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Morgen-Ausgabe.
1. Matt.

Abrüstung und KrieZSyesahr.
Es klingt zunächst ja paradox , aber darum hat e§

i-oci) etwas für sich, will mindestens aufmerksam geprüft
lein, wenn behauptet wird , die Gefahr kriegerischer Ver¬
wickelungen _lasse im Verhältnis zur möglichst ange¬
spannten Kriegsbereitschaft nach und wachse umgekehrt

Verhältnis zu etwaigen Schwächen der Rüstung . Wie
gesagt, das klingt paradox , aber wenn man sieht, wie
schnell zu Kriegen bereit die Fiirstcn und die Kabinette
früher waren , wo nur verhältnismäßig kleine Söldner¬
heere zur Verfügung standen, und wenn man demgegen¬
über beobachtet, um tote viel seltener die Kriege be¬
sonders in Europa seit den: Austreten der ungeheuren
^otkshecrc geworden sind, dann hat man doch wohl ein
wertvolles Material für ernstes Nachdenken vor sich.
Früher war der Entschluß zum Kriege und dessen Durch¬
führung unvergleichlich leichter als heute, wo ein Krieg
me vollkommene Revolutionierung des gesamteit staat¬
lich-gesellschaftlichenLebens bedeutet, wo der Entschluß
Zum Kriege das Furchtbarste ist, wozu eine Regierung
Überhaupt genötigt werden kann. Und darum läßt cs
sich schon hören, wenn gesagt wird , daß gerade die
stärkste Rüstung der beste Friedensschutz sei, nicht bloß
m dem ©tmte, daß (wie es ja selbstverständlichwar ) ein
einzelner Staat um so gesicherter iit, je stärker er sich
Macht, sondern auch in dem Sinne , daß die gleichwerti¬
gen Rüstungen aller Staaten einander keineswegs neu¬
tralisieren , einander keineswegs sozusagen überflüssig
Machen, einander durchaus nicht sich als Absurdität er¬
weisen, sondern gerade durch die U b e r e in¬
st i m ni u n g des Willens , bis an die ä u ß e r st e
Grenze  zu gehen, einen benähe absoluten Frie¬
de  n s s chu tz herberführen . Und dies geschieht eben
dadurch, daß die unendliche Verzweigung des militäri¬
schen mit dem übrigen Organismus des Volks- und
Staatslebens ein Herausheben dieses einen Moments
aus der Organisation der Gesamtheit kaum noch zulätzt.
Jedenfalls müßte ein Krieg zwischen europäischen Groß¬
mächten heute, und zwar gerade infolge der überall
vorhandenen oder doch erstrebten vollen Kriegsbereit¬
schaft so entsetzliche Zerstörungen mitsichbrtngen, daß,
um es zu wiederholen, der Entschluß zum Kriege ein¬
fach zu unterbleiben hat . Er unterbleibt ja auch wirk¬
lich. Oder glaubt jemand, daß einer der Festlandsstaaten,
die uns unfreundlich gesinnt sind oder es werden
könnten, um irgendeines Landfetzens willen das Leben
von Hunderttausenden , die Zerrüttung des gesamten
Wirtschaftslebens, die Vernichtung des finanziellen
Gleichgewichts riskieren möchte? Der Gedanke ist ja

schlechtweg lächerlich. Man sollte sich nur einmal klar
machen, wie lächerlich, wie sündhaft, wie donquixo-
tisch er ist, um sich vor einer Reihe von einge¬
bildeten Gefahren  etwas lv c n i g e r zu
f ü r cf) t e n. Nun haben wir aber hier mit Bedacht nur
von Festlandssiaatcn gesprochen, und wir erwarten die
Frage , ob cs denn in' und nnt England  anders
stehe. In der Tat tut es das ! Wenn gegenwärtig
eine ernstliche  F r i e d e n s b e d r o h u n g eigent¬
lich uns von jenseits des Kanals  kommt , so
mag eS nicht der letzte Grund hierfür sein, daß die eng¬
lische Volkskraft keineswegs in dem Umfange und n
der Art , wie es aus dem Kontinent we Regel ist, für
die militärischen Obliegenheiten des Staatsorganisinus
in Anspruch genonunen wird. England hat ein kleines
Söldnerheer , so daß der Politiker dort, der berufene tote
der unberufene, naturgemäß leichter und leichtfertiger
mit dem Gedanken spielen mag, irgendeine für Groß¬
britannien erwachsene Schwierigkeit durch einen schnellen
Lochwerthieb zu lösen. Schließlich aber steckt etwas an
den Grundelementen , die bei dieser Abweichung bes
britischen Heerwesens von dem kontinentalen mitwirkeit.
auch iit der bewußten wie unbewußten Stellung , die
der Engländer , der regierende wie der regierte , zur
Flotte  und überhaupt zu der Frage eines etwaigen
Seekrieges einnimmt . Denn auch die Flotte , zumal
die britische, die so wenig zu fürchten hat, ist weit loser
mit dem sonstigeit staatlichen und nationalen Orgcuns-
mus verknüpft , als jemals ein auf allgemeiner Dienst-
pflicht beruhendes Landheer sein kann. Die Flotte
regiert ja außerhalb des Staates , und die englische
Kriegsflotte ist mit geworbenen Mannschaften besetzt.
Man sollte die hier nur skizzierten Momente sorgfältiger
beachten. Vielleicht wäre es keine so üble Verstärkung
der Friedensbürgschasten tu der Well, wenn die Eng¬
länder , statt unfruchtbare Abrüstnngsanträge zu stellen,
ihrerseits eine Reform ihres Heerwesens  be¬
trieben, durch die ihre militärische Stärke , namentlich
zu Lande, unseretwegen auch zu Wasser, so gesteigert
würde, daß keilt verantwortlicher englischer Staats¬
mann oder Politiker anders als mit Grauen an die
Möglichkeit denken könnte, die solchermaßeit angelegten
lebendigen wie wirtschaftlichen Werte aufs Spiel zu
setzen. Es ist ja ganz klar : Zwischen Deutschland
und Frankreich  bleibt der Friede gesichert, solange
beide Mächte so stark sind wie jetzt. Würde eine von
ihnen ihre Rüstung schwächen, wer weiß, was geschehen
würde ! Und so kann man fortfahren : Zwischen Deutsch¬
land und England wird sich nie etwas Unfreundliches
zu ereignen brauchen, wenn beide sich so stark machen
wie sie eben können. Wir haben ja nichts dagegen, daß
die Engländer nur auf ihre Art hm ; so mögen sie uns
denn aber auch gestatten, daß wir cs auf die unsrige
tun . —-

DenW-gnikrikauWs HandeisabkMillen.
Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " verösfent-

licht in der Parlamentsbeilage das neue deutsch-
amerikanische Handelsabkommen. In Artikel 1 ge¬
währt der Präsident alle Zollermäßigungen , die er itach
Sektion 3 des Dingleytarifes einem fremden Lande
zugcstehcn kann. Danach tritt den uns bisher einge-
räumten Vergünstigungen itoch die für Schaumweut
hinzu. Artikel 2 behandelt die Abänderungen aus
dem Gebiete der Zollverwaltung , die ohne Gesetzes¬
änderung herbeigcführt werden können. Dieselben um-
fasscit folgende Punkte : 1. Als Verzollungswert wird
der Marktwert der Ware im Ausfuhrlande zugrunde
gelegt. Da die Feststellung dieses Wertes vielen
Schwierigkeiten begegnet, soll einstweilen als Marktwert
der Exportpreis gelten. 2. sollen die amerikanischen
Konsuln die nach Sektion 8 des Zollverwaitungs-
gesetzes vorgeschriebenen detaillierten Aufstellungen der
Fabrikanten oder Exporteure über die Herstcllungs-
tosten und die Bezugsquellen ihrer Waren nur dann
erfordern dürfett, wenn sic iit einem bereits in den Ver-
einigten Staaten cingeteitetcn Zollverfahren von den
Zollschätzern verlangt werden. Ferner soll über die
Entscheidungen der Abschätzungsbeainten über den
Marktwert , die nach der geltenden Praxis den Im¬
porteuren ohne Angabe der Gründe mitgeteilt wurden,
künftig, falls die Öffentlichkeit der Verhandlung , die
bereits seit der vorjährigen provisorischen Regelung
unter gewissen Voraussetzungen vorgeschrieben ist, ver¬
sagt wird , dem Lchatzsekretär berichtet werden. Auch
sollen in einem solchen Falle die Gründe der Entschei¬
dung mitgetetlt werden. Ferner wurde vereinbart , daß
das persönliche Erscheinen des Versenders bei der Be¬
glaubigung der Faktura nur in Ausnahmefällen , wenn
besondere Gründe eine mündliche Aussprache ersorbern,
gefordert werdet! soll. Nach dem Zollverwaltungsge-
sctze muß die Beglaubigung der Faktura in dem Be¬
zirke desjenigen Konsulates erfolgen, in welchem der
Ort des Kaufs oder der Fabrikation liegt . Ausdrück¬
lich ist festgelegt, daß als Kaufort der Ort anzusehen
ist, wo der Vertrag abgeschlossen ist, sofern der Exporteur
daselbst fernen Geschäftssitz hat , — Ferner ist verein¬
bart , daß die Beamten , die im Aufträge des Schatzamts
der Vereinigten Staaten in Deutschland Ermittelungen
über den Marktwert der zu verzollenden Waren au-
stcllen, der deutschen Regierung offiziell angemeldct wer¬
den und mit den deutschen Handelskammern zufaminen-
arbctten . Werden die Angaben der deutschen Fabrikan¬
ten über den Wert der Ausfuhrwaren von den Ab-
schätzungsbeamten der Vereinigten Staaten beanstandel,
so sind nach der neuen Bestimmung die amerikanischen
Zollbehörden verpflichtet, die Handelskammerzeugnisse
in Verbindung mit etwaigen anderem Beweismaterial

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Ein kritischer Tag.
Von E. G. Glück.

_Herr Achilles Ron laut , ein kleiner, korpulenter Herr
Mit rotem, apoplektischem Gesicht, vollem, trotz seiner
fünfzig Jahre kaum ergrauten Haar und sanften, etwas
Philiströsen Manieren , hatte seinen Kaffee getrunken.
Jetzt entfernte er sorgfältig die Brotkrümchen von seinen
Beinkleidern, schüttelte sein Jackett , auf dem die wollige
Serviette weiße Spuren hinterlassen hatte , und machte
sich zum Ausgehcn fertig . Schon mit dem Hut in der
Hand näherte er sich seiner besseren Hälfte , um ihr ein
liebevolles „Auf Wiedersehen!" zu sagen, als die würdige
Gattin mit tragischer Miene und in ängstlichem Ton
fragte:

„Achilles? . . . . Du denkst doch nicht im Ernst
daran . . . .?"

„Woran , meine Teure ?"
„Du wirst doch nicht etwa heute spazieren gehen?"
„Warum denn nicht, Liebchen? Selbstverständlich

will ich das . . . . Du weißt, der Arzt hat nur aus¬
drücklich befohlen, nach dem Frühstück zwei Stunden
spazieren zu gehen."

„Er hat dir nicht besohlen, dich an einem solchen
Tage lstncmszuwagcn!"

„Ach, Unsinn !"
„Du bist so klein, Achilles! . . . . Wenn ich dich

wenigstens begleiten könnte . . . .?"
Und Madame Roulain konstatierte mit einem ge¬

wissen Wohlgefallen int Spiegel ihre gewichtige Korpu¬
lenz und ihre respektable Größe.

„Adelaide!?" erwiderte Herr Roulain , sich in die
Höhe, reckend. „Erinnere dich, daß Napoleon nur sechs
Zentimeter größer war als ich!"

•ihn iifiAr—- der saß auch meistens zu Pferde , wäh¬

rend du . . . Gott , wenn ich denke, dir könntest in den
Strudel der Menge gerissen . . . . zertreten . . . erstickt
werden . . . . !"

„Du bist sehr ungeschickt, Adelaide . . . . Was du
mir soeben gesagt hast, zwingt mich erst recht, meinen
gewohnten Spaziergang zu machen . . . Du könntest
sonst gar auf den Gedanken kommen, ich habe Furcht !"

„Nicht doch! Ich würde nur sagen, du bist vor¬
sichtig/^

„Nein , ich würde sicherlich in deiner Achtung sinken
. . . . und auch in der nteinigen !"

„Du liebst mich nicht! . . . . Was soll aus mir wer¬
den, wenn dir ein Unglück zustößt?"

„Mir wird kein Unglück zustoßen. Übrigens ist cs
meine Pflicht , mich heute auf der Straße zu zeigen. Ich
bin ein Bürger . Dreißig Jahre ununterbrochener Arbeit
in der Hoscnträgerbranche haben mir zu einem Ver¬
mögen verholfen . . . Heute, am 1. Mai , werden soziat-
deniokratische Horden lärmend die Straßen erfüllen, um
durch Schreien und Schiinpfen gegen Macht und Besitz,
gegen die bestehende Ordnung zu protestieren. Ich bin
kein Feigling . Ich bin keine Memme ! . . . . Ich scheue
mich nicht, meinem erbittertsten Gegner gerade in die
Augen zu blicken!"

Nach dieser von pathetischen Gesten begleiteten, voll¬
tönenden Rede umarmte Herr Roulain seine Frau und
verließ festen Schrittes das Zimmer.

Seiner Gewohnheit gemäß wandte er sich nach den
Boulevards . Dort herrschte ein ungewohntes Leben
und Treiben . Eine kompakte Menge erfüllte lärmend
die Trottoirs , und die Nationalgardislen und Polizei-
beamten hatten die größte Mühe , die Schaulustigen
zurückzudrängen und den . Fahrweg freizuhaltcn.

Herr Roulain fragte jemand nach der Ursache dieser
Menschenansammlung. Man erwartete eine Kund¬
gebung. Arbeiter -Abordnungen sollten mit
flatternden Fahnen vorbeidefilicren , und ntan fragte
sich ängstlich-neugierig : „Was wird passieren?" . . Am
Abend vorher hatten verschiedene Zeitungen in dunklen.

orakelhaften Worten angedeutct, man müßte sich für
diesen 1. Mai ans ganz besondere Überraschungen gefaßt
machen. Kein Wunder, daß das gesamte müßiggünge-
rische Paris auf den Beinen war . . .

„Das kann heute ein heißer Tag werden !" erklärte
vielsagend ein weißhaariger Greis , der in seinem langen
Dasein schon manches gesehen haben mochte.

Herr Roulain zuckle die Achseln. Er bemitleidete
diese Leute. Er zürnte ihnen, weil sie den Verkehr
hemmten. Gestoßen von dem einen, wicdergestotzenvon
einem anderen, bahnte er sich, so gut es ging, einen
Weg.

Aber dieser langsame, jeden Augenblick durch unfrei¬
willige Pausen unterbrochene Spaziergang machte ihm
kein Vergnügen und war auch durchaus nicht im Sinne
seines Arztes , der rhm ein langsames , aber stetiges
Tempo für diesen Spaziergang vorgeschrieben hatte.
Er beschloß also kurzerhand, umzukehren und nach Hause
zu gehen.

Im nächsten Augenblick aber fiel ihm Madame Rou¬
lain ein, die nun natürlich triumphieren würde. Er
sah deutlich ihr ironisches, leicht verächtliches Lächeln;
er hörte sie rufen:

„siehst du ? . . . Was habe ich dir gesagt?"
Vielleicht würde sie so undelikat sein, wieder von

seiner zu kleinen Gestalt zu sprechen.
DaS verletzte ihn stets aufs tiefste. Er litt unsäg.

sich darunter , daß er trotz besonders hoher Absätze eine
nicht annähernd normal große Figur hatte.

Nein, nun gerade nicht! Er setzte seinen Spazier¬
gang fort.

Aber dann kam ein Moment , wo es ihm einfach un-
inöglich war . einen Schritt vorwärts zu tun . Er ver¬
suchte, umzukehrcu — ebenso unmöglich. Wohl oder
übel mußte er auf der Stelle stehen bleiben.

So vergrng eine halbe. Stunde.
Herr Roulain begann sich zu langweilen und eine

gewisse Müdigkeit zu spüren. Wie lange würde er wohl
noch so stehen wüsten?
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Au würdigen . — Artikel 3 bezieht sich auf die deutschen
Gegenkonzessionen. Bei der gegebenen Sachlage konnte
nur eine Auswahl unter den Zollsätzen des geltenden
Vertragstarifs in Frage kommen. Von der Gewährung
von Zollbegünstigungen mußte abgesehen werden, deren
die Erzeugnisse der Vereinigten Staaten schon jetzt nicht
teilhastig sind. Es konnte sich daher für die der Union

' AU gewährenden Zugeständnisse nur um die ermäßigten
(Zollsätze aus den Verträgen mit Belgien , Italien,
Österreich-Ungarn , Rumänien , Rußland , der Schweiz
und Serbicir handeln. Das Ausscheiden der Kon¬
zessionen an Bulgarien und Schweden und die unein¬
geschränkte Weitergewährung der Zollsätze obiger sieben
Verträge war für dieses. Abkommen nicht angezeigt. Bei
der engeren Auswahl war die Gewährung der verlrags-
mäßigen Zollsätze für die wichtigsten Roherzeugnisse der

'̂Land- und Forstwirtschaft unvermeidlich. Ferner war
wre Einräumung der Vertragssätze für Erdöle und einige
damit im Zusammenhang stehende Erzeugnisse nicht zu
umgehen. . Bei den Zollsätzen für Jndustrieerzeugnisse
ierstrecken sich die Zugeständnisse auf Leder, Lederwaren,
Kautschukwaren, Papier , Papierwaren , Glas und Glas-
waren . Hinsichtlich der chemischen Erzeugnisse, der
Steinwaren , der unedlen Metalle und Waren aus solchen
sind einige Vertragssätzc zugestanden worden. Artikel 4
sichert die beiderseits eingeräumten Vorteile auch der
indirekten Einfuhr . Artikel 6 stellt klar, daß sich dies
Abkommen auf Luxemburg und die Zollenklaven einer¬
seits, auf Portorico und Hawai andererseits erstreckt
Artikel 6 regelt die Vertragsdauer . Rücksichtlich des
Charakters des Abkommens ist die Geltunasdauer ein¬
jährig beniesten, jedoch mit der Maßgabe," daß, wenn
innerhalb dieser Frist ein anderer Vertrag nicht verein¬
bart wird , dies Abkommen mit sechsmonatlicher Kündi¬
gung welterläuft . Dem Abkommen ist eine Deiikschrist
über die Entstehungsgeschichte desselben beigegeben,
welche heute dem Reichstage zugeht.

Politische Udersrcht.
Aus dem Reichstag.

L. Berlin,  3 . Mai.
Zu den Rednern im Reichstag, die infolge der

spaten Stunde bei der Berichterstattung der Zeitungen
zu kurz kamen, gehörte in der Sitzung vom 1. Mai
Adg. Fischbeck. Seine gute Rede verdiente jedenfalls
eher eine ausführliche Wiedergabe als die, nun sagen
wir : freundliche Ansprache des Herrn v. Oldenburg-
Januschau . Bor allem verdient ein Satz wiederholt zu
werden, mit dem Herr Fischbeck eine treffende Erklärung
für den guten Ausfall der Rcichstagswahlen gab. Nach¬
dem er im allgemeinen ausgeftrhrt hatte, daß das Ver¬
trauen zur bestehenden Gesellschaftsordnung geüärkt
werden müsse, um weite Kreise dieser Gcsellichafts-
orönung wieder zuzuführen , fuhr er fort : „Das ver¬
trauen auf Dinge , die der Reichskanzler in Aussicht
gestellt hat, hat zu dem Ausfall der Wahlen das meiste
beigetragen ." Es ist in der Tat wenn auch nicht der
einzige, so doch ein Hauptgrund öeS für die Regierung
und den „Block" günstigen Wahlergebnisses, das; man
!im Volke nach den Erklärungen des Reichskanzlers auf
einen liberalen Kurs , zum mindesten ans starke Zu¬
geständnisse an den Liberalismus hoffte. Unter „leb¬
haftem Beifall links ", der sich bei jedem Satze wieder¬
holte, sagte Fischbeck iveitcr : „In diesem Sinne fassen
wir auch die Erklärungen des Reichskanzlers auf. Seine
politische Existenz würde unmöglich sein, wenn er etwa
dazu kommen würde, daß er diese Dinge , die er in
Aussicht gestellt hat, nicht erfüllen würde . Er würde
'ein glänzendes Fiasko machen bei den künftigen Wahlen,
wenn er diese Politik nicht verfolgen würde . Im Ver¬
trauen auf die Zusagen , die wir vom Reichskanzler
erhalten haben, werden wir der politischen Zukunft ent¬

gegensetzen." Diese Sätze drücken den Standpunkt
a l l e r L i b e r a l c n aus . Wie zr B . das angekündigte
Reichsvereinsgesetz aussehen wird (wir fürchten, daß es
zum Teil enttäuschen wird ), das ist nicht nur für die
Stellung der Fraktionen zur Regierung , sondern auch
für die künftige staatsbürgerliche Haltung weiter
Wählerkreise  von Bedeutung ; und das gilt von
allen Fragen , die den Anspruch des deutschen Volkes
betreffen : so regiert zu werden, wie es eines Kultur¬
volkes würdig ist. Es genügt nicht, den Erfolg des
25. Januar errungen zu haben ; es gilt auch, ihn sest-
zuhalten.

Znm Falle Curtius.
Aus Straßburg wird uns geschrieben: Die Affäre

Curtius gibt den Dialektikern und den Protest inten
im Reichslanöe interessanten Stoff . Dr . Curtius ist
von der Liste der kaiserlichen Gäste gestrichen worden
nicht als der Präsident des Kirchendirektoriums , sondern
als der Herausgeber der Hohenloheschen Denkwürdig¬
keiten. Das war von Anfang an klar . Nun zieht
Curtius aber aus der offiziellen Feststellung den Schluß,
daß diese Unterscheidung zwischen dem Kirchenleiter und
dem Privatmann auch von ihm selbst fcstgehaltcn werden
dürfe . Er wird also trotz des erhaltenen Winks mit
dem dicken Zaunpfahl im Amte bleiben, auch wenn er
dauernd von offiziellen Essen ausgeschlossen werden
sollte. Wenn derart die Meinungen des Staatsober¬
hauptes und eines Kirchenbeamten auscinanöergehen
und die gesellschaftlichen Folgen bis zu einem solchen
Punkte gedeihen, so ist unter gewöhnlichen Vcrhältniss .'n
der Ausgang klar : der Beamte nimmt den Abschied. Die
Sache bietet aber in diesem Falle eine gewisse Schwierig¬
keit. Die leitenden , und auch wohl weitere protestan¬
tische Kreise sehen in dem Vorgänge — unserer
Ansicht nach allerdings ohne  Grund — eine, wenn
auch unbeabsichtigte Zurücksetzung des Protestantismus
hinter die Katholiken, und es fragt sich nun , ob dieses,,
immerhin bedeutsame „Jmponöerabile " Berücksichtigung
finden oder ob es dabei bleiben wird : „Fort mit ihm!"
Und hatte nicht die . Veröffentlichung der Denkwürdig¬
keiten doch auch ihr Gutes ? — Interessieren wird in
diesem Zusammenhänge eine Zuschrift, die der „Franks.
Ztg ." aus protestantischen Kreisen Elsaß-Lothringens
zugeht. Es bestätigt sich danach, daß der Präsident nicht
znrücktritt . Die Zuschrift rechtfertigt diese Srellnng-
nahme folgendermaßen : „Wenn einer so deutlichen und
dazu öffentlichen Aufforderung nicht Folge ge¬
leistet  wird , so liegt die Ursache nicht in einem
Mangel an Taktgefühl des derzeitigen Präsidenten der
elsässischcn Kirche, sondern in Erwägungen , di: einem
höheren Gebiete menschlichen Denkens und Handelns
angehörcn als die Sitte des Hofs und der herrschenden
Gesellschaftskreise, die durch das „Taktgefühl " reguliert
sind. Für einen Offizier , einen Diplomaten oder einen
in einem politischen Staatsamt stehenden Beamten würde
es beschämend sein, wenn der Wunsch der Regierung,
daß er sein Amt freiwillig nicderlege, eines solchen
Ausdrucks bedürfe, um ans ihn zu wirken . Das Amt
des Präsidenten des Direktoriums ist weder ein Hosamt,
noch ein Staatsamt , sondern ein Berwaltungsamt
in einer selbständigen Korporation . Im Reichslanüe
besteht das landesherrliche Kirchcnregiment, das die
Grundlage der altdeutschen Kirchenverfassungen ist, r icht.
Der Landesherr hat zu der Kirche Augsburgischer Kon¬
fession kein anderes Verhältnis als zu der katholischen.
Er ernennt verschiedene kirchliche Berwaltnngsbeamte,
wie er nach dem Konkordat die Bischöfe ernannte . Aber
die von ihm ernannten sind, wenn sie ihr Amt an-
getrcten haben, nicht seine Diener , sondern Diener der
Kirche. Folglich ist es nicht eine Frage des Taktgefühls,
sondern des Pflichtgefühls , ob der Präsident des Direk¬
toriums seinen Posten verlassen soll, sobald ihm von
höherer Stelle aus irgend einem Grunde dieser Wunsch
nahegelcgt wird . Für die elsässische Kirche ist cs von
entscheidender Bedeutung , daß Präsident Curtius fest
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bleibt und lieber das Odium mangelnden Taktgefühls
auf sich nimmt , als einen Präzedenzfall schafft, wie ihn
die Vergangenheit der Kirche nicht kennt."

Das spanische FlotteuprvgramK.
<i. Madrid.  1 . Mai/

Durch die ausländische Presse ging kürzlrch das
Gerücht, als Ergebnis der Monarchenzusammeirkunjt
in Cartagena sei ein Abkommen zustande gekommen,
wonach England die nötigen Kredite für einen auf eng¬
lischen Werften vorzunehmenden Ausbau der spanischen
Flotte zu einer achtenswerten Seemacht bewilligen,
Spanien dafür in eine Art Basallenverhältnis zu Groß¬
britannien treten werde. Natürlich folgte diesen Zcitungs-
melünngen ein Dementi ans dem Fuße . In der ver¬
breiteten Form mag die Mitteilung ja auch nicht stimmen;
daß an der Sache aber etwas Wahres ist, lehrt der Be¬
richt, den der „Correo de Gnipuzeoa" im Einvernehmen
mit dem Ministerrat über die künftigen Schiffsbauten
für die Marine und die Organisation der natwnalen
Verteidigung veröffentlicht. Danach ist das gegenwär¬
tige Marinebudget , das sich auf 86169 670 Pesetas be¬
lauft , auf M Millionen heraufgesetzt worden, was eine
Zunahme von rund 15 Millionen jährlich ausmacht . Das
ergibt mit den 10 Millionen , die das Budget noch beson¬
ders im Kapitel über „Werftanlagen " aufführt , fünfund¬
zwanzig Millionen Pesetas Mehrausgaben für den Ban
von Gefechtseinheiten. Der Bericht sieht ferner folgen¬
des Programm vor : 1. Reform und Verbesserung der
Kricgshäfcn durch Ausstattung derselben mit Kohlen¬
lagern , Kasernen und allem Notwendigen für Aus¬
schiffung, Einschiffung usw., 2. Reform der Arsenale
und Werkstätten, Anlage von Trockendocks von der Art,
daß nicht nur spanische Schisse, sondern auch die befreun¬
deter Mächte unmittelbar und leicht in verschiedenen
Häfen der Halbinsel repariert werden können ; 3. Reform
der Verteidigung der Küsten und Seehäfen , damit diese
als Zufluchtsstätten dienen und gegebenenfalls eine In¬
vasion zur See zurückwerfen können; 4. Vornahme von
Werftbauten , daneben Reform der Arsenale : Von einer
Anleihe ist in diesem Bericht zwar keine Rede, aber wo
soll das nötige Geld anders Herkommen? Wozu braucht
Spanien überhaupt eine starke Flotte , wenn es sich nicht
an dem großen englischen Mächtekonzcrn beteiligt ? Das
Land selbst ist viel zu arm , um seiner eigenen Bedürf¬
nisse wegen eine bedeutende Seegewalt sich schaffen und
ausüben zu können. Seit der Abrechnung mit Nord-
Amerika, das nach den spanischen Kolonien im Stillen
Ozean trachtete, wüßte man auch nicht, wer Lust empfin¬
den sollte, Spanien von der Sec her zu bedrohen. Es
bleibt also nur die Schlußfolgerung übrig , daß man in
Madrid nur England zuliebe sich ein solches Rüstzeug
zulegt.

Aus Stadt und Lrmd.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  5 . Mai.
Die Woche.

In der Nikolasstratze und der Rhein - und Wilhelm-
lraße beschäftigt man sich bereits mit dem F e stschm u ck
ür die bevorstehenden Kaisertage. Wo es immer schön

ist, soll cs noch schöner werden, und man wird erreichen,
was man beabsichtigt: der kaiserliche Herr und seine hohe
Gemahlin werden diese äußeren Zeichen eines herzlichen
Willkomms sicherlich ebenso angenehm empfinden wie die
zahlreichen Fremden , die uns die Kaisertagc, die Festivi¬
täten zur Einweihung des neuen Kurhauses zuführen
werden. In einer der letzten Sitzungen des Stadtparla-
mcnts wurde der Magistrat gefragt, was die Stadt wohl
air die Einweihungsfcier aufwenden werde? Es wurde
eine Summe genannt mit dem Hinzufügcn , daß das un¬
gefähr das sein werde, was ausznwerröcn man die Absicht

Plötzlich nahte sich ihm der Rettungsengel in Gestalt
eines Hüters der Ordnung , der die Menge ziemlich un¬
fairst und rücksichtslos teilte.

Achilles ries ihn an und fragte sehr höflich:
„Würden Sie wohl die Liebenswürdigkeit haben und

mir dabei behilflich sein, nach dem gegenüberliegenden
Trottoir zu gelangen. Eine dringliche Angelegenheit
ruft mich."

Der Mann des Gesetzes nickte. Wenige Sekunden
später befand Achilles sich auf dem Fabrdamm . . . . Er
Patte — übrigens ohne jeden triftigen Grund — daraus
ispekuliert, daß die andere Seite des Boulevards weniger
überfüllt sein würde als diese. Er hatte sich getäuscht.

„Das ist aber Pech! . . . Allein komme ich in diesem
Gewühl doch nicht fort ", erklärte er seinem Leibwächter.
„Ich wäre Ihnen sehr verbunden, wenn Sie mich bis zu
jener kleinen Nebenstraße bringe :: möchten."

„Das ist auch gerade mein Weg", antwortete der
Beamte.

Er setzte schon einen Fuß auf das gegenüberliegende
Trottoir , als ihn ein Wachtmeister anrief:

„He! Ledru !"
„Herr Wachtnieister! . . . Ich muß Sie leider ver¬

lassen", wandte sich der Beamte zu Roulain . „Aber ich
werde schon für Sie . . ."

Er winkte einem Kollegen, einem rothaarigen , un¬
natürlich breitschulterigen Koloß.

„Heda ! Schlapingerhaus ! Ich vertraue dir diesen
Herrn an . Führe ihn !"

Er stürzte davon zu seinem bereits ungeduldigen
Vorgesetzten, so daß Herr Roulain nicht einmal Zeit
fand, ihn: ein Wort des Dankes zu sagen.

„Kommen Sie !" forderte Schlapingerhaus unseren
Helden auf in einem Dialekt , der seinen Straßburger
Ursprung nur zu deutlich verriet.

Und er bahnte dem kleinen Herrn Roulain eine
breite Passage.

Sobald sie aus den: Gedränge heraus waren , be¬
zeugte Herr Roulain ihn: in honigsüßem Ton seineDankbarkeit.
_ ..Dante !" sagte er zu Schlapingerhaus , indem er

ihm die Hand reichte. Danke ! . . . . Sie haben mir
einen wirklichen Dienst geleistet."

Und er wollte sich verabschieden. Aber die Rechts
Schlapingerhaus ' legte sich gewichtig auf seine Schulter.

„Wohin ?" fragte der Beamte.
„Na . . . nach Hause, lieber Freund ! . . . Nach

Hause. Nue des Petits -Champs . . ."
„Ich glaube wirklich, Sie wollen sich in aller Ge¬

mütsruhe aus dem Starrbe machen?"
„Wie?"
„Na, vorwärts , vorwärts ! . . . Nach der Wache!"
„Nach der Wache? Warum ?"
„Darum !"
„Aber warum ?"
„Machen Sie hier keine Geschichten! Das wissen Sie

ja besser als ich."
„Aber ich bitte Sie ! Es ist . . ."
„Keine Widerrede ! Sie verschlimmern damit nur

Ihre Sache !"
„Was tue ich?"
„Ich sage. Sie verschlimmern nur Ihre Sache !"
Widerstand wäre unnütz gewesen. Herr Roulain er¬

gab sich also in sein Schicksal und folgte, nur mäßig be¬
unruhigt , dem Hüter der Ordnung nach der Wache.

. Der Herr Konmnssar war dienstlich abwesend. Statt
seiner nahm der Sekretär Herrn Roulain in Empfang.

Dieser Sekretär war berühmt wegen seiner Arroganz
und seiner ewig schlechten Laune.

Er musterte Herrn Roulain von oben bis unten —
was bei der Größe desselben nicht lange dauerte — und
schrie, bevor der Inhaftierte auch nur ein Wort hätte
sagen können:

„Schweigen Sie ! Lassen Sie den Beamten sprechen!"
Schlapingerhaus meldete:
„Dieser Mann ist mir von Ledru übergeben worden.

Ledru hat mir gesagt, ich soll ihn führen ."
„Was hat er begangen ?"
„Das weiß ich nicht, aber Ledru muß cs wissen, weil

er mir gesagt hat, ich soll ihn führen ." . . "—

„Gut . . . . Was haben Sie zu Ihrer Verteidigung
varzubringen ?" fragte der Sekretär in trockenem Tone
Herrn Roulain.

Lächelnd trotz dieses wenig einladenden Empfanges,
mit einen: gewissen gutmütigen Humor , erzählte Herr
Roulain sein Mißgeschick.

Der Sekretär hörte ihn: zu, ohne eine Miene zu ver¬
ziehen. Als Achilles geendigt hatte , blinzelte der Be¬
amte verschmitzt mit den Augen und sagte m ironischen:Ton:

„Ich gratuliere Ihnen , mein Herr ! Sie besitzen viel
Phantasie !"

„Wie? Sollten Sie etwa an meinen Worten zweifeln,
mein Herr ?"

„Gott behüte !"
„Also . . . bin ich frei ?"
„Würden Sie sich nicht noch ein wenig gedulden?"
„Aber ich hab's eilig !"
„Ich bin untröstlich, indessen . .
„Mein Herr !" erklärte Roulain , dem die Galle ins

Blut stieg. „Mein Herr ! Ich ersuche Sie , mich freizu¬
lassen . . . Auf der Stelle sreizulassen! . . . Ich habe
gute Freunde in der Presse, ich will Ihnen das tm
voraus Mitteilen . . ."

Diese Worte verwandelten die Ironie des Herrn
Sekretärs in heftigsten Zorn.

„Ah ! Sie kennen Journalisten ? ! . . . Dann sagen
Sie doch diesen Journalisten , sie möchten kommen und
Lie von hier befreien . . . Rufen Sic sie doch zu Ihrer
Hilfe !"

„Im Ernst , mein Herr , Sic beabsichtigen doch nicht
etwa, mich hierzubehalten ?"

„Allerdings beabsichtige ich, Sie hierzuhalten . . .
bis zur Ablösung des Beamten Ledru, der über Sie
Auskunft zu geben vermag."

„Das ist ja eine schöne Geschichte!"
„Das Arrcstlokal sieht zu Ihrer Verfügung , falls

Sie den Aufenthalt darin meiner Gesellschaft vorziehen
sollten."

Herr Roulain hielt cs für geraten, nichts zu er-,
widern. Er schwieg.
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'habe. Die Summe mar nicht zu hoch,- allerdings auch
urcht so niedrig , daß der an die auch sonst noch stark in
Anspruch genommene Stadtkasse denkende Steuerzahler
üar keine Ursache zur Empfindlichkeit haben könnte.
Hier und da schaut mau denn auch etwas süß-säuerlich
stsst das lokale Freudenfest, namentlich dort , wo man im
üunstigsten Fall lediglich aus mehr oder weniger großer
Entfernung den Zuschauer spielen darf. Aber bei dem
neidlosen und sachlich betrachtenden Bürger wird doch
die Freude die Oberhand behalten, die Freude an den
berühmten Wiesbadener Kaisertagen und der mit der
Enweihung des neuen Kurhauses beginnenden neuen
Ara des Wiesbadener Kurlebens . Die Einweihung des
neuen Kurhauses ist eine hochbedeutungsvolle Sache;
was zur Verherrlichung des Festes geschieht, ist zugleich
crne Reklame für unsere Stadt und eine gute  Reklame
bgzu. Jeder Kaufmann weiß aber , daß für eine gute
Reklame kaum zu viel bezahlt werden kann. Man darf
also schon die finanziellen Bedenklichkeiten znrücktrcten

und braucht keinen bitteren Tropfen unter die
Festesfreude zu mischen.

Bedenklich ist nur das Wett  e r. Wonne bereitet cs
wahrhaftig nicht, dagegen bescherte es bis jetzt Wind
und Regen im Überfluß ! Da darf man unzufrieden
sein und mit Sorgen den Festtagen cntgegensehcn, die
jedenfalls nach jeder Richtung hin ungeheuer verlieren
wüßten , wenn sich das Wetter nicht ändert . Jetzt , wo ich
das schreibe, klappern die Fensterläden , der Wind heult
im Schornstein und die Nassen Zweige der jnngbelaubten
Akazien schütteln dicke Tropfen auf die glatten Pflaster¬
steine der Straße . Der Himmel ist bleigrau , die Berge
sind in Regendust gehüllt und cs . sicht aus , als ob der
Frühling im Regen ertränkt werden sollte. Morgen
kann es anders sein; morgen kann die Sonne scheinen,
lüie Wolken können woggcsegt sein und die Vögel, die in
den letzten Tagen ihren Gesang eingestellt haben, können
uon neuem zu singen ansangen . Es kann aber auch
weiter regnen , trotz der tröstlichen Versicherungen aner¬
kannter Wettcrkundiger , daß der Mai vorwiegend heiter
sein werde. Daß das gerade heuer sehr unangenehm sein
würde, kann nicht verkannt werden. Hoffentlich siegt auch
diesmal die Tradition , die nur sonnenhelle Wiesbadener
Kaisertage kennt!

Bei diesem Maiwcttcr sitzt man, weiß Gott , am besten
in der Stube und erzählt sich Geschichten vom wunder¬
schönen Monat Mai , die wie Märchen klingen . . .

Mütterchen mir oit erzählte:
Wie der Mai so schön gewesen
In den Tagen ihrer Jugend.
Wie ein Märchen, das wir lesen
In dm alten Fabeloüchern,
Klang ihr Wort und ich saß lauschend,
Angeschmiegt an ihre Knicc,
Hört ' die Amoretten kichern.
Sah in blütenreiche Bäume,
Sah in Augen, da die Sonne
Warmen , jungen Lebens alühte!
Alles war da Duft und Blüte,
Alles war da Klang und Wonne . . .

Doch die Mutter sprach: „Ich träume !"
Nahm das Garn und nahm die Nadeln.
„Märchen sind das und Geschichten;
Wer so träumt , der ist zu tadeln.
Besser ist es, Strümpfe strick« :."
Und drauf saß sie still und grämlich;
Doch cs lag in ihren Blicken
Noch ein Glanz der Jugendtage.

„Bübchen, hör', was ich dir sage".
Sprach die Mutter . „Nach dem Frühling
Wird 'es Sommer und c8 reisen
In dem Felde Korn und Weizen.
Nach dem Sommer muß cs herbsten
Und die kalten Nebel greifen
Schon hinein ins arme Leben,
Wer süße B-eeren geben
Süßen Mast — der Herbst ist köstlich!
Doch im Winter ist es tröstlich
Und man muß die Stuben heizen
Und man muß die Asche stochern . . .

„Funken fangen an zu glühen,
Die man schon erloschen glaubte,

Und verwelkte Blumen blühen;
Bäume , die der Herbst entlaubte,
Grünen fröhlich, alte Herzen
Werden jung und munter wieder . . .
Horch! Wer singt da Frühlingslieder ?"

Lächelnd lauschte sie, dann griff sio
Grämlich wieder zu den Nabeln:
„Wer so träumt , der ist zu tadeln !" D.

Wiesbadener Neubauten.
Zu den durch die unaufhaltsame Verjüngung der

Altstadt entstandenen hervortretendcn Neubauten gehört,
wie bereits in einem früheren ausführlicheren Artikel
betont, das von Herrn Architekt Fritz Hilduer  hicr-
selbft errichtete Haus der Firma Gerstel und Israel in
der Langgasse. Wie ebenfalls bereits bekannt, ist das¬
selbe, soweit Las genannte Geschäft cs nicht für seine
Zwecke benötigt, in einen Gasthof verwandelt Worden
der unter dem Namen „B n r g h o f - H o t e l" kürzlich
dem Verkehr übergeben worden ist. Schon die Lage in
unmittelbarer Stühe des neu zu erbauenden städtischen

BadhauscS, des Kochbrunnens und vieler Privatbaö-
häuser dürfte dem jungen Unternehmen zustatten kon-
men. Es zählt 51 vermietbare , neuzeitlich ausgestattete
Zimmer , besitzt Zentralheizung , elektrisches Licht, Pcr-
sonenauszug, Schreib- und Gesellschaftsräume, alle mit
guter Beleuchtung und Lüftung . Das Haus ist massiv
in Stein und Eisen konstruiert, also auch feuersicher. Für
Badegelegenheit im Hause, auch Thermalbäder , ist ge¬
sorgt. Mit dem Hotel ist ein entsprechendes Restaurant
verbunden , dessen Küche und Keller gelobt werden. Der
Wirt steht schon von Dortmund her aus dem dortigen
Hotel „Burghof " in gutem Ruf . Sein Haus dürfte sich
ebenso bei Kurgästen wie Passanten und Geschäftsreisen¬
den bald beliebt gemacht haben und unter den hiesigen
gntbürgerlichen Hotels einen ehrenvollen Platz cin-
nehmen. **

— Personal -Nachrichten. Dem ordentlichen Pro¬
fessor an der theologischen Fakultät der Universität zu
Marburg und Mitglieds der theologischen Prü 'ftrugs-
kommisfion des Konsistorialbezirks Wiesbaden D. Kar!
Budde  wurde der Charakter als Konsistorialrat ver¬
liehen. —Dem Pfarrer O b e u a u s zu Limburg ist vom
1. Mai d. I . ab die Verwaltung des Dekanates Runkel
übertragen . — Der Pfarrer Julius R i s ch an der evan¬
gelischen Neukirchengemeindezu Wiesbaden ist aus seinen
Antrag behufs Übertritts in den Dienst der Rheinischen
Kirche zum 1. Mai d. I . aus dem Konsistorialbezirke
Wiesbaden entlassen. — Der Pfarrer Karl Heinz  zu
Freirachdorf ist aus seinen Antrag behufs Übertrftts in
den Kirchendienst in dem Konsistorialbezirke Frankfurt
am Alain zum 1. Juni ö. I . aus dem Konsistorialbezrrkc
Wiesbaden entlassen. — Der Pfarrer Andreas Müller
von Seelbach ist zum 1. Juli ü. I . zum ersten Pfarrer
der evangelischen Kirchengemeinde Runkel ernannt . —
Der Synodalvikar Emil Knodt  ans Herborn ist zunr
1. Mai d. I . zum Pfarrer der evangelischen Kirchenge-
meinöe Nochern ernannt . — Der Pfarrer Karl
M ü l l e r zu Dauseirau ist am 1. Zlpril d. I . verstorben.
— Der Studierende der Theologie Christian Gott¬
wald  aus Oberlahnstein hat die Prüfung x>ro lloentiu
concionandi bestanden und ist als Kandidat der TheolO'gie
in das theologische Seminar zu Herborn anfgenomMeu
worden.

— Fremde Gäste. Der hier im Hotel .̂ aiserhos"
zur Kur weilende siamesische Gesandte Srida-
masaua  ist gestern wieder abgereist.

o. Die Festdckoraiionen der Stadt sind am Montag
schon in Angriff genommen und während der ganzen
Woche eifrig gefördert worden ; bei der Kürze der zur
Verfügung stehenden Zeit — die Arbeiten müssen wegen
der früheren Ankunft des Kaisers noch einige Tage
eher fertig fein als ursprünglich vorgesehen — mutzte
auch bei dem schlechten Wetter unaufhörlich weiter ge¬
arbeitet werden. Zunächst wurden die Holzkonstrukttonen
der Pylonen in der Nikolas -, Rhein - und Wilhelm-
straße von mehreren Zimmermeistern erbaut , 15 Meter
hohe, festgefügte, sturmsichere, schlanke Säulen , die in
den letzten Tagen mit Gipstäfeln bekleidet wurden . Die¬
jenigen zu beiden Seiten des Blumengartens vor dem
Kurhaus werden soeben mit ihrem Hauptschmuck, den
Kränzen haltenden Frauengestalten , versehen. Die für
die Wilhelmstraße vorgesehene neue Dekoration , spalier-
artige Holzgestelle mit Blumengirlanden , gelangen auch
auf den Promenadenwegen zu beiden Seiten des
Gartens vor dem Kurhause zur Aufstellung ; hier werden
sie noch von Ständern mit Blumensträußen flankiert.
Gestern wurde auch bereits mit der Aufstellung der
Flaggenreihen in Rhein - und Wilhelmstraße begonnen.
Hoffentlich schließt nun endlich der Himinel seine
Schleusen, damit das Stadtbauamt seine Arbeiten , die
auch am heutigen Sonntag fortaeseht werden mit dem
erwünschten Erfolg zu Ende führen kann. ' Bis zum
Dienstagabend soll alles fertig fein.

" Natnrhistorisches Museum. Die Sammlungen
des Naturhistorischcu Museums !Wilhelmstraße 20, 1. St .)
sind am Sonntag , den 5. Mai , außer den üblichen Be¬
suchsstunden von 10 bis 1 Uhr auch nachmittags von 8 bis
5 Uhr uncutgelrlich geöffnet. Im großen Säugetiersaale
sind die Neuerwerbungen der letzten Wochen ausgestellt.
Unter diesen sind hervorzuheben : ein prächtiges Männ¬
chen-des auf der Insel Eeram (Molukken) lebenden Helm-
kafuars , Casuarius g-aleatus (L.); weiter ist die Sanrm-
lung endlich im Besitze des Gucrazas , Oolnims abyssini-
cus Oken, von Abyssinicn gelangt . Diese Art ich wohl
die schönste aller Assen. Von Herrn Rentner A. von
Hagen  sind zwei auf seiner letzten Reise in Britisch-
Columbicn erlegte Säuger , nämlich je ein Murmeltier
und ein Ziesel, sowie von Kamerun eine von Herrn
I . Weiler erlegte Ginsterkatze, Osnstta andryana, ausge¬
stellt. Weiter ist ein Teil der früher vom Zoologischen

Eine Stunde verfloß, eine zweite.
^ Herr Roulain sah nach der Uhr. Sie ging auf fünf.
Sonst war er um diese Zeit schon lange bei seiner Frau.
Er dachte daran , welch trüben , verzweifelten Gedanken
Adelaide sich zweifelsohne hingebcn müsse . . . .

Es schlug sieben Uhr.
Herr Roulain , den der Hunger zu quälen begann,

li'agte eine Frage:
„Können Sie mir vielleicht sagen, ob der Beamte

Ledru bald kommen wird ?"
„Nein , das kann ich Ihnen nicht sagen."
Eine Weile später bat er von neuem:
„Herr Sekretär , könnten Sie nicht meine Identität

stststellen lassen? . . . Ich wohne Rue des Pettts-
Chomps 23.. Ich war dreißig Jahre in diesem Stadt¬
viertel etabliert . . ."

_„Dazu habe ich reine Zeit . . . Warten Sic . bis
^edru heimkommt!"

Um 10 Uhr kam ein Teil der Beamten zurück. Sie
-rügen die Spuren von Kämpfen an sich und brachten
Mehrere Arrestanten . Sie meldeten, ein heftiger Zu¬
sammenstoß habe stattgefunden . . . Einer von ihnen,
Ledxu, sei umgcstoßen, von den Manifestanten mit
3üßen getreten worden, und inan hätte ihn in sehr be¬
denklichem Zustande ins Hospital gebrach: . . . .

Herr Roulain wurde ohnmächtig.
Er blieb die Nacht über auf der Polizeiwache. Am

nächsten Morgen kam Madame Roulain , ganz in
tränen aufgelöst, ihn von dort abzuholwi.

Er veranlaßte keine Preßkampagnc . (Br strengte keine
Klage an . Der Herr Sekretär hatte ihn vollständig
rrrürbc gemacht . . . Aber er bekam die Gelbsucht.

Die Autorität , die er bis dahin in seinem Hause
llenossen hatte , ist verloren.

Wenn er jetzt nach dem Frühstück den Wunsch hat . eine
"eine Promenade zu machen, fragt er Adelaide:

„Glaubst du, meine Teure , Laß ich meinen Spazier¬
gang . . .?"

Dann sieht Adelaide nach dem Hiurmel, nach Lern
Barometer , und je nachdem sie guter oder schlechter
-̂aune ist, erteilt oder,verweigert sie die Erlaubnis . . .

Aus jßunß und Leben.
* Die Pariser Besetzung der „Salome " von Richard

Strauß wird sicher viele Leser interessieren und sei darum
hier mitgeteilt . Es wurden berufen und verpflichtet für
He roh es : Herr Burrian , Dresden ; Herodias:
Frau Sengern , Leipzig; Salome:  Frl . Einum
Destiun, Elise Fremstadt , München; Jochanaan:
Herr Fcinhals , München, Herr Svomcr , Leipzig;
Narraboth:  Herr Miller , Düsseldorf; Page : Frl.
Gctzner; 1. Jude : Herr Warbeck, Cassel; 2. Jude : Herr
Kuthan, Elberfeld ; 3. Jude : Herr Klarmüllcr , Mainz;
1. Jude : Herr Passy-Cornet, Düsseldorf; 5. Jude : Herr
Hemsing, Mainz ; 1. Nazarener : Herr Schützendori,
Krefeld; 2. Nazarener : Herr Schenk, Stettin ; 1. Soldat:
Herr Winter , Düsseldorf; 2. Soldat : Herr Alsdorf.
Mainz ; Kappadocier: Herr Müller , Stettin : Sklave:
Frl . Howard, Metz; Inszenierung : Herr Dr. Loewenfcld,
Stuttgart ; musikalische Leitung : vr . Richard Strauß;
Kapellmeister: Möricke, Stettin.

* Chinesische„Rechtspflege". Zurzeit , wo die Foltern
in russischen Gefängnissen so viel Aufsehen erregen , dürfte
lue Strafrechtspflege eines Landes interessieren, wo die
Folter noch gesetzlich gebraucht wird . Was das Straf¬
recht anlaugt , so sicht die chinesische Rechtspflege noch
immer auf dom Boden der Abschreckungsthevrie. Dafür
spricht vor allem die öffentliche Schaustellung der Ver¬
brecher, die Publizität öcr Urteilsvollstreckungen, sowie
auch der Umstand, daß die ersten Übertreter irgendwelcher
Vorschriften exemplarisch streng bestraft werden. Unseren
Anschauungen sehr widerstrebend sind nach dem Hann.
Kur ." vorzugsweise folgende Punkte : Bei wichtigeren
Vergehen ist es möglich, daß nicht nur der Schuldige ge¬
straft wird, sondern auch seine Angehörigen mitleiden
müssen. So droht für Hochverrat den männlichen Ver¬
wandten der überführtcn Personen , nämlich den Aszen¬
denten und Deszendenten über 16 Jahre , den Oheimen
väterlicher Seite und deren Söhnen die Hinrichtung,
einerlei , wo sie wohnen mögen. Es ist das ein entsetz¬
licher Auswuchs der Auffassung von gegenseitiger Bcr-
autwortlichkeit der einander Nahestehenden! Der zweite
Punkt ist der Zustand dcö Bcwcisversahrcns . Es gilt

der an sich sehr verständige Grundsatz, daß niemand ver¬
urteilt werden kann, wenn er nicht seine Schuld gestan¬
den hat. Das Bestreben des Richters ist also darauf ge¬
richtet, wenn er die ihm vorliegende Sache beenden will,
das Geständnis zu erzwingen, da öcr Richter in jedem
Angeklagten ohnehin von der Voraussetzung des Vor¬
handenseins einer Schuld ausgcht . In ausgiebigstem
Matze wird daher die Folter angewandt . Zwar kennt das
Gesetz eigentlich nur einige wenige erlaubte Arten der
Folter : so das Quetschen der Finger mit kleinen
Bambusstäbchen und das Quetschen der Knöchel zwischen
drei Stäben , faktisch werden aber noch viele andere Arten
angewandt , wie das Knien auf mit Salz bestreuten Glas¬
splittern , Einzwängen in Käfige, Bastouaden, Aushängen
an verschiedenen Gerüsten und dergleichen. Für uns be-
fremdend ist cs, daß als leichteste Art der Todesstrafe die
durch den Strang angesehen wird . Als qualifiziert gilt
die Enthauptung , da es für den Chinesen eine schreckliche
Vorstellung ist, im besseren Jenseits ohne Kops erscheinen
zu müssen. Das Unmenschlichste an Strafen ist bei
Hochverrat und Elternmord die langsame ' Todesstrafe
„Lingtschi", bei welcher eine Zerstückelung in raffinierter
Weise vorgenommen wird . Für leichtere Delikte ist eine
beliebte Strafe der „Kia" oder „Kang" — ein schwerer
Holzklotz, den der Verurteilte längere Zeit tragen mutz.
Diese Strafe trifft den Einbrecher, aber auch den Karten¬
spieler. Während sie die Strafe verbüße», ist es übrigens
diesen Gefangenen gestattet, Karten zu spielen! Die
meisten der Strafen können durch Geldbußen abgelüsl
werden ; wer es kann, zieht es natürlich vor, schon früher
mit dem Richter handelseins zu werden.

Theater und Literatur.
Der Kaffer von Österreich hat für die Elisabethseiet

der Cölner Bin menspiele  eine Statuette der
Kaiserin und Königin Elisabeth als Preis bestimmt.

Wissenschaft und Technik.
Ein vierter Allgemeiner Tag für deutsche

Erziehung  wird in den Pfingsttagen am 20. und
21. Mat in Weimar veranstaltet . Wie wir hören
werden zahlreiche Schnlrcsormer daran reilnchmerr.
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©arten nt Frankfurt a. M. erworbenen , jetzt fertig ge¬
stellten Säugetiere zur Schau gestellt: 1 Priesteraffe
von Ceylon, 1 Marmoset von Bahia , 2 Halbaffen, Potto
nnb Ohvenmaki, voir West-, bezw. Oftafrika, 1 brasiliani-
>cher Fuchs und 1 Springmaus von Ägypten. Ferner ist
ô r bei Bierstabt aufgefunbene Unterschenkel eines
Mauimuts , welcher von Herrn Ritze ! daselbst dem
Museum zum Geschenk gemacht würbe , ausgestellt . Die
neugeorönete Schmetterlingssammlung des afrikanischen
Gebiets wirb vom nächsten Sonntag ab zur Ausstellunggelangen.
. , o. Tie „Elektrische" in der Moritzstraße. Nachdem
das zur Entscheidung der Streitfrage , wer die häufigen
Reparaturen . des^ AfPhaltpflafters in der Moritzstratze
verschuldest die „Süddeutsche Eisenbahngesellschaft" durch
niangelhafteii Unterbau der Gleisanlagen oder die
Äsphaltgefellfchaft durch fehlerhafte Arbeiten und Liefe¬
rungen eingesetzte Schiedsgericht den Tatbestand in
Augenschein genommen, hat der Magistrat die Stratzen-
bahngesellscyaft aufgefordert , den zweigeleisigen Betried
Zu eröffnen. Dies entspricht dem Standpunkt , den beide
^teieit vorher entnahmen . und somit dürfte auch die
üelellicijaft fiel] nicht mehr weigern, derAufforderung der
Smot zu entsprechen. Sie trifft denn auch bereits Vor-
tehrungen dazu und baut soeben das fehlende Stück des
zweiten Geleises von der Goethestraße bis zum Ring
aus unter Verwendung der in der Adolfsallec entbehr¬
lich gewordenen Schienen. Der Anschluß aus dem
Übergang der Rheinstraße ist bereits fertiggcstellt . Wie
rar von der StraßenbahnverwaUung erfahren , hofft sie
Es zweigeleisigen Betrieb in der Moritzstraße spätestens

T Mona t s eröffnen  zu können.
A-an-nt wurde denn auch das sehr lästige und zeitraubende
s Herfahren der Wagen auf der Kreuzung Ecke
der Kirchgasse und Rheinstraße fortfallen . In der
Sonncnbergerstraße wird das neue zweite Gclmse seit
Anfang dieses Monats befahren.

~  Lime . Der abends 11,35 bezw. nach An¬
kunft dev Frankfurter Schnellzuges ab Hauptbahnhof
fahrende letzte ^vggen der blauen Linie wird bis auf
werteres versuchsweise bis nach „Unter ben Eichen" üurch-
aefuhrt . ^Die Abfahrt ab „Unter den Eichen" nach der
^taöt erfolgt etwa 12,10 (zuzüglich etwaiger Verspätung
de-, Frankfurter Schnellzuges).
- — Erledigte Pfarrstellen . Die Psarrstclle zu S e e l -
nach , Dekanai Runkel . Grundgehalt 1800M. und Dienst¬
wohnung . Die Wieöerbesetznnq geschieht auf Präisen-
tanvil tr . Durchlaucht des Fürsten zu Wied zu Neu-
imed. Bewerbungen sind bei demselben binnen drei
Wochen enrzureichen. - Die Pfarrstclle zu Dausenau,
^erannr Nasiau. Grundgehalt 1800 M. und Diemtwoh-
»«ns - Die WiLderbefetzung geschieht durch das Kon-
ststorium. Beioerbungen sind Sinnen drei Wochen ein-
zu reichen. — Die dritte Pfarrstelle an der Neukirchcn-
gemeinde zu Wiesbaden.  Grundgehalt 1800 M,
Zn,chnß zum Grundgehalt 600 Di., bezw. vom 1. OctoSer
!w07 an 1200M. sowie Wohnungsvergütung von 1800 M.
wie Wiederbesetzung geschieht durch Gemeiudewahl . Be¬
werbungen sind binnen drei Wochen einzureichcn. — Die
Pfarrstelle zu Freirachdorf,  Dekanat Selters.
Grundgehalt 1800M. und Dienstwohnung . Die Wieder¬
besetzung geschieht auf Präsentation Sr . Durchlaucht, des
Fürsten zu Wied zu Neuwied. Bewerbungen sind bei
demselben binnen drei Wochen einzureichcn.

— Ein niedliches Steuerstückchen wiederholt sich in
o r cf) (i,  R h. alljährlich. Bier Brüder aus dem henach-

barten Trechtlingshausen haben den in der Gemarkung
Lorch gelegnen, von ihrem Batcr ererbten Weinberg ge¬
teilt , die oben anstoßende Hecke aber gemeinschaftlich be¬
halten . über diese Hecke erhalten die vier Brüder all¬
jährlich einen gemeinsamen Steuerzettel über zwei
Pfennig.  Der Einnehmer von Lorch macht nun den
-Lrechtlingshänser steuerpflichtigen die Zahlung ihrer
Abgaben möglichst angenehm, indem er sie in Trechtlings-
hauseu abholt . Für dieses Entgegenkommen erhält er
von jedem Steuerzahler 10 Pf . Hebegebühren. Die vier
Brüder zahlen für Steuer und Hebcge-bühren 12 Pf . Be¬
tragen die Unkosten auch 600 Prozent , so erleichtert ihnen
-der Steuererheber doch die Teilung , da 12 Pf . sich lucht
teilen , lassen, während die Teilung der 2 Pf . auf einige
Schwierigkeiten stoßen dürfte.

— Das Magdeburgsche Institut hatte sich hier in den
Jahren 1832 bis 1861 unter der Leitung seiner Gründe¬
rin rasch die Anerkennung der Fachkreise und das Ver¬
trauen der Eltern erworben . Bon weither kamen junge
Mädchen, die gründliche Ausbildung suchten. Als die
hiesige höhere Töchterschule gegründet wurde, diente die
Anstalt nach den Worten des hochgeschätzten und weitbe¬
kannten Direktors Weldert als Vorbild . Neben der
geistigen Ausbildung wurde von Anfang an der Gcsstnd-
heiis - und Körperpftege in einem sonst fast unbekannten
Maße Aufmerksamkeit gewidmet. Am 8. Mai wird die
Anstalt in dem Saale der „Wartburg " durch einen Fest¬
akt, wie ans dem Anzeigenteil ersichtlich, ihr 7Sjähriges
Jubiläum begehen.

— „TagSlatL"-Sammlnngen . Dem „Tagblatt "-Ver-
lag gingen zu: Für die Sommerpflege bedürr-
riger Kinder:  Von K. G. 5 M.

— Eine Neuheit auf dem Gebiete des Reklamewesens
sat der Kaufmann Bernhard S'chnöger,  Wellritzstraße 16
Hierselbst, für den Regierungsbezirk Wiesbaden erworben
und zwar ein unter Nr. 265144 gesetzlich geschütztes
lIL u m, welches praktisch aufgelegt, den Hoteliers und
Restaurateuren auf eine vornehme Art ihren Gästen ver¬
langte Ansichtskarten präsentieren läßt. 1

WiASZmdorrex TsgbLrM. Morgen-Ausgabe , 1. Blatt. Nr . 209.
erwerben, ist diese hohe Vergünstigung von Herzen zu gönnen,
tzcffen wir , daß den Benefizianten an ihrem Ehrenabend ein
materieller Erfolg zuteil werde.

" Walhalla-Theater. Heute Sonntag finden zwei Vor¬
stellungen statt . Nachmittags 4 Uhr bei kleinen Preisen,
abends 8 Uhr bei gewöhnlichen Preisen . In beiden Vor¬
stellungen Auftreten deS gesamten Künstlerpersonals . Im
*pctu£treftaumnt finbet von 11V2 bis 1y2 llfjr Frühschoppen-
lonacrt _uttb abends von 7 Uhr ab großes Konzert des
Weener Salonorchesters statt.

* Der NassauischeKunstverein eröffnet heute Sonntag
nn Festsaale des Rathauses eine Kollektivausstellung von Ge¬
mälden des am 14. Februar d. I . in Dillenburg verstorbenen
Malers Adolf Seel  und erfüllt damit eine Pflicht der
Pietät . Denn der bekannte und beliebte Schilderer des
-Klents und der gotischen Architekturen des Mittelalters ist
ein Wiesbadener Kind. Geboren am 1. März 1828, bezog
w } m  Jahre 1844 die Akademie in .Düsseldorf, wo er der
«chuler Karl Sohns wurde, jenes Romantikers , dessen Bild
der beiden Leonoren jedem Besucher der Berliner National¬
galerie in der Erinnerung ist. Obwohl Seel der etwas sen¬
timentalen Kunst seines Lehrers manche Anregung verdankt,
so hat er ferne eigenste Begabung doch erst auf den großen
Studienreisen entdeckt, die ihn nach vielen deutschen Städten,
srdann nach Paris und Italien , später auch nach Spanien
und Portugal führten . In allen diesen Ländern fesselten
besonders die romanischen und gotischen Kirchenbauten sein
Malerauge und die goldstrotzende Pracht der Mosaiken von
San Marco verstand er ebenso trefflich wiederzugeüen, wie die
Poesie des stillen spitzbogigen Kreuzgangs in Halberstadt.
Seine wahre Domäne aber wurde der Orient . Mit großer
Gewissenhaftigteit hat Seel immer wieder die Kuppeln der
Moscheen und die schlanken Minarette , die zierlichen Ara¬
besken und die gemusterten Teppiche geschildert, er zeigt uns
me malerischen arabischen Höfe und den weichlichen LuruS
»er Haremsgemächer oder führt uns durch die engen, ver¬
kehrsreichen,, von buntgekleideten Gestalten belebten Gassen
Kairos . ' Die Ausstellung wird nicht nur die bedeutendsten
Gematre des Meisters , sondern auch einige seiner sarben-
reichen Stud ' eu und Skizzen umfassen. Gleichzeitig hat ein
sehr feinsinniger jüngerer Maler , der 1867 in Hannover qe-
qF err ' c’nc  Kollektion seiner Arbeiten sin
Aussicht gestellt Oppler , der letzt m Berlin lebt, studierte
zuerst in München, war aber auch eine Zeitlang in London
tätig . Den englischen Einfluß verraten deutlich die in
zarten Tonen gehaltenen Bildnisse und besonders einige
Interieurs von ungemein diskreter Stimmung , die. Opplers
Nuf begründeten , letzter Zeit tzat sich der Künstler jedoch
mem der modernen plernarristischen Malweise zuwandt , man
darr deshalb lerne neuesten Leistungen mit Spannung er¬
warten . Endlich hat auch der Straßburger G. Drehdorff
öetjen, liebenswürdige Dorfbilder und ' Interieurs gelegent-
î ch wver Ausstellung im Kunstverein so außerordentlichen
Beifall fanden, versprochen, die Ausstellung zu beschicken. Die
Veranstaltung des Nassarnschen Kunstvereins dürfte somit
eine Fülle des Anregenden bieten . — Es werden im Fcst-
laale des Rat bau, es  ausgestellt sein : Von Professor
A- Seel  ft , Düsseldorf 35 Bilder : „Mönche im Klosterhof",

Fees 2- Stiftungsfestes begehen. Fräulein Ada Booth, HerrHans . W'lhekmŷ (Rezitaiions, Herr Konservatoriumsdirekto.:
Schreiber (Klavier) und Herr Emil Roth (Gesang) habenihre Mitwirkung zugesichert.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Hofprädikat. Frau Prinzessin Elisabeth zu

Schaumburg - Lippe  hat der altrenommierten hiesigen
WerngroßhandlungPhftipp Goebel,  Inh . Wilhelm Heß,
^ur^ mehr. als 30f- hrige, zufriedenstellende Lieferung das
Praoitai „Hoslieferant" verliehen. Diese ehrenvolle Ans-
zeichnnng rsi ein erneuter Beweis für bte Leistunasfcchigke»̂uer Frrwa. ~

Wereins-Nachrichterr.
. * Der, Gärtner-Verein „H êd e r a" macht am Sonntag,
Gh Eliten dresiahrigen Frühjahrsausflug nach Bieb-
ruh iTurnhalle, Kalserstraßej. Die Veranstaltung besteht in
Konzert, tomuchen Vortragen, Blumen-Verlosung und Tanz.
r -? er  Ede Iw e itz" hat sein Vereinslokal (seft--
I;er mehrere Jahre tm Lokale der Turngesellschaft) verlegt

dem schonen und geräumigen Lokale der Restauration
of‘U(P 22. Die Bereinsabende und
Proben rinden daselbst reden Mittwochabendg Uhr statt. Aus
iVi ‘t? ■kfr ^ndrerhung des neues Lokales findet heute Sonn-
tz.,>vei freiem Eintritt rn allen Lokalen großes Konzert mit
^''Uhr' ab^ r̂ ^ uterhaltung statt, und zwar von nachmittags

^ c = lscn - Verein Wiesbaden"
ta^ »? berE ^EsM ^ EM .? V.^ ten̂ VfiEeier.

oY„ . Y- - r' v- 0 rr > ' „ .yiuauit im rü | ierx )OT ,
Garem lJnneres ) . „Inneres der Markuskirche",

^.Rädchen am Brunnen ", „Der Sklavenmarkt ", „Hof in
"Hof in Granada ", „Markuskirche"

(Seitenscoirfj , „Maulbronn , altes Refektorium ", , Ma >U-
L ?»» ' Kreuzgang ", „Nürnberg . Zimmer ", „Halberstadt,
Kreuzgang hell , „Halberstadt , Kreuzgang dunkel", „Düssel-

Lambertuskircke ' Berchtesgaden, Kreuzgang ".
„Venedig, Kreuzgang , dunkle Säulen ", „Alhambra , Vorhalle",
gwfvfn" 0' „ "Maulbronn , Chor", „Aibambra mit
MH ? ' -Alhambra Andernach, Chor", „Manlbronner
g. Di „Kiedrich, Glockenturm". Doin zu Halberstadt ",

„Berchtesgaden, . Kreuzgang weiß", „Moschee in Kairo ",
„Ease, Straße in Kairo ", „Orientalin ", „Omar -Moschee in
Jerusalem ,̂ „Hof in Granada ", „Muristcm in Kairo ", Im
Kreuzgang ^ und „Inneres einer Kirche". Von Ernst
Kvpler  in Berlin 34 Bilder : „Bildnis des Herrn A. D"

des Mrs . R. R.", „Bildnis der Frau S . O.", „Bild-
m .-studle, Herr K. v. K.". „Bildnisstudie , Herr Geheiinrat
DJ:  E -. - „Bildnis eines kleinen Kindes ", „Selbstbildnis"

"^ ^ . Vaughan ", „Der alte Mann ", „Die
KartoMichalermf '. Vertiert ". „Am Kamin ", „Abendsonne",
"^ 5 Vage , „Die .Morgenzeiiilng ", „Das Kindermädchen ",
..Waldweg bei Paris , „Die, kreppe " (Normandie ), „Küste

,,Aormandie „Straße in Dieppe", „Reaentag in
Dievve „Straye ,n Dieppe", „Strandszene ", „Hamburg,
sri 'MWsmoroen , „« trandszene ", „Stilloben ", ..T ' ilvcn",
„« tllleben . Gartenecke «Paris ) . „Hamburg " (ühlenhorstl,
„Dame mit Apfel , „Dame mit Buch" und „Georae Clliots

London . Bon I . G. Drebdorff  in St . Anna
11 Bilder , „Morgen am Meer ", „Morgen am Strand ",
„Dunen im . Srbnee , „Blick aufs Meer ", „Blick ans St
Anna , „Dorfttroße ,n St . Anna ", „Am Feldrain ", „Kleine
Landschaft mit Hugnern ", „Felder in der Abendwnne ", ,Im-
vreftion , Busche im Sckinee in den Dünen " und Tu, Winter"
Daru kommen im Museum,  Wilhelmstraße 20, vom
Naßainichen Kunstverein neu ausgestellt : Von Prof G
v Bochmann  in Düsseldorf zwei Bilder - Ztveiaesba" n"
und „Esthnifche Landschaft". Von W. Altbeim  in Äschers-
^erm ein Bild : „Heilrac Famrlie '0 Von Prof . L. Dill  in
Dachau ein Bild : „Aus Venedig".

~ Kunstsalon Aktnaryus . Heute Sonntag wird die Aus-
>remma einer größeren Kollektion Arbeiten des bekannten
russischen Malers PilichowSki  eröffnet . Die Arbeit -"!
haben bei ihren Ausstellungen in Cöln und Frankfurt starkesInteresse gefunden.
r rr. * Knnstsalon Nktuaryus , Täunusstraße 6. Neu ausge¬
stellt: Prof . Karl Haftner , Freiburg i. Br . : „Norfolk Broads"
„Sonnenuntergang am Meer bei Viareggio ", „Dämmerung in
"Oc Dunen , „Nach dem Gewitter ", „Auf Beracshöh'"
.Stiller Morgen , „Eifel -Landschaft", „Herbstlandschaft bei'
Pavia , „Der schwarze Baum ", „Strand von Viareggio ",
-Abend am Kanals „Altwaber des Ticino bei Pavia"

Parw : „Auf dem Wege zum Exil ", „Freuden-
l tfL " ^ udckchco Palmenfcitl , „Am Bersöhnlingstag ", „An¬
dacht , „Melancholie , „Portrait des verstorbenen Groß-
ral 'biners von iFrankreich" „Portraitstudie ", „Boulmiche"
(Pariser Nachtleben), „Idyll , „Studien ", „Landschaften"
„Originalradierungen : O. Meyer-Elbing : „Kaiser ^ Wil-'heln. II . : C. Watzelhan : „Damenbildnis ".
g. / Banger . Luisenstraße 9. Neu ausgestellt:
?' ios. Philipp Frank : ..Der Schulweg", „Im Park ". „Pferde

! r '-r, ' uu »uiu-rnße ^)L0N7en-r(5ere!ne ve-
|eTlmert. ^ Nachmittags finden Konzert, Tanz und Kinder¬
spiele statt. Anfchlreßend von 0 Uhr ab folgt Ball.

Der Klub „-3 n n g -Roland"  beranstaltet heule
Sonntag , den 5. Mai , bei zeder Witterung einen Familien-

^Saalbau „Zum Taunus 'Z . ^Daselbst
von 4 Uhr ab gemütliche Unterhaltung mit Tanz . Eintritt freu

WiijUmifdic  Nachrichten.
Der Lehrer in Stadt und Land.

GHeSt* fi8e®rer ' s&cr  mit seinen örciuudzmanzig
Drenstiaihren vor ocm jüngsten noch nicht fürchtet, schreibt

Theater , Kunst, Vorträge.
* Benefiz-Vorstellung. Wie wir schon kürzlich berichtet

gaben, .findet die^von der Königlichen Intendantur dem
Chorpersonal des Königlichen Theaters in wohlwollender
Weise al-, Benefiz-Voritelluny zugestandene Aufführung der
«orstnifchen Oper „Der Barbier von Sevilla", in welcher die
Konigl. Sach,i,che und Großherzoglich Hessische Kammer-

k!.- - *•«>» uiuienrc -qten WNigfeit seinen
Ph .chten in anerkennenswertesterWelse nachkommt und es
davuruj heritandcn hat, sich das. Lî lwollen. toeftcr Kreise zu

irt der « chwernme, „Im Gärtchen", „Am Strande ", ,rSm
D-asser ; H, Henke: ,„Aus dem Tennelbachtal", „Schnee-
wotter „Winterabend , „In der Frühe", Buchen im Herbst"„Birken,tudie, „Werden am Wasser", „Im Tann--nwalde"
o Zeichnungen: Karl Heßmert: „Tauwcttcr". „Winterabend"'
„Sommertag . „Hauser am Walde.", „Dorfstraße „ach dem
Gewitter . „Serbtztag/, „Brandung im Herbststurm", „Heiterer
£.cc, , „©ctbnfiurnt , "-wzembermorgen", «Sonnenunter»
oana , „^.auweiter , „Herbstsonne", „Wintermorgen", Vor-
fLhnnassonne „Torfmoor" „Erster Frost". ..Wintersonne"
„Winters Ende „Wetdenweg" „Marztag", „Weg im Schnee"
> , See , „Abendsonne. „„Auf hoher See", „Abendwolken"
„lmter dein Kastamenbauin, „Weidenweg", „Moor", „Schivel-
I>em a. d^ Rega , „Schloß tm Schnee", „Märzabend", März-
sonne , --Sonnenuntergang , „Vor Sonnenuntergang", 'Fri h-
ling , „Nach Sonnenuntergang", „Aüendwolke", ,Ästend"
„Heiterer Herbsttag" ^Trüber Herbsttag", „Lindenallee"'
„Sonniger Weg , Stille See ' : Karl Horn: „Kinderportrait"'
Eine Anzahl Gemälde von Leo Meeser bleiben, vielfachen
Wünschen entsprechend, noch weitere 8 Tage ausgestellt ^

Knnstsalon Viktor. Taunusstraße 1. Neu 'ausae'kellt-
Adalbert Metzger - Karlsruhe 10 Ölgemälde: „Bei Wbst-
„ü-lut , Inselaarten und Häuser", „Im Watt", „Auf
trockener Reede", „Abends nn Watt", „Trüber Thg'-
„Sbnnenbl'.ck. „Holländer Wattschiffe", „Sommertag" Das
ubrrge Arrangement bleibt nur noch bis Freitag.

'' Die Literarische Gesellschaft Wiesbaden wird DicnZ-
tag, den 7. .Mai, ahcnl»  8 Utzr, im Kaisersaale die Feier

In der Morgcn -Ansgabc der Nr . 109 des „Wiesbade¬
ner Tag.bl.atts " lese ich einen Artikel von Sch man-
h - l m „Schulangelegenheiten betreffend", der mich zu
folgenden Betrachtungen veranlaßt:

Die Tagespresse und die pädagogische Presse bringen
,o vielerlei neue und alte Klagen über das BolkSschul-
lchrerleben , daß es fast müßig erscheint, darüber noch in
einem besonderen Artikel die Feder zu ergreifen . Und
doch erschein̂ nur eine Frage noch nie berührt zu sein,
nämlich die Frage : Mit welchem Alter wäre es für den
Volkvschullchrcr an der Zeit , von der Welteubühne ab-

Da komme ich denn zu dem merkwürdigen
Ergebniv , daß der Volksschullchrer, wenn er einmal
das sunjunddreitzigste Lebensjahr — also eine ' Lebeus-

rn der die Leute anderer Berufsartcn erst anfangen,
etwas Ordentliches zu werden und zu leisten — übcr-

mehr tau seegen" hat. Begründung
hlerzn . Mit ca. zwanzig Jahren macht der Lehrer seine
erste^Prüfungnach  drei weiteren Jahren legt er die
oweiw eigentliche Staats - und praktische Prüfung ab
Er ist dann fozufagcn „fertig". Nun soll er sich im Be¬
rufsleben bewahren. Da nun die Verhältnisse der Leh-
rer — besonders Gehaltsverhältnissc — auf den ver-
sthiedensten Stellen so verschiedenartig sind wie bei
kerner awöeren BearntenLl'asse, so hat Ver junge Manu

» t ^ :?rrcS  Ziel vor Augen, als sich ein möglichst war-
mcL>Plätzchen an ö-er Sonne zu sichern. (Ganz trifft öas
doch nicht zu. Wir kennen einige junge und auch ältere
Lehrer, die mit Freuden in entlegenen Westerwalddörf- '
cheu aushalten , die es gewissermaßen als eine Strasvcr-
letzung betrachten würden , wenn sie in „bessere" Geg,>n-
den versetzt würden . Freude am Volkstum , Wohlgefallen
an dem zwar bescheidenen, aber.  still öahinfließenden
^andlcbcn ist cs, was diese Herren in entlegenen, arm -'
lichen Landstrichen fcsthält. Aster das sind freilich nur
wenige, und es können nur wenige sein, da auch die
Lehrer nicht vom Wind loben können. Innere Befriedi¬
gung allein tut 's verstänölicherweisc bei vielen nicht, cs
muß der äußere Erfolg dazu kommen, lind man muß
auch finanziell so gestellt sein, daß man sich in seiner
Haut wohl -fühlen kann, wenn man mit frohem Herz-'n
und frischem Mut seine Berufspflichten nach jeder Rich¬
tung hin erfüllen soll. Einige machen da, wie gesagt,
eine Ausnahme , aber die Ausnahme bestätigt auch hier
die Regel. Die Red.) Der eine erreicht das durch seine
Versetzung in eine größere Stadt , der andere durch Ab¬
legung einer weiteren Prüfung.

Aber der Unglückliche, der das nun durch hundert
Hindernisse und Zufälligkeiten versäumt hat, ist für
Lebenszeit gerichtet, gleichviel, ob er in seinem Berufe
Tüchtiges leistet oder nicht. Denn die einzigste Möglich¬
keit, cs in seinem Stande noch zu etwas zu bringen, ^eine
Versetzung nach einer besseren Stelle , ist ihm nach dem
fünfunddreißigstcn Lebensjahre nahezu abgeschnitten.
Größere Städte nchmen keine älteren Herrn in Dicustz
und selbst Gemeinwesen, wie Schwanheim, sträuben sich
aus nicht recht ersichtlichen Gründen mit Händen und
Füßen gegen, derartige Zumutungen . Glücklicherweise
— und es soll ihr auch hier in dankenswertester Weise
anerkannt werden — zeigt die König!. Regierung das
gegenteilige und gewiß auch gerechtere Bestreben.
Meines Erachtens ist etil Lehrer von 35 bis 45 Jahren
schr wohl noch leistungsfähig , oft leistungsfähiger als
ein jüngerer Mann , dem Ruhe, praktische Erfahrung und
Geschick meist lange nicht in dem Matze eigen sind als
dem älteren Kollegen. Und auf eins kommt es in der
Volksschule ganz besonders an : n i cht a u f st r a rn m c n
Drill , sondern aus warmherzige Er¬ziehung!

Kommt da kürzlich ein junger Dachs mit einigen
Dienstjahrcn zu mir und ,klagt, er habe sich doch nach S.
am Rhein gemeldet, ein älterer Kollege aber mit etwa
28 Dienstjahren habe unter den vielen, vielen Bewerbern
nngerechterweise den Sieg öavongetragen . Denn , habe
der Mann 28 Jahre auf dem hohen Westerwald ' zugc-
bracht, so könne er auch fortdauernd dort bleiben nsw
usw. Es war mir nicht möglich, den jungen Herrn von
seinem Unrecht zu überzeugen. Denkt doch jeder in die-
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ien Jcchren, ihm, dem jugendlich Aufstrebenden, könne

solches Sitzenbleiben nicht passieren. Bis bann . . .
u îr vielleicht nach zwanzig Jahren noch einmal darüber
r«üen können. Früher habe ich mir ost öen Kops darüber
Zerbrochen, woher es wohl komme, daß man — in Volks-

Lehrerkreisen — in so verächtlicher Weise von dem
veralteten älteren Lehrer sprach, und ich fand doch bei
näherem Bekanntweröen meist recht gutes geistiges Kapi¬
tal dort . Es liegt gewiß zum guten Teil an den von
nrir geschilderten Verhältnissen, daß ein Mann mit ftinf-
unöldreißig Lebensjahren (früher war die Altersgrenze,
Zumal in den Städten , noch beträchtlich niedriger ) schon
aufgehört hat, im Wettbewerb noch etwas zu gelten. Und
wenn er Berge versetzen könnte —, er ist zu alt ! Darum
berücksichtige man bei Versetzungen mehr wie seither das
Dienstalter —, auch wenn cs über 15, 20 und gar 25
Dienstjahre reicht —, und ich glaube, die Schule hat es
^icht zu beklagen, die Lehrerzufriedenhcit wird zuneh-
uren, und — die jungen Herren werden einsehen, daß
auch sie nicht immer jung bleiben. Die erhobene Forde¬
rung aber der Lehrer : die Gleichstellung im Gehalt in
Stadt und Land, wie eine solche ja auch alle anderen
Beamtenkategorien erreicht haben, wird solange wieder¬
kehren, bis sic erfüllt ist! Möchte aber die König!.
Regierung bei ihren jetzt bestehenden Grundsätzen, auch
uoch ältere Leute nach besseren Stellen zu versetzen,
verharren und sich durch nichts beirren lassen, wenn
euch Ausnahmen natürlich hier die Regel bestätigen
dürsten.

— Aus Nassau, 4. Mai . Auf Grund des Berichtes
der Preisrichter -Kommission zur Prüfung der Bewer¬
bungen um die Prämien für mustergültige
bäuerliche Geflügelhaltungen  sind unter
Berücksichtigung der diesbezüglich geltenden Be¬
stimmungen an eine ganze Anzahl Landwirte und Gc-
flügelzüchter Preise vergeben worden. Es haben er¬
halten : Landwirt Josef Messerschmidt in Oberursel und
Frau Wilhelm Ohl Wwe. in Holzheim erste Preise:
Lehrer Schnug in Steinen den zweiten Preis : Jakob
Schleidt HI . in Flörsheim und Ludw. Tönnemann , Hof
Feldbach bei Dillenburg dritte Preise : Fcrd . Hartftang
in Alpenrod und Heinrich Ott in Westerfeld vierte
Preise. Die Preise bestehen in Geldbeträgen von 25 bis
100 M.

u. Griesheim , 3. Mai . Der durch den Blitz¬
strahl  am 80. April beschädigte Fabrikschornstein ist
stärker beschädigt worden als man anfangs vermutete.
Der Stral )l hat den Schornstein von oben bis unten ge¬
spalten, so baß er abgetragen werden muß. Die Ge¬
rüste zur Niederlcgung desselben sind heute bereits aus¬
gestellt worden.

(!) Flörsheim , 3. Mai . Gegen die preiStrei-
b c n d c n M c tzg e r wehren sich die hiesigen Schweinc-
uraster. Obwohl die Einkaufspreise der fetten Schweine
ganz bedeutend gesunken sind, halten die Metzger immer
Noch die hohen Verkaufspreise wie im vergangenen
Winter . Nun haben einige Schweinemäster ihre Schiv eine
geschlachtet und zu einem annehmbaren Preise direkt
an die Konsumenten verkauft . — Am 26. Mai findet
dahier sie Generalversammlung des Lefe¬
ver c i n s vom Landkreise Wiesbaden  statt.
Außer öen laufenden geschäftlichen Mitteilungen ' oll den
Teilnehmern die Aufführung eines Theaterstückes vom
Personal des Hanauer Staöttheaters öargcboten werden.
Außerdem wird Herr Pfarrer Groß  von Esch, der Ver¬
fasser der ausgezeichneten „Dorfpreöigten ", einen Vor¬
trag über Volksbildung halten . — In dem benachbarten
R a u n h ei m war der 19jährige Bäckergeselle Vogt beim
Abspringen von einem Turngerät auf eine Tifchkante
gefallen und hatte sich dabei schwere Darmverletzungen
zugezogen, so daß er sogleich nach Mainz ins Rochus¬
spital gebracht werden mußte. Die Arzte hoffen, den
Patienten trotz der außerordentlich schweren Verletzungen
urn Leben zu erhalten.

Aus der Umgebung.
^ t . Biedenkopf, 3. Mai . Der im Dezember vergangenen
Wahres begründete „G e s chi cht s v e r e i n für den
S reis ' Biedenkopf"  hielt am 1. d. M. im Kreutzerschen
^Lckal hier seine erste Hauptversammlung , der eine Vor-
itandssitzung vorausging . Die Zahl der Besucher allerdings
tvar recht gering . Zum Teil wird das an der Ungunst der
umstände gelegen haben. Die Woche war mit Versamm¬
lungen (Viehkasse, Kreistag , Dekanatskonferenz ) stark besetzt,
Und zweimal in einer Woche unternimmt niemand gern die
beschwerliche Reise in die Kreisstadt . Auch das Zusammen¬
treffen mit der Diczer Konferenz war unliebsam . Doch er-
Härt das nicht alles . Daß z. B. die Lehrerschaft, für die man
Aeradc den freien Mittwochnachmittag gewählt hatte , so voll¬
ständig im Stiche ließ , dafür findet man schwer eine aus¬
reichende Erklärung . Denn daß Interesselosigkeit der Grund
sein soll, mag man nicht gerne annehmen . Die Teilnehmer
ftcr Versammlung waren aber darum keineswegs in gedrückter
Stimmung . Daß der Geschichtsverein sich den Boden erst
Schritt für Schritt erkämpfen und erobern muß, darüber
Usaren sich seine Begründer von vornherein klar. Und daß
v'e Mitglieder in Masse herzuströmen würden , hat keiner
erwartet . Was in den paar Monaten des Bestehens aber
geleistet worden ist, berechtigt zu der Hoffnung einer ge¬
deihlichen Aufwärtsentwickelung . Die Mitgliederzahl hat das
erste Hundert bald erreicht und man wird von allen Mit¬
gliedern sagen können: was sie dem Verein zugeführt hat,

ein ausgesprochenes reges Interesse an seiner Arbeit,
l ' nter diesen Umständen wiegt ein Mitglied soviel wie sonst
Kebn. Hauptgegcnstand der Verhandlungen war die Auf-
istellung eines Arbeitsprogrammes . Ausarbeitung einer
'Bibliographie des Hinterlandes,"  einer
Quellenkunde,  einer Z u s a m m e n st e l I u n q de?
l^nged ruckten Materials  in den zuständigen
Archiven in Marburg , Darmstadt , Wiesbaden , Er¬
schließung der heimischen Archive (Wittgcn-
üeinsches und Breidenbachsches Hausarchiv , Biedenkopscr und
Latzfelder Stadtarchiv , die ländlichen Bürgermeisterei - nnd
IZarrarchive ), Sammlung der Haussprüchc , d"r
^ausnamen , der Flur - und Waldnamen,
Denkmalspflege (Verzeichnis der Naturdenkmäler ) ’
Sammlung von photographischen Abbildungen
vstter Gebäude (Bauernhäuser , Kirchen), Begründung
Znes Altertums - und Trachten - Museums,  das
ch Biedenkopfer Schloß Aufstellung finden soll — schon diese,

Mw' , einmal vollständige Übersicht zeigt, welche Fülle von
arveit der Geschichtsvcrein vorfindct . Daß hieran iedes
-vntglwd rmtarbetten kann und muß . lvar die M-chnung, die

erne Verhandlung durchzog. Wird sie befolgt, so wird die
pemeiniame Arbeit schöne dauernde Früchte zeitigen.

Wiesbadener TagdlaSr.

Sport.
» Wiesbadener Fußballklub „Phönix " 1968. Aur

kommenden Sonntag (bei guter Witterung ) wird öle
1. Manüschalst des Wiesbadener Fußballklubs „Phönix"
der 1. Mannschaft des Btebricher Fußballklubs „Borussia"
auf dem Biöbricher Fußballplätze zum Retourwettlfpiel
gegenüberstehen. Einen Harren Kampf werden beide
Klubs zu bestehen haben. Anstoß 3 Uhr.

o. Laum-Tcnnis -Turnier . Das internationale Lawn-
Tennis -Turnier der Kurverwaltung , das , wie bereits
erwähnt , morgen Montag , vormittags 10 Uhr, seinen
Anfang nimmt, steht wieder unter Leitung der Herren
Assessor Borg mann und Brambecr.  Wegen des
frühen Termins sind die Meldungen nicht so zahlreich
eingelaufen , doch sind die Klassen, besonders die Damen¬
klasse, sehr gut vertreten . In dieser Hinsicht sind zu
nennen Miß L o w t h e r , die Inhaberin der Tennis -Welt¬
meisterschaft. Außerdem sind viele Engländer vertreten,
auch der Australier W i l d i n g , der vorigjährige Ge¬
winner des Wiesbadener Pokals , sowie der ebenfalls
hier bereits bekannte Mr . Simon,  einer der besten
Spieler . Von auswärtigen guten Spielern haben sich
noch gemeldet: Frau Dr . Neresheimer -München, Fräu¬
lein Bergmann -Frankfurt a . M ., Fräulein Fcindcl-
Heiöelberg, Fräulein Othberg-Aachen u. a. m.

Gerichtssaal.
Wiesbadener Strafkammer.

Ein gefährlicher Bursche.
Der Müller Ernst Lehmann, 23 Jahre alt , von

Feiburg a. 5. Unstrut , ist bekanntlich gelegentlich der
letzten S chw u r g e r i cht s t a g u n g wegen räube¬
rischer Erpressung zu 5 Jahren Zuchthaus verurteilt
worden. Er behauptete dort auch angesichts eines
Mannes , der ihn mit aller Bestimmtheit alö seinen Sohn
agnoszierte , nicht der Mann zu sein, für den man ihn
halte, sondern Karl Kuhn zu heißen, in Halle geboren
und, abgesehen von einer kurzen Zeit , die er in Hamburg
verbracht, bis zu seinem 18. Lebensjahre dort verblieben
zu sein. Später , gab er an , sei er nach der Schweiz ge¬
gangen und dort bis zuletzt verblieben . Er hat auch
wider das betreffende Urteil die Revision angcnrelöet.
Heute wird er gefesselt vor der Strafkammer vorgesührt
um sich auf die Anklage zu verantworten , am 25. No¬
vember bei seiner Einlieferung ins hiesige Lanögerichts-
gcfängnis , indem er sich auch dabei öen Namen Kuhn
beilegte und den Eintrag dieses Namens als des seinigen
in die Gefangenen-Register veranlaßte , sich der intellek¬
tuellen Urkundenfälschung schuldig gemacht zu haben.
Er setzt dabei die früher gespielte Rolle fort . Die Frage
des Gerichtspräsidenten, ob er Ernst Lehmann heiße, ver¬
neint er : wie er heiße, will er nicht wissen. Wenn der
Staatsanwalt angeorönet habe, daß er Ernst Lehmann
heiße, so könne er sich dieser Autorität absolut nicht fügen.
Er habe seit seinem 18. Lebensjahre in der Schweiz ge¬
lebt, sei aber von Geburt Deutscher. Wer seine Eltern
seien, könne er nicht wissen. Möglicherweise seien cs
Zigeuner oder Kesselflicker gewesen. Der Proönktcn-
hänölcr August Lehmann aus Naumburg , welcher ihn
vor dem Schwurgericht als seinen Sohn anerkannt hat,
ist anch neuerlich wieder vernommen worden. In dem
darüber aufgcnommenen Protokoll kommt das Won
„identisch" vor. Was dieses Fremdwort bedeute, erklärte
er nicht zu wissen, und er glaubt , die Unsitte, sich bei
derartigen Urkunden lateinischer Wörter zu bedienen,
ernstlich rügen zu müssen. Das alles bringt Lehmann
in einem Tone vor, der dem Gcrichtsvorsitzenden Anlaß
zu einer ernstlichen Rüge gibt. Von der Anklage der
intellektuellen Urkundenfälschung muß heute ein Frei¬
spruch aus dem lediglich formalen Grunde erfolgen,
weil der Eintrag nach den Angaben von Lehmann zu¬
nächst lediglich in das Asservatenbuch des Gefängnisses
erfolgt sei, ein Buch, das sich als Urkunde nicht darstellc,
daß erst nach diesem Eintrag derjenige in die Gefangenen¬
register gemacht worden sei, nnd daß Lehmann das kaum
habe vorausschen können. Bei der Vorführung des
Mannes waren besondere Vorsichtsmaßregeln getroffen.
Er wurde gefesselt auf die Anklagebank geführt und
ebenso von dort wieder ins Gefängnis transportiert.
Neben ihm nahm auf der Anklagebank ein Gefangcnen-
Aufseher Platz und noch einige weitere Beamte waren
aufgeboten. •

* Wegen Majcstätsbelcidianng halte sich die kassnbische
Pächterwitwe Auguste Sekonke, die der deutschen Sprache
nicht mächtig ist. vor der Strafkammer in Danzig zu
verantworten . Sic hat alberne Bemerkungen über
Berlin , den Kaiser und die Kaiserin gemacht. Berlin
wünschte sic zu „parzellieren ", die Berliner sollten
„barfuß" gehen u'sw. Wegen Gefährdung der öffentlichen
Ordnung wurde die Verhandlung unter Ausschluß der
Öffentlichkeit geführt. Das Urteil lautete nach der
„Dam . Zig." auf drei Monate Gefängnis . - Wogen
Majestätsbeleidignng wurde von der Strafkammer zu
Dortmund der Bergmann Simon Glock aus Gahmen
zu drei Monaten Gefängnis verurteilt . Glock hatte sich
die Majestätsbeleidignng in angetrunkenem Zustande
zuschulden kommen lassen.

M . Nürnberg , 4. Mai . Die StrafkMuner ver¬
urteilte zwei Griechen, die als internationale
Hoteldicbe  hier einen Diebstahl versuchten, zu
einem Jahr drei Monaten Zuchthaus. Die beiden
Griechen werden noch von mehreren Behörden aus¬
wärtiger Städte gesucht.

Vermischtes.
* Heuschreckenplage in Spanien . Die spanischen

Landwirte in der Provinz Jerez befinden sich in großer
Aufregung , über Sallucar de Barramäda ist eine furcht¬
bare Heuschreckenplage (man erinnert sich dabei der
kolossalen Henschreüenfchwärme, die vor einiger Zeit
aus Südafrika gemeldet wurden) uiedcrgegangen, und
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wenn nicht ein .außerordentlicher Glücksfall eintrttt/
wird die ganze Ernte vernichtet fein . Auf einem Ge¬
biete von etwa 20 Hektar allein schätzt man die Zahl der.
Infekten auf mehr als 8 Millionen . Die Landwirte
und Weinbauern haben sofort eine Versammlung abge--
halten und die Aufnahme einer Anleihe beschlossen, deren
Mittel zum Kampf gegen die gefräßigen Infekten dienest
sollen. Die Regierung hat einen Delegierten entsandt.
Einige spanische Entomologen wollen ein wirksames
Abweh Mittel eickdeckt haben : es handelt sich dabei um
eine Fliegenart , deren Larven unter die Heuschrecken
gemischt werden sollen und dann die Vernichtung der
letzteren herbeiführen . Wenn die damit angeftellten
Versuche günstig ausfallcn , hofft man der Plage Herr
zu werden und ihre Weiterausbrertung verhindern zu)können. d

* Zum Scherz erhängt . Einen schlimmen Ansgilng
nahm ein frevelhaftes Spiel , das der 55 Jahre alte
Arbeiter Bicnutsch aus der Hollmanustratze in Berlin
trieb . Er trank gelegentlich über den Durst und suchte
dann seine Frau zu erschrecken. So hatte er stch vor
zwei Jahren in der Grünauerstratze erhängt , nur die
Frau zu ängstigen. Damals konnte sic ihn rechtzeitig
befreien. Vorgestern hatte sichV. wiederum angetrunken
und äußerte zu Bekannten , daß er seine ,F/llc ärgern"
wollte. Während die Frau die Treppen reinigte , er¬
hängte er sich dann an einem Spiegelhaken . Er konnte
sich nicht wieder freimachen, und die Hilfe kam zu spät.
Seine Frau fand ihn als Leiche auf.

Kleirre Chporrrk.
Schrecklich. Das Krüppelheim zu Angerburg in

Westpreußen hat dieser Tage einen bedauernswerten
Pflegling erhalten . Es ist dies ein Knabe, der ohne
Beine geboren wurde und einst von einem Schaubuöen-
besitzer der armen Mutter abgekauft worden war . Als
Zugstück wurde das Kind von Ort zu Ort geschleppt.
Die Polizei eines Angerburg benachbarten Ortes nahm
jedoch dem Unternehmer das blasse, halbverhungerte
Kind ab und überwies es dem genannten Heim.

Infolge Beschädigung des Bahndammes auf der
Strecke Tscherkassy-Tscherkaskaja-Pristan haben die russi-
fchen Süöwestvahnen die Annahme sämtlicher Güter , die
diese Strecke zu passieren haben, vom 25/ April ab ein¬
gestellt. Die Moskau -Wischegoroöer Eisenbahn schloß
ab 1. Februar infolge Austretens des Flusses Oka die
Station Malitowskaja -Pristan bei Nishny-Nowgorod.

Ein Streit um die Beute lieferte ^ zwei Berliner
Einbrecher, die Schlosser Jacke und Lesniewski , &er:
Polizei in die Hände. Sie hatten in der Wklsnacker
Straße einen Einbruch verübt und suchten sich nun bei.
dem Verkauf der Beute zu übervortcilen . Dabei kam!
es zum Streit und zu einer großen Prügelei , so daß
schiltetzlich die Polizei einfchritt und die beiden auf der
Straße verhaftete. Eine Haussuchung förderte die Be¬
weise dafür zutage, daß beide eine Anzahl Einbrüche
auf dem Gewissen haben. Jacke ist nach der Bclmrdigu -ng
seines Komplicen außerdem noch an dem großen Platin-
diebstahl bei der Firma Siemens und Halske vor über
zwei Jahren beteiligt.

Deutscher Reichstag. ’>
(Telegramm des „W iesbadcner Tagblatt

# Berlin , 4. Mai.
Am Bundesratstisch : v. Posadowsky,  v.

Stenge / Dernburg.
Der Präsident eröffnet die Sitzung um 11 US: 20

Minuten.
©ingegangen ist das Handelsabkommen mit

den Bereinigten  L -t a a t e n, das nach einem
Vorschlag des Präsidenten am nächsten Dienstag beraten
werden soll. Außerdem sind cingegangen weitere drei
Ergänzungsetats;  sic sollen am Montag beratenwerden.

Das Haus setzt sodann die Etatsberatung über öen
Kolonial -Etat

bei Titel „Allgemeiner Fonds für die
Z i v i l n c r w a l t n n g" fort.

Abg. Freiherr v. Hertling (Zentr .) erklärt , tn der
Kommissionsberatung sei bereits die Bildung einer
K o l o n i a l - A ka ö e m i e in Hamburg angeregtworden.

Kolonialdirektor Dernlnrg führt ans : Ich stehe der
Errichtung einer Kolonialschule in Hamburg sympathisch
gegenüber. Ich Habe mich bereits mit öen maßgebenden
Persönlichkeiten in Verbindung gesetzt.

Abg. v.  Nichthofen (kons.) hält ebenfalls die Er¬
richtung eines derartigen Instituts für Kolonial -Wissen-
schaft praktisch und theoretisch für sehr wertvoll.

Der Titel wird bewilligt.
Das Kapitel „Militärverwaltung"  wird

ebenfalls bewilligt mit dem Antrag Wremer (freis.
Volksp.), dem ersten Stabsoffizier nicht die Stellung
eines Regimentskommandeurs zu geben.

Bei Kapitel „Z i v t l v e r wa l t u n g" werden als
Beitrag zu den Unterhaltungskosten der Anstalten
Witzenhansen und Hünfeld je 10000 M. verlangt.

Mg . Ablaß (freis. Bolksp.) beantragt , den Beitrag
für Hünfeld zu streichen.

Abg. Dohr « (freis. Bergg.) begründet diesen Antrag.
In Hünfeld handele es sich um eine katholische Mission
und nicht um eine Kolonialschule.

Abg. Arcnds (kons.) erklärt , rn Hünfeld würden in
der katholischen Missionsschule Handwerker, Landwirte
usw. für die Kolonien ausgebilöet . Die Anstalt wirkt
sehr ersprießlich und deshalb sei die Streichung unbe¬
rechtigt.

Der Präsident teilt mit, daß eine Resolution Latt-
mann (w. Bergg .) eingegangen sei, nach welcher für das
Etatsjahr für die evangelische Rheinische Mission in
Opladen 10 000 eingesetzt werden sollen.

Abg. Lattmauu (w. Bergg .) begründet seinen Antrao
und sagt, daß die Anstalt in Hünfeld keine Kolonlalschnle
sei. Die Vorbildung für praktische Betätigung in den
Kolonien finde: rn Witzenhansen statt. Seine Freunde
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Kvürden ßem fietjtmtigen Antrag zustimmen. Er bitte,
;öie Resolution anzuncHmen. Auch der Resolution für
'Subvention Witzcnhausen stimme er zu.
< Kolonialöirektor Dernburg tritt für den Titel ein
und hält cs für eine Härte , wenn der vier Jahre lang
gewährte Zuschuß nunmehr Hünfelö entzogen werben
solle. Im nächsten Jahr würben Sie Berichte derjenigen
Anstalten, die staatliche Subventionen bezögen, dem
Bericht über die Schutzgebiete beigedruckt werden.

Abg. Spahn (Zentr .) bekämpft ebenfalls den Antrag
Ablaß.

Abg. Di-. Arnirrg (natl .) meint , die Anstalt in Hün-
feld leiste viel Gutes , deshalb stimme er gegen den frei¬
sinnigen Antrag . Die Resolution Lattmann sei ihrer
Konsequenzen wegen bedenklich.

Abg. Storz (freist Volksp.) führt aus : Wie der Zu¬
schuß von 10 000 M. für Hünfelö in den Etat gekommen,
sei bis Heute noch nicht aufgeklärt . Es sei die Frage
aufzuwerfen , ob das Reich nicht aus Zurückzahlung der
zu Unrecht gezahlten Betrüge dringen könne. Die Re¬
solution Lattmanu müsse er ablehnen.

Abg. j>. Richthofen (konf.) bittet um Annahme des
Titels.

Bei der hierauf erfolgenden Probe und Gegenprobe
konstatiert der Präsident die Ablehnung.

Abg. Müller -Meiningen (freis. Volksp.) erklärt,
daß die Linke die Frage mißverstanden habe und bittet
nm wiederholte Abstimmung.

Bei der wiederholten Abstimmung wird der Antrag
Ablaß wiederum abgelehnt.

Der Rest des K o l o n i a l e t a t s wird b c -
willigt.

Über die Resolution Lattmann soll in der nächsten
Sitzung abgestimmt werden.

Es folgt der
Etat des Schutzgebietes.

Bei dem Etat für das o sta f r i ka n i sche Sch u tz-
gebiet  erklärt

Abg. v. Lieber (Neichsp.): Wirtschaftliche Entwicke¬
lung der Kolonie sei zum Schlagwort geworden. Durch
den berüchtigten  Sa n s i b a r v e r t r a g werde
Ostafrika bis 1835 belastet, da sei es erwünscht, wenn
Dernburg die Ablösung dieser Lasten in die Wege leiten
würde. Die Militärlastcn müssen vom Reich übernom-
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men werden. Redner schildert dann die Lage Dcuisch-
Ostafrikas infolge eines Angriffskrieges von der See-
scite her. Bei uns sei die Ansicht verbreitet , wenn eö
zum Kriege kvmme, seien die Kolonien vcrlvren . Dem
müsse er entgegcntreten . Das wäre früher zugeirossen.
Heute seien so hohe Werte in der Kolonie aufgestapelt.
: Kolvnialöirektor Dernburg führte aus : Die Be¬
lastung des ostafrikanischenSchutzgebietes mit 600 000 M.
durch den Sansibarvertrag sei noch nicht ablösbar . Diese
Summe sei in Obligationen der Ostafrikanischen Gesell¬
schaft verpfändet . Die Militärlast  e n gehörten nicht
zu den Ausgaben , für welche die Kolonien aufzukommen
hätten . Die Erwägüngen der Regierungen hierüber
seien noch nicht abgeschlossen. Die von dem Vorredner
berührte Frage biete große Schwierigkeiten. Einerseits
handle es sich um Vereinfachung, andererseits um Auf¬
rechterhaltung eines geordneten Finanz - und Rechnungs¬
wesens. Er könne nur wiederholen , daß das Endziel
aller dieser Dinge nur die größer ^ wirtschaftlicheSelbst¬
ständigkeit und Selbstbestimmung der Kolonien sein
könne.

Zum Etat für Kamerun  sprach Abg. Lcdebour
(Soz.) und wurde im Laufe seiner Rebe von Vizepräsi¬
dent Kaempf zweimal zur Ordnung  gerufen.
Ledebour kritisierte daraus den zweiten Ordnungsruf und
wurde deshalb vom zweiten Vizepräsidenten zum dritten
»Male zur Ordnung gerufen. Der Präsident richtete
dabei an das Haus die Frage , ob er dem Abg. Lodcbour
das Wort entziehen  solle . Das Haus lehnte das
ab. Lcdobour beendete darauf seine Ausführungen.

Bald darauf stellte Abg. Wicmer (freis. Bpi .) einen
Vertag it n gsa n trag  und bezweifelte gleichzeitig
die Beschlußfähigkeit des Hauses mit der Begründung,
daß das Haus infolge seiner schwachen Besetzung die
Wortentziehung abgelehnt habe.

Der Äertagungsantrag Wiemer wird angenommen.
Schluß der Sitzung um 4 Uhr.
Nächste Sitzung Montagnachmittag 4 Uhr : WeiLcrve-

tatung des Etats des Schutzgebietes und des Er¬
gänzungsetats.

Letzte Nachrichten.
wb . Eisenach, 4. Mai . Der K a i s c r traf um 8 Uhe

hier ein und wurde, vom Grotzheczog am Bahnhose emp¬
fangen . Der Kaiser und der Graßherzog begaben sich
im Automobil nach der Wartburg . Der Kaiser besichtigte
auf der Wartburg die Elisabethenkemenale. Nach dem
Frühstück fuhr der Kaiser in Begleitung des Groß¬
herzogs im Autonwbil nach dem Bahnhose, von wo um
11 Uhr die ..Weiterreise nach Schlitz erfolgte.

wb . New Jork , 4. Mai . Ein Telegramm aus Sa n
Domin go  meldet , daß der Kongreß einen neuen
Vertrag zwischen Amerika und San Domingo ratifi¬
ziert hat . Die Vereinigten Staaten werden jetzt
F i n a n z v e r w a I t e r der Republik San -Domingo.

Mo. Stuttgart , 4. Mai . Bei Raufhändcln wurde hier
heute nacht ein junger Bursche durch einen Messerstichgetötet.

wb. Frankcnhansen am Kyffhäuser, 4. Mai . Die
gestern in der Kaligrube „Keldrungen 2" Lurch einc-
P u l v e r e x p l o s i v :: verunglückten Bergleute sind
nicht alle tvt : vier konnten zum Leben zurückgcrufcnwerden.

wb. Arnstadt , 4. Mai . (Amtliche Meldung .) Durch
glühend gewordene Bremsklötze geriet heute im Zuge 87
zwischen Arnstadt und Neudietendorf der Boden eine-
Wagens teilweise in Brand . Der Zug wurde nach dem
Bahnhöfe Arnstadt zurückgeholt und fuhr von dort nach
Aussetzcu des beschädigten Wagens mit 79 Minuten
Ver/oätuna weiter . Personen wurden nicht verletzt. ■

Weinbau und Weiuhandel,
Rheingauer Weinverfteigernugen . Wenn man die

Berichte über die außergewöhnlich ungünstige 1606er
Rheingauer Weinernite las , dann konnte einem schon
bange wevden, woher nmn sich nun einen feinen Tropfen
besorgen soll. Aber diese Besorgnis war verfrüht , wie
ein Blick in das soeben erschienene Orientierungs-
Heftchen  über die 1907er Weinversteigerungen der
Vereinigung Rheingauer Weingutsbesitzer zeigt. Kommen
doch in den Tagen zwischen dem 15. Mai und dem 1. Juni
rund 1000 Halbstück, das sind etwa 800 000 Flaschen, seine
Rheingauer Weine aus allen bekannten Lagen nwd nur
aus ersten Gütern zum Ausgeöot. Der letzte, so uner¬
giebig ausgefallene Jahrgang stellt allerdings nur etwa
den zehnten Teil zu der Gesamtmenge, obwohl ein volles
Drittel der 1906er Ernte schon zur Versteigerung
kommt! Dafür ist der gute, blumige Jahrgang 1905 mit
530 Stück und 2 Bierteilstück vertreten , der vortreffliche,
im Rheingau besonders hervorragend geratene 1904er
mit 176 Halbstück und 16 Viertelstück. Der Rest verteilt
sich auf die Jahrgänge 1908, 1902, 1901, 1900, 1897 und
1893. Bon den drei letztgenannten , berühmten Jahr¬
gängen kommen noch ganz hervorragende Auslesen unter
oen Hammer. Alles in allem bieten die heurigen RHein-
gauer Versteigerungen eine Auswahl , wie sie vielleicht
in einer ganzen Reihe von Jahren nicht wiederkehren
wird . Wie hoch Rheingauer Weine erster Lagen in der
Gunst der Liebhaber stehen, lehrt der Anhang des Oricn-
treruugsheftchens , das durch Schriftführer Koch in
Eltville kostenlos bezogen werden kann. In diesem in¬
teressanten Anhang sind die Ergebnisse der vorjährigen
Rheingauer Versteigerungen Faß für Faß mit Angabe
von Preis und Käufer enthalten.

w. Mainz , 2. Mai . In seiner heutigen Weinver¬
steigerung brachte Herr Nicola Racke in Mainz 71
Nummern Weiß- und Rotwein der Jahrgänge 1900 und
1904 zum Ausgebot . DaS Gesamtergebnis für 28-/3 Stück
stellte sich aus 54 770 Mark ohne Fässer.

m. Bingen , 2. Mai . Die heutige Wcinversteigcrung
von. Herrn Heinrich Pennrich,  Weingutsbesitzer in
Bingen , nahm bei sehr gutem Besuche und flottem Ge¬
schäftsgang einen vorzüglichen Verlauf . Die ausgc-
botcnen 30 Nummern 1905er Weißweine gingen zum
großen Teile über die Schätzung des Eigners und wur¬
den sämtlich zugeschlagen. Durchschnittlich erbrachte das
Stück 900 Mark . Der Gesamterlös für 15 Stück, 23 Halb¬
stück und 1 Bicrtclstück 1905er betrug 24150 Mark ohne
Fässer.

m. Kreuznach, 8. Mai . Der Rittergutsbesitzer Hermann
Stück brachte heute 1908er Schloß Kanzenbergcr Weine zur
Versteigerung . Das Gesamtergebnis für 38 Halbstück betrug
19 200 M. ohne Fässer.

Marktberichte.
Frachtmarkt zu Maiuz vom 3. Mai . Auf dem Weltmarkt

herrscht anhaltend Steigung , infolgedessen waren die heutigen
Änderungen entsprechend höher. Diese wurden von denKäufern
icblank bewilligt. Der fast vollständige Mangel an Roggen
verursacht den Mühlen die größten Schwierigkeiten in der
Versorgung für den nötigsten Bedarf . Der Roggenpreis er¬
reicht fast den Preisstand des Weizens . Seit Jahrzehnten
sind solche Fälle höchst selten zu verzeichnen. ' 100 Kilo
Weizen. Nassauischer und Pfälzer 20 M. bis 20 M. 50 Pf .,
100 Kilo Korn, Nassauisches und Pfälzer 18 M. 50 Pf . bis
19 M. 50 Pf ., 100 Kilo Gerste, Nassauische und Pfälzer
17 M. 50 Pf . bis 19 M. 50 Pf ., La-Plata -Weizen 20 M.
25 Pf . bis 20 M. 75 Pf ., Russischer Weizen 20 M. bis 21 M.,
Russischer Roggen fehlt vollständig, Hafer 19 M. 50 Pf . bis
20 M. 50 Pf.

Handel und Industrie.
Gelb- und Hvpothekcmnarkt. Die Reichsanlcihe hatte

auf den Geldmarkt einen sehr großen Einfluß , der Geld¬
markt wurde sehr geschwächt, der Privatdiskont ist durch
große Wechsel-Abgaben um »/» Proz . in die Höhe gegangen.
Auch ist die Reichsbank wieder sehr angespannt und von
einer Diskonto -Herabsetzung kann vorderhand keine Rede
sein. Die Anforderungen an die Reichsbank waren Ende
April größer wie voriges Jahr zur gleichen Zeit , daher wahrt
dieselbe eine zurückhaltende Diskontopolitik . Auf dem
Hhpothekenmarkt hat stch keine Änderung vollzogen, die
Situation bleibt gespannt vor wie nach und wird täglich
schwieriger, die Sparkassen haben ihre pupillarischen Be¬
leihungen aus 4(4 Proz . erhöht. Die Anfragen nach ersten
Hhpotheken sind riesig, nicht am Platz allein , sondern auch
von auswärts , es wurden diese Woche ziemlich Anträge
gestellt, ob diese zur Ausführung kommen, ist sehr fraglich,
denn cs werden nur die besten Sachen anacnommcn , man
fügt sich darin , 4*/* bis 4(4 Proz . und 1(4 bis 2 Proz.
Abschluß-Provision zu zahlen. Wenn man bedenkt, daß kein
Kapital vorhanden, und nur einzelne Banken noch zu 4/4
vlus 1(4 abschlietzen, io ist das schließlich kein übertriebener
Zinsfuß . An guten Zeiten , wo Geld flüssig war und der
Reichsbank-Diskont 3 Proz . betrug , konnte man bei den
Banken nur Abschlüsse zu 41/» bis 4l4 Proz . machen. Heute
verteilt sich der .Zinsfuß in dem Zeitraum von 10 Fahren,
wenn man 100 000 M. Beleihung annimmt , nur auf 1250 M.
rcsp, 2500 M. Ältere Leute werden sich wohl erinnern , daß
man im Jahre 1900 4v„, 3 Proz . Abschluß bezahlte. Daß
eine Ermäßigung in nächster Zeit zu erwarten ist, das ist
aiMieschloffen, wir werden uns aii den stabilen Zinsfuß
von 4(4 Proz . gewöhnen müssen. Die Hhpothekcnbanken sind
geswungen, ihre 4vroz. Pfandbriefe zum Kurs von 98 Broz
zu begeben ohne die Bankprovision, welche sie zu zahlen
haben. Deshalb zugegrifien , wenn Oktober-. Januar -Offerten
vorlicgcn, denn wie rasch wird der Oktober da sein.

D. A b c r I c senior, Hypothekenmakler.

Handelsieil»

| Lntemehmungen hielten sich an die festgesetzten Normen.’
Ganz anders sind die Zuteilungsresultate bei den Großbanken,
denn sie hatten, als sie den großen Andrang sahen, der Summe
(-Jer  ihnen tatsächlich eingegangenen Zeichnungen riesige
Aufträge von manchmal Hunderten von Millionen zugefügt,
um auf diese Weise möglichst hohe Beträge zugeteilt zu er¬
halten und weiter zuteilen zu können. Daraus ist nun jetzt
nichts anderes als ein gewisses Konzertzeichnertum ent¬
standen und die Klassierung der Anleihe wird möglicherweise
erschwert und verschlechtert werden.

Deutsche Eeichsbaak. Der neueste Ausweis, der erst vor¬
gestern abend erschien, zeigt, daß die Bank zum Aprilschluß
starker in Anspruch genommen wurde als in der gleichen
Periode des Vorjahres Der Ausweis gibt eine Verschlechterung
des Status um 160, o9  Mül. M. gegen 120,94 Mül. M. im Vorjahr.

*oten«»erve, die am 23. April in Höhe von
x!3 Mill. M. bestand, hat sich in eine Steuerpflicht von 47 Mül.
Mark verwauideü. Die höhere Belastung der Bank wird haupt¬
sächlich auf die Inanspruchnahme des Reichs zuriickgeführt,
denn das Mektenkonto (Schatzscheine) hat sich um 33 Mül.
Mark erhöht gegenüber einer Verminderung von 43  Mill . M.
mi ^ottahr . Man darf nun auf die weitere Entwicklung in
nächster Zeit gespannt sein, viel zu bessern scheint sie sich
kaum, dann zur Bezahlung der 4proz. Reichsschatzanweisungen
wird der private Verkehr die Bank teilweise in Anspruch
nehmen, und so wird sich denn die deutsche Bank- und
Borsenwelt dem teuren Zinsfuß weiter anbequemen müssen.
Dies ist die eine Art, die der Kommentar namentlich in Börsen-
kreisen erfuhr ; wir mochten darauf hinweisen, daß nach den

vUf  Schatzanweisungen das Reich seine
Wbmdhchkeiten bei der Bank ermäßigen und damit dem
Stand der Bank voraussichtlich die erwünschte Erleichterungverschaffen wird.

Zeichnung und Sniciitmg der SchatsamweisuEgeis. Bis
jetzt hat es rtlch regelmäßig bei jeder Neu-Emission des Reiches
Überraschungen wenig 'angenehmer Art gegeben. Man hat sich
so viel als möglich diesmal zu schützen gesucht, aber sie sind
auch jetzt nicht ganz ausgeblieben. Die Zuteüungsbriefe, die
am Mittwoch früh im Besitz der Zeichner waren , haben außer¬
ordentlich viel Überraschungen. Bekanntlich war das rein
ziffermäßige Resultat der Emission eine außerordentlich starke
Überzeichnung. 13(4 Milliarden Mark Zeichnungen waren
eingelaufen, darunter allein 5400 Millionen Zeichnungen mit
Sperrverpflichtung. Es war also klar , daß eine starke Reduktion
der Zeichnung notwendig sei. Als Norm wurde, wenn auch den
einzelnen Zeicbnungsstellen freie Hand gelassen war, naturge¬
mäß die Quote angesehen, die den Zeicbnungsstellen selbst
vom Konsortium überwiesen wurden und die mit 0,8 Proz. für
die freien Stücke und mit etwa 3% Proz. für die Sperrzeich¬
nungen bekannt geworden war. Jetzt aber zeigen sich plötzlich
die größten Verschiedenheiten. Die Reichsbank und andere

<rrnJr° n Mit wesentlicher Erholung undgrößerer I estigkeit als gestern wurde auf New Yorker An¬
regung die Börse eröffnet. Weiter wirkten stimulierend die Er¬
örterungen des preußischen Abgeordnetenhaus«» über den

“ und dr|e ürsenberichte der Fachzeitschriften.
i honi\ stiegen rasch wieder um weitere 2 Proz bis °06 9n-
rUl f ochhumeT si f- ^hr fest, desgleichen Harpekerl
Gelsenkirchener und Laurahütte . Die Aktien der Gr. Beniner
Siraßenbahn waren beruhigt und um 1 Proz . gebessert. Am

- are r dl® UmsÄlze In  Üwoz . Schatzanweisungen
rech fest. Sie stiegen von 99.62 auf 99.80 ; hingegen mußte
di„ heimische 3proz Anleihe abermals nachgeben. — Auf den
sonstigen Gebieten herrschte im ganzfen ziemliche Geschäfts-
lOöigkeit wie seither. Gegen Börsenschluß war das Geschäft
Z eZ  Ä daS ^blikurn sich nicht am Kassa-

u1 1f -gt ’ doauf  Gerüchte , daß bei einer einer Berliner
stattgefunden haben.

Kohlensyndikat und Nordstern. Die Klage des Kohlen-
gegen die Bergwerksgesellschait Nordstern auf Inne¬

halten der syndikatsvertraglichen Verpflichtungen auch nach
dem Übergang des Nordstern an den PhönÄ ist von der
DaSitT s/ UK stT\ 6 T ^ T kostenPfllcht ig abgewiesen worden.
VoSecht ^ M W df PhÖmX nach denl  Hüttenzechen¬
vorrecht den Kohlenbedarf seiner Hütten aus der Förderung
des Nordstern decken darf, ohne daß dieses Quantum dem

a’|lf S6m! Bete 4igungsziffer angerechnet oder derSyndikats Umlage unterworfen ist . .
Kleine Einaazchronik. Es kommen Meldungen von einer

Stheme Sn2i n,S\S “ Agyp*en' dic  hauptsächlich auf eineigeheure . Spekulation m Grundstücken wie Baumwolle
zumcKgefuhrt wird. Bis jetzt sind jedoch erst zwei Fälle von
Fallissements von Bedeutung gemeldet. — An der Donnerstaes-
borse konnten die Aktien der Gesellschaft für Tiefbohnm»en
Sen DPeP; 7 " aUf De ^ungskäufe , um 12 Proz 'an

, Tf ns ln der  Mäntel -Konfeküon sind fast
aüe maßgebenden Berliner Firmen beigetreten, nachdem über
die Zahlungsbedingungen und die Retourenfrage Einigkeit er-
zielt worden 1Sf Die Saccharinfabrik in LeS setzte
u f 1? “' ^ lv’<ie:nde  f esh — Die Landesbank der Rheinprovinz
i “ !shet  E Proz. gestellten Verkaufskû s für die

4proz. Rhemprovinzanleihe Serie 31 auf 100 Proz erhöht —
Dividende Tuf ^ n“ 11' ™d ZeI!uIoidfa hrik Mannheim hat' dieDividende auf 2o Proz. wie im Vorjahr festgesetzt — Die
kS °n n -Nev e!, in LeiPzjg ist in Zahlungsschwierig-
m p 1 FbvLten. Die Verbindlichkeiten betragen etwa 800 000
Mark, besonders durch Verluste in Indien. —

Geschäftliches.
EcberaU in haäjem

. . amentbeliriiclie EaUn - Cieme . F 117
crHjsli die üSä.Iine reim , weiss usitl g-esusid.

Kalodoüt erhältlich in der Taunus-Apothoke,

GefichtsavsschlSge
beseitigt mit über-

,,,4SSÄ HerSa -Ssife.
Sa h>tu a. Apolh., Drog. u. Parf . p. St . 50 Pfg. u. 1 Mk.

Wasser¬
dichte Verleihanstalt Sundh.eimer & Strupp,

* Frankfurt a. M. p 74.
von

151.-lEiIBKsBtesgBSSL.
ESdüiarsl SEo'äsm (Inhaber HiapI Sclicurcr ), Wiesbaden

Adolfstraße 7. Telejphosn 1 :149. F115

Unterer heutigen Gesamtauflage fiept ein illustrierter Pro¬
spekt der altrenommierten Koffer- und Lederwaren -Fntrik von
SSoi-Ha IHSdlw . k' eipzig-Lirrdenau, Verkaufsaeschäit Frattk«
f»rrt a» M., Kniserstr. 28 lHohouzottcruitirus ), bei. E120

Die Msr °ge « -Airsgp .lrr mnfasrt 86 Seite,r
die « erragsbeilagen „Ter Roman " und „Illustrierte Kinder,
_ Zeitung " Nr . 9, ferner eine Soirdcrbcilage.

Scitmig: S . giiufte vom Brühl.

SctanJWjrtBdut SRehnftentfür P »>M und Handel: « . Heaerdorst - >ür
daH Feuilleton: I hni §ler : fiiv SBtfSBabPüet fßadictditcn, Sport und 9501)5-

Wr. Sö' ffoinidic Nachrichten, Slu-5 der Um-,cbuug.
Germrichtes und Gerichismal̂ .v. Drefendach, - >ür dic Anzeigen und dükameirH. Dorn auf ; ,amtlich in WicZbadcn.
£vua  uns Berlag d-r X. Schelicnvergjchcu Hol-BuchdruLari iu aUizSttSra.



FABRIK -MARKE

Gesclzl . geschützte
Neuheit!

MW
W ,

Abbildung
in natürl. Gross!

Nr . 209. Morgen-Ausgabe , 1. Blatt. Wi §süadeKeV TagbiM»

Ll 'L^ LLLIS ^ ^ lir '^ ÄSL '.
Pranko-Zasendung. 5 Jahre Garantie.

Konkurrenz-Fabrräder Mk. 44, mit Pneumatik Mk. 54, Ariadne-
Fahrräder Mk. 70, Mk. 75, Mk. 78 bis Mk. 116. Pneumatik-
(1ecken Mk. 2.20, Schläuche . Mk. 1.95. Ariadne-Pneumatik
12—18 Monate reelle Garantie. Decken Mk. 4.25, Mk. 4 7ö'

Mk. 5 bis Mk. 7. Schlauch von Mk. 3 bis Mk. 4
Grösste Auswahl Fahrrad-Zubehör bei billigsten Preisen,

Verlangen Sie gratis und franko Katalog Kr. 80. F191
Franz Fertigen, Frankfurt  a. M., ATaanusstrasse Hl.

Gemeinsame Ortskrankenkaffe.
«. Zu der am Mittwoch , den 8. Mai er., abends » V- Uhr-, im (Saufe

§ Gewerkschaftshauses , Wellritzstratzc 41 , stattsindendcn

2. mdeüLttchen GeneralUrsaMNlung
^uden wir die Herren Vertreter der Arbeitgeber und der Kassenmitglieder hierdurch ein.
m ... Tagesordnung : Abnahme der Jahresrechniing; Bericht des Rechnunq«-
^rufungs -Ausschusses; Entlastung ; Beschlußfassung über Abzüge der Zuschüsse für
KalderholungZstättc- Pflege am Krankengeld; Antrag des Vorstandes, betr
Vergütung für frciwillge Krankcnkontrollc; Sonstiges.
f , Hinsichtlich der Wichtigkeit der Verhandlungen wird um vollzähliges Er-
ichcinen gebeten.

I, Der Geschäftsbericht ist im Druck erschienen und geht den Herren Ver-
^etcrn mit der Einladungskarte (Legitimation) zu. F334(Legitimation) zu.

Wiesbaden , 28. April 1907. Der Kaffenvorstand:
_Carl Cipric !«, 1. Vorsitzender.

Marcus Bede&O
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - —- Telefon No . 26.

Äusftrüug aller in das Bankfacli einschlagonden Geschäfte
insbesondere:

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth-
papieren, ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lotnbardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u, Ausland,

Aufbewahrungu.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Venniethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baareinlagen in
laufd. Rechnung.(Giroverkehr ).

Einlösung von Coupons vor Verfall.

Sisschririe
ftr Haushaltungen , Restaurants , Pensionen , Hotels,
Fleischereien , Butterhandlungen etc .,

— anerkannt grösste Auswahl=========
Empfahlen

Steinberg& Vorsänger,
Moritzstrasse K8/G8.

Hotel Md Miiaus„Goldener Brunnen,
Telephon S45 . — Holdgasse 8 —1©.

Eigene starke Thermalquelle.
häder Dtzd. 6 M., '/ - Dtzd. 3.50 Mk., Einzelbad 70 Pf. — TrinUJirar,

sowie BRnHersijiine vorhanden.
Mäßige Pensions-Arrangements. — ®immcr 2 Mk. 7010

Ich habe mich hier als MKßMHKNhVMt niedergelassen.
Mein Bureau ist mit dem des Herrn Justizrat dSr.
Rechtsanwalt und Notar, vereinigt und befindet sich Gerichtsstraße 1»1.
(Telephon 2058.)

II §ix Xriebmanii 9
Rechtsanwalt.

Sprechst. 3- 672.

Sonntag , 5 . Mai 1907. Seite 9V

von Donnerstag , den 3 ., his Montag , den G. Mai,
in

Herren-Frühjaürs-ü.S©imer-Palet©ts
Reise ---Sülntel,

Reg ® si =SliHtel u . Peierraess
zu I ©, IS , 15 , 18 , 80 , 24 , 25 , 88 , 3 © bis 4 © Mark.

= 36 Grössen als Ersatz für Massanfertigung am Lager. =====
Auswahlsendungen

sofort überall bin. — Aenderungen kostenfrei. K199

Gebrüder Horner,
Georg Wembach

Spengler und Installateur,
Bliicherstrass © 14, Part.

Lager in"ameffk.Mallen.
Aufträge nach Maas. 493

BSerju . Sückdorn , Gr. Borgstr. *Ä.

Josef Plel , Hlyemstmße 97, Farterre,
wissenschaftlich und technisch ausgebildet an amerik. Hochschule.

Anfertigung künstlicher Zähne und ganzer Gebisse, Plombieren schadhafter Zähne
Reparaturen, Umändern rc. Zatmziche » schmerzlos mit Lachgas.

Bea mten und solventen Personen Teilzahlung gestattet. Spr . 9—0 Uhr.
Gegen Einsendung0.30 Pfg.erhält Jeder eine Probe
Kot - und weisswein , §>£
selbstgekeltert, nebst Preisliste. Kein Risiko, da wir
Nichtgesallenves ohne Weiteres nnsrankrrt zurück- 8
nehmen. — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr bd
und Rhein. Gebr . Both , Ahrweiler . - -

Anerkannt
sehr leistnng 'sfähig’

ist die Weltfirma

ßelrfider ftants
Stahlwarenfabrik . * Versandhaus I. Ranges.

Alleinige Fabrikanten der berühmten
Solinger Stahlwaren Marke „Brillant “.

.brillant:

FABRIK-MARKE

Gräfrath
bei Solingen.

Ungefähr
20 cm hoch

u. 13 cm
breit.

Nachstehende Gegenstände versenden wir

M Tage zur Probe?
Wetterhäuschen Ir . TOOl ) , genannt

„Bei* Wetterprophet 44
prophezeit das "Wetter 24 bis 48 Stunden im voraus und ist ein

reizender Schmack für jedes Zimmer.
Sehr hübsche Ausführung in Klötzehenimitation mit Thermo¬

meter , Hirschkopf und .Starkasten,
cjesetziici»g-escimte*! Uun bei uns zu haben.

Garantie für tadelloses Funktionieren.
—. *»eS >ära,neIis5iiawetsiKmg bei jedem Stück

Preis per Stück nur O.N5 M.
Puter 2  Stück werden nicht abgegeben.

S^mvio für 2—10 Stück nur 60

Ausnahme-
Angebot!

Fernglas„Orion“
Unerreicht Mlli gg

Für jedes Auge verstellbar.
Bei Ausflügen, Reisen usw.

sehr belieb':, da  bequem in der
Tasche zu tragen.

Nr . 3440
per Stücknur 1.50 M.

mit Etui. (Porto extra.)
Versand

unter Nachnahme oder gegen Vor¬
auszahlung des Betrages.

<!jtjaraä .«»tiese ! teiii : I
Nichtgefall. "Waren tauschen wir
bereitw.um od.zah1.Betrag zurück.

Umsonst und portofrei ohne Kaufzwang versenden wir auf Wunsch an jedermann , n .ir
nicht an Personen unter 16 Jahren, unsern grossen illustrierten

PpHPhf . KütsInn 7000 Gegenstände enthaltend, und zwar: Allo Alton Sclinger Stahlwaren, Haus-
• I CluBä8.*4\CaE.C4tLy , und Küchengeräte, Werkzeuge, Luxusartikel, Waffen, optische Waren, Bijouterie-,
Goid- und Silberwaren, Uhren, Lederwaren, Pfeifen, Zigarren, Stöcke, Schirms, Musikinstrumente, Kinder-Spie!-
waren und viele andere Artikel in grösster Auswahl. . (K. a 1332g.) E 121

Wir bemerken noch, dass nur elegante, gediegene und preiswürdige Ware zum Versand kommt.
Ucker 5000 lohende Anerkennungs;chrciben bestätigen Güte und Qualität unserer Waren.

So schreibt Herr Schoch unaufgefordert : „Mit der mir zu-
gegangenen Sendung bin ich in jeder Beziehung zufrieden. Auch .
hatte ich bei allen vorherigen Bestellungen nie den geringsten

feSys wH  Grund zu etwaigen Reklamationen. Ich kann Sie deshalb allen U-M '
. ,M * ..BRILLANT denen, die für ihr irutes Geld wirklich vorteilhaft einkaufen wollen. \ ISS '’RIMT.T.AOT
WM -S' bestens empfehlen.- (gez.) Franz Schoch. '
FABRIK-MARKE Bei grösseren Sammel -Aufträgep . Extra -Vergünstigungen . FABRIK-MARKE
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fast

verkaufen wir

um bis Pfinssten zu raumen
unsere kolossalen l âger ins

Kostüme, Paletots, Blusen,
Staubmäntel Kostumröcke.

rank & Marx
Kirchgasse 43. Ecke Schuigasse.

KOS

S
5
6
0
s
o
tz
s
6s

Das von Fräulein W . MsMüsivMir -s gegründete, von Fräulein
F 'etis weiter geführte, jetzt unter Leitung der Üntcrzeichneten stehende

Mädchen -Institut
begeht in diesen Tagen die

Jereri feines 75 -zäHrirgen WefteHens.
Ein kurzer Festakt wird Mittwoch , de» 8 . Mai , vorm . 11 Uhr,

rm Saale der Wartburg , Schwalbachcrstraße35, abgehalten werden.
Die früheren Zöglinge, die Eltern der Schülerinnen, alle Freunde

und Gönner .der Anstalt find zur Teilnahme freuudlichst eingeladen. 635
Wiesbaden , den 1. Mai 1807. Die Vorsteherin:

M .. Schaus.
nooooooo oooo oaooo o >o « > o ooc!!Wiesbadener Roman!!

Ci
3m Verlag von G. Pierson , Dresden, erschien soeben:

„Hin KerpiLei ' crus öem  Leben
Roman von Mittel Maltuch.

Ueber dieses hochinteressante Werk urteilen Frankfurter Blätter:
„ . .. r̂ rkft. Gen.-Anz. 2. März 1907 . . . . Das Interesse verdichtet sich bei der
Lerture rasch zu ehrlichem Respekt vor der jugendlichen Autorin, die ihren Stoff
mit Kraft ungefasst und mit achtunggebietendem Gestaltungsvermögen bis zum
Schluffe durchgearbeitet hat. Ein „Kapitel aus dem Leben", sagt der schlichte
Titel mit ganzem Recht. Und zwar aus dem sozialen und familiären Leben des
Arbeiterstandes der mittelrheinischcn Fabriksgegeud, wie es sich der außerordentlich
fein empfindenden und trefflich beobachtenden Verfasserin erschlossen hat. Es steckt
ganz ohne Zweifel ein beachtenswertes Stück von ernsthaftem Talent in dem
Roman und eine Kraft der Charakterisierung, die bei Frauen - Autoren nicht
gewöhnlich ist. Jedenfalls verspricht der Roman für seine Verfasserin das Beste,i |*. ^ ; vyi .U | iiuv VU | fUU/t VU yiUUUUl | UL >0 vLIvl!|LI Kl Llliko
und wer ihn gelesen bat, der wird weitere Bücher, die hoffentlich von Mina Waltuch

- . ... ĵ -r. ‘“ r ■ r. ” - ~ ■ " • ■• -zu erwarten stehen, nicht ohne ein starkes Interesse in die Hand nehmen
Kl. Presse 7. April 1907 . . . . In der Charakterisierung mancher Gestalten

steckt ansehnliches Vermögen, in der Beschreibung des Wiesbadener Andreasmarktcs
zum Beispiel malerische Kraft.

Zu haben bei: Wömcr, Langgasse, u. Lützenkirchen, Webergasse.XXXXXXXXXxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| L Rosgarsky, taiensdineider,
Sedanstrasse 1.

Anferiisnag - liodist eleganter eng -J . Costumcs,
Palcto4s u. Jacketts.

Garantiert für guten Sitz. Erstklassige Ausführung. Zivile Preise.

xxxxxxxxx XXXXXX XXXXXXX XXXXXXX XXXXx
Konkurrenzlose Arrsfnhrnng

Billigste Preise.
Größte Auswahl.

Adolph Seipel,
Spezialist für englische

MMeM -M >UWel.
11 Rievlstrasie 11.

Telephon 2942.

WWeld-Msas.
Reparaturen billigst.

Xut BBC
y

§ ÖD HD©
«Ml mm.

^ t\ \

LUDWIG ALTO
HQFH'dBELFflBRIK

OflRMSTflDT*
EÜ5HBETHEN5TRF155E•3^

GR055H-HE55iSCH. Kfli5ERL*Rü55i5CH.
HOFLIEFERANT. HOFLIEFERANT

kJ
D
0®

VORNEHMSTES*ETfiBU55E/v\ENT
PÜRVOltSTÄNDiö.*iNNENflUSBflü
iN*K(jN5TLERi5CH•uTECHNiSCH
V0LlENDETER-flU5FÜHRUNG
Cs'TONANGEBEND-TÜR
NEüZEiTLi CHE-RiCHTÜNG
HÖCHSTE'/lüSZEiCtiNÜNöEN
rj]GRÖSSTE*/!ÜSSTEILÜNÜ ln
ÜJSTONDiG-WECHSELNDER IM
MUSTERGüLTiQERWOHNRÄÜME

*BESiCHTiGUNö-ERBETEN• *3
k--

cn
8 =2,

IM 0 IST* js  aa @ o

Erstklass.Fahrräder
ii .Zubehörteile liefert
billigst, auch auf Teil¬
zahlung. Vertreter
ges. Katalog gratis.Maut!« Sii-O»«'-. "Einheck 2ri0» F7

EKrimlieZ,
silbcrblanen und gelben , in schöner

Ware, empfiehlt 323

W. A.Sclimklt.Nachfolger,
Tcleph. 226. - Moritzttr. 28.

liUflkur - "0 .1 * » « Z £ dkf fei B°erle des
is. AissHssg -sort Odemvalds.

Elelctr. Lieht . Motel ss. Pension Victoria , Tel . BI . Idyll, waldig-
Umgebung. Tennisplatz u. Spielplatz für Kinder. Veranda II. i ’errasse
mit lterrlicli , Aussiclst , vorzilgl. Küche, Weine I. Firmen, Pension m
Zimmer Mk. 4—5. Bes. W . Obermcicr -Uandi . (F.a. 1860/5) Pl2l

Frau E . Koschel,
vormals 2. Hebamme an dev König!. Universitäts-Frauen -Klinik in Berlin unter
Leitung des Herrn Geheimrats Prof. Dr. Ghhausen, empfiehlt sich den geehrten
Damen für vorkommende Fälle , übernimmt auch die Wochenpflege u. nimmt
jederzeit Damen unter Zusicherung liebevoller treuer Pflege bei sich auf.

Biebrich aü ?h., Kaäserplatz3, IL



--  Gegründet 1809 —.

Kontore: Langgasse 27 □ Fernsprecher Nr, 2266,

AmWIz-UkOklgkrug.
Dienstag , den Mai

vormittags I © Uhr
^fangend, kommen im Haiienheimer
Gemeindewald, Distr. „Betzenloch" »,
»Betzenkammer", folgende Stämme
Jur Versteigerung:
22 Eichen-Stämme von 44,41 Fest:».,
^Züchen- „ „ 3,29 „
16 Erlen- „ „ 7,01 „

Zusammenkunft bei dem Kloster
Eberbach. F 308

Hattenheim , 10. April 1907.
Der Bürgermeister:

H«-nnes.

Tanzschüler
d. Herrn H. Schwab.

.Heute von 4 Uhr ab:
Gemüt!. ZOmieÄMsl

mit Tanz i. Jägerhaus,
^chrersteinerstr. 62. Eintritt frei. Freunde
und Bekannte willkommen. Besondere
.̂ Êinladungen crachen diesmal nich t.

flenjMiilWlierlMe ne,,'
^ . , „TuÄspanncr" &
Tfllcimger Verkauf ^'eitsi « «äts Schul:-
Sgjaibaus , Wiesb aden, eian  ggassc9. F9

Ciuk Partie Allst!!
ltt  Kristall u . Mojoltka im Preis-
reduziert. 646

M.  StiSI ^er,
..... _ _ Slusstattnng , Gotdgasse 1.
©norme CSnscr fparnlsü.85 %!

Gassparer selbst kostenlos herzu stellen,
fräst halber Gasverbrauch gegen trüber.
Auskunft gegen 50 Vs., auch Marken.
" • BBenni ng . Niedersedlitz (Sa .).

. Wiesenheu 'KL"L
beregnctes, gcb., offeriere frei Station
Wiesbaden h Ztr . Mk. 3.10. Off. unt-r

812 an den Tag bl.-Vcrlag._AsthmM-
Lcidende u . Engbrüstige , chronisch
gewordene Fälle, behandle mit Erfolg
durch Lungengrmluastik , Natur-
Heilverfahren , Massage n.

LS. Sii -aucI *. Lujsenstr. 43.
ou spr. von 11—12 und 3—4.

Ibevwsfelheedein] Fesffielhlkeitod
Neue Modelle für Promenade, Theater, Salon.

„Geisha .“ „Mathilde .“

ff . Serelsky,
Kammerjäger,

empfiehlt sich zur radikale» Vertilgung
von Natten , Mäusen , Svanzen sind
Kücheukäscru, wie auch sann,gm
Ungeziefers unter bester Earantiu
Die höchsten Militärbehörden hier »ehe»

als Reserenzen mir zur Seite.
14 Mctzgergafie 14.

An - und Absnhr
vou Gütern,

Waggonladungen: leichtes und schweres
Fuhrwerk im Akkord oder Taglohn
stets bereit.

SCäise EBeHsiitag'er,
Moritzstr . 51 , P . , Telephon 1953.

Del „Dmenlios"
Seke Menstrasse. —Kirehgasse IS.

Bes. ffYanz Mayer.

Diners und Soupers
ä Mk. 1.50, Mk. 2.— u. höher.

(Abonnement ) .

Täglich frisch gestochener Spargel
in ganzen und halben Portionen.

Täglich lebende Riesenkrebse,
Krebs-Schwänze in Dill, Krebs-Suppe etc.

Alle Delikatessen.

1, I
Förif Einbeck-Billard

mit der berühmten amerik . Brunswick -Bande.

Dcntsclie, französ. ii. englische Zeitungen. 7406

Die Herren Hoteliers u.  Restaurateure
werden um gefl. Besichtigung der

Spezial -Ausstellung Groldgasse1
der Fa . PoracellaBifaforil « Weiden , CJe !>r . BSanscSier,

Spezialität : Dekorierre Hotelgeschirre,
gebeten . Auch ist daselbst die B*or *clIan -Kinriel »tnng ' (G-recque Bordüre
' <n Poliergold) für das „ neue Hurhans “ g-eliefert durch

Fa. M . Stillger . Häfnergasse 16, bemustert.

„Togo .“

Herz -Schuhwaren.
Fernsprecher 246,

K147

zur Belebung des Oster- und Pfingst-Geschäftes,
zur Anpreisung der Neuheiten aller Geschäfts¬
zweige für die Frühjahrs-Saison, •ist — ausser
zweckentsprechend abgefassten und in über¬
sichtlicher Form zusammengestellten Anzeigen
in gelesenen Tageszeitungen —■unstreitig ein
geschmackvoll gedrucktes Empfehlungs-Zirkular
oder eine sauber ausgeführte Empfehlungs-
Karte. o Der praktische und weitblickende
Geschäftsmann, der die Zahl seiner Auftrag¬
geber ständig zu vermehren sucht und welcher
der ebenfalls strebsamen Konkurrenz die Spitze
bieten will, hat sich nach und nach dazu ent¬
schlossen, allen seinen Drucksachen grössere
Aufmerksamkeit zu schenken und dieselben nur
an wirklich leistungsfähigeFirmen zu vergeben,
zumal gerade das zahlungsfähige Publikum in
heutiger Zeit gewöhnt ist, alle Drucksachen,
Rechnungen, Briefbogen u.s.w. in gediegener
und geschmackvoller Ausstattung zu empfangen.
□ Wir liefern derartige Drucksachen in jeder
gewünschten Ausstattung hinsichtlich Satz-
Anordnung, Farben- und Papierwahl, in sorg¬
fältiger, zeitgemässer Ausführung bei durchaus
massigen Preisen. Kosten- Vorberechnungen
stehen, ohne Verbindlichkeit für den Auftrag¬
geber, gern zu Diensten. Eine reichhaltige
Muster-Auswahl liegt in unserem Kontor für
jeden Interessenten zur gefl. Einsicht offen.

Nr . 209.

Morgen-Ausgabe.
2. Blatt.

Wiesbadener Tmblatt. Sonntag,
5. Mai 1907.

53 . Jahrgang.

IFtfar dö©
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_ Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen rm „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte rm Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

MeidUchs Personen.
I Eine durchaus tücht. Buchhalterin
(und ein Büfettfräulein in Saison-
tSotel gesucht. Offerten u. F . 461 anden Tagbl.-Verlaa.
, Tüchtige Verkäuferin
cher .Kolonialw.- u. Delik.-Br . ge
kOff . u. P . 466 an den Tagbl .-Verl.
• Tücht . Verkäuferin auf soff ges.
lMetzgerei H. Cron S öh ne,  Neug . 11.
, . Zuarbciterinnen
.gesucht. A. De bus . Am Römertor 5.
>Zuarb ., sow. Lchrm. f. D.-Schneid,
igesucht Dotzh eimcr straße 76, Z. ^
! Tücht. Rock- u. Taillcnarbeiterin
Miucht bei Madame Lacabanne,
Aaunusstrastc ^tl ^ Pari . ^

, Taillen - und Zuarbeiterinncn.
Besucht. Schmidt . Lanaaasse 54, 2. _
L_ Selbständige Rockarbeiterin
>f»r dauernd  aesuckt Stiftstr . 17, Pt.
I Rock- und Zu -Ärbeiterinnen
.gesucut  Bahnbasstraße 1,MartzZ ._
; . Tüchtige Züarbciterin
gesu cht Moritzstraßc 44. 2.

! . Eine Zuarbeiterin
u,"d einfaches Lchrmuochcn gesucht

jRhenr gauerst r . 9, 2. Fery , Konfektion
L Tücht. erste Ruckarbeiterinrren
ifofort gegeri hohen Lohn gesucht.
lWreaand , T aun us straße.
L . , „ Junge Näherin
iforort gesucht  Drudenst raßc 9, 1 I.
I Lehrmädchen
;0b. angeh. Verkäuferin mit guten
.«schulzeugn . per sofort gesucht. Off.

467 an den Tagbl .Merlag,
i Lehrmädchen gegen Vergüt , gef.
Mma ^AfthMier , Mebcrgaffe ^7._
t Lehrmädchen für Damenschneiderest
pe mcgt. A. Debus , Am Römertor 5
/ Lehrmädch. für s. Damenschneiderei
werden gesucht Bülowstr . 13,,Part . l.
l Mädchen k. grdl. schneidern lernen
tauch alt .) Adolsstrake, 8.

Zuverlässiges Mädchen,
das etwas kochen kann, zu kl. Fam.
<8 Pers .) auf 15. Mai gef. Platter-
st ranc 136.  nahe den  Eichen ., __
I . sanb. Mädch., a. liebst, v. Lande,

st Hausarb . gef. Schwank, Kaiser-
F riedr ich-Rina 52, P̂art.
, Reinliches Kindermädchens
das Zimmerarbeit gründl . versteht,
auf 15. Mai  gef . Adelheidstr. 58, P .

Zum 15. Mai gesucht
tücht. ev. Mädch., welches bürgerst
rochen kann. Fr . San .-R. Dr . Fricdr.
Cuntz, Kl. Bu rastraste 6._
. .. Gesucht Älleinmädchen
Uir kl. Saush . S chlichterstr aße 17. 3.

Tüchtiges Mädchen
aekucht Btsmarckrina 2, 2.

Tüchtiges Allein' ,!Kbchen
zum 15. Mai gesucht. Vorstellen von
4—7 llhr Kirchgasse 47. 1 l.

Fleiß , brav . Alleinmädchen
mit gut . Zeugn . gesucht. Kochen nicht
erwrderlick . Oranienstrast e 17, 1.

Mädchen v. Lande zum 15. Mai
geiucht Scharnh orst st ra ße  24 , 2 st,

Tüchtiges jüngeres Mädchen
sofort  gesucht ^Scharnhorststr . 40, P t.

Tüchtiges Hausmädchen "
V. 15. Mai gesucht Oran ienstr . 17, 2.

„ Braves Mädchen
für , Küche und Hausarbeit gesucht
Bl cichstr ane 5.

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. etwas kochen kann, für besseren
Haushalt zu kleiner Familie per sof.
oder 15. Mai ges. Dotzheimerstr. 38,
1 ,St . Meldu ng zwischen  3 u. 5 Uhr.
™ Mädchen gesucht
Ma rktstra ßc Iw.
Junges Mädchen für kl. Haushalt

gesucht WiMrloostraße 4, 3 r.
Ein tücht. Mädchen für Küche

n. Hausarb . und ein ordentl . Zweit-
madchcn, das Liebe zu Kindern hat,
zum 15. Mai gesucht. Zu erfr . von
10—2 u, 6—8 Ta unu sstraß e 44, 1.

Lehrmädchen gesucht.
Geschw. Roth, Aömertor 2, Bl .-Atel .
, . . Anständ'. Mädchen,

dre Blumenbinderei erl ., sof. Ver
D-tung . Nah u. Ae Tagbl .-Haupt
Agent., Wrlbelmstraße 6 -7408

,Gebildetes Fräulein,
h/chtlg rm Haus , Kochen, Nähen und
Blatten , zu Kindern von 10 und
8 wahren gesucht Kaiser -Friedrich-
Ring 40, Bart . Vor^uit . bis 4 Uhr.

Herrschaftsköchin, ev. Aushilfe,
Per sofort gesucht Mwinenstraße 22.

Zuverlässige Köchin oder Stütze
WO Dien Zeugn., welche vollkommen
selbständig in der feinbürg . Küche ist
und einen Teil der: Hausarbeit über-
Nimmt, zum 15. Mai gesucht. Vor¬
stellen vorm. 11—12 u. nachm. 4—5.
Frau D r. Lippcrt . Wilhelmstr . 15, 2.
! Feinüürgcrliche Köchin
mit guten Zeugn. (Dienstbuch), die
auch Hausarbeit übern ., zum 15. Mai
genrcht. Vorstellung borm. 0V-  bis
10 /„ nachmittags von 2'/ - bis
4 Uhr. Frau Marx , zurzeit ' HotelEeerlie. ,

Feiubürgerl . Köchin,
drc etwas Hausarbeit übernimmt,geiucht Neu berg 8.

. Aüshilfsköchins
Die  auch Hausarbeit verrichtet , auf
iirübe,stimmte Zeit aes.. für Mitte Mai
vd. früher , Kavelsenstraüe 57.
I , — .Köchin ' ~
jtn nerrfdjaftl . Hause f. Sonntags ges.
Mstst -.^T..469̂ au den Tagbl .-Berlag.

Eins . Stütze, welche kochen kann
u. Hausarbeit versteht, zum 15. Mai
aesucht.  Nah . inr Tagbl .-Berlag . De
™ J ‘V âif,c .Stütze gesucht
Rauenthal erstrane 15, 2 links . 7404

. Scrvierfrüülein '
geiucht  Kcllerstraße 3.

Besseres Alleinuiäbchcn,
welches kochen kann, in kleinen feinen
Haushalt (2  Pers .) zum 15. d. M.
geiucht. Vorzi,stellen von 10—12 u.
6—5 Uhr Franz -Abti'traste 8, 2.

Ein junges eins. Mädchen,
welches Liebe zu Kindern hat und
etwas Hausarbeit versteht, gesucht
Adelheidstraße 81, Part . ' ^

Eins . Mädchen f. kl. Haushaltung
für alle Hausarbeit , gesucht Albrecht-ltraßc 23, 2 St.

Ehrl , sauberes Mädchen gesucht. '
Weber, Kaiser-Fr iedrich-Ring 2._

Sauberes Kindermädchen
baldigst gesucht S ecroben str aße 30, 1.

Gew. Zweitmädchen, kinderlieb,
baldigst gesucht Seer obcnstraße 30, 1.

Älleinmädchen gesucht
Große Burg straße 9, 2 St . 7401

Ein jüngeres Mädchen
1. Küchen- u. Hausarbeit geg. hohen
Lohn hos .̂ gesucht̂ Walrarnstr . 20,̂ P.

Für sofort tüchtiges Mädchen,'
in allen Hausarbeiten u. im Kochen
belvandcrt , gegen hohen Lohn gesucht
Kaiscr-Frrcd riÄ-Ring 40, P chrterr c.

Älleinmädchen
per sofort gesucht bei M. Eichelsheim,
Friedri chstraße 10, 1 Etage.

Älleinmädchen für Hausarbeit
gesucht Geisbergstraße 44. _

Ein einfaches Alleinmädchen,
iv. Liebe zu Kindern hat , gegen guten
Lohn  gesu cht Hclc ncnitraße st0, 1 St.

Ein braves flei'ß. Mädchen
gesucht Wellritzstraße 39, Part.

15 bis 18 Jahre altes Mädchen
zu einem Ijähr . Kinde gesucht Ncu-
bera 7,JBc  rwalter. __

Eins . Mädchen in kl. Haushalt
gesucht._ Näh. Goldgasse 16, 2 Lst._

Mädchen gesucht per 15. Mai
Nito las straße 22. P̂art ._

Dienstmädchen,
tücht., per sof. oder 15. Mai gesucht
Bismarckring 17, 1 rechts.

^Sauberes ehrliches Mädchen
zu kinderlosen Leuten gesucht Sedan-
plat? 3,  Parterre.

Junger Küfer zur Aushilfe
gesucht Mor itzstraße 31, We inhandl.

Junger tüchtiger Tapezierer
gesucht Fra nken straße 13. _

Ei » Schuhmacher-Gehilfe gesucht.
Sonnenberg , Talstraße 16b.

Besseres Kindermädchen
gegen Pfingsten ges. ; nicht zu jung,
kinderlieb u. zubcrl ., in ein Herr-
schaktshaus. Näh. bei pcrsönl. Vor¬
stellung mit Zeugnissen Adclheid-
straßc 85, Part ., von vormittags 11
bis  nachm . 5 und abends nach 8 Uhr.

Ordentl . Mädchen für 15. Mai
gesucht Adolf shöhc, Schillcrstraßc 10.

Jüngeres Älleinmädchen
in ein ausw . Pfarrhaus ges. Lohn
18—20 Mk. Gel. alle Arb. grdl . zu
erl . Off . A. 908 a. d. Tagbl.-Verlaa.

Kinderloses Ehepaar sucht '
ein faul). Mädchen tagsüb . f. Haus-
arb . Off , n. D. 465 an d. Tagbl .-V.

Iljähriges Mädchen
tagsüber ges. Helenenstraßc 2,__ 2̂ I.

Junges Mädchen
tags über  gesucht _ Hotel Bellevue.

Junges Mädchen
vorm, ges. Katser -Friedr .-Rina 8,P .

Junges sanb. Mädchen tagsüber
zu Kindern ges. Dotzhcimerstr. 57,1 l

Damenschneider gesucht.
I . Herrchen,  Röderstraß c 41. _.

Hosenschncidcr
sucht Fr . Vollmer ._ 7344

Tücht. Rockmachcr auf Werkstatt
gesucht Albrechtstraße IT 2 Ss . _

Tücht. Stück- n. Wochenschneider
aus dauernd ges. Hermannstr . 18V.

Tücht. felbständ. Rockarbeiter
gesu cht Friedrichstraße 50, 2 öL -.

Tücht. Schneidcrgchilfe
gesu cht Fried richstraße 50, 2 St

Schneider auf Woche dauernd ges
P . S chäfer, Bier stadt. _

Flickschneider f. Samstags 4—6
geiucht Kaiser -Fried rich-Ring  6 , 1.

Lehrling
aus guter Familie sucht Medizinal-
Drogerie Ä. Cr atz, Lang gasse.

Schlosserlehrling geg. Vergütung
gesu cht Eck ernsördes traße  4 , Pa rt.
'Schlofferlehrli'ug gegen Vergütung

gesucht Jahnst raße 3._ _
Schlosserlehrling gegen Vergütung

gesucht Kl.  Burgftraße 11, 3 St.
Schueiderlcbrling

sucht Frank,ZWörthstraßc^18
Angehender Diener,

welcher fleißig u. willig, zum 15. Mai
gesucht._ Näh. Tagbst-Verlag . Dd

Kraft . Hausdiener sofort gesucht.
Kon ditorei  Kirchgasse 62.

Tüchtige Büglerinnen sofort
in d. Stell , ges. Färb . u. Chem. Rcin .-
Anst. Leonh. Grosch, Nett elbeckstr. 14

Perfekte Büglerin
aus dauernd  ges. Nerostraße 23, H. 1.

Bügelmädchen
gesucht Sedanjtraße ^ lO-V

Mädchen kann bas Bügeln
gr dl. erlern en Jahnstra ße 14, Part.

Waschmädchcn
wird gesuchtVLeilstraße 20, Hth.

Tücht. Monatsmädchen
gesucht West endstra ße 1, Part .

Mädchen für Ladenputz u. Hilfe
nn Haush . gesucht. Bäckerei Adolf
Mäher , Moritzstraße 22, 1.

Eins , sauberes Mädchen
sof. ges. Bäckerei Gneisenau str. 3.

Aclteres Älleinmädchen,
das bürgerl . kochen kann, gesucht zum
15. Mai S eer obens traße 28, 1 r.

Zuverl . juna . Alleinmädchen
f, kl. Lausb . l'2 Pers .j sof. od. 15. Mai
aesucht Wcißen burgstraß e 6, 2 I.

Mädchen,
w. Liebe zu e. Kinde hat u. Hausarb.
verrichtet , fof. ges. Hermannstr .̂ ' 1-
Selbst , ält . Mädchen für kl. Haush.

mit ZiäWiiseßi Kinde gesucht. Frau
E. Sch neider,^Hcllmundstraße 4, 1 r.

Tüchtiges Hausmädchen
mit nur gut . Zeugn . (Dienstbuch), w.
Hausarbeit gründl . verst.. servieren,
bügeln u . etwas . nähen kann, zum
15. Mai ges. Vorst, vorm. 91/ -.—10V»,
nadim. von 2*/,—4 Uhr. Frau Marx,
zurzeit Hotel Cccilie._
Junges Mädchen für kl. Haiishalt

aesucht Niederw aldstraße 5, 2 l.
Ein braves fleist. Mädchen,

:oelchcs selbständig kochen kann, per
15. Mai aes. Bismarckring 40,^Parst

Tücht. Mädchen zum 15.' Mai ges.
Nödcrstraße 3, Zum Vat er Jah n._

Dienstmädchens
junges sauberes anständiges , sucht
Kirckiholtes, Webcraassc 2.

SairbereS Mädchen,
w. Liebe zu Kindern h.. als Zweit-
madch. r̂es. Lkirchgassc 47, 2, Müller.

Selbst. Hans - ul Zimmermädchen
zum 15. Dtai gesucht. Näheres
Svi egelg asse 4.
Jüng . Älleinmädchen in klVHauSh.

ges. Näh. KIciststr aße 10, 1 i\ 7402
Mädchen f. Haus - ». Küchcnarbcit

aesucht Rheinstraße 81. Part.
Ein lischt. Mädchen für Badhaus

gesucht Golden er Br unn en._
Mädchen für kleine Familie

gesucht Michelsbcra 1, JJarf.
Mädchen ist kl. Haush . z. 157"Mni"

geiucht Röderstraßc 30, Part . r.

Ein braves Mädchen
od. unabv . Frau wird zuin Putzen ge-
sucht. ptäh. im Tagbl.-Verlaa . Os

Nlvnatsfran oder Mädchen
fiir die Zeit von 0V2—8 Uhr abends
aesucht Kirchg asse 47, 2. Müller.

Gut empfohlene Monatsfrau
b. üb. Mitt . ges, Dotzhcimerstr. 35,1,

Monatsmädchcn gesucht
für mora . Rüdcshcimcrstr . 20, P . l.

Für Monatsärbeit
Frau 0, Mäd ch. ges. Arn dtstr. 3, P.  r.

Monatsfrau
ba rm , gesucht  K apcll enstraße 5,_1._
Monatsfrau für mora . 1 Stunde

aesucht  Hermannstraße 18,̂ 3.
Junges Monatsmädchen

gesu cht S charnh orststraße 44. 3 r . _
Monatsmädchcn für den Borm.

gesucht Bismarckring 17, 1 rechts.
Saubere Mouatsfran,

die ev. Wäsche mit übern ., f. 1—2 St.
gesu cht Luxemburgp latz 5, 1 rech ts.

Saubere ehrliche Aufwärterin
sofort gesucht von einzelnem Lterrn.
Zu melden abends von 6‘A Uhr ab
Blückcrstraße 30, 1, ^beî Stcincr .̂

Flottes Laufmädchcn gesucht.
Ruberg , Blumengeschäft, Rheinstr .,
gegenüb er der Hauptpost. 7400

I . zum Brötchentragen
gesucht Oranienst raße 8.

Ein junges Mädchen
aeaen Vergütung sofort ges. Färberei
Kr amer , La yggasse 81.

Junger sauberer Hausbursche,
d. mit Fuhrw . umgehen k.. p. sof. ges.
Schw.-Metzgerci Klenk, Moritz str. 10.

Ein junger Hausbursche,
zum 15. Mai gesucht Saalgasse 38,
Seidenr äupchen._

Tüchtiger Hausbursche
aeiucht Gr aben straße 3.

Junger Hausüursche
sofort gesucht Hellmundstraß c 66.

Sauberer Hausbursche,
welcher Rad fahren kann, sofort ge-
sucht Metzge rga sse 23.

Junger sauberer Hausbursche
auf gleich gesucht. Konditorei Äblcr,
Tannusstraß e 34.

Junger kräftiger Ausläufer,
. ... ^6 I ., per sof. gesucht. StiÜL---,
Glas u. Vor zellan, Häfner gasse 16.

Junger Hausbursche
gesucht. I . Koch, Moritzstraße 3._

Ein oder zwei junge Bürschchen
finden dauernde gute Stellung als
Ausläufer . Näh. T agbl.-Berlag . De

Laufjunge , 14—lajährig,
nt' ' .. Radfahrer bevorzugt, Zcitungs
klosk, Ta unusstraßc 1. _

Gesucht zum 1. Juli
verheir . Herrschaftskutschcr. Derselbe
muß durchaus zuverl ., sauber , ehrl .,
guter Pserdcpslegcr u. sich. Fahrer
sein. Abschr. v. Zeugn ., sow. Gehalts-
ansprüche find u. Ä. 007 int Tagbl .-
Verlag nic derzulegen.

Ordentl . Bursche als Knecht
gesucht Eltvill erstraße 3.

Tüchtiger Knecht für Feldarbeit
gesucht « ch lach th ausstr aße 8._

Ein lediger Knecht
gesucht Emserstraße 40, Brcch.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

mif.qenonlw.cn. — Das Hervorheben einzelner
Wer:? irr. Text durch fette Schrift ist unftattlsaft.

MeibNchr Persours !.

Gewandtes Mädchen f. lohn, Arb-
leiucht P hilip vsÜe rgstr , 26, Part . L

Tüchtige Anlegerin,
sowie Mädchen für leichte Arbeit sos.
gesucht. Gebr. Isenbeck, Göb enstr. 17.

Flascheuspülerinnen
aesucht Krouenbrauerei.

Männliche Mersonesr.
Feinmechaniker,

felbständ., sin: photogr. Appar. gesucht
Matnzerstraße 60».

Weibliche Mresonen.

ReiseÄKMS
für Privat s. BaKsfcrr & Liebschcr,
Korsettfabrik, Dövelr » i. S.

Tüchtige VerkäNferiR
für ein Haus- u. Kiichcngeräte-Magazin
0̂cr 1. Juli gesucht. Offerten uittcr
ft.  4 «»«»_nn den Tagbl.-Bcrtag.

Tüchtge Taiklen- tt. Zst-
arbeltcrirrnerr gesrtcht.

M . Schmitt , Scss. L'tdwigsbahsihos.

Wie f,»ch«,r ;rtm 1. Juli eine
Ma -ch-srerrschveidcriit (Stenogramm-
Aufnahme), welche auch die Verwaltung
der Registratur übernehmen kann. Off.
mit GebaltSansprnchcn zu richten an
Elektrizitäts - Gesellschaft Wied-
b-rden , Ludwig Harrsotzs, & Co . ,
G. m.  b . H., Friedrichstraße 31.

ftlMeiii t StzrejhzWsM^
und Stenographie ans sofort a»sn4t.
Offerten unter W. mit GehaltZ-
anspriichcn an den Tagbl.-Vcrlag.

KottdiLor-Ladenfräulein
Für sofort oder 15. Mai wird ein

tiichtiges brgnchckrrudiges Fräulein
gesucht.

Konditorei Künder , Museumstr. 3.

Eisendrehcr u. Mafchiueuschloffcr
auf dauernde Beschäftigung gesucht.
Wiesbad . Staniol - u. Metallkapsel-
Fabrik A. Flach, Aarstraße  3.

Tüchtige BcrfÄlserin
(christl. Konk.) für die Abteilung

Gardiuesr und Biöbeistoffe
Per sofort oder später gesucht. Nur ge¬
wandte, branchckundiaeBewerberinnen
wollen Offerten mit Zengnisabichriftcn,
Photographie u. Gehaltranspr . einreichen.
^ M . Dchueider , Kirchgasse 29/31.

Mehrere pers. Roekarbeiteri« « »
gesucht. I . Bacharach.

Tstclitige flottarbeitessde
MafÄlrleu-Nähcrill

für weiße Wäsche such- b. guter
Bezahl, sof. Carl Claeö . '7375

Geb. Fräulein
mit Kennt », in der franz . u. engl.
Sprache u. der Buchführ., musikal.,
im Haushalt perf . u. in der Kranken¬
pflege nicht unerfahren , sucht von jetzt
bis 1. Okt. Wirinngskreis in Sana¬
torium , zu gr. Kindern , auf Reisen
oder sonst. Vertrauensstellung , Off.
unter L. 467 an den Tagbl.-Verlag.

Kinderfräulein
sucht Engagement in feinem Hause
zu einem Kinde. Offerten unter
B. 463 an den Tagbl .-Verlaa ._

Jüngeres Fräulein,
aus guter Familie u. sehr empfehlens¬
wert . sucht Stellung als ang. Buch¬
halterin od .Kontor . Gefl . Anfr . erb.
an W. S auerdorn . Wörthstraße 4.

Tüchtige Verkäuferin,
w. schon läng . Zeit in Konditorei tat.
war , s. St . Walramstraße 8, 3 r.

Auswärtige Verkäuferin
sucht Stelle , cvent. Vertrauensposten.
Gefl . Offerten unter A. 904 an den
Tagbl .-Berlag ._ ,

Emps. Ausbesserin
(Kleider u. Wäsche) sucht Beschäft.
Nah. Saalgas se 8, Lad„ Uh rgei chäst.

Tüchtigc Bunt - u. Goldstickerin
sucht Beschäftigung ins Haus . Adr.
zu erfr . im Tagbl.-Verlag . _ Cz

Fräulein mit güte» Zeugnissen,
bewandert in der Führung des Haus¬halts u - ”-' r A- r—‘'£r- ;-
sucht ba- _ _
Ansprüchen. Offerten
an den Taabl .-Verlaa ._

Besteres Fräulein,
im Kochen und im Haushalt durch¬
aus erfahren , sucht Stellung als
Haushälterin in kleinem Haushalt
oder zu einzelnem Herrn zum
U Julti oder früher . Gefällige
Offerten unter S . 469 an den
Tag bl.-Ve rlag.
^ Aeltere Dame,

ahne Gchaltsanspr ., möchte f. Monate
die Hausfrau vertr . od. leid. Dame,
a. srairkes Kind, ins Bad begleiten.
Oss.̂ u.  T . 467 an  d en Tag bl.-Ve rlag.

Ein anständ . besseres Fräulein,
welches tn Frankfurt seine Lehre als
Servierfrl .̂ bestanden, sucht pass. St.
ui einem Cafe. Eleo norenstr . 10, 2 r.
. , , . . Köchin
ludtjt tn kl. ruh . Haush . St „ w. noch
ein Hausmädchen vorhanden. Gefl.
Off , u. N. 460 an den Taabl .-Nerlaa.

Aelteres Fräulein,
welches seit Jahren selbständ. Stellen
bekleidet und im Haushalt vollständ.
erfahren , sucht Stelle als Haushält .,
hier oder auswärts . Offerten unter
N. 467 an  de n T agbl.-Verlag.

Ein Mädchen,
das selbst, bürg . koch. t . u. jede Haus¬
arb . gründl . versteht, sucht Stelle auf
gl. od. 1b. Mai . Nettelbeckstr.  12 , 3.
^ Besseres Fräulein sucht Stell.
Liuch. ist im Haush ., Schn., Handarb.
bew. Off , u. W. 466 an d. Tagbl .-V.

Jg . 15jühr. Mädchen sucht Stelle.
Näh. bet Frau Margarete Kogler,
Stellenvermittlcrin , Kir chgasse 58,2 .

Ordentliches Älleinmädchen
s. St . durch Karl Grünberg , Stellen-
vermittler . Goldgaffe 17. Tel , 434.
, Ordentliches sauberes Mädchen
lucht Stellung für Küche u. Hausarb.
Oss. u. O. 467 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen,
erfahren in der Kinderpflege, sucht
pass. Stellung zum 15. Mat . Gefl.
Olt , u . L. 608 postl. • Berliner Hof.

Em fleisüges Mädchen
von außerhalb , w. etw. nähen gelernt
hat u. kochen kann, sucht St . auf sos.
Wcllritzstraße 3, Vdh. 2.

Alleinst. Pers . s. '/ . ob. d g. Tag
Beschäft. in g. Haufe od. ubern . auch
Nachtw. Zu erfr . Alb re chtstr. 33, 3 l.

Eine allciusteh. solide Frau,
die Haushaltung u. Küche gründlich
versteht, sucht tagsüber Beschäft.
Off , u. I . 460  an den Tagbl .-Verlag.

Erfahrene Frau sucht Aushilfe
im Kochen. Näheres Schicrsteiner-
tra ße 13, Frau Hambrecht._ _

(Sine j. Frau sucht Monatsstellc.
Walramstraße 18, Vdh. 3._
Mädchen sucht Wasch- u. Punbcsch.

Hellmundstraßc 29, Vdh. D.
Ordtl . Frau sucht nachm. 4 Std.

Arbeit . Zietenring 1, Hintcrh . 1 r.
Gesunde Amme

sucht Stellung . Zu erfragen im
Stadt . Krankenhaus 1a.

Wännischr Porsoneu»

Bantechniker, flotter Zeichner,
durchaus erfahren u. selbständ., sucht
Stellung per sof. oder später . Gefl.
Off. U. W. 465 an  den Taabl .-Verl.

Mauufakturist,
tücht. Verkäufer u. Lagerist, mit all.
schrtstl. Arb. vertr ., s. Engagement.
Oss. u. G. 460 an den  Tagbl .-Verlaa.

Rolladen-Monteur sucht Beschäft.
Nah, im Tagbl .-Verlaa. _ Cu

Kellner,
19 Jahre alt , sucht per 15. Mai
Stellung in Hotel oder Restaurant.
Oss. u. M. 467 an den Ta gbl.-Verlag.

Zuverl . Mann , 40 I . alt,
sucht Stelle als Einkassierer od. Bote.
Off , u. E. S . 40 hauptpost lagernd.

Junger Mann
ucht angehende Dicnerstclle oder bei

c,nz. Herrn . Offerten unter I . 466
an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtige
Werßz e ttgIZäherismett
für Hand und Maschine suche bei hohem
Lohn für meine ArbeitSstube. 7240

Car ! Clae s , Bah nhofstraße 10.
Mnihp !; Lehrmädchen gesucht.

Berta  Koecher. Nerostr. 3.
Suche bei reeller Vermittlung Hofel'-

kochin für hier. 80 Mk., PcnsionS-
köchiunen. dgl. für 1. Herrschaftshäuscr,
^0—60 Mk.. b̂ess. Slubenmädcheil, über
R Allein-. Hans.- und Küchenmädchen,
Beikochinucii. Herdmädchen, Zimmer¬
mädchenu. s. w.

Berrrhard Karl , Slellenvermittler.
Schnlgaste 7. Telephon 2035.

n.Hauösnädchen gejucht
Gcisbergstraße4-r

Suche Hotclüauöhält . , Beikoch.,
HerrschaftLköchiunen, l-rff. Llllein-
u . HassSmüocheu bei hohessr Lohn.
Fr . Elise Laug . Fr icdrich str. 14, 8.

Deutsche Farnilie , z. Zeit in Wics-
badcn, sucht bis 15. Mai, erfahrene,
gut empfohlene Köchin gegen hohen
Lohn nach England. Reise wird ver-
giltct. Offerten unter LS. •*«; s nn den
Tagbl.-Verlag.

Suche für sofort
zwei Kaffceköclnnnen, zwei Küchmmamsclle
gegen hohen Loh». Haus- und Küchcn-
madchen in gr. Ainahl. Schn -.it;'
Wirrcou , Wcbergassc 15.

Georg Schnsitz, Sicllcnvermiitler.

Besseres Hansmädchen
zum 15. Mai gesucht Humboldtstr. 23
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!S «chs!
Notchmshlllleriimer,

^uchrrihaush älterinnen, ZimmerhauS-
baltcrinnen, Wäschcbcschließerinncn, prr-
B" e Hotelbüglerinncn, Näherinnen, zehn
Emleill zur Stütze in Hotels und
Utrivath., eine grobe Anzahl Köchinnen
i™r Hotel , Restaurant, Pensionen und
'Aerrschaftsbäuser(bis 100 Mk.), Kaffee-
tochinnen. Beiköchinnen, kalte Mamsells
<&is 60 SK!.), Kochlehr frl., sechs tüchtige
Busettfrl. in feinste Restaurants, flotte
Deroiersrll, ein nettes Servierfrl . in ein
Erstklassiges Cafö. flotte Verkäuferinnen
2*erste Konditoreien,Kindergärtnerinnen,
Kmderpstegerinnen, Kinderfräulein und
bestere Kindermädchen, ein nettes Kinder-
rnadcheu mit auf Reisen (zu Spanier ),
"ne gute feinb. Köchin und ein nettes
^mfccrfeftuIcUt « ach England , an-
Schende Jungfern , feinere Stubenmädchen,
vausmädchm in Hotel und Privath .,
PrmmermZdchen in Hotel u . Pensionen,
«der 80 Aklernmädchen in gute
"Entere Familien (25—30 Mk.), Herd¬
mädchen, Küchenmädchcnin Hotel, Restau-
>ranr, Pensionen und Hcrrschaftshüuscr
(bls 35 M .)

JrrLernaLLorrales
ÄMül - UlMMiW - MM

WEraSelssieill,
^rl . 8855 » 24 Lauggasse 24.

Erstes Bureau am Platze
r»sämtliches Hotel - « . Herrschafts-

Personal aller Branchen.
Frau Lina Wallrabcnftciir,

Stellenvcrmittlerin.

' Bei hohem Lohn suche sofort

DG ^ KöchiRKSK
Hotel, Restaurant und Pensionen,

drei selbständige
. KlichenharlshLiltcrirNten

urr hier und nach Bad Nauheim und
^Miznach, Beiköchinnen für 40 bis
^Mk ., Kafseeköchinnen , gleicher Lohn,
'̂ echlchrmädchen, für Konditorei eine
-Verkäuferinu. ein Fräulein für die Buch-
Bt ., Servierfräulcin, Bnfettsrünlcin,
Weißzeugmädchen, besseres Stubenmädch.
ms angeh. Jungfer , perfekte Bsigkerrn»
Zmwtermädchcn für Hotel u. Pensionen,
Ordentliche Mädchen als Allein- od. Haus-
niädchen, sein bürqerl. Köchin, verschied.
-Mt empfohlene Mädchen nach Frankfurt,
Würzburg, Trier und Marburg , Vor¬
stellung hier, sowie Küchenmädchen,
"btere freie Stellenvermittelung durch

Karl Grünverg » Stellcnverniittler,
Rtteiuisches Stelken -Bnreau,

WreStzadens ältestes re. bcstrenom-
mirrteö Placierungs -Bureau,

Go ldgasse 17, Part .» Teleph . 484.

. Zuverlässige Köchin,
^se selbständig kochen kann und einen
-uÄ der Hausarbeit übernimmt, zuin
^5- Mai gesucht Humboldtstraße24.

■ranras

Ein tüchtiges zuverlässiges
Ztveitmädchen , hauptsächlich für
Zimmerarbeit , zu kl. Familie
für 15. Mai gesucht. Weis»
Viktoria straße 16, Part. _

Wchllges AütlWUcheü,
welches kochen kann, wird von kiuderl.
Familie gesu cht Friedr ichstr aßc SO, 1 l.

Ein tücht. Mädchen
mit prima Zeugnissen, welches perfekt
kochen kann, sowie ein 16—17-j. Haus¬
mädchen sofort in feinen Haushalt qe-
sucht Walkmnlllstr atze 48. _

Tüchtiger Mädchen, das selbständig
fein bürgerlich kochen kannu. etwas
Hausarbeit übernimmt, gesucht. Näh.
Wilhelmstrabe 28. F . Solima « .

Zur Pflege u. Nuter-
haltung einer alten
Dame irr Wiesbaveu
wird eine sslide u. ge-
hild. Person gesucht.

Frcie Verpflegung und angemessenes
Gehalt werden zugefichert.

Offerten mit Angaben des Lebens¬
laufes sind sub B . 4'. LL8S an den
Tagbl.-Verlag zu richten. I?76

Reber Fünfzig
tüchtige Möschen jeder Branche
erhalte » sofort gute Stelle » bei
höchste»» Gehalt . Zcntral -Burea»
FranLinaWasirabenstein , Stellen-
permittlerin , 1. Bureau am Platze,
Langga ffe 24 , I . Etg. Tel.  2555.

Monatsfr . ges.Dotzhrimcrstr. 112,1 r.
Gesucht

bis zum 11. Mai er.
eine bis zwei saubere

Frauen,
welche die Toiletten im Stand zu kalten
haben. Zu melden Kurhaus-Provisorium,

W. Ru th« (Bureau).
Frau zum Mitftillen
eines 5 Monate alten Kindes gesucbt.

Zu melden nacbmittagS 3—6 Uhr
Frankinrtcrstraste 16, P . 7403

Männliche Zier so»re».
Stelle, »Vermittlung , F74

kostenfrei für Prinzipale u. Mitglieder
durch den Verband Deutscher Hand¬

lungsgehilfen zu Leipzig.
Stellengesucheu. Angebote stets in großer
Anzahl. — Geschäftsstelle: Frankfurt
a.M .»Gr. Eschenh.-Str . 6. F crnspr.1515.

Bantechniker^
flotter Zeichner und Rechner, gesucht.
Offerten un'cr SS. 88 an die Tagbl.-
Hau pt- Agentur , Wil belmstr. 6. 7482

Flotter Zeichner,
der namentlich auch Nebimq in Rund¬
schrift oder Zierschrift hat, iür technisches
Bureau sofort gesucht. Offerten unter
8 . ‘S&'S an den Tagbl.-Verlag.

Für die Leitung des gesamten
Fuhrparks meinesFabrikbetriebes,
sowie für die Kontrolle über ein-
u. ausgehende Waren rc. wird ein
energischer zuverlässiger Mann (ge¬
dienter Kavallerist) als

ffntieüfet
gesucht. Nur schriftliche Offerten
mit Lohnansprüchenan F42

Adam Opel,
Nähmaschinen -, Fahrräder«

u . Motorwagen -Fabrik,

WsselstzMü. MM.
Erstklassige Firma sucht zum Besuch

von Detaillisten
betnöljite Perfinufsliraft.

AnfangSgchalt 40C0 bis 5000 Mk. und
Vertrauensspesen. Reisender, Filial¬
leiter oder Verkäufer in ungekündigtcr
Position, der seine Stellung ' verändern
möchte, um mehr zu verdienen, wird bc-
vorzugi. Möglichst ausführliche schrift¬
liche Bewerbung, cv. mir Photographie,
erbeten unter ,4t. 5J1® an den Tvgbl.-
Berlag. Diskretion zugefichert. 641

Perfekter MusGuellsAeider
zum sof. Eintritt gesucht.

Rechtsanwalt v. Zech, Adelheidstr. 34.

M>M M« . LMKl
für mein Pläeieruugs - Bureau gcs.

Zentral - Bureau
Frau Lina Wallrabenftein,

Stellenvcrmittlerin, Lau gaaffe 24.Oberkellner.
Zimmer-, Restaurations- u. Saalkcllner,
erstklassige Herrsckaftrdiener, Diener für
Pensionen, ein Bademeister, Kupfer- u.
Silberputzer,Tellerspüler,Küchenblirschen,
Kommissionäre, Koch- u. Kellncrlehrlinge
sucht sofort

Zoutral -Burean
Wallrabenftein

Erstes Bureau am Platze
für Herrfchaftshäufcr u. Hotels.

Langgaste 24 . Del . 2«-i>L>.
Frau Lina Wallr rbenstein,

Siellenvermittlcrin.

%mi  mverh. Hiledjönifier
für ein kl. Gefebäfts - Automobil,
bei täglich 2 Stunden Arbeit, bei gutem
Monatsgehalt gesucht, Agentur oer
Frks. Ztg . Langgaffe 26._ _ _

Ein bnrchou? tüchtig., nüchtern., selbst/

für Holzbearbeitungsmaschinen für sofort
in dauernde Stellung gesucht. Off. mit
Zengnisabichrift. u. 'Gehaltsanspriich. u.
V. 488 an den Tagbh-Berl. erbet.

Maurer und Taqlöbiter gesucht.
H. Eh. Koch Söhne , Erbenhcim.

Suche zum baldigen Eintritt
DberkeMer

für Familienhotcl u. für ein auswärtiges
Reisende- u. Passantenhotel, fünf junge

Zimmerkellner
für gleich und Mitte Mai, zehn junge
Restauraltonskellner aus gleich und
15. Mai, acht Saalkcllner für erste
Hotels, fünf Wiener Esse -Kellner»
Küchenchefs für Hotel und Hotel-
Restaurant, Salär Mk. 80—200, fünf
junge Aide , Buchhalter -Volontär,
jung. Herrschaftsdiencr , drei Pagen
für hier und nach Bad Nauheim und
Rüdesheim, jung. Hotelvausburfcheu»
Hausdiener für Apotheke, Kellner-
lehrlingc.
Karl Grünberg , Stellenvermittlcr,

Rheinisches Stellen -Bureau,
Wiesbadens ältestes nnb best-
rcuom »niert .Placierrrngs -Bureau,
Goldgaffe 17, Part . Teleph . 434.

DekorKterrr-
Gehilfe sofort gesucht.

,_ : I . & F . Suth.
Für Schuhmacher.

Erste Damenarbeiter für dauernd sucht
G. SO Mhlciu , HofschulMacher,

_ Faulbrunnenstr. 11, 1._

Tüchtige Nockarbeiter
für bessere Konfektion bei dauernder
flotter Beschäftigunggesucht. F 41

Scheuer & Plant , Mainz»
_ _ Herren-Kleidcrfabrik.

Lehrling
für Kontor und Verkauf unter
günst. Bedingungen gesucht.

CIi . Sfieimaiter,
Langgasse.

Kellnerlehrlmg gesucht.
Ein Sohn achtbarer Eltern mit gut.

Schulzeugnis kann in die Lehre treten.
Balmhöf Kästet aiRhein . F42

Hausdiener
gesucht. Zu melden abends zwischen
7—8 Uhr.

S . Blumenthal & Eo.

Solider Milchkutscher
mit Familie gegen hohen Lohn gesucht.
Offerten unter -k. 488 befördert der
Tagbl. -Verlag._ _ _

dlt  tüchtiger Fuhr-
MLwWT kneht, mehrere Tag-

löbncr, ein Schlosser.
Schwarzfarbwerkc Oberwalluf.

Meibiiche Uersonr » .

LluKlistt kSirl , veil educated,
wants Situation as nurse to one or two
ohildren. Miss iTSiiimiiß 'Fraiat.
per Adresse Frau «ttto I "ol »le,
Schulgasse 7, 2. Etage.

An pair,
oder gegen Tafchengcld , frrcht gr-,
bildete 23-jährige , irn Haushalt,
bewanderte und musikalische Danre^
Stellung auf sofort der mterer
Dame oder Ehepaar . Vorzuguche
Rescrenzeu . Offerten u. 8 . 488
an den Ta gbl .-Verlag . _ :_
Pers . KaAmrerjungfern,
Erzieherumen, Kindcrfräulein,
Französinueu u. perfekte Herrsch.»
köchiunen enrpfiehlt

Zcutral -Bureau , ^
Frait Lina Wallrubeusiei « ,

Stelleuv ermittlerin,
kM- Erstes Bureau am Platze , - BS-

Lntiggasi e 24 . Telephon 2555.
Für Lr.ireib :r:asch irre und Steno¬

graphie s. geb. Dame ang. Stellung
a. Bureau od. als PribatsetretLriir,
ev. auch stundenweise. Ia Res. Off. u.
w.  48 ® an den Taabl .-Vcrl.

Suche f. m. 18-jähr . Tochter paffende
angenehme Stelle in kl. f. Pribathausc.
Selbige ist im Klavierjpielen, etwas
Nähen und allen Handarbeiten erst
Selbige wünscht sich morg. i. Kochen mit
ausbilden zu können. Taschengeld erw.
W. w. a. familiäre B. gelegt. Off. u,
«v. M . ist postl. Ohligs (Rhld.). F1S4

Besseres
m1 Mädchen , ^
18 I . alt, sucht bei Taschengeldg. Stelle,
wo e§ sich im Koäicn und d. f. Haus¬
arbeit weiter ausbilden kann. Dieust-
mädchenu. g. Behandlung erw. Offert.
u. 8 . «r . 48 Odligs , Rhld. pstl. F194

Errrpf . pers.Herrlcyaltsködimn.,Grütze,
bess. Kinüersrl.,Zunmer-, HauL- u.Allein-
nidch. ni. g. Zeugn. Frau Elise Lang»
Stcllcnvermittlerin, Friedrichstr. 14, 2.

HarrswiLdche«,
bestcmp fohlen, 3 I . in feinstem Pensionat
Berlin 5V. tätig, sucht Stellung in best'.
Hotel WieSbaderrS durch Frau Slnna
Horst, Stelleuvermittlerin, Berlin W.„
Ansb acherstraste 10,_ F194

Ein . ordentliches Mädchen sucht
»stelle, am liebsten bei einzelnem Herrn.
Näheres Mainz, Löhrstr, 27, 3. St . F42

Männliche

"MM. jMMr'GGMder.
Kaufmann, d. deittschcn Sprache mächtig,
früher Lehrer, suäit passende Stelle,
auch als lllebcnverd. Gcfl. Off. u. H*. 468
an den Tagbl.-Verlag.

Architekt,
gewissenhaft, sucht Beschäftig. Offerier,
unter 8 . 488 an den Tagbl --Berlag.
"Junger " Bauzeichncr , seldstänoig
im Entwerfen und Konstruktion, wünscht
Stellung per sofort. Off. u. IA. 4LSS
an D. Frenz , M a inz. _F42

Tüchtiger gewandter Diener mit
besten Empfehlungen und Zeug»
Nissen sucht Stellung. Zu erfragen
Somienbergcrstraße24.

VshRUM-MzLlger des lviesbadeser Tsgblatts.
Lokale Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — WohnungS- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zählbar.

ft»;. O-'r ' ’v- -, i

Su dieser Rubrik werden
nur die Straßerr -Namen

der Anzeigen durch fette SÄrift ausgezeichnet.

1 Zimmer.

Rdlerstraffe 24 1 Zim., Küche u. Kell.
Äd lerstrahe 31, H., Neub., 1 Z., K.
Deichstraße Ist 1 Znn ., K., K. sofort.
Blechstraße 2'9 l g . u. K.. m. 16 Ml.
Mdstraße 10 M .-W„ 1 Z. lt. K. z. v.
Feldstratze 13 1 großes Zimmer und
^ Küche zu ver mieten . _
Frarüenstraße 9, Ma'ns.-W., 1 Z. n.

später zu verm ._
»'rankeustraße 11 sch. Part .-Wohnlj

1 Z. u. K„ sow. 1 Mans .-Wohn.,
^1 Z. u. K., gl. od. später zu
Hele nenst raße 7, Dach, 1̂ !L u. K. fr.
Neubau Lotbrinaerstraßc 4 sch. 1-, 2-

u. 3-Zim.-Wohn. per 1. Mai , Nuni
u. Juli zu verm. Näh. daselbst u.
lllettelbeckstraße 10, Part . 1168

Or änrenstr aße 62 1 Z. u. Küche zu v.
Uömerberq 16 8im . u. K. u.,Keller.
Westenps traße 20 1 Küche so f.
-Zestendstraße 23, H. 2, 1 Zim. u. K.
Zietenring 3, Hth., 1 Z. u. K. im Ab¬

schluß zu verm. Näh. Vdh. P . r.

2 Zimmer.
Adelheidstraße 47 sch. Wohn. m. Ab¬

schluß, 2 Z. u. K-, 1.  St . Hth., per
_ 1. Auli z. v. N. b. Frau Schauß da s.
Albrecht str. 32. V. 1 r„ 2)4., K. 8- —41.
^lerstabter Höbe 58 herrl . 2- u. 8-Z.-
^,W^bn. sof. zu verm. 800 Mk._
«lüHerstraße 15 2 Zimmer u. Küche,
_Mit telb.  Dachl ., auf gleich o. sp äter.
Dotzheimerstraße 57, §>. 2 r., s3n 2-Z.s

-28. b- 4or. ,ü. 1. cvent. Nacht.

Eltvillerstraße 9, Hth. 1. 2 Zimmer
u. Küche etc, a. 1. Juni . N. La den.

Eltvillerstraße 16 2- ü. I -Zim.-W. a.
1. J uni (vth .) b. z. v. N. jELP . r,

Friedrichstraße 14 2 Z., Küche. Keller
per sof. oder^später . Näh. 1. Et.

Kleistst raße 6 schone 2- ZÎ W. sos.̂ z. v.
Mauritiusstraße 1, Ecke Kirchgasse,

2 Zim. u. Küche per sof. od. sväter
zu verm. Näh. Mauritiusstratze 1,
Lederhandlurpg. __ _ 1415

Nettelbeckstra ße 10 2-Z.-W., 300 Mk.
Nauenthalcrstraße 8 schöne 2-Z.-WI

auf sofort oder 1. Juli zu verm.
_N äh. Mtb. P .. bei Nortmann . 1191
Rheingaüerstraße 17, H., sch. 2-Z.-W7
Schenkelrdorfstraße 4, Part .. Dachw.,

2 gerade Z. u. Küche, im Abschl.,
zum Einstell, von Sachen, cd. an
ruh . Leute o. Kind., bill. abz. 1407

Tauuusstraße 17, P ., sehr schöne W.,
Stb . 8, 2 Z. u. K., an ruh . L. zu v.

Neubau Waterloostraste 2- 74 schöne
Frtsp .-2-Zim.-Wohn. sof. bill. z. v.

Wellribstraße 30, Stbä 2 Z„ K., Juli.
Westendstt. 36 2-Z.-W. in. u.^m Wkst.
Wörthstraße 3, Hth. 1, 2 Zim .. Küche,
_K ell.  zu tun. Näh. Kontor  im _§ of.
Zietenring 3, Hth., 2 Z. u. Küche im

Abschl. zu verm. Näh. Bdb. P . r.
Zietenring 12, Mtb ., ' frdl ( 2-Z.-WI.

cv. auch 3 ad. 4 Zim ., zu v. After-
^ miete gcst. Näh, b. Hau svcrw. ^
2 Zimmer , Küche und Keller,' Htü.,

per 1. Juli zu vermieten . Näh.
Bismarckrin g 34, 1 lin ks. (1398

Zch. Dachwohnung, 2 Z. u. K., sofort
zu verm. Näh. Karlstratzc 30, P.

3 Zimmer.
Bleichstraße 12 schöne 3-Zim.-Wohn.

zu vm. ' Näh . Vdh. 1 t _ 1259
Dopbeimelfftraße 88, Mtb ., schöne gr.

8-Zim.-Wohn. mit Balkon ; Hth.,
3-Zim,-Wobn. ab 1. Mai zu verm.

_Näh . Vdb. 1 St . links._ 1406
Hcleneustrape 15, Hth., 3 Z. u. K. a.

gl. od. später zu verm. Näh. 1. St.

Geisvergstraße 5, 2. Et ., 3 Zim., Küche
u. Zubehör an kleine Familie per
sof. ad. spät ._ Preis 800 Mk. 1264

Gneisenaustraße 16 2 Wohn., je 3 Z.
mit 2 Balk. ü. 2 Mans .. 1. u. 2. St ..

_auf 1. Juli _au_ ber mieten.  1165
Jahnstra ße 3 3-Z.-Wöhn. a. 1. Juli.
Kirchgasse 29, Ecke Friedrichstraße,

Stb ., schöne 3-Zim.-Wohn. mit K.
vcr sofort oder später zu verm.
N. das. Wilh . Gaffer u. Co. 1265

Platterstraß - 42 Wohn.. 3 Kl
Raucirthalerstraße 8, G., sch. 3-Z.-W.
_g . sof. N.  das . P .. Nortmann . 1072
Rbeingauerstraße 18 ' schöne 3-Zim.-

Wohfn. stvegzugsh., zu vermieten ._
Säälgasse 4/6 , Stb / 2, sch. 3-Zim.-

Wohn. per sof. od. spät, zu verm.
Näh. Vorderh. 1 St.  1267

Schwalbncherstraßê 47, gegenüber der
Emserstratze, 2. Stock. 3-Zim.-W. a.
1. Juli zu verm. Näh. 1 St . 1180

Waterlöostraße 2—4, Neitb., sch. 3-Z.-
Wohn., d. Neu zeit entspr .,jos . z. M

Zietenring 12, 2. Et .. 1 sch. 3-Z.-W.
mit Bad, Erker . 2 Balk. u. reich!.

_Zbh . z. v^ Nüh. b.  Hausvcrw ._ 1470
3 Zimmer , Küche, Bad . Balkon und

übl. Zubeh. in der Helencnstr . zu
vin. Näh. Bismarckr . 34, 1 l. 1419

4 Irminer.

Bismarckring 38. 3 St ., schöne 4-Z.-
Wohn. mit Zubeh., aus sof. od. sp.

^zu ver mieten ._ Näh.̂ Mtü . F 461
Blüchervlah 4. fr . Läge, 4-Z.-W. nebst

Zbh. 1. Juli , cv. fr ., zu vm. Nah. b.
Hartmann , Bl üch erplatz 5, Hth. P.

Blücherplaß 4 (freie Lage) 4-Z.-W.
(3 Frtsp .-Z.) m. Zbh. p. 1. Juli,
cv. früher , zu verm. Näh. Blücher-

_platz 5, Hth. P ., bei Hartmann ._
Dvtchcimersträße 172, Part ., 4 ' Zim.

^und K. zu verm. Näh, das. 1269
Friedrrchstraße 33 4̂ - 5-Zim.-Wohn.

mit Zubeh., neu hcracr ., zu verm.
Näh. Zigarrenladcn . 7016

Hellmundstraße 41, Vdh. im 2. St .,
ist eine Wohnung von 4 großen
Zim. u. Küche zu verm. Näh. bei
I . Hornung u. Eo., im La den das.

0 Zimmer.

Hermanustraße 237 Ecke Bismarck-
Ring , schöne 4-Zim.-Wohnung ver
sofort zu verm. Näh. Part . 1352

Herrngartenstraße 3, 1. Etage , 4 Z.,
Küche u. Zub, ver 1. Juli zu verm.
Anzüsehen von 10— 1 Uhr. Näh.
Herrngartens traße 1, 3 St . _ 132)

Kaiser -Friedrich-Ring 43, 1. Et ., ist
eine herrschaftl. 4-Zim.-Wohn. mit
Küche, reichst. Zubeh. u. allem Kom¬
fort der Neuzeit eingerichtet, auf
1. Oktober zu vermieten . Anzus.
10-7-5 Uhr._ Näh. Part , r . 14 08

Käristraße 37 sch. ger. '4-ZstW., m.
Balk. u. Zub., p̂ Juli . N. 2 I.1̂448

Oranienstraße '42 4-Z.-Woh'n., 1. st .,
_p . 1. Juli  zu verm. Näh. Lad. 1109
Phslippsbergstraße 16, 1. Et ., frdl.

4-Zimmer -Wohnung, mit Balkon,
Badezimmer , Blcichplatz, in ruh,
freistehendem Hause, sonnige gef.
Lage, aus gleich oder später zu
verm. Näh, das. Part , links ._ 1346

Waterloostraße 1, " Ecke Zietenring/
im 1 St ., 4 Zimmer , Küche, Bad,
2 Balkans , Mans . u. 2 Kell. 1394

Weißenlnrrgstrahe 1, 1. 4-Z.-W. vcr
1. Juli zu v. Näh. im Laden. 1173

5 Zimmer.
Emserstraßc 22, Ecke Hellmundstr . 58,

b-Zim.-Wohn., Part ., per 1. Juli
_zu vm._ Näh. Emserstr . 22, P . 1414
Friedrichstraßc 50, 2, schöne 5-Zim.-

Wohn. nebst Zubeh. p. sof. od. sp.
zu verm. Nah.,jL_St . r ._ J_27'l

Hellmundstraße 44 5-Z/-Wohn. p. sof/
o. sp. N. Westen dstr . 10. Keßler. 1315

Kleisisträße 6, Nahe Kaiser/Frredr .-
Ring , schöne große, der Neuzeit
entsprechende b-Zimmer -Wohn. per
sofort  z u vermiete n. 1335’

Schwalbacherstraße 37/ Vdh. Part .,
ö-Z.-W. nebst Zub. a. 1. Juli zu v.
Näh. daselbst, Mittelbau Part.

Rheinstraße 74 gr . 6-Zim.-Wohn. aus
gleich oder spater . Näh. Parterre,

7 Zimmer. _
Kaiser - Friedrich - Ring 31, Bel-Et .,

7 Zimmer mit reicht. Zubehör aui
_1 . Oktober zu vm.  Näh . P . 1253
Kaiser-Friedricki'-Ring 54 el. 7//Z.-W.,

1 St ., z. v. N. Gocthestr. 1, 1. 1449

8 Zimmer und mehr.
Gutenüergstraße 4 (Landhaus ) ist die

1. Etage, 10 Zimmer mit Zentral¬
heizung, Gas , elektrisches Lichs,
Garten , sowie Alles der Neuzeit
entspr . eingerichtet, per 1. Oktober
zu vermieten , kann auch geteilt w.
Näh. daselbst b. Hausmeister . 1163

Läden und Geschäftsräame.
Ad lerstr aße 6 sch, helle Wcrkstättc.
B ismarckri ng lZ Lad en mit  Z . zu v:
Blüchcrplatz 4, gegenüber d. Blücher¬

schule, ist ein ßr . heller Laden nebst
gr . Ladcnzim., f. Schreibmaterial .-
Gesch. geeignet, sof. oder später
zu verm. Näh. Blücherplatz 5,

_bes ^ Hartmann ._ _ _
BLlöwstrahe 13 ger. Werkst, m. Hof/

Einfahrt , Gas u. Elektr., für ruh.
Geschäft zu vern treten._ 1071

Dotzheimerstraße 28, Neubau Betz.
Mittlb . Part ., d. Torfahrt gegen¬
über , Helle Bureau -, Lager - oder
Werkstattsräume , 6,50 X 5,00 in,
Einteilung n. Wunsch, 'per sofort
od. spät, zu verm._ Näh, das.  1274

Friedrich straße 50 Eckladen m. Laden¬
zimmer , Ladeneinrichtung f. Ko¬
lonialwaren - u. Delikatessengesch.,
u. reichl. Zubehör per 1. Okt. 1907
zu verm. Näh. 1, S tock rechts. 1340

Goldgasse 2 schöner Laden mit an-
schließ. Hellem Zimmer preisw . zr

Näh. bei Rapp Nachf. 1451
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Wissdaderrrr Tagblatt.
großer Eckladen̂ in. sch. ' LZ .-8§.,

'ür
over

- - ..... Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu verm. Näh. Bau-
bureau Blum , Göbenstr. 18. 1875

in. Wand
Wur'
Sei:Tstaufschnitt-, Drogerie

iratessen-Geschäft, mit §

Morgea -Ausgave , 3 . Blatt. Nr. 209.

Langgaffe 25 sind größere , Helle
> Raume , im 1. und 2. Stock, zu

Kontorzwecken oder zum Unter
stellen von Möbeln und Waren ge-
eignet, sofort monatweise zu ber
mieten . . Näh. Langgasse 27, imDr uckerei-Kontor.

lMörrtzstraße 43 gr. Lad, zu v. 187
Moritzstraße 43, 2, Werkst, zu v. 1041
Riehlstraße 9, Laden, zu j. Zweck
—MMu _sofort^billig  zu vermieten.
Röderstraße 3 Laden, für j. Geschs
. patz., billig zu vermieten . 1343
Schierfteinersiraße 13 gr . Räumlich-
> reiten pass, für Landesprodukten-

Grotzhandluna . m  verm.  1403
ßabeit au vermietend Adolfstraße 6.

1 Stiege. 1278
®S ^ L - Äet2l, ?ni 9eS  Lager nebst
i Werkstatte mit schöner 3-Z.-Wohn.
< und Kammer , Part ., auf Juli , ev.

auch später zu vermieten . Näheres
Hermannstraße 8, Bart.  1454

Leere Räume,
fatt Bureau - oder Lagerzwecke ge
, eignet , int Hause Langgasse 25

monatweise zu vermieten . Näheres
■ Langgaste 27.  im Druck.-Kontor . *
Laden, mit oder ohne Werkstätte,

E ^ ^ nstratze 14 zu vermieten.Nah. Metza eraasse 15, 1. St . 1005
90 üi-Mtr . Werkst od. Lagerr ., 4-seit.,
■bell, ev. m. Bur ., Südv ., sof. z. v.

N. Elise Henninger , Moritzstr. 51.
2 Laden am Kochbrunncn, m. Sousol,
, in Neubau , auch vereinigt , billig
' zu verm. Baul . Wünsche k. n. be¬

rückficht. w. Pass. f. Filiale groß,
«armen . N. Steinaafie 1. 1. 1318

Kür .Konditor. Lokal (Eckhaus) für
- Konditorei u. Cafe mit Konzession
' 1. Wein - u. Likör-Aussch. in Bieb-
■ rich p. sof. cm tücht. solv. Fachmann

zu vermieten , event. mit Vorkaufs¬
recht des Hauses . Offerten unter
D. 467 an den Tagbl .-Verlag erb.

Ni sten und Hirn irr.
Billa Fritz-Reuterstraße 8, enthaltend
, 8 Zimmer , mit reichlichem Zubeh.,

Zentralheizung und elektr. Licht,
5 Minuten vom Hauptbahnhof,
per sof. od. spät, zu verm. oder zu
verkaufen. Näheres Jahnstr . 17.
Parterre . 1280

Mohnnngen ohne Zrmmer-
Arrgrrbe.

MödUerto Zimmer, Mansarde»
ete.

Adelhcidstrasie10,1 , cleg. mbl. Z. z. v.
Adelheidstraße 40, P ., eleg. m. Erker-
. Zimmer mit  Balkon sofort od. sp.
Adelheidstraße 48, G. 1 r ., m. Zim.
Adlerstratze 11 crh. 1—2 2.  Schläfst.
Adlerstraß^ g erh. 2 rl . Arb. Schisst
Adlerstraße 35, P ., erhalt , reinliche
.̂ Arbeiter schone sa ub. Schlafstelle.

Adlerstraße 63, Hth. 2 I., f. A. SÄst.
Adolfsallce 6, 2, gut möbl. Zim . frei.
Albrechtstraße 14, 2, sch, m. Z., S chrt.
Albrechtstraße 30, P ., schön m. Lim.
AlbrechtsträßstZl , 2, gut möbl. Z. fr.
Arndtstraße 2, 1 r „ 1 BalkönlZiin ^ .

ein anschließ. Zimmer , zus. oder
_ qetetlt , anZbesn ficrrn bill.  zu vm.
Bahnhofstraß e 6. S . 3.. schstMst Zim.
Bertramstraße 3. 3 I., sch, mbl. Zistst

Jahnstratze 6, 2, sch. Sch lä fst, billig.
Jahnstraße 7, Gth . 1, möbl. Z., per

Monat 15  Mk . mit Kaffee. _
Jahnstraße 44, B. 3, fr . m. Z., 3.50.
Karlstratze 26, H. 1 r „ f. AdS chltt. fr.
Karlstraßc 28, M. 1 l., mbl. Z. mit

2 Betten billig zu vermieten.
Karl st raß e 34, B. P ., Z. m. K. IfK
Karlstraße 34, 2, erh. zwei anständige

junge Leute schönes Logis mit od.
ohne Ko st.

Schwalbacherstraße 27, 1 r „ sch. mbl.

Kellcrstraße 11, G. 8 l., sep. frd. m.Z.
Ki rchga ffe 9, H. 1, f. anststH. g. Schlst.
Körnernraße 5, H„ eins. möbl.̂ Zim.
Luiscnstraß e 6, Stb ., e in möbl. Zinst
Liixemburastraße 7, Stb . 2, möbl. Z.
Mainzerstraße 44 m. Z. m. u. o. N.
Marktstrnße 19-st Eingang Graben¬

straße 2, 1, frdl . g. m. Z., sow. Sal.
mit Schlafzimmer , 1 od. 2 Betten.

Bertramstraße 4, 1 l., frdl . m. Z. m
Klavierbenutzung , sofort zu verm

Bisma rckring 35, Hth. 1, eins. m. Z
Bleichstraße 23. 1, schön m. Z. zu vm
Blircherstra ße 10, 3 r ., m.  Z . zu vm
Blü cherstraße 127 3 r„ m. Zim . zu b
Blücherstraße 18, 1 L, mbl. Zim . z. v.
Blücherstr. 18, 3 r., m. Ms), 1—2~i&
Blücherstraße 24. 1 r .. sch. ^nübl. Zs
Dambachtal  5 fein möbl. Zim . Alerst
Dotzheimerstraße 2, 2Z"Et ., gr. ^
Hsi. Z., mit Schreibtisch zu verm.

Dotzhcimerstraße 35, 1. Etage , 1 bis
3^schöî möbl̂ Zimmer ^ vtst Pens.

Dotzheimerstraße 39, 'Gth ., P . l., erhs
ia. anst. Mann Logis m. u. o. Kost.

Dotzhcimerstraße 44, 1, Logis fre i.
Dotzheimerstraße 49, 2,  schön möbst

Balkon-Zimmer zu vermieten.
Doichermcrstraße 66, 2 I., gut mobst

A;ohn- u. Schla farm,
Dotz heimerstraß e 72, H. 2 r ., f. A. L.
Eltvillerstraße 8, 1 !.. ein sch. möbl.

Z,m . m. 2 Bett .. _m. Kaff., SB. 3.50.
Eltvil lerstraße  9 , 3ch.,̂ nbl^ ung .L . fr.
Faulbrunnenstraße 6 erh. rl . A. Log.
Kran kenst ra ße 3 erh . j. M. Kost n. L.
Fran kcnstraße 10, 1,  s ch, mbl. Zim.
Franken straße 13, H. 2 l.. f. r . A. Loa.
Krankenstraß e 19, P ., Logis, 2~MT.
Friedrichstratze 8, H. 3 I.. ein helles

inöbl. Zimmer zu vermieten.
Friedrichstraße 14 g. nst 2. ^Schenk.
Friedrichstraße 21, 2, inöbl. Z. zu vm.
Friedrichsir^ 29, H. 2 l., c. A. Schlst.
Fricdrichstraße ^ 46. 3, schönes Zim .,

sehr gute Pension , zu vermieten.
Gneiscnaustraße 10. Hochp. l., m . Z.
Göbenstraße 4, Pari , l., m. Z. zu ver¬

mieten,  auch auf kürzere Zeit.

Platterstraße 40 kl. Wohn. bill. z. v.

Möblierte Mohnnngcn.
Idsteinerstraße 21, Landhaus , möbl.
; Wohn., 5 Zim . u. Küche, im Ganz.

od. geteilt , zu verm. Th . Moos.
Orarrienstraße 42, 2, mbl. 4-Zim .-

mit K. u. Balk.  zu vermi eien. _
In .einer hübschen Villa in Braunsels

s:ud 4—7 feilt möbl. Z., nt. Küche
und Bad zu vermieten . Offerten
uni . L. 468 an den Tagbl .-Verlag.

Goethestraßc 5, P „ schön möbl. Zim.
mit 2 Betten in feiner ruh . Straße,
direkt am Hauptbahnhof , zu verm.

Goethestraße 22, 1, f. s. M. Kost u . L.
Gr abenst raße 24. 3, m. Zim . zu vnis
Gustav-Adol fsiraße 5. 1. sch.̂ m^ Z .̂ bl
Hclenenstraße 18, 2 l., möbl. Z. zu v.
Hellmundstraße 52, 2 l., für 2 anstl
_A rbeite r schönes Logis.
Hell mundstraße 56, P ., Schläfst , söf.
Herderstraßc 1, P . r ., fch. mbl. Zim.
Herderstraße 10, 2, fein möbl. Wohn-

u . Schlafzim mer zu vermieten.
Herderstr aße 23, 1̂ sep. sch, möbl. Z.
He rman nstraöel 2, 1^Z ^ Isu .̂ 2 'B.̂ bs
Hcrr ngartenstraße 7, 1. H., möbl) Zs

Mauergaffe 19, 2, möbl. Zim. zu vm.
Wauritiuspla tz 3. 2,  in . Zim. su bin.
Metzgergasse 14. POffaub . Logis freu
Mctzgrrgasse 25, 2, Neubau , mobl.

Zrm, u.  Mansardz . zu vermieten.
Metzgergaffe«  27, 2,  erh . 2 j, M. Loa.
Mich elsberg 20, 3, eins, m. Z. zu v.
Moritzstraße 23, 2, gr . ĝ mbl. Z. Klls
Moritzstratze 24, 2, mbl . Zim ., 15 Mks
Moritzstra ßc 30, 2, gut mbl. Zim. fr.
Moritzstratze 41, Mtb . 1 r ., m. Z. fr.
Moritzstraße 45, M. 2 r „ eins, nt. Zs
Moritzstra tze 47, M. 1 I., möbl. Zim.
Moritzstr atze 62, H. 1 L,  m öbl. Zi m.
Mühlgaffc 13, Mtb . 2 r ., schönes mbls

Zimmer  billig zu ver mieten.
Nerostraße 30, 2,  gut möbl. Zimmer

preiswert zu vermieten.
Netielbeckstraße 3, 2 l„ sch, mbl. Z. b.
Nettelb eckst ratze 8, M. 2 r ., sch, ui. Z.
Ncugassc 12, Stb . D ., crh. a.  Arb . Ls
Oranienstraße 19, H. P . r .. Sch läfst.
Öranienstraße 21, 3, sch, m. s. Z 3.50.
Oranienstra ße 22, S . l., möbl. Zim.

S chwalbach erstr. 45, 2 l.. Ms., 2 Beit.
Schwalbacherstraße 49 eine mbl. Ms.

mit od. ohne Kost. Näh. Part ._
Schwalbacherdra ße 65 m. Z. SB. 4 Mk.
Sedanstraß e 1, 2 r ., möbl. Zim . z. v.
Se dansträ ße 10, P ., mbl. Zim.^bill.
Sedanstratze 11, H. P ., S chl. (W. 3.)
Scerobenstraße 4, 2 I., hübsch möbls

Mans.  an e. Herrn zu ve rmieten.
Stei ngaffe 3, 2 l„ gr . g. m. Z. 18_
Steingaffc 16 m. Z. an 2 reinl . Slrb.
Stiftsiraße 1, 1 r .. m. Zim.  zu verm.

Weinkeller, za. 75 ci-Mtr ., sofort zu
vermieten durch Elise Henninger,
Moritzstratze 51.

Arksw-irtigo Mohnnngen.
Biebrich a. Nh.. Kaiserstraße , herrl.

3-^u. 2-Zim.-Wohn. preisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,
Göbenstraße 18._ 1097

Wohnung im RheingaUx nahe Wies¬
baden, bietet sich in seinem Land-
Hause, herrliche Aussicht auf den
Rhein , schöne Zimmer und Zubeh.
Off . u. ?l. 011 an den Tagbl .-Verl.

Taunusstraße 5, G., sch, m. Zim. bill
Taünusstraße 23, 1, m.  Z . n.j >. Gar t
Taunnsstraße 23, 1, mbl. Maus, z. v
Taunusstraß e 31, Frtsp ., einf. ,m . Z
Walramstraße 4, 8, f. Madch. Mchlst.
Wa lramstraße 22, 1, m. Z., b. Bök^
Walramstraße 23, 2, m . Zim . zu vm
Weslstraße 3, 1, mbl. Z. m. u . o. P
Wellritzstraße 29,  1 , sch, m. Z. N. P
SSellritzstrasre 47, Mb. 1 rechts, Logis
Wellritzstraße 51, 1 l., g. möbl. Z. fr
Westendsträße 1, 2 St ., möbl. Ma ns.
Wcstendstratze 5, 3 r .. freundl . möbl.

Zimmer an atiftändigen Herrn od
Geschäftsfräulci n zu  vermieten.

Weitendstraße 6, 1 l., mbl . Zim . z. v.
Westcndstraße 20, 4, gut m. Z. bill.
Wilhelmstraße 36, 2 r ., möbl. Zim.
Norkstraßc 4, H, 2,  mbl . Zim. zu vm.
Horksiraße 8, 2 r ., sch, in. Zim . 7407
Siorksiraße 9, 1 l., in. Zim . zu verm.
Sjorkstraße 29, 2 l., gut möb
Uorkstraße 27, 2 l., mbl. Zim . mit u.

ohne Pens , in  best. Fam . abzug.
Zimmcrmynnstraße 9, P . r ., mbl. Z.
Zimmerma nnsträße 9, 2, 2 m. Z., P.

Öran ienstraß e 23HMib. 2 l., Sch st. fr.
Oranienstr . 25, H. 1 I., erh. r . A. Ls
Oranienstraße 31, V. 1, frdl . m. Z. b.
Oranienst ra ße 37, G. P. ,, m. Z. zu v.
Oranienstraße 39, Hth. 3, f. r . A. L.
Platterstraße 78 erh. Zlrb. bill. Logs
Platterstraße 26 erh. 1—2 A. h. Log.
Naucntha lerstr . 12. 2Ä̂ 1J ., g. Schlst.
Rbeinftraße 26, Gth . 1 l., schön möbl.

Zim mer per sofort zu ver mieten.
Rbeinstraße 43, G. P . l T̂möhl.  Zim.
Rhei nstra ße  58 , 2, gr. in. Bord.-Zim.
Rheinstraße 72, Pari ., feines Privat^

logis , eleg. möbl. Zimmer , event.
mit Pension , abzugeben._

Ringk irche 9, 2, mbl. SB.- u. Sch lafz.
Ro derallee 18, Vdh. P ., ein m. Z. fr.
Rö merb ern 9/11 , 3 L,  e . r . A. Schlsis
Römerberg 16 m. Z. a. Tage u. Woch.
Röme rberg 23, Lad., mbl. Zim . bill.

Gut mbl. Zim . mit Schreibt , an sol.
Herrn . Näh. Bismarckring 21, P.

Sch. möbl. Zss 1, ms Frühst . 25 Mk..
_so f. N. Kirch gaffe  19 , Friseurg csch
Frdl . möbl. Zim . mit Balkon bill. zu
_vm . Näh. Sch iersteincrstraße 24, P.
Mobl . Wohn- u . Schlafz . bei alleinst.

äli . Frau an best. H. od. D. zu v.
Off . u. E. 469 an d. Tagbl .-Verlag.

Äerre Zimmer und Mansarden ete.
Bismarckring 26, P . l., schöneI. Msd.
Bleichstraße 12 Mffr ^ T,  1 St . ls
Bleichüras?e 31 leere Man s. sof.  z . v.
Drudeustraße 4 neues Zim ., Eing .,
_Kl os., Wa ss. sep., a . einz. P . 12Mk.
Feldstra ße 10 leere Ŵzb . Mans . z^ v.
Fraiiz -Slbtstratze 2, 2, große heizbare

Mansarde zu vermieten.
Hartingstraße 8, l , leeres Zim . zu v.

Roonstra ße 8. 2 L, f. a. Arb. Gchlst.
Roonstraße 12, 3 r ., sch, m. sep. Zim.
Saalgaffe 24/26, H. 3, sch, möbl. Z.
Saalgaffe 32, Hth. 2 links , schon m.

Zim . mit 1 u. 2 Betten zu verm
Sch achtstraße 25, 1, schön m. Z.  zu v.
Scharnhorststraße 28, r ., mbl. Z.
Schicrsteine rstra ßc 3, 3, sch, möbl. Z.
Schuiberg 25. 2 l„ erh. r . Arb. Logis.
Schulga ffc 7, 2 r echts, m.  Zi m. fre i.
Schwalbacherstr . 13, 3, m. Ms.  u . Zs
Schwalbacherstr. 25, M. l. 2 r ., Schlsis

Sch arn horststra ße 17, P . I., l. Z. fr.
Westendsträße 20, P ., l. Zim. sof. z. v.
Uo rkstraße 29, P . I., gr . I. Z., 12' Mks
Raume zum Einstellcn v. Möbeln zu

vermieten . Näh. Tagbl .-Verl . 0t

Zlemisen, Ktallnngrn etc.
Jahnitraße 25 Stallung für 1 Pferd

u. kl. R emise z. 1. Julien verm.
Moritzstratze 7 Stall f. 2 Pferde u.

Wagenremise per sof. zu verm.
Näh, bei Adr ian , S tb. l. 2 St . 1339

Stallung für 2 Kferbc sof. zu Perm.
Näh. Karlstraße 30, Parterre.

In diese Rubrik werden
nnr Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hcrvorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstattyaft.

Dame sucht per Juli
in herrsch. Hause 2-Zim.-Wohn. Oft.
mit Preis u. M. 461 Tagbl .-Verlag.

Suche 2—3-Ziruiner -Wohnnng,
wo Aftermiete gestattet. Offert , u
Al. B. 100 postlag. Schützenhofpost.

3—4-Zimmer -Wohnung,
O Et ., ungen ., per sof. zu mret. ges.
Off , u. F . 469 an den Tagbl .-Berkag.

Suche per sofort oder 1. Juni
ungenierte 3—-4-Z.-Wohri. Offert , u.
E. 468  an den Tagbl .-Verlag.

Lagerraum unweit Bahnhof,
möglichst zu ebener Erde , sofort ges.
Off . mit Preis - u. Grötzenangaben
unt . U. 468 an den Tagbl .-Verlag.

Für zwei Automobile
Garage für längere Zeit gesucht.
9 Kraft , Taunusstraße 17.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Albrechtstraße 10, 1,
eleg. mbl. SÄIai - u. Wohnzim., einz.
u. m. 2 Betten , mit u. ohne Pens.
Auch angen . Familienheim . 1 Min.
v. H. Haltestelle der elektr. Bahn.

Möbl . Zim ., ev. in. Baikonz., mit
od. o.  P ^ Stritter , Rheingauerstr . 13.

Kl. Wilhelmstraße 5, Part .,
eleg. u. eins. mbl. Zimmer . Ruhige,
feine Lage, im Kurvicrtel.  7343
Möbl. Zim. mit u. ohne Pension,

eleg. u. eins., zu v. Schlichterstr. 10,1,
Ecke  Nikolasstr ., Haltest, d. Sir .-B.

Hmnboldtstr. 9

2  Zimmer '.

Mn Uendllrferflr. ln8Mn.:
Zwei-Zimmer-Wohnungen mit rcich-
lichem Zubehör in gutem Hans, Ecke
Waldstratze rrnd Barrmstraffc, an
nur ruhige Familien zu vermieten.
Alle Zimmcr haben Straßenfrond.
Näheres im Hause und Frankfrrrter-
stratze 47 , Biebrich . 174

3 Zimmer'.

Schöne3-Nnmermjinunllen
auf 1. Juli zu vermieten Dotzheimerstr.93.

Neubau7015

& Zimmer.

Von UeOorstrjlr. ln5Mln.:
Vier-Zimmer-Wohnungen mit reich¬
lichem Zubehör in gutem 5oaus, Ecke
Waldstraße r». Bnumstruße . an
nur ruhige Familie zu vermieten.
Alle Zimmer haben Siraßcnfroni.
Näheres im Hause und Frankslirter-
strasze 47 , Biebrich » F 74

5 Zimmer.

Larrggiaffe 45,
1. Stock. 5 Zimmer, besteGeschäfts-
lage, für Zahnarzt , Bureau ic.
sehr geeignet, pr. 1. Juli zu vm.
Näh. Part . 1281

Tairnusstraße 20 , 2.  Stock, 5-Zim.-
Wohnung zum l. Llpril zu vermi tcn.
Näheres Taunus -Apotheke, moraens
9- 11 Uhr ._ 1283

Zrr Bill » Kochtznrt ., 5 Zimmer, so¬
fort oder sp. für 1610 Mk . zu verm.
Off. u. 13. 4SO an den Tagbl.-Verl.

<« Zimmer.

MiMke 28, «” ffi
Zimmer nebst reich!. Zubehör, aus 1.
Oktober d. Js . z. vm. Näh. das. 1417

bochhcrrschastl,
2. Etage, 6 Z.

u. reich!. Zubcb., wegen Wegzug auf
I . Okt. zuom. N. UHIandstr. 10, l . 1232

8 Zimmer »nd melir.

Friedrichstr.3NA, 1
(Ecke Kirchgaffe ),

ist eine Wohnung von 9 Zimmern
und reichlichem Zubehör, lDampi-
heizung). preisw. per 1. Okt d. I.
zu vermieien. Näh. daselbst 7017

Villa Fritz-Reuterstraße rr,
enthaltend 8 Zimmcr. mit reich-
lich-in Zubeh., Zentralheizung und
elektr. Licht, 5 Min. vom Haupt-
bahnhof, per sofort zu vcrniicten
oder zu verkaufen. Näheres Jahn-
siraße 17, Part . 1286

Großer EckSaden
Moritzstratze 37 , sehr geeignet für

Drogerie , mit schöner 3-Ziminer-
Wohnung preiswert zu ver¬
mieten . Lade» wird a. Wunsch
modernisiert . Näh . E£,ro«»<*»*-
herber , Niederwaldstratze 7.
Neroftratze 23

schöner großer Laden mit 2 gr. Sckau-
fenstelnu. allem Zubehör, für Konsum.
Metzger oder sonst, größere Geschäfte
gecignet, auf sofort zu vermieten.
Näheres Hinterhaus 1. 1273
'aalgaffe 4/6 Laden mit od. ohne
i Wohnung per sofort zu vm. 1287

Läden und Geschäftsräume.
Bahnhofstratze 8 kleiner Laden zu

vermieten . Näh . 1 St . 1452
FürGrotzvetriebe -EngroSgesch . ,

Fabrikanten re.
die von mir bish. inneqeh. gr. abgeichl.
Geschäftsräume Karlstr. 89,2-stöck.
Gebäude m. hell. gr. Räunien, gr.
Keller, Aufzug,Stallung ., gr. Sckuipp.,
Hofraum u. Torsahrt , s. 'ab 1./7. cr.
m. Vorkaufsrecht anderw. zu verm.
Wiesb. Aiarnior- u.Baumat .-Jndusir.

M . äk. Wr-t ». 1102

Langgaffe 2SL«L
rm 1. und 2. Stock, zu Kontorzwecken
oder zunl Unterstellen von Möb-In u.
Waren geeignet, voui 1. April cr. ab,
monatweise zu vermieten, stzäh. Lang-
gassc 27, im Druckere i- Kontor. *

Moritzstraße 11
sind die Geschäftsräumlichkeiten(bisher

Metzgerei»a. 1. Oktober 1907 zu verm.
Näheres R'hciiistraßc 107. 1.  1147

iicpiiterjfiiier mm
Nheinstratze 103 mit 1 großen Schau-

fcnfter per 1. Juni oder später zu
60 Mk. monatlich zu verm. Näh. das.

In bester Kur- u . Geschäfts¬
lage eleganter geräumiger
Laden mit sehr grotz. Schau-
sensicr , für jedes Geschäft
oder Bnrcan paff . , preisw.
zu verm. Näh . daselbst oder
Rhcinsiratze 103 , Part.

Leere Räume,
für Bureau oder Lagerzwecke geeignet,

im Hanse Lauagaffe 25 monatweise
zu vermieten. Näheres Langgasse 27,
im Druck.-Kontor.

(Müßige Gelegenheit.
Schönes Restaurationsloknl mit Garten,

frequente Lage, zu v'rmieten. Offerten
u. W. 404 a. d. Tagbl.-Verl. 1465

Möblierte Mohnnnge ».

MWhlierte Wohnnug
Wilhe lrn str. 36, 2 r. , pre isw. zu vm.
Möhlierte Wshttung,

4 eleg. möbl. Zim., Küche, Bad ec.,' zu
verm. Offerten unter li . 4 &3 an
den Tagbl.-Verlag.

Möblierte Zimmer , Mansarden
ete.

Wöbtie -rte Drmrnev
Sldelheidstr. 467 1. Etage.

neu eingerichtet. — Vorzügliche Betten.
jPSÜP*_3 :Dtle Preise.

Gr . schön möbl. Zimmer m. 2 Betten zs
verm. Bismarkring 26, Hochp. links.

Balkonzimmer,
großes, gut inöbliertcs, zu vermieten

Eltvillerstraße 12, Hochparterre links
Herrnmühlgaffe 9 , ! r. , 1—2 gut

möbl . Zim . frei auf Tage od. W»
Moritzstraßc t $K --

schön möbl . Zim . mit guter Pens
Biüa Rerotal 31

möbl . Zimm cr in. P . frei.
Qsiftsiratze 22

Zimmer soso
1, hübsch möbliertes

sofort zu vermieten.
Zirmisen, StaUnngrn etc.

Hübscher Weinkeller,
400 gm groß, mit Burean, nabe Rhcin-

straße, abzugeben. Off. u. M. 468
bei. der Tagbl.-Verlag.

Hommerwohii

frtjoüinpöeD., Uewffe etc.
finden reiz. Aufenthalt auf der Burg
Bnrgschwalbach (Taunus). Absolut
staubfreie Höh-nl. Näh. durch Burg-
Neftauratcur ^1 . 1' 76

Möhlierls Zmmr,
Parterre , mit Garten u. Küchenbenutzung
sowrt für Dame und Krankenschwester.
Ausfübrl Offert, mit Preis an « Ileii-
dorSS ', Berlin, Rittersir. 27. F 121

feile liircfiiitliiiit
(4—5 Zim.) in der Nähe des
Hauptbahnhofs f. Oktober
zu mieten gesucht. Off. unter

W . 4151 an Hadolf
Messe , Wiesbaden. F 121

Atteinsteh. Dsmre,
s. p. l . Okt. Wohnung, 6 große, schöne,
unmöblierte Zimmer mit ' Zubehör, in
feinem Hause, wo sie Mittagesscn haben
kann. Am liebsten im Knrviertcl. Off.
erb. u. -LK8 an d. Tagbl.-Verlag.

Für Kurgäste.
Billa Abeggftr . 9 sind im Privat¬

bans schon möbl. Zimmer zu vermieten.
Thermalbäder im Hause.

IPüMa , 4 ^ ra9idpafi%
15 n. 17 Emsersti'. Telephon 3613.

l ' amälir9 >-!Pc»tä«i«>n S. Mannes.
Ele ;r. Zimmer , gr . 6arten , Bäder.

Vorzüe-Iiclie Küche. Jede Diät form.

Pension Villa Teresina,
Frankturterstraße 9. 7393

2 Minuten v. Augusta-Vietoria-Bad.
Vorzügl. Küche.—Jede Diät. Bäder i. 5) .

jeimsitm S#eye «i»a .niis,
Hainerwcg 4.

Elg. möbl. Zimmer, Bader. Elektr. Licht.
Pension Daheim . Marktplatz 3,

nabe dem neuen Kurhaus, schöne eleg.
möbl. Zimmer mit und ohne Pension.
Bäder. Lift. 7336

WWhl. Zimmer
mit und ohne Pension, ruhige, vornehme
Lage, Mozartstr . 2. Haltestelle dcr
Son nenberger Straßenbahn. _

Rerostr . 26 , ! , sw. mbl . Z. m.
od. ohne Pension billig zu verm«

Penftoti Piliölasitr. 15,2.
Zimmer mit vorzüglicher Pension.

fP»Plakate : M
j Laden zu vermietenI

anf Papier und anfgezogan auf Pappdeo’sei
zu haben in der

L. Schellenberg’selien
Langgasse 27. ♦ HofbncMrückrei.

Ehepaar , hier fremd, sucht
ast 10. Mai auf 4 Wochen sauberes
mobl. Zim. mit 2 Beiten . Offert , u.
O. 469 an den Tagbl .-Verlag._

Suche per sofort
vollst. ungen . Zim ., Nähe Wilhelmstr.
(Zentrum ); auch auf Tageszahlung.
Osf. u. F . 467 an den Tagbl .-Verlag.

Laden in der Wellritzstraße
mit 2 Schaufenst. a. 1. Okt. zu miet.
gesucht. Äugen, wäre cs, wenn dcrs.
am 1. Sepi . beziehbar wäre . Off . m.
Vreisang . u. K. 465 an d. Tagbl .-V.
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KapiLrrUen -Arrgevote.

diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

Ngenommen . — Das Hervorheüen einzelner
^Lorte -ini Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

. Geld-Angebote!
SÄ.Bin dun vielen Banken, Kredit-
s'Mituten usw. beauftragt Geld-
jUcyenden mitzuteilen , daß Darlehne

»u 4, 5, 6 Prozent
Rückzahlung zu ver-

!luo- «rer daher Geld braucht,
Mrerbe zuerst an K. Schünemann,
^erstn 154, Friedrichstr . 243, Ich Verl,
lerne Ausknnftsp . (§ . § . 9625) § 161

. , ^ Mk. 25,000 2. Hypothek
M Selbstdarleiher auf 1. Juli abzug.

unter II. 464 an den Tagbl .-Verl.

Kapitulien-Gcsrrche.
2000 Mk. zweite Hypothek

auf pr . Objekt nach ausw . sof. gef.
Orf . u. P . 467 an den Tagbl .-Verlag.

9—10,000 Mark
2. stivvothek auf 1. Juli vom Selbst-
Verleiher gesucht. Offerten unter
U. 466 an den Tagbl .-Verlag.

10,000 Mk. auf 1. Juli
u. 25,000 Mk. auf Januar 1908 auf
2. Hhpotheke auf ein Rcntenhaus
gesucht. Es können für 30,000 Mark
Grundstücke mit in die Hhpotheke ge¬
geben werden. Offerten unt . M. 449
an den Tagbl .-Verlag.
10—20,000 Mk. auf prima 2. Hyp.

zu leihen gesucht. Offerten unter
V. 467 an den Tagbl .-Verlag.

20—30,000 Mark
auf 1 . Hypotbekr zum Zinsfuß von
5 P - >z. gejucht . Taxe des Anwe ' enS
60,000 Mark . ' Offerten u . W . 469 an
den 9 " abl .-Berlar.

33,060 Mark
1. Hhpotheke sofort gesucht. Offert,
unt . Ä. 469 an den Tagbl .-Verlag.

Inrmobilirn-Kwrtzänfr.

In diese Rubrik werden
«nr Altzeigen mit Überschrift

nnfgenommkn. — Das Hervorhebe» einzelner
Worte im TexrLnrchfette Schrift ist unstatthaft.

Villa in Homburg v. d. H.,.
für Arzt p., oder für Pension aeergn..
an der Promenade und am Kurpark
gmegen, für 110,000 Mk. -zu verk
Interessenten erfahren Näh. Wies¬
baden, Rheinstraße 4L.

Gutes Zinshaus für Rentner
wegzuashalber unter feldaer . Taxe
bei klemer Anzahlung . Offerten u.
F . 468 an den Tagbl .-Verlag._

Nahe dem Römertor,
Haus auf Abbruch bill. zu verk. Off.
unter W. 415 postl. Berliner Hof.

Haus Platterstraße 40
mit Kolonial w.-Gesch. zu verkaufen.

Rent . Haus , prima Läge,
m. flottgeh. Kolonialw .-G., Lagern .,
Werkst., Torf ., Hofr., gr. Keller, 2-
u. 3-Z^W. zu verk. Anz. 10—i15,000
Mark . Zu erfr . im Tagbl .-Verl . vk

Haus , hoch rentabel,
direkt voni Besitzer zu verk. Offert.
unt . II. 467 an den Tagbl .-Verlag.

Vier Hotels,
Mitte der Stadt , 10 Restaurants,
prima Geschäfte, Garten -Restaurant,
sehr rent ., hier , 2 Badeh., 3 Pens ., b.
Lage, Bäckerei mtt Haus , Mittelpunkt
der Stadt , desgl. ^ Geschäftshäuser
Neugasse, Burgstr ., Langgasse, Kirch-
gasfe, Adolfsallee, Nrkolasstr., Rhein-
straße und nahe am Kychbrnnn.cn
billig zu verkaufen. Reelle Vermttt-
lung durch Beruh . Karl , Schulgaise 7.
Telephon 2085._

Kleines Hotel in Braunfels,
verbunden nnt Restaurant , ist uui-
ständeh. sehr preisw . zu verk. Anzahl,
von 6000 Mk. erforderlich. Näheres
Wiesbaden , Rheinstraße 43.

Ein Grundstück „ „
a. d. Erbenh . Landstr . (Erbenh . Gem.)'
zur Anlage eines Gartens u. sof- be¬
bauungsfähig , preisw . zu verk. Off.
u. G. 468 an den T agbll-Verla g.  |

Bauplatz an fert . Straße,
9 Ar, 58 Qm ., ev. m. gen. Planen/
zu verkaufen . Offerten unt . C. 468
an den Tagbl .-Verlag ._ .!

Immotttlirn-Kairfse suche.
Pens . v. ausw . Fach!, zu kauf. gef.

Off , an Jmand , Taunusstraße 12.  ?
Rentables 4— 5-Zimmerhaus j

zu kaufen gef. Kurviertel o. Nähe
Hauptbahnhof . Ausführliche Off . m.
Preis unter N. 464 an T ag bll-Berl.

8- oder 4-Z.-Haus zu kr«f. gef. j
Off , unt . G. 2 hauptpMlagernd erb.

Rentcnhaus
als Kavitalanlage zu kaufen gesucht.
Agenten verbeten. Offerten unter
W. 467 an den Tagbll -Verla g._

Kleines rentables Haus
vom Eigentümer zu kaufen gesucht.
Off u. O. 468 an den Tagbl .-Verl.

Vielfach vorgekomweneMißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, datz wir nur
dlrckte jDffmbriefe , nicht aber solche von
-Ermittlern befördern. Der Verlag.

Bank -Htzpotl»ere»»-Kapital
habe noch per gleich und Oktober
einige Posten äbzugebeu.

H . Afeerie senior,
Wallnferstratze 2,
Korrespondent der

Schlesischen Bodcn -Credit,
Preutztsche»» Boden -brcdit.

Kapttalien-Grsnche.

Sofort 4OG Mk. auf
4 Wochen g. Akzept
und hohe Bergütmrg
SU leihen gesucht. Off. unter « . 464
SU.j >en Tagbl. -Verlag._

.Tillhtg. W. GksUftsm^
wcht v. kapitalkr. Herrn zur Grdg. seiner
Mrstenz ein Darlehen von Mk. 1000.
Prozentsatzn. piinkll. Rückzahlung nach
Uebereinkunft. Offert, unter LL. 488
Lsff den Tagbl.-Verlag._
* 2 ^ 00 MK Erste Hypothek ges.

MN . Off. unt . '&'• 45®
SP den Tagbl.-Verlaa. _ _

» ».4000 ÄS >
u . voll . Garantie zu zedieren^
gesucht. 7244E

© . Engel , Adolfstr. 3. J?

?uf 1. Hhpotbek zu 5 Proz. ges. Brand-
evxc Mk. 14,003. Offerten u. I». 4 »<»
Lh den Tagbl.-Verlag._
8-10,000» »., f„sr:S

°uf prima Objekt, 5 °/o Zins. Off. unt.
^482 an den Tagbl.-Verlag.

... Mk . 10,000 d -«
!0r 2. Hypothek auf best. 3-Zimmerhaus
JS, la Lag- (Wert Mk. 48,000, 1. Stelle
-Wl  28,000, sonst frei) per 1. Juli ges.
Afl . Offert, unt. 4-. 8K44 an
: *■ffVeng , Mainz . (Nr. 6841) §42

Rcstkaufschllluig ist mit
Nachlaß zu zedieren.

Elise Hcnninster , Moritzstr. 51.
Mk. 2ll—2S,W0

Nach 40°/o der feldgerichtl. Taxe auf ein
größeres Grundstück per sofort gesucht,
Event, mit Nachlaß. Offerten u. 41. 488
Zu den Taabl .-Verlaq.

45 - 55,000 Mk.
s «oen prima 2. sypsthek r,n 5 0?o
«uf ein gutes Geschäftshaus im
Mittelp . der Stadt ges. Off . u.
5K. -sce  den Tagvl .-Bcrl.
^ 100- 120,000 Mk . auf 1. Hypothf
d« halber Taxe gesucht. Zinsfuß 4ff<
Uls 5 °/o. Elise Bfienninger,

Moritzstraße51.
ttür vornehmes , nachweisbar gnt

rentables Unternehmer»
llegen hohen Zinsfuß Kafi 'al gesucht,
°as sicher gestellt wird. Offerten unter

an den Tagbl.-Verlag.

Vielfach vovgekonnnene Mißbräuche geben
uns Veranlassung zu erklären, daß wir nur
direkle Ofsertbri -efe, nicht aber solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

Bŝr̂ i!?ip̂rr?5Cf!B35rrTŝS!rwa^srBB3SSB5isrB£ea=MS3

Imn »otriiirn -Uerüiinfr.
Etagen -Billa , -MI

. ^ 6 Zimmer, vorzügliche Lage , für
125,000 Mk . zu verkaufen. Off. unter

4541 an den Tagbl.-Verlag.
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Durch meine Stadien- und Geschäfts-Reisen

in sämtlichen Ländern von Europa
bedeutendste Ortskenntnissen. ausgedehnteste Verbindungen

speziell für Verkäufe von

Villen, Schlössern,Gittern, Hotels etc.
•L'leier Tannusstr.28.

Gegründet 1889. Telephon 215. Telegramme: Globus.

Wer eine Billa
kaufen will, wende sich zwecks kostenfreiem
Nachweis in großer Auswahl an

1P. A.  BSerisssara,
Sensal für Immobilien, Rheinstraße 43,instar

neu erbaut, Biebricyerstr. 37 u. 39
(Wie-badencr Gemarkung), in der
Nähe des neuen Bahnhofes,
praktisch u. kuustlensch mit allen
Bequemlichkeiten der Neuzeit aus¬
gestattet, preiswert per sofort zu
verkaufen.

Näh. F ’r . Brosendc , Archit.,
Luiscnstraße 3.

DiêMÄä
Mohringstratze 13

mit Garten, zusammen 11 ar,06 gm
groß, ist wegen Sterbefalls sofort zu
verkaufen. Nachfrage» im Hanse selbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Jnstizrat » r. Alberii , Adelheid-
straße 24. § 241

Die schönste Villenbcfft ;,tng
Wiesbadens, schloßartigcr Bau,
an 3 Straßen gelegen, gegenüber
den Knranlagen » enthaltend
20 Zimmer, darunter mehrere
Säle , monumentale Halle, Winter¬
garten, gr. Tcrrass.. Diencrjchasts-
treppe, Zentr. -Heizung, elektrisch
Licht rc.. ans das Kostbarste
n . Solideste ansqestattet, wegen
Wegzug des Besitzers weit nntcr
Preis sofort zu vettaufcn. Näh.
beim Vcrwalterll4rLt» s , Zimmcr-
mannstraßc 10.

PiUenartigeo Laudhanö
in Niedernhausen i. T .,

neu gebaut, m. 8 s. sch. R., Kell.. Wasch.,
Sp ., Wasser!., El., mit sch. Garten, ist
sofort zu verk. oder, zu verm. Zu erfr.
bei Sj.  Söller daselbst.

Herrschaftliche Billa , in unmittel¬
barer Nähe des neuen Kurhauses, Kgl.
Theater, Kurankagelln. d:r Wilhelmstr.,
mit allem Konifort der Neuzeit aus-
gcstattet, nebst Stallnug , Kuts.i:er-Wob-
uung ec. u. za. 1 Morgen großen»
Garte »» ist weit nutet  der Taxe zu
vcrkanfcr » durch

Jl.  Chr . GlUclilidi,
__ Wilhelmstr . 50.

BerZimfe
meine prachtvoll gelegene Billa zum
Alleinbewohncn, mit Stall und großem
Obstgarten. Terrain za. 118 fZiRutcn.
Gleich beziehbar. Znschr. u. er . 448
an den Tagbl.-Verlag.

99

PornelnncIrmiienpenl'.JiUfl,
24 Zim., Sonnenbergerstr ., vis-a-vis
Kurh ., m. Bade-Einr ., Zentralh . rc.,
sof. z. vk. Näh. Ta gbl.-Verla g. Bx

®ra MW. KerrWstM.
ganz nahe bei Wiesbaden, an Halttst.
der elektr. Bahn (fo gut wie zu Wiesb.
gehörig), mit großem Obst- u. Ziergarten
(Flääfengeh. über 1 Morgen), seither
von einem höheren Pens. Offizier
bewohnt , Familienverh. halber sehr
preisw. für 100,000 Mk. zu verk. —
Paffend für Herrschaften , welche
ans Stallltng resteklieren, aber auch
ganz gutes Speknlationsobjekt , da
ein Teil des Gartens als Banplütze
verwertet werden könnte. Offerttn unt.
V . 4ll » an den Tagbl .-Verlag.

ir» der Kallestratz «, hinter Bicbricher-
straßc 24, Zugang Wintermeyerstraße,
für eine oder zwei Familien zu je b oder
11 Zimmern und Zubehör, sofort bezieh¬
bar, Preis 65,000 Dkk., Anzahlung nach
Uebereinkunft. Näh. durch ZS.
Adolfsallee 7.

3 Billen,
einige Dtinuten vom Kurhaus u. Park,
an der elektr. Straßenbahn belegen, stud
sehr preiswürdig zu verkaufen. — Be¬
dingungen sehr günstig. Hypotheken
werden in Zahlung genommen.
BCHss* Kl«*sj-.siisrv»*E’. Moritzstr. 51, V.

Me Villa UerMerßßr.
enth. 9 Zimmer und 5 Marfarden, ist
billig zu verka'.rfen. Anzujehcn von
10—12 und 2—4 Uhr.

Die znm Nachlaß der
Baroirur Nirolririolr
von Holmfeidt gehörige

Siffe
Parkstraßc 40

mit Garten, an den Kur¬
anlagen , 8 Zimmer,
5 Mansardenzimmer u. reich¬
liche Nebenräume, Zeutral-
hciznng , elektr. Licht¬
anlage , ist durch Unter¬
zeichneten TcstamcntZvollstrecker
zu verkaufen.

Besichtigung nach vorheriger
Anmeldung daselbst. F241

frtipt Pr. fotö,
Krrchstasse 48.

Illesse Stilett,
Schützcnstraße 16 u. Walkmühlstraße 55,
mit 9—11 Zimmern u. reichem Zubehör,
schönen Gärten, freie gesunde Lage, tu
Waldesnähe, an elektr. Bahn, mit
Zenttalheizungen, elektr. Licht rc., zu
verkaufen oder zu vermieten. Näheres
beim Besitzer a0»x Mart3iaass .5i,
Schützcnstraße1. Telephon 2105.

0

1
o

Vordere Sonnenbepgerstrass©
Einfamilienvilla mit üppiger

Ausstattung*preiswert zu verkaufen.
Weier , Immobilien-Agentur, ’Fsaaasniasstrasse

Billen!
ffleue  Villen , qanz der Neuzeit

ansgest ., in feinsten Lagen Wies¬
badens , zn verkaufen.

Preis Mk. 35,000,
do. ,, 46,000,
do» 50,000,
do. „ 56,060,
do» ,, 60,000,
do» 65,000,
do. ,, 68,000,
do« ,, 78,000,
do» 100,000,
do. ,, 145,000,
do» „ 180,00 «,
do. ,, 200,000.

»d II ! i!»s,4llsts »lt . Schierstciuerstr. 13.
Billa Lesfingstratze 10,

9 Zimmer mit reichlichem Zubehör,
sehr geräumig, mit großem Gatten,
zu verkaufen. Näh. Jahustraße 17, P.

Neue Billa,
Llmselbergstraße9, mit 8—10 Zimmern,
Zentralh. u. reichem Komfort, Entree in
Marmor, schöner Garten, herrlichefernstcht auf Stadt und Gebirge, amude des Kurparks, zu verkaufen. Näh.
durch den Besitzer flai SBartmann.
Schiitzenstraße1. Telephon 2105.

HochherrschaftlicheVilla
Wiesbaderrer Allee , 11 Räume, Diele,
Wintergarten rc. Vornehmster, moderner
innerer Ausbau, schöner, alter Garten,
umständehalber zur feldgerichtl. Taxe
(Mk. 137,000) zn verkaufen.

Gest. Fr, -O>ffertcn nur von Selbst-
reflektanten unter 8 . B4. 4« 2 postl.
Bismarckring._

Meder -Walluf.
Ein herrlich zwischen Villen geleg.
Bauplatz, ca. 87 Ruten , auch gctettt,
mit Mauern gegen Norden, zu
190 Mk. per Rute , unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Elektr.
Licht, Wasserleit ., großartige Aus¬
sicht auf Rhein und Taunus.
Zwanzig Minuten von Wiesbaden.
Offerten unter A. 901 an den
Tagbl .-Verlag erbeten._

Schönes , neu erbautes
Lar»dk»ans im Rheingau,

mit prachtvoller Aussicht auf Rhein und
Taunus , 2x8 Zimmer und Küche, großer
Keller und Garten , in ruhiger gesunder
Lcae. ist zu verkaufen.

Näheres durch den Tagbl.-Verlag.
§11). Billige Steuerverhältnisse. Bq

Umehm. 8ilMhm
beim Kurpark, mit 4 hoä;herr-
schaftl. Etagen von 8 und 9 Z.,
Zentralheizung, Lift, elektr. Licht,
großem Gatten , Familienverh. h.
sehr preisw. zu verk. Passend für
reich«, vornehme Familien,
desgleichen aber auch für feiireres
Prtvstllotel . Off. u. ST. 465
nn den Tagbl .-Verlag.

Haus in guter Knrlage,
i» welchem mit bestem Er¬
folg Gastwirtschaft betrieben
wird , ist zu dem Preise von
ZLL.OOO Mk . zn verkaufen.
Off . »i. T. 46 © Tagbl .-Berl.

f  allererste Lage,2Läden,reichst^Nebenrä »rme , für Mk . 150x000s
zu verk. Anz. n. Uebereink.

_ «1- E n gel , Adolfstr. 8.GeWstsWus?it ütrUßufeu
mit schönem ESladen , in guter
Geschäftslage Wiesbadens , sehr
geeignet für Kolorrialwaren - oder
anderes Geschäft , f. 125,000 Mk . ,
bei 15,000 Mk. Anzahlung. Offerten

‘ erbeten u. ®. 45 » a. b. Tagbl.-Lerlag.

Haus mit Laden,
für Metzgerei eingerichtet, sehr rentabe»
mit Stall , 2 4- 3-Zimmer-Wohnungen,
in sehr bevölkertem Stadtteil , mit kleiner
Anzahlung und günstigsten Bedingungen
zu vcttaufm. Näh, im Tagbl.-Verl. Ya
Zinshäuser rr. Billas
zu verkaufen oder gegen „gute" Hypo¬
theken, Grundstiicke oder Aecker zu ver¬
tauschen. Llis«

At oritz straße 51.
Geschäftshaus

mit Laden, in guter Lage Dotzheims»
sehr billig zu derkanfeu, ev. Laden mit
Wohmmg für 4M Mk. jährl. zu verm.
Näh. Wiesbaden , Albrcchtstraße 43, 2.

Kllkslher,MhrmrIrsde>!tzer
In Dotzheim ist ein Haus mit Laden,

großem Hof, sowie Hinterhaus mit
Stallung , für 19,000 Mk. bei kleiner
Llnzahlnng sofort zu verkaufen oder zu
vermieten. Zu erf. im Tagbl.-Verl. I>k

Gutbürgerliches, altrenommiertes
Hotel-Restaurant

im Mittelpunkt der Stadt preisw.
zu verkaufen. Offerten unter
„w . M . ssffi “ hauptpostlag.

Gute MMMstMverk.
in bester Lage von Biebttch. Wirtschaft
und Wohnung kosten Käufer 900 Mk.
Off. u. M. 480 an den Tagbl .-Verl.

Privllt-HM
mit altem Namen, mittlerer Größe,
mit elektt. Aufzug, Zentralheizung
und Bädern , neu erbaut, mit
schönen Parterre -Lokalitäten, für
feines Cafe, Weinrestaurant oder
elegante Läden passend, in bester
Kr»r- und Geschäftslage , mit
neuem Inventar , sehr preis¬
würdig zu baldiger Ucbernahme
zu verkaufen. Gest. Anfragen
unter ir . 488 an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

Gastwirtschaft
am Balmhof , großer Marktflecken in
Rheinhessen, flottgel ). und modern,
2401 »! Bier, 50 - 001 .1 Wein, 300 Mk.
Logis, für Mk. 28,000 günstig zn verk.
Stötig Mk. 6—10,000. Näh. § 121

«I.sl . tas Wolf,
El bestraße 11._F rankfurt a» M .

GafthofNert., >
Bz » Koblenz , herrlichster Lage , in.
gr. Obsta » (Bauplätze ), altes gutes
Gesch. , f. rrnr 43,000 Mk. Näh. d.
,8s . LS« sei »ds «tu», Frankfurt a. M.,
Bcrgweg 24. _ §76

Billiger Wohnsitz
am Rhein!

Irr St . Goar , dein reizenden
Rheinstädtchen, ist in idyllischer,
gesunder, staubfreier Rheinlage,
mit prachtvoller Aussicht, ein

Wohnhaus
irnhochqelegene »»Garteid -mit
Berggrirndstück für den billigen
Preis v. 12,060  Mk. erbteilungs-
halbcr zu verkarrfen.

Gefl. Off. unter M. 4L48 an
33» 3ise .i.steE!ai «t Wogler

Frankfurt a M . § 76

Lerrainvertausch,
schuldenfrei, i. e. altrenomm. Badcstadt
gegen Hotel, Hypoth. oder sonst, etwas
Reelles zu vert. ges. Offert, erbeten an
Hassensteisi & Vogler , Frank»
fort a . M ». u. r.n ». so » . § 76
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Haus Wilhelmstr.
in Wiesbaden , mit schönen Läden
und Wohnungen , ist preiswürdig
zu verkaufen . Offerten erbeten unter

45»  an den Tagbl.-Verlag.
ba  nicht Fach-

. mann, mein nicht
noch belastetes Restaurationshaus in
lebhafterHauptstraße hier gegen anderes
Haus o. Grundstück, Hypothek re. Preis
180,000 Mk. Off. unt. W . 464 an
den Tagbl.-Verlag.

Bauplätze RätzeMiu^
günstig zu oerk., evtl, mit Bmigeld. Off.
unter 454 an den Tagbl.-Verlag.

WresdaZeuer TagölirrL
Reelle Tsufchofferte.

Hnns , dicht Kaiscrstr . , m. 10, ()00
Mark Mietern » , zu vert . geg. and.
Wertobj . , auch auswärtige . Angeb.
Cxrc Msis2.se aas teiia '̂ 'ogleF,
Frankfurt n. M.  erb . u. „ 'ramsen “ .

Terrain # . 8 Morgen groß.
Distrikt Unter-Schwarzenberg, zu ver¬
kanten. Näh. bei Architekt Heuer,
Tambachtal 25.

Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Nr . 209.

Im mobitren-Kanfgesnche.

Rentables Haus
mit 8- u. 4-, evtl. 4- u. 5-Zimmer-Wohn.
zu kaufen gesucht. Off. Rheingaucr-
siraste5, Hochp. rechts, erbeten.

Lei Raul
oder

LekeMgmg
grösste

öor$ic!m
Kürklicb reelle Angebote nerkäufllebe?

hiesiger und auswärtiger Beschälte , Bcwerbe-
Bctriebe , Zins- , öescbäfts -, Tabriksrund-
stücke , 6öter , Hillen etc. und Ceilbaher-
aesuchc jeder Jlrt linden Sie in meiner reich,
balligen Offcrienlistc, die jedermann bei näherer
Angabe des Wunsches oollkoiame« kostenlos
zusende. Bin kein üsettt , nehme non keiner
Sette Provision . i,' ,«
6. Kommen na*?. L

Kaufe
nicht zu große Villa, oder elegantes
Wohnhaus, wenn meine beiden Gkschäfts-
häuser in verkehrsreicher Straße , einer
L-tadt o. Nh. nebenbei in Zahlung ge¬
nommen werben. Off. unter W. 4WS
an den Tagbl.-Verlag. __

" Villa
vsn 0—12 Zirnmern » möglichst
mit frosten Garten , in der Preis¬
lage von ca» 100,000 Mk . , gegen
bar zu kaufen gesucht . Off. erbeten
«nt » B'. 469 An den Tagbl .-Ver l.

Pens .-Haus
zu kaufen gef. Ausfiihrl. direkte Offert,
unter HB. -£®S an den Tagbl.-Verlag.

Si'che KilzestzLyZ.
Gebe Villa in Zahlung . Off.
u . W. 455 a . d. Tagbi .-Derl.

Kaufe kl. Villa, 6 Zcm., mit Garten.
Gebe mein neues rentabl. Eckha:is
<8- und 4-Zimmerwohn.) in Mainz.
Neustadt, iu Zahlung. Offert, um.
A . SS. 54 «! » bauptpostl.  7845

Äe»er Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausfiihrung 20 Pfg die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

! In diele Rubrik werden
i nur Anzeige» mit Überschrift
>! ' rtitfgenmumen. — Das Hervorbeben einzelner
.jj Morte im Text durch fette Schrift ist unstanhafr.

Kl. gut geh. Kolonialw.-Geschäft
rnrt Milchhandl ., getr . oder zusam.,
billig zu verkaufen . Offerten unter
K. 469  au den Tagbl .-Verlag,_

Gutgehendes Geschäft
d. Lebensirnttelür . Umst. h, sof. zu
verk. Lage prima . Miete billig. Zur
Uebcrnahme ca. 2000 Mk. erfordern
iOsf . u. 3t. 468 an  den Tagbl .-Verlag.

Gut gehende Schlosserei
weg. Gefchästsaufg . sof. billig z. vk.
O ff, u. N.  4 65 an den T agbl.-Ver l.
! Mineralwasser -Geschäft bill. zu vk.
Naqcres im T aabl .-Nerlaa . Öd

Gut erhalt . Bett mit Sprungr .,
oteil . Matratze und Keil billig zu
verkaufen B lüch erstratze 80, 2.

Vorzügliche Matratzen,
Wollmatr , 8teil , 22 Mk., Kapokmatr.
64 Mk.. 1t. Secgr .-M. 12, Strohs , n.
H Mk. an . Ph . Laiith . Bism .-Rin g 38.

Ein Strohsack und Matratze
zu verk. Eltvillerstrabe 14, Hth. 1.

. Bernhardiner Hund,
schönes Tier , guter Wächter und
srch'.rer Begleiter , billig zu verkaufen
Bri :nn. Adelbeidstraße. 38._
'Erfttt . Foxterrier u. schw. Wachtelsp.
billig zu  vk . Walramstraße 82, H. 1.

Junge Natten .p-nscher
zu verk. Bie rstadteritraßc 13.

Kl. schw. Zwergsvitzcheu zu verk.
Fär be rei Grosch, Nettsweck straß c 14.

Chines. Nachtigall zu verkaufen.
W. Obenla nd, Wellritz str. 18, So. 2 r.

Kanarien -Hähne,
gräm , reiner Stamm Seifert , zu vk.
PH. Belte , Webergaffe 64.
Kanarienvögel , Hähne «. Weibch.,

zu verkauf en Blcichstr.aße 22, 1 St. _
Kanarienweibchen,

sowie zahme singende Amsel bill. zu
berk. Westcnd sträße 3, Stb . 2.

Girlitze, Stocks., Bluts .. Rotk.,
>schichtig, bill. vk.  Walrams tr . 28. H. l.

Heller Sommer -Anzug f. gr. Fig .,
L neu, zu vk. Weißenbürgstr . 1, P . I.

Frühjahrs -Paletot . Havelock,
Reise-Handtasche, Gaslüttcr billig zu
berk. Well ritzstraße  20 , 2 linksMs __

®tü fast neuer Radsghe-Anzug
bill. aüzug. Näh. Ruhbergstr . 1
. Hellg. Militär -Mantel , fast neu,
fow. H.- u. D.-Kleid. t . mittl . Fig . b.
zu verk  Schiersteinerstraße 4,_2 lks.

Weißes Woffbattistkleib
mit Einsatz und Svitzcn, reich gar¬
niert , für große schlanke Figur , nur
einmal getragen , zu verkaufen
Jahnttr aße 30, 2 links._

Gut erh. mkttelgr. Teppich
zu ve rk. Albrechtstraße 16, 2.

Gebr . Nußb .-Piano , wie neu.
durch Tausch gegen e. Flügel billig
abzug. Kön ig, Bismarck ring ^16.

Piano , aut erhalten,
aozug. f180.—) Sedanv latz 3,J,_

.Sofa , 2 Sessel, snff. Portieren,
Diwan zu verk. Aar straße 18, 8 St.

Gebr . Sofa , 6 Polsterstühle
und runder Tisch für 6b Mk. zu ver¬
lausen Go wbestraüe 2, 2 St.

Br . Plüschsofa «. 4 Stühle,
Leb̂ brllig zu vk.̂ Emserstrahe^ 43, ch.

Umzugshalber gut erb. Leder-Sofa,
or . Tisch, z. Zcich. geeig., eins, vollst.
Bert , Rachtt. u. versch. kl. Tische zu
verk. Werßenburgstraße 3, 2 rechts. ^

Gebrauchtes Schlassofa
bill^ zu verk. Albrechtstr^ 37, Vdh. P.

Cbaiselongue, neu, 18 Mk.,
m. Decke 24 Mk..Nauen thalerffr . 6, P.
3sitz. Moauet -Diwan , neu, 65 Mk.,

span. Wa nd Rauenthalerstra ßc 6. P.
Wegen Ausl, des HauSH. bi«, verk. :

Flieaschr, Moa .-Sofa , Sessel, Sal .-
Stühlc , feine Stiche , eins. Tisch mit
Marmorn !., Büchcr-Real . cif. Bett .,
Lüster Dotzheimerstraße 29, 1 l ._

Waschkommodem. Marmorpl .,
kl. Kanapee bill. Bahnhofs tr . 3, 1.

Ein Weinschrank. ein Ofen
nir Volldamvs-Waschmaschine, ^ drei
Waschbütten :n. Böcken. 1 Gehrock f.
gr. Figur zu verkaufen. Nur vor-
Mittags Schcnkend orfstra ße 4, 8.

Ziuimer -Fahrrad , ,>r,r ucu,
rote Plüschgarn ., fein. Kamelt .-Diw.

Ein gemauerter Herd billig
zu vertäu ten Herr ngart enstraße 11.

Gasherd , 4 Löcher,
billig zu verk. Elisabctbcn str . 29, P.

Badeofen m. Wanne u. Kindcrw.
zu verk. Kl. Schwal bachcrstraßc 4._
Ein dreiarm . Gaslüster , fast neu,

Nußb.-Büsett , Wäschemangel, geschn.
Nußb.-Tisch m. Marmor bill. zu vk.
Schwalba cherstraße 37, Par t.

Nlarkise für Balkon,
fast, neu . 2.30 Mtr . breit , zu ver-
kauten Goethestr aße 5,  Part . _

Eine fast neue Fahne billig
zu verk. St iftstraße 21, 2 r echts.

Fahnenst ., schmarz-weiß-rot,
billig- zu verkauf. Kapellenstra ßc 5, 1.

Mehrere große Fenster
bill.  z u verk. Franz -Abtstraße 2, 2.

Schreibt , in. Aufs., Tisch u. Pult
u. Kopiervreffe bill. Frankenstraße^

cpurBtt. Ker '-en-Sch>'eibtisch 55,
10 Beitz 10—30, 10 Ottam . 12—15,
Deckb. 8— 10. Kanav . 20, 3 Schild. 3,
5, 15 Mk. Blücherstraße 29, Part , r.

Vlätzmangels halber
sind 3 mass. sol. Mahag .-Stühle m.

Ledcrsitz ä 5 .Mk., sow. 2 aev.
Plüschstühle, rot , ä 5 Mk., 1 Kl.-Gest.
2 Akk., aüzug. Al brechtstraße 46, 1 l.

Gebr . gut erh. drehlff Bureaustuhl
bill. zu vk. Hch. Ot to, Kirchgasse K.
Borvlatzspie-rcl u. Herren -Schreibt.

unw ugsh. zu vk. Roonfiraßc 6, Part.
Nähmaschine, wenig gebraucht,

billig zu berk. Bleichstraße  9 , ■£>. P.
Gut erh. Nähmaschine iSinger)

krankh. zu verk. Näh. Göbenstr. 3,
Mtb . 2 r ., bei Wcberpfalz.

Nähmaschine, ne»,
billig  Hellmunds traß e 56,ZPart.

Waschmaschine neuester Art
billig Hell mundstr aße 56, Part.

wie Leichter Biktori «wagen,
neu, billig. Villa Westerwald,

Ende Sonnenbergerstraßc

Eine gute ganze Geige,
vortrefflich eingesp., billig zu verk.
ischcnkend orfst raße 4, Pa rt

Für Brautleute ! 2 pol. Betten
in. Spr .-R. u. 3t. Wollm. umständcb.
biil. zu verk. Werderstr . 3, P . Müller.
^ 15 Betten , 30 Sprungrahmen,
'« toptmasch., Glasschrank, 15 Schub!.,
2,70 Mtr . hoch. 2.20 Mtr . br.. Küchen¬
schrank. Eisschrank. 70 Kleiderhaken
ÜLär vk. Elconorcnstr . 3. Tel . 3930.

2 Mttschelbctten. neu, ä 58 Mk.,
Spiegel , B ilder  Raucnthal erstr . 6, P.
Bcttst ., Svrnngr .. 3t. Matr ., g. erh.,
80 u. 35, Nachtt. 5, 1- u. 2-t . Kleider-
schr. 18 u. 25, Tilg . 40 n. 50, Vertikos
32 u. 35, Küchcnschr. 26 u. 34, Küch.»
Br . 5 u. 8, Tische 6 n . 8, eis. Bettst.
3 u. 5, Sprungr . 80. Matr . 15, Dcck-
bctt t. ">2 Mk . b. vk. Frank cnstr. 19, P.

Gut erhaltenes Bett
billig  zu berß Castellstraßc 1, Laden.

Ein Bett und Kinderwagen,
bill. vk. Bellmun dstraße 58, S . 1.
2,hochh. Zschl. Bettst. m. Sprungr .,

2 Sofas , 1 Tafclwagc mit Gew. bill.
zu verk. Bb ilippsbergstraßc 4, Bart.

Große Nußb.-Bettstelle
mit Sprunarahmcn zu verkaufen.
Händler derb. Roderstraße 39, 1 ll,
Nußb.-Betist. m. Spr .-R., voM . B.,

zu 50 Mk. vk. Moritzstraße 60, 1 r.

Ein Ein spänne:r,Wagen
zu verkau fen Feldst raße 17, Part.

1 Federrolle u. 1 Handwagen
billig zu verkaufen. W. Weber,
Westendstraße,1 ._ _
Grauer Kinderwagen nrDGünunirff'zu verk. Adlcrstraüe 57. Wart

1 Kartoffclkasten, 2 Efsigsäßchen,
1 Tisch, 1 Firmenschild , 1 Etagere u.
Pul t bill. verk. Näh. Riehlstr . 9, P.

Scheunentor u. Scheunenleiter
«'letzt, a. f. Tünch, usw.) äuß . bill. zu
verk. Wilh.  Weck, Feldstra ße 12, Part.

Ein Schrubber
z. Reinigen groß. Parkettböden bill.
zu ve rk. Wielanostraße 1, P . r̂ ._

Bier verschließb. Weinkisten
mit 200 l. Weinflaschen zu verkaufen
Gocthest raß e 5,  Part.

«8
Goldene Damcn -Uhr

verloren . Gegen Belohnung abzu-
neben Leberberg 1.

Gold. Nadel mit drei Diamanten
Sonntag verloren aus der Bicbrichcr-
straße. , Gegen 20 Mk. Belohnung ab
zugebcrt Adolfsallee  63.

Bcrloren am Freitagabend
vom Theater bis Nerostraße c
schwarzes Spitzentuch. Gegen gute
Belohnung abzugcben Nerostratze 16,
im Laden.

In diese Nribrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

nnfgencnnmeir. — Das Hervorheben einzelner
Warte im Text durd! fette Schrift ist mistalthaft.

Besserer Privat -Mittagstisch
(rhein . Küche) Do tzheim erstraße 35, 1.

Guter bürgerlicher Mittagstisch
lmit Kaffee 60 Pf .j Karlstraße 38, 1.

8 Morg . Klee, Erbenheimer Grenze,
Dotzheimer Feld u. Leberberg, zu vk.
Wilhelm Weck, Fcldstraße 12, Part.

MDE
sxwtuMmtvs/jKmr.Kbv

In diese Rubri ! werden
nur Anzeigen mit Überschrift

nnfgenommen. — Das Hervorkieben einzelner
Worte im Text durch sette.Schrist ist linstaitnast.

Laden-Einrichtung,
f. Butt .- u. Eiergesch. p., zu kauf, gef
Ostert . m. Brei ? Borkstr. 25, 1 I.

Radiahrfchulr Viebrichcrstr. 51
kauft gebrauchte Fahrräder.

Guter bürgerlicher Mittagstisch
für heitere Damen und Herren
Friedrichstraße 44, 3 St.  rechts ._ _

Kraft . Brivat -MitLagstifch
f. besse re Herren . Friedrichstr . 46, 3.

Gut . träft . Mittagessen
in u. auß . d. Haufe von' 60 Pf - und
hö her.  Nerostraß e 16, M. Jude ._

Helcnenstraße 15, 1. Stock,'
f. n. mehr , bessere Arbeiter gut bürg.
Mittagstisch erhalten.
Tapezierer eurpf. sich in tt. <t. d. H.

Imogft. Nähere? Saal ga ffe 10._
Herrcn -Anz. w. u. Garantie angcf.,
Hose 4 Mk., Ueberz. 11, Röcke gcw. 7,
Reparat . u. Rein . b. Muster z. D
H. Kleber, Hellmundstraße 3, Part

Gut erhaltene FedcrroUe
für Transp . v. Mineralwasser und
Flaschenbier zu kaufen gesucht. Off.
l'uf-nr- R. 468 an den Tagbl .-Verlag.

zu ve rk. Adl crstraße 57, Bart.
lffu! erh. Kinderwagen int C

zu ve rkaufen Moritzstraße 85
Ein gut erh. Kinderwagen

bill. zu verk. He llmu ndstraße 40,̂ P . JL
Grauer Kinderwagen m. Gummir.

bill. zu verk. Luisenstraße 24, H. i ^l.
Kindcrwag ., w. neu, in. Gu'mmir .,

bill. zu vk. Dambach tal 5, b. Damm.
Sportwagen , zum Sitzen u. Liegen,

bill.  zu bk.^Clarenthalerstraße 4, H. 2.
Isitziger Sportwagen ' s.' 6 Mk.

zu verk. Well ritzstraße 15, Vdh. D. r .
Sportwagen,

starker, weißer , zweisitziger, f. 6 Mk.
zu verk. Bismarckrina 26, Part . je.

Elcg. Herren - «. Damen -Rad
zu verkaufen. Tuch - Geschäft HotelGrüner Wald.

Herren -Fahrrad . fast neu,
W verkaufen Göbcnstraße^2, H. 2 r.

Knabenrad 'rnit"F're-l. f. 30 Mb ~
,,n verk.  Rauebthnieritrnße 7, P . r.

Damen -Rad,'
eseaanteS, sowie Anhängcwagcn
Ms Motorrad billig zu verkaufen
Blucki ervlatz 3, 2 r.

Zwei Damen -Fährrädsr
lull, zu verk. Taunusstraße 45.

Iu diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenomlneu. — DaS Hernorheben einzelner
Worte iw Text durch fette'Schrist ist unsta:thaft.

Obersekundancr
der Zietenschule erteilt Nachhilfe. Z«
errr . im Tagbl .-Verla g. C

Englische Circle und Stunden.
Mi ß Brow ne, Nero tal 5._

Junge Russin wünscht Unterricht
zu geben. Frankfurterstraße 10

Gründlichen Klavierunterricht
erteilt ig. Dame , pro Stunde 0.70 M.
Gesl. Offerten unter B. B. postlag.
Bism arckr ing,_

Biolin - und Klavier -Üntcrricht
wird gründlich erteilt , mtl . 8 Mk.,
wöchentl. 2 Stu nden. Kar lstr. 85, 3 r.

Bügelkurse grün,,eichst.
A. Arn st, Norkstraßê HO, Part , links.

Bügelkurse gründlichst. "
Eleonorenstratze 8, 1. Frl . Michel.

Iu diese Rubrik werden „ 8
nur Anzeige» mit Überschrift |

aufgeitommen. — Das Hervor heben einzelner 8
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft. «

Sonnaliend früh v. Adelheidftr.,
Wörthstr ., Rheinstr . bis Post Bism .-
Ring 10 Mk. Van armem Dicnstm . v.
Finder w. geb.. Adelheidstr. 60, 1, abz.

Herren - u. D.-K!rid. w. chem. ger.
Wäscherei,_ Elconorenstraße 8, 1._

Perfekte Schneiderin s. Kündsch.
auß. d. Hau se. Gneisenau str. 9, 1 l.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen, ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
Schleswiger Ufer 10. Rückp. r 11?

Welch edeldenk, reiche Person
Hilst jung . Ehep. mit 100 Mk. ans
gr. Not ? ' Rückz. n. Uebercink. Gesl.
Off , u. F . 99 Schütze nhospo st lagernd,

Wer leibt einem Geschäftsmann
1000 Mk. g. m. Rückz. u. h. Zinsen?
Off , unt . F . 459 an den T agbl.-Verl.

300 Mark zu leihen gesucht
gegen sichere Rückzahlung. Off.
B. 469 an den Tagbl .-Verlag.

nnt.

WO Mk. zu leihen gesucht.
Rückzahlung nach Uebercinkunst.
u. T . 465 an  d en Tagbl .-Verlag.

Oss.

Junge unabhängige Witwe,
geschästskund.. sucht Filiale od. sonst.
St . Off , u. K. 468 a. d. Tagbl .-Verl,

Beteiligung.
Wünsche mich an besteh. KohlengesÄ.
zu beteiligen . Offert , unt . I . 465
an den Ta gbl.-Verlag erbeten.

Teilhaber gesucht.
Hiesiger Geschäftsmann , w. seit 25 I
ein selbst. Geschäft betreibt , Lebens-
mittclbr ., s. z. Vergröß. c. Teilhaber.
Oft , u. K. 462  an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Schneiderin cmpf. sich
lD .- tu  Kindcrk l.j. We llritzstr. 51, 1 I.

ichneider'in empfiehlt sich'
z
B

Ans. v. Hauskl ., Bl ., Kindcrgard.
3r. p. T . 2.20. Näh. Tagbl .-Verl . Cy

Damen - und Kinderklcidcr
werden schick und billig angescrtigt
Kellerskraßc 13. Gib . 3 St . recht s.
Strumpfstrick , v. Emma Licbeskind,

Wcrderstraße 4, H. P . Neu- u, An-
strickcii von Strümpfen . Spezialität:
Schweißwollc. Schnellste Erlediguna.
. Müdes . Getr . Stroh - u. Chisson-
Hüte werden wie neu umgearbeitet.
Fr . Faust , Wal ram straßc ß3, 8.

Mob̂ s.
Unfertig , v. Damen - u. Kindcrbüten
in geschmackvoll. Ausführ , bei billigst.
Berechn. Getr . Sachen werd. modern.
Sämtl . Zutaten in schön. Ausw. u.
i. Preis !. M. Müller , Roonstra ßc 9.

Reelles Milchgeschäft sucht
für seine prima Vollmilch aus mg.
Stallung für größeres Quantum ein,
Abnehmer, Pensionen , Hotels , auch
Bäckereien. Oiferrcn unter P . 459
an den Tag bl.-Ve rlaa ._

Hausverwaltung
in beff. Hause gesucht. Offerten unt.
M. 30 postla ge rnd Bismarckring.

Für ein 3 Monate alt . Mädchen
wird liebcd. gute Pflege gcs. Orf . u.
E. F . 60 postlager nd Kr euzna ch!

Ein Kind wird in gute Pflege
anss Land genommen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . Di

Kind
wird in ante Pflege genommen.
Adlcrstraße ' 63, Hth. 2 St . links.

Hüte w. angef. u. eleg. garniert,
getr . modern. Oran ienstr . 37, G. P.

, Hute,
getr ., sowie neue, w. billig garniert
Li mmermannstraße 6, 1 li nks.

Ernpf. mich als 1. Feinbüglerin,
spcz. in Herrenw . Lieferung wie neu.
Uebernehme auch f. Damenwäsche.
Frau Weimer , Dotzbeimcrstr. 74, ^2.<Willl.11i.L0, ^10v1.jO1.'.1i I 4-, rll,.
Frl . cmpf. sich m Büg., "Anförtff

v. W.. Ausb . v. Kleid. Tag 1.50. Frau
Bender , Schw albachcrstr . 7, S . r . I.

Stärkwäschc
w. angen, Albrechtstraße  46 , H. 2 l.1dl, ’iÄ14 Friedrichstraße 14.
Wäscherei u. Feinbüglerei . Fremden-
Wäsche in 10 Stunden.

Wä,g,e zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen . Eigene Bleiche.Elarentbal 1.

Wäsche zum Waschen und Bügeln
wird prompt u. billig bcs. Karte gen.
Schmi dt, Fra nkenstraße 20, Part ."

Ncu-WAscherci W. Rund,
Riehlstr . 8 u. Nömcrberg 1, clettr,
Betrieb . Tel . 1841, Svcz . : Kragen,
Nianschetten. Bor- u. Ober-Hcmdea.

Nenwascherxi Frl . Michel,
Eleanorenstraße 8, 1. Eigene Bleiche.
Spcz . : f. H.- u. D .-W. Gard .-Spann.

Heirat.
Witwer mit 1 Kind wünscht mit alt.
kathol. Mädchen sich wieder zu ver¬
heiraten . Anonyme Zuschr. zwecklos.
Off , u. G. 464 an den Tagbl .-Verl,

Junggeselle,

Anonym zwecklos. Diskret . Ehrens
Off , n. M. 468  a n d en Tagbl .-Verl,

Heirat!
Nettes Häusl. Mädch., 30 Jahre , ev.,
ctw. Perm , w. zw. Heirat die Rck.
m. ,solid , streüs. Herrn , am liebsten
GeschäftSm. Offerten unt . Z. 467
an den Tagbl .-Bcrlag^

Heiratsgcsuch!
Suche für meine Freundin , 28 Jahre,
hübsche Erscheinung u . schönes Bar-
Vermögen, passende Partie . Offert
mit Bild nnt . B. B- 555 postlagernd
Sehützenbosstraße. Anonym zwecklos^

Aufrichtig!
Junger Herr , kfm. geb. best. Hanvwr
w. m. Frl , nicht über 20 I , bek. z. w.
zw. Herr. Off . u. M. E. 20 bauptpostl.

Heirat!
Junger Mann mit gutgeh. Geschäft
aut dem riande w. ein solid. Mädchen
mit etwas Vermögen zwecks Heirat
kennen zu . lernen . Offerten unter
H. 460 an  den Tagbl .-Verlag.

M. G. 3000 '
wird gebeten, Adresse unter C. 470
nochmals in dem Tagbl .-Verlag abzu¬
geben.

Die hLApL-AgeKiAr des VierbsösKer Tsgb!att§(9.Kenz)Wilhelmstr.6
nimmt Anzeigen -Aufträge für beide-Auszaben d̂es Wiesbadener.Tagblatts zu gleichen Preisen , gleichen Rsbstkfätzrn und innerhalb der gleichen

^ . . - ■ '- = Aufgabczciten wie im Verlagshause Langgasse 27 entgegen.

Grundstück,
tun tteuat F-riedftof

und Waiuzcrstraste zu kaufen ges.
Schicrfteinerstratze 1" .

Aeuwö scheret Fischer,
Borkstraße 11. V. Damen -, Herren»
u. Hau sh.-Wäschc. Karte  genügt -^.

Gardinen z. Waschen u. Bügeln
w. angen . u. billig u. gut besorgt.
Schm idt, Frankenstraße 20, Pa rterre.

Friseuse sucht Kundschaft.
Reu gaffe 3, 2 rechts ._ _

Tüchtige Friseuse empfiehlt sich
im Abonn. Seerobcnstraße 4, P . c.
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- Drechslerei.
!. , r Drehbänke , Hobelb . , Schleif-
Mne . Schraubst . , SchnsiSzeuge,
Werkholz re . . zus. od. einzeln, billig
Sstvcrk^ Näh , im Tagbl .-Verlag . Dg
j Privathand
hochedle Fmhs -Strtte
^ ^ (Ostmark)
?',HezIehatch-Opal !na , geb. Graditz 1902,
Dirlos , bildschöne Figur , gut geritten,
" « käuflich für 2500 » ff.' (La6249 ) F121

Alfred IKaitniann , Leipzig,
— Ufe rftra fee 21.

WeitpUvt,
Goldfuchs-Wallach , fijniit ., 1,70 hoch,

v. b. Front geritten , auch gefahren,
Älstzu verk. Drc iw eidenst raße L_1_ L_
2 rurgar . Golssüchse

^Wallach) weg. Aufgabe eines Hcrrsäiafts-
Ldües lull, zu verft Dr eimcidenstr. 4,1 l .

R DeyWe WstttzmA.
f. Wochen alt, von prämierten Eltern
»ammend. zu verk, (Nr . 1254 Mz.) st 12
^g feiBfcT , Schlachthof , Maenz . _
Meyers OvMsMMeüM.
,, Prachtbände, Eichen-Real, ganz neu,
Mzugshalber zu verkaufen Cltvillcr-
L^aße 12, Hochpa rterre links, _
... Meßapparate
im Salatöl , Ruböl ec, billig.
--— aiier.  21cllritzfi r « 6. ^
e>»»Kompt . Ladeneinrichtung , '
^ Warcnfchr ., 2 Schaufensterfchr ., Thc 'c

Glasauss . n . 2 Seitenflügeln , sowie
1 Kr. Ansstellschr., ganz od. 'geteilt, zu
Est ^ Näh . Langgasse 26, îm Êckladen.
.Wegen Nurzng verkaufe zu ganz be¬
sonders billigen Preisen nachstehende

sehr solid und elegant gebaute
Wagen : 1 Landauer , 1 Kupee (Gummi-
onfen), i Mvlord , 2 Ingdwagen , 1 Sand-
mineider, 1 6-sitz. Break m. Dach, 1 sehr
Achtes .Halbverdeckmit abnehmb. Bock ec.,
Merck und Diciicrsitz, vcrschiedcnc neue
luverpl . Zweispänner -Geschirre. st 76

AnF °. Greben.
Tel . 276.

^Eiu neuer Biktoriä mit abnehmb.
„ °ck, ein neuer und ein aebr . Mylord
SU verkaufen.
--_ _<3. WHainciiEl . Blüch crpIah 9.

Mehrere Schaulastell,
Warcnschrank, Stehpult , großer Tisch
D' t Pult , eine 2-armige elektr. Lampe,
-Arbeitstisch, Schilder re. wegen Gcschäfts-
usr-größerung zu verk. Sil. © ötaera,
^rempelfabrik , Lauggasse 43 u. 45.

Frarr LLZGZsZy
DiichelSherg 8 , Telephon 3490,
. .. zahlt den höchsten Preis
Wr gut erhattene Herren - u . Darnen-
^Ulciöer , Schutze , Gold , Möbel.

^N. Schiffer, ^ affc
sohlt die höchsten Preise für getr. .Herren-

Damenlteider , Militärsachcn . Schuhe,
eJo kd und Silb er. P ostkarte  genügt ._

Kar ! Ksnkel
Mit am besten für Herren - n. Damen-
itleider , Schudwerk , Uniformen , Dtöbel
Lud̂ Pfav dschcine. Hüchsta tte 18.
i , KK - St enn Sie
&ncn anständigen Preis / . getr.
■Herren- » . Damenkleider , Uni-
* ° rmen erzielen wollen , so be¬
stellen Sie nur Jul . Hosen fehl,
^Htzgerg -2 !) . Deutscher TTändl.

Wegen Ersparnis
, . der höhen Kadenrniete

ich jm Stande , de » höchsten Preis
«0t zahlen für getragene Herren - und
Aamen --Kleider, Möbel , Betten , ganze
Wo chlässe. 8 , tLMfti «. . Gäben straße !>.

Pianinos , eilte Violine» kaust
"■«•inr . WolCT , Wilhclmstr .12. 6962

-AiRöerrad
iSföu . M . Aß » an d.

für Mädchen
zu kaufen ges.
"agdl .-Verlag.

o Bitte KNsschneLden !'
^umpen , Papier , Flaschen , Eisen ec. kaust
U- Holt p. ab E . Sijjper , £5ranicnftr .54.

.32 Ruten Acker vor Dotzheim,
Ulrekt an der Chaussee, als Lagerplatz
SU verpachte!,. Offerten unter I . . # S©
Zstden T agbl.-Vcrlag .

. Lagerplatz, L"LL-i7 LK
Halle n. Brunnen, UmfajsungSw. aus-
kemanert , a. d. Schicrsteincrstr ., gleich od.
Uw ., auch geteilt , zu verp. Näh . bei
Seilers , Nicderwaldstr . 5, 1.

rCnällfitfhl »r krüh. Lehrer an der
^LtlglUM >L1 , Hambgr . Berlitz

School, erteilt Unterricht, billig u. schnell.
Vrobestundc gratis.
__ T . Eiend , Webergasse 11, 2.

Engl . Nntericht u . Konversation
erteilt Miß L -rr -ine , Mauergnsse 17,2

Peosionat Worbs.
Arbeitsstunden z. Beaufsicht . d. Schul¬
aufgaben , für Pensionäre « nd
andere . Beste Erfolge , sogar mit
Prim . ! seit über 12 I . ! Pcrs . ert . d.
U. gründl . Unt . t . all » Fach . » auch f.
AnSlünder , und bereite « erfolgr . und
schnell auf n » e Klassen - , Schnl-
nnd ^ Militür - Exarrrina vor , des.

Einst -, Prim . -, Abitnr .- Ex . !
Wf )rit «,. staatl » « sin -, Oberlehrer,

Lni seu str. 43  itttb Schwa lbach erste

Institut Bein,
Handelsschule

für Damen und Herren.
ESejjiiaiäi neuer ESssrse zsa
Antostg - nud Mitte .jede»

Monats.
EiiiBeS ”’8jrJSt6?rweis33Eij »'

jedes Schülers , r ?sp. Schäl --rin,
in allen kaufm . Fächern.

Kostenlose Stellen -Vermittelung.
Pension im eigenen Hauso.

Hermann Bein
Tel . S ©8 ©.

fSß -lälürig 'e J^ rKxls.
Mitglied des Vor. deutscher

Handelslehrer.
Rhsinstr . 103, ä. St

7

¥oäjng ä5errjtaii iatiy
wishes to exchange the languages with
English lady . Address * ilffalaijiei '-
strasse 5 ®, iE. Storl «. F 42

BerUfz-Sehool
Sprach !ehr -!nstitut

für Erwachsene
Luisenstraße 7.

Fransosi ^cli
Kffiglisch
ItieiieMiscli
Deiitsclu
Hiissiscli

durch Lehrer der betreff . Kation.
Von der ersten Lektion an hört
und spricht der Schüler nur die
zu erlernende Sprache . Prospekte

und Probelektionen gratis.

Italienerin (Lehm-io)
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

Ä » Tiez &oli * Adol .fsallee 83, 3.

IMikh -Uestf.
Handels- und Sclireil)-

Leiiranstalt
für

Minen
«il l und

Pir * Nur:

! 38  MjkWnH 38 . ^
Ecke Moritzftratze.

Prospekte kostenfrei.

Wer erteilt jungem Manne Umerrichr
in Perspettive . ? Offerten mit Preis
unter Ei . Sä * an die Tagbb -Haupt-
Agen tur , Wilhll instraß« 6. ^ 7A00

fflustkiheone -Lehrer
EBjTisiaim CiroJjer.

Empfohlen you
Prof . tOr . Hi. SSieinaoisj.

MLZ

Otto Kilian,
Letzrer für Zither » Biolineti,
Mandoline , Laute und
Guitarre . Bleichstraste 25.

Lehr -Institnt für
DKmen-SchueiZerei

von Mrr .S' Irr
Friedrichstrasie 36 , Garterryans 1,

gegenüber dem „Friedrichshof ".
Gründlicher Unterricht im Maßnebmen,

Schnittmusterzcichn ., Zuschn . n. Ans. v.
Damen - u. Kinder -Garderob . Die Damen
fertigen ihre eigenen Kostünie an , welche bei
einig. Aufmcrksamk. tadell . werden . Anm.
p. 9—12 u. 3—6. Schnittmuster -Verkauf.

TllnMemtz
in allen modernen Rund - u. Gesellschafts¬
tänzen erteilen gründlich zu jeder Zeit
im eigenen Unterrichtssaal „Loge Plato ".

Zyky§ Vier y.
Lehrer n. Lehrerin für Grsellfchasts-

n»d Kunütniue,
Michelöberg 1 (L aden ) .

iaien erijatteu Vchimrse
Stiftstratze 17, 1.

Operufällgerill gLÄtb
JLA" « efairgS - Unterricht.
Stunde Mk. u.—. Off . unter HL -i &x
an den Tagbl .-Vcrlag.

Berlore^
eine weitz -fcidene Bluse n « 2 Paar
Weitzc .Handschuhe . Slbzngebenbeim
Portier Hotel Ouistsana . 7889

Avis für DKmerU
Massage

gegen Fettleibigkeit n. zur Erhaltung der
Geschmeidigkeit und Beweglichkeit des
Körpers wird von ärztlich üuSgebildeter
Dame ausgcführt.
_ Goldg affe 1,  Z i mmer LH.

-Salon,
Diplom Deutschland,

Fra n kfnrt a . M . »Kro  nprinzensir . 8,1.

' Junge Dame
empfiehlt sich in niken Maffagrn.
Schu tgaffe ■), 2 . Etage,
Wieder persönlich zu sprechen

üraw !# ,
unü AnAMMlm
(GriechischeZahlcndeutnng ).

Hclenenstrasie 12 , i

Berühmte Phrenologin!
Auf vielfKchen Wunsch

auch Sonntagö zu sprechen.
42 Hellmundstr » 42 , im Vdh . 1. Et.

Darlehen
von Mk. 150—200 von allcmst . Witwe
aus besseren Kreisen gesucht. Sicherheit
vorhanden . Rückzahlung nach Ueber-
einkunft. Off. u . es. §?© an Tagbl .-
Hanpt -Agentur , Wilhelmstrnste 6. 7871

FeftstzLsi.
Zu SounLag , d. 12 . Mai,

werde » 2 Eckplätze , erstes
Parkett , gcgeu Aufgeld ge¬
sucht . Offerten u . L . 4K7
au den Tagbl .-BerLag.
Kaufe zu den Festvorstellungen

Königliche Schauspiele,
12. und 13. Mai , je 2 Plätze , Parkett,
2. Ranggalleric oder Parterre . Offerten
erbeten unter W.  # 2 © an den Tagbl .-
Verlag.

$u füiesteeu oder pieiiriö)
sucht bis 1. Oktober d. I . ein tücht.
Kaufmann sich mit Kapital an einem
Nachweis !, rent . Fabrikgeschäft oder
sonst , lukrat . Unternehmen tätig zu
beteiligen . Gcfl .Offerten u . A. 875
an de" ' .« .•vto 'v.

' - Teilhaber?
können «ich vor Verlu 'Eten u . Unan - oi>
nehmlichkolten (Vorslc. vxtgrnassrogoln ) ^
bewahren , wenn sie besitzen : ; Paul , CJQ
Rechte und Pflichten der Teilhaber,
Fco . grog. Z.60 M. in Bfkn . (geh . M . 2,—) .
r . Gustav V/eigel , Buchhdlg ., iieipzls ». g

"206,000 ML . Vrurdcrr auf ctncH

Erfindung
anSgefchrieben . (Sin  Erstirder hat
dieses Patent praktisch tzcrgestcllt.
Srlbtgee sucht betr . gater Ber-
wertnng mit einem Gcldman»
in Perbindnng zn treten . Off . tu
ss . O« r? an den Tagbl . -'l0erlag.

'L Acht . KKNsUMNtt
ges., der mit gut cingefnhrtcm Plakat-
schrciber in grüß . Nachbarstadt zwecks
Einführung von Neuheiten u. Vcrgröst.
zusammcnarbeitcn will u . in der Lage
ist, einige Hundert Mark einzulegen.
Suchender ist erste Kraft in seinem Fach
u. refl. nur auf leistungsfähigen fleistiaen
Mitarbeiter . Offerten untcr S8. -LG2
an den Tagbl .-Verlao ._

Ar Le» AllelmiMst
eines patentierten Massenartikels der
HanshaltungSbranche wird durchaus
solventer st 194

Mcr Oer Firm
gesucht. Persönliche Meldungen erbeten
Montag , den 6. Mai , zwischen 10 und
1 Uvr ^ mitta gs im „H otel Lwgcl " .Vertreter
für Millionenartikel (Neuheit ) bei kleiner
Kaution überall ges. Off . u. A . ES. ist,
Dresden postl . 16. (I )e!t. ZL96) st 121

JNNger tücht. Arzt
kann in Herr!. Rheingcg . sich. beg. Land-
Praxis n. pass. Partie st 4 Mille Anzahl
Off, sub 8 . -452 kostenlos Tagbl .-Vcrl

Solide Existenz
finden intcll . Herren , welche Lust
haben sich lukrat . Versand - und
Reisegeschäft zu errichten. Branche-
kcnntnis , sowie Räumlichkeiten
nicht erforderlich . Barkavital
nicht sofort verlangt , da ev. Kre¬
dit gewährt wird . Umsatzgebiet
ganz Deutschland . Nur ausführl.
Offerten mit genauer Angabe der
Vermögeiisverhältntsse unter
W-. ES. ©2 ® Tgbl .-Pcrl . st 175

Leherrsftemmg
findet tüchtiger Herr durch den Verkauf
unserer berühmten Futterkalke an Land¬
wirte und Wiedervcrkänvr . Auch als
Ncbcnenverb passend. ® . liEfai-dramg-
&,  Co . . Chem. Fabrik, Leipzi «—
Eutritzsch ._ P77

Welche Lebsnöversichernngs-
Gescüschaft gewährt nach Abschluß
von Versicherung Darletzeu 7 Gefl.
Offerten unter E*. -as ® an den
Tagbl .-Vcrlag . ^ _

Waidgerechter Jager (Rentner ) sucht

Jagd
zu übernehmen oder sich an solcher zu
beteiligen . Dieselbe muß möglichst leicht
von Wiesbaden zu erreichen sein. Be¬
vorzugt Hochwildjagd . Offerten unter
J »F. Bi . 8 © 2 erbeten an SlüadoU'
Messe , Düsscldorf ._ (Dfcpt807 ) Fl20

MmstigS
IniitlEgtüleit!
In den nächsten Tagen , gehen von

mir 8—10 Möbelwagen von Wiesbaden
leer nach Tarmstadt zurück. 643

K. iüdw 'ij ;- Alter,
Möbeltransportgeschäft,

Darmst «»dt

35m Radfahren
sucht Frl ., geschäftlich s-lbstst., passenden
gleichen Anschluß . Off, unter
an den Tagbl .-Vcrlag.

sicherest geg. Frnuenleid.
Fr . Srrirtr »-» » ««, erf.

Heb., Berlin <» . , Borhagencrstr . 30. st9

Frauenleiden.
iww: i.iE« isn« g -MiasiaaasBiEa!gr;g5ssaBa!SS3
Mcnstrnationsstörungen , sowie sämtliche
Erkrankungen der Untcrlcibsorganc be¬
handelt arzenci - und opcrationslos
MUsellei -, Wiesbaden , Emscrftraße 2,
Sprechst .: non 11—12 und 8—5 Uhr.

KrKnenleideU -.
diskrete , des. P . Ziervas , Kalk 136, b.
Köln a . Rh . Frau Sch . in B . schreibt:
„Besten Dank , Ihr Mittel wirkte
schon am vierten Tage . (Rückp.
erb .). _ __ t_ __ b 183

Bstt ^ ranenleide « jeder Art wende
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr . Heb. Rückporto erb. Offerten
unter A . S3 -S an den Tagbl .-Verlag .

MdI " l allen ^ Frauen '-Angelegenhj
elirU diske. u. zuverläss. f . vcff.

Damen . Anfrag , erbet n. Rückp. unt.
A.  5M»ß a» den Tagbl .-Verlag.

Tirib. diskrete fof. Nui-
xJUUItU nähme u. Rat bei st 193

Hebnmme Z?rau Weber,
Königswinter , Sicbengeb.

Damen
erfahr . Person . Off.
den Tagbl .-Vcrlag.

wenden sich m
diskr . Angelegenh.
an gewissenhafte

untcr 8 . 305  an

2 )|| 1f{f | | »«tT LbÄ
oberheb . st 120

Frau Frani * , Berviers i . Belg . ,
P lace du Mart hr^No^ Ô T_ ;

PhreRsLsgM
Hclerrenstratze 0 , Bdtz . 2 St » f , :

HeirattK
jeden Standes vermittelt

Frau Römerverg 24.  ,
? llunus , allsinst , ströusttv

Urn db ! in . 100,WO Wi «. Venn,
■wünscht Neigungsheirat mit sol . Herrn,
der ihre beiden iliegst , reichyersorgt.
StisäciCE *saßopt . -wurde. Beruf , Kon¬
fession Nebensache . ErnsteKeflektanten
erh . N. d. Fides , IBogliatt » . st 161

Artrigc gcvild . Dame , 22 Jahre
schöne interessante Erscheinung , liebevolles
Wesen (unverm .), wünscht mit sympath.
älteren , gut situierten Herrn zw. Heirat
in kkorrespondenz zu treten . Diskretion
Ehrensache. Gefl . Off . unt . W . SS an
Tagbl .-Haupt -Ag., Wilhelmstr . 6. 7368
^M ^ t^ WMst25 Ist, 200.000 MF.

jLjtlUU , sgetut ., wünscht Herr , m,
charaktcrv. Herrn , Verm . erwünscht, aber
Nicht Bedingung . Anonym zweckt.

Berlin 7 . JF76

g ^ T” Heirat.
Fein gebildeter , sehr solider Herr , evg.,

Ende der 30, Fabrikbesitzer in einem
reizend gelegenen Landstädtchen , sucht, da
es ihm an Damenbekanntschaften fehlt,
auf diesem Wege eine Lebensgefährtin.
Dieselbe muß gebildet u. bäusl . erzogen
sein, Sinn für Familienleben u. ein den
Vcrhältn . entspr . Verm . haben. Ernstg.
Off . mit genauer Darl . der Familien - u.
Vermögensverhältn . nebst Photogr . bei.
man u. Chiffre Verschwiegenheit 'E . 4KS
an den Tagbl .-Verl . zu send. Strengste
Diskretion / selbstverständlich znoeiieb-rt.

Nle .tl 'n eines Bergwcrksbesitzcrs , 24 I.
Wulsl - alt , Eliristin , 260,090 Marl

Barvermögcn , wünscht sich zu verehelichen.
Ausführliche Anträge von nur Srlbst-
reflcktanten unter , ,Ausl ärrderin"
postlagernd Bad Bahitsch , Steiermark.
Anon ym un berücksichtigt. — Diskretion.

‘Acltercr Herr,
vermögend , mit schönem Anwesen, best.
Restaurant , w. Heirat mit tücbt . kath.
Köchin von 20—30 Jahren , v. hübscher
Statur . Derselben fällt später größeres
Vermögen zu. Offerten unter S0 . ■» ©»
an den Tagbl . - Verlag . Anonym verb.

BeaMer
ans hies. achtb. Familie , 29 I . alt , in
angcs. Stellung , mit s. gut . Eink. , w. ,
mit gebild . vermög . Dame zw. Hcirar der.
-u w. Off . u . 5B. 4 K 8  Tagbl .-Verl.

PW- Solider tüchtiger jüngerer
Kaufmann , kleine kräftige Statur,
gesund , von sehr guter allgemeiner
Bildung , gereist, sprachenktmdig, musikal.,
aus angesehener rheinischer evangel.
Familie , sucht zur Begründung häus¬
lichen Glückes

Klffenhe Fr « .
Zur weitergehcnden Beteiligung cn

dem bedeutenden väterlichen Export¬
geschäft wäre großes Vermögen , das auf
sehr wertvolle Liegenschaften sichcrgestellt
werden kann, erwünscht.

Damen , Ellern oder Verwandte
wollen sich vertrancnsvollst wenden an

«3, 'VojjJ .cr A . -® .,
Frankfurt a/M . , unter L . ss « « .

Strengste Diskretion zugcsichcrt. st 76

Bitte Brief L v. II,
postlag . Schützenhofstr . abholen . 7394

irSammelnDruckfachen
M aller Arten unleres

Bauiesaus dererffen
Bölfte des porigen
Aahrhunderis und
kaufen lic Jederzeit
zu guten Preifen an.

[i. Sdiellenberg ’^ 0
ßof -Budidruckerd
Wiesbaden , sassr

©
27 üanggaile 27.
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Sonntag , de » 5 . War.
Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen¬musik.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr: Konzert.

Abends 8 Uhr : Konzert.
Königliche Schauspiele. Abüs. 7 Uhr:

Die Fledermaus.
Residenz-Theater . Nachm. 8.30 Uhr:

Bolksvorstelluna. Abends 7 Uhr:
Dre Neuvermählten ; vorher : Wegen
Breßvergehen.

Walhalla - Theater . Nachm. 4 und
abends 8 Uhr : Vorstellungen.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
ll -30 Uhr : Frübschoppen-Konzerl.
Abends 7 Ubr : Konzert.

Reichshallen. Nachm. 4 und abends
8 Uhr : Vorstellungen.

Heilsarmee . Nachm. 4 und abends
8.15 Uhr : Versammlungen.

Wontag , de » 6 . Mai.
Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen¬musik.
Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.

Abends 8 Uhr : Konzert . Beginn
des Internationalen Lawn -Tcnnis-
Turmers.

Königliche Schauspiele. Abds. 7 Uhik?
Gasparone.

Nesidenz-Theater . Abends 7 Uhr:
Haben Sie nichts zu verzollen?

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 UhrKonzert.
8-eichshnlleii-Theater . Abends 8 Uhr:Vorstellung.

Montag , de» 6 . Mar.... . ... . . . . s

Morgen -NusgaLe, 2 . Blatt.

Tvrn -Gesellschaft. 4—5 U.: Turnen
der 1. Mädchen-Abteilung . 5—6 1
Turnen der 1. Knaben-Abteiluug.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr
Damenturnen . 8—10 U.: Fechicn
Durnen der Altersriege . Nach dem'
Turnen Versammlung,

freiwillige Feuerwehr (4. Zug).
Abends 7 Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athletcn -Ktub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Rollersche Stenographen -Gesellschaft
Abends 8.30— 10 Uhr : Uebung.

Gesangverein Frohsinn . Abends 8.30:
Probe.
2f. O. D. Abends 0 Uhr : Sitzung.

Zithervere,n Wiesbaden . 9 Uhr:
Probe im Vereinslokal Westendho

Müllner -Turnvercin . Abends 9 Uhr:
Turnen der AlterSriege.

Stcnotachygraphcii -Gesellschaft Wies.
baden. 9—10 Ubr : Uebungsabend.

Ev. Männer - und Jünglings -Berein.
Abends 9 Uhr : Männeichor.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Gesang.

Athletcn -Verein Wiesbaden . 9 Uh
Uebung.

Guttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 9.
Abends 9 Uhr : Sitzung im „West
endhof", Schwalbacherstraße.

Verein der Friseurgebilfen 1900.
Abends 9.30 Uhr : Vcrlammlnm :.

Freidenker -Verein . E. V. Abends
9 Uhr : Sitzung im Friedrichshof.

Aktuarhus ' Knnstsalon, Taunusstr . 6.
Bangers Kunstsalon, Luisenstr . 4 u. 9.
Kunstsalon Bistor , Tannusstraße 1Gartenbau.
Vlsilipp Abcgg-Bibliothek, Gutenbcrg-

schule. Geöffnet Sonntags von
W—12, Mittwochs von 4—7 und
Samstags von 4—7 Uhr.

Die Demminsche Sammlung knnst.
gewerblicher Gegenstände im stüdt.
^.eihhaus , Ncugasse 6, Eingang von
derSchulgasse , ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams
tags , nachm, von 3—5 Ubr.

Damen -Klub E. B. Oranienstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 ULr.

Volkslesehalle, Friedrichstraße 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr miri.
bis 9/s Uhr abends . Sonn - und
Feiertags , vorm, van 9.30 bis
1 ,Uhr. Eintritt frei.

Verein Frauenbildnng -Frauenstudium
Lesezimmer : Oranienstraße 15, 1,
täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:
Mittwoch u. Samstag , Bücheraus
gäbe von 4—5 Uhr nachmittags.

Arbeitsnachweis des Christi. Arbeiter-
Vereins : Seerobenstratze 13 bei
Schuhmacher Fuchs.

Verein für Sommerpflcge armer
Kinder . . Das Bureau , Steingasse 0,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6—7 Uhr geöffnet.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule, Part ., Berghort
a. d. Schulde: “
Blücherschule. Hi
arüeit erwünscht.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
(unter Zustimmung der hiesigen

' ärztlichen Vereine ). Abt. 2 (f . höh.
Berufe ) des Arbeitsnachw . f. Fr .,
rm Rathaus . Geöffnet von V-9 bis
V21 und ‘A3—7 Uhr.

Licht-, Luft - und Sonnenbad des
Vereins für volksverstandl. Gesund¬
heitspflege auf d. Atzelberg (Halte¬
stelle. „Lindenhof " der elektr. Bahn,
1 Min .), getrennte Abteilungen für
Damen und Herren , auch f. Nicht-
Mitglieder , täglich geöffnet von 5
Wr früh bis 10 Uhr abends . Aus¬
schank alkoholfreier Getränke.

Arbeitsnachweis unentgeltlich für
Männer und grauen : im Rathaus
von 9—12V- und von 3—7 Uhr.
Mannner -Abtetlung von 9—12V-
und von 2V-—6 Uhr. — Frauen-
Abteilung 1: für Dienstboten
und Arbeiterinnen . Frauen -Abt. 2:
für höhere Berufsarten und Hotel¬personal.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über WohlfahrtS -Einrichtungen und
Rechtsfrage ». Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Nathans (Arbeits-
nachwcis, Abteil , für Männer ).

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Hermann
straße 22, 1.

Aemeinsame Ortskrankenkaffe. Melde
stelle: Lnisenstraße 22

a. d. Schulberg . Knabenhort,
"lfskräfte zur Mit-

Konrrtag . den 5 . War.
Rhein - u. Taunusklub Wiesbaden.

E. V. Morgens 6.06 Uhr : Fünfte
fOciiifittvciTioezm'iQ.

Turnverein . D. T. Morgens 7.09
. i,hr : Frühjahrs -Turnfahrt.
Christlicher 'Arbeiter -Verein . Nachm.

12—2 Uhr : Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzcr , Faulbrunncnstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Berein . Nachm. 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Christlicher Verein junger Männer.
Nachm. 3 Uhr : Gesell. Zusammen¬
kunft und Soldaten -Versammlung.

Sport -Verein . Nachmittaas 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Konservative Vereinigung . Nachm.
4 Uhr : Generalversammlung.

Konditoren -Bereiu Wiesbaden . N̂ach¬
mittags 4 Uhr : Ausflug.

Gärtner -Verein Hcdera. Gcgr . 1882.
Nachm. 4 Uhr : Ausflug.

Klub „Jung -Roland ". Nachmittags
Ausflug.

Tie -Abend für Verkäuferinnen und
allcinsteh. Mädchen best. Stände.
6-30—9.30 in der Heimat , Lehr-straße 11.

Kurhaas,  Kochbrunnen,
K olonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Bahnhof¬
strasse 20.

Walhalla - Theater , Mau-
ritiusstrasse la.

Reichs hallen - Theater —
Stiftstrasse 16.

Lawn - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Inhalatorium  am Kochbrunnen.
Täglich geöffnet von 8—11 vormitt,
und 4—6 Uhr nachmittags.

Nebulor - Inhalatorium  —
Taunusstrasse 57, geöffnet von 8 - 1
Uhr vorm , und 3—6 Uhr nachm.

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem Königl.Schloss.

Augusta - Viktoria - Bad,
Viktoriastrasse 4.

Bibliothek des Altertums-
V e r e i n s , Friedrichs »-. 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Justizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Rathaus,  Schlossplatz 6.
Städtische Ge mäldega . lerie,

permanente Ausstel 1u n g
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags , von 10.30 bis
1 Uhr vorm , geöffnet.

Nassauische Landes - Bib-
1i o t li e k , Wilhelmstrasse 20. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent-
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10
und 3- 8 Uhr.

N a t u r h i s t . Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 3—5, Donners
tags und Freitags von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch
Sonntags nachmittags von 3—5 Uh ".
Samstags geschlossen.

Altert ums - Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11—1
und 3—5 Uhr , an Sonn - und Feier
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . Be
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedriehstrasse 1, 1 Stiege , anza-
melden.

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Königl . Schloss,  am Schloss¬

platz . Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Einlasskarten 25 Df.
beim Schloss -Kastellan

Ratskeller  mit künstlerischen
Wandmalereien.

Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Polizei - Direktion,  Friedrich¬

strasse 17.
Passbureau,  Friedriehstrasse 17.
Polizei - Reviere;  I . Röder-

strasso 29; II . Mainzerstrasse 34;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus  ;
IV . Michelsberg 11; V . Philippsberg¬strasse 15.

Infanterie - Kasernen , in dei
Sehwalbacherstr . u . Schiersteinerstr.

Artillerie - Kaser ne , in der
Rheins trasse.

Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Kaiser 1. Postamt,  Hauptpost¬

amt ; Ilheinstr . 23/25 . Zweigpost¬
ämter : ^Sehützenhofstr . 3, Bismarck-
Ring 27 und Taunusstr . 1, Postamt
im Hauptbahnhof . Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm , bis 8 Uhr abends , Sonn¬
tags (nur das Hauptpostamt , in der
Zeit vom 17 Mai bis 30. Scpt . aucn
das Postamt 4 — Taunusstr . 1) von
7 (im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11.30 vorm , bis 1 Uhr nchm.
Hauptpostamt : Brief - und Geld -An-
nahme , Ausgabe für postlagernde
Sendungen im Erdgeschoss des Vdk . ;
Ausgabe für ständige Abholer im
mittleren Ilofgebäude rechts : Paket¬
annahme und -Ausgabe im hinteren
Hofgebäude rechts ; Amtszimmer des
Postdirektors , Abfertigungsstelle der
Briefträger und Zeitungsstelle im
ersten Obergeschoss.

Kaiserliches Telegraphen
Amt,  Rheinstrasse 25. Ununter¬
brochen geöffnet . (Von 12 U . nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme
von Telegrammen bei dem Postamte
(Ilheinstr . 25), Eingang durch den
unteren Torweg . (Bei verschlossenem
Tore ist die Nachtschelle zu ziehen .)

Montag, den 6. Mar
Versteigerung von Wollwaren usw.

im Laden Schwalbacherstraße 29,
vorm. 9.30 Uhr. (S . Tagbl . 208,
S . 11.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Auktionslokal Bleichstraße 2, vorm.
9.30 Uhr. (S . Tagbl . Nr. 209,
s . 24.)

Versteigerung von Chamvagner , Wein
u.. Zigarren im Anktionslokale
Kirchgasse 23, vorm. 9.30 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 209, S . 24.)

Einreichung von Angeboten auf die
sämtlichen Bauausführungen mit
Materiallieferung für eine Dienst-
wohngebände auf Bahnhof Rückers¬
hausen i. T„ an die Königl. Eisen¬
bahn-Betriebs - Inspektion 2 hier,
vorm. 10.30 Uhr. (S . Tagbl . 197,
S . 16.)

Einreichung von Angeboten auf die
Ausfuhr don 770 Tonnen Baustoffe
für die Vollendung des Kreuz¬
stollens, von Bahnhof Chanffee-
haus bis zur Baustelle, im Ver¬
waltungsgebäude , Marktstraße 16,
mittags 12  Uhr . (S . Amtl . Anz.
Nr . 33, S . 2.)

Versteigerung von Mobilien usw. im
Auktionslokale Schwalbacherstr. 25,
nachm. 2.30 Uhr. (S . Tagbl . 209,®. 24.)

Versteigerung von 3 Fichtcnstämmchen
u- 3 Rmtr . Fichtenholz in den
Distrikten Ob. Bahnholz u. Münz-
bero Zusammenkunft nachmittags
4 Uhr vor dem Neroberg-Restaur.
(&. Amtl . Anz. Nr . 33, S . 1.)

Mskrorol - gische Keobachtmrge»
dev Ktatiorr Wiesbaden.

3. Mai.

Barometer*)
Thermom. C.
Dunstsp. mm
Rcl. Feuchtig¬

keit (°lo)

7Uhr !2 Uhr lg Uhr
morg. Pachm.I abds.

746.0 743.3 7443
7.9 11.0 11.5
6.3 8.6 8.5

mtt.

79 85
Windrichtung SW . 3 SW . 4SW . 3
Niederschlags-j i

Höhe (mm) 3.3 I 6.5 | 0.3
Höchste Temperatur 11.8.
Niedrigste Temperatur 6.1.

*) Die Bnroinctcranqaben sind
0 " C. reduziert.

74L5
10.5
7.8

83.7

(®) nnd Moni » (C).
tifi der Sonne durch Süde"

europäischerZeit.)

Königliche f | p Schauspiele.
Montag, den 6. Mai.

124. Vorstellung.
47. Vorstellung im Abonnement W.

Gasparone.
Operette in 3 Akten von F. Zell und
Richard Genee. Musik von C. Millöcker.
Musik. Leit . : Herr Kapellmstr. Stolz.

Regie : Herr Mebus.
Personen:

Carlotta , vcrwittwctc
Gräfin von Santa
Croce . Frl . Hanger.

Babolino Nasoni,
Podcsta von Syrakus Herr Adam.

Sindulso , sein Sohn Herr Andriauo.
Conte Ermiaio . . Herr Frederich.
Luigi, dessen Freund Herr Martin.
Bevozzo, Wirt . . . Herr Henke.
Sora , sein Weib . . Frl . Hans.
Zcnobia, Ducnna der

Gräfin . Frl . Schwartz.
Marietta ,Kammerzofe

der Gräfin . . Frau Doppelbauer.
Mafaecio,Schmuggler,

Bcnozzos Onkel . HerrEngclmann.
Ruperto Corticelli,

Oberst . Herr Spieß.
Guarini , Leutnant . Herr Encke.
Ein Gcricbtsdiencr . Herr Ebern.

Herren und Damen von Syrakus.
Gcnsdarmcn, Carabinrcri . Zollwächter,
Schmuggler, Schiffer, Bauern und

Bäuerinnen. Richter re.
Die Handlung spielt in und nächst
Syrakus auf Sicilicn im Jahre 1820.

Dekor. Einr . : Herr Oberinsp . Schick.
Nach dem 1. und 2. Akt finden Pausen

von je 10 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach9'/- Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag, den7. Mai . 125. Vorstellung.
Zum besten des hiesigen Chorperjonils.
Der Barbier von Sevilla.

Mittwoch, den 8. Mai , Ab. A : Drei
Erlebnisse eines englischen Detek¬tivs.

Donnerstag , den 9. Mai , Ab. B: Der
Waffenschmied.

Freitag , den 10. Mai : Geschlossen.
Samstag , den 11. Mai : Geschlossen.
Sonntag , den 12. Mai , auf Aller

höchsten Befehl : Gotberga.

Uyearrx -GirrLvirtspr ' crss.
Königl. Theater.

Königliche dSchanspiöle.
Sonntag , den 5. Mai.

. 123. Vorstellung.
Ber aufgehobenem Abonnement.

Die FLedermaUs.
Operette in 3 Akten. Musik von Johann

Strauß.
Musik. Leit . : Herr Kavellmstr. Stolz.

Regie : Herr Mebus.
Personen:

Gabriel v. Eisenstein,
Rentier . . . . Herr Henke.

Rosalinde, seine Frau Frl . Hanaer.
Frank, Gcfängnis-

Direktor Herr midier.
Drmz Orlofsky . Frau Doppelbauer.
Alfred, sein Gesangs¬

lehrer . .Herr Frederich.
Dr. Falke. Notar . . HcrrEngelmann.
Dr. Blind. Advokat . Herr Schuh.
Adele, Stubenmädchen

RosaliNdcnS. . . Frl . Hans.
Aly-Bey, ein Egypter Herr Rohrmann.
Ramusin, Gesandt¬

schafts-Attache . . Herr Martin.
Murray , Amerikaner Herr Spieß.
Cariconi, ein Marquis Herr Armbrecht.
Frosch, Gerichtsdicucr Qcrr  Andriauo.
Ivan , Kammerdiener

des Prinzen . .
Jda , .

Gäste des
Prinzen
Orlofsky

Melanie,
Felicita,
Sidi,
Mimst,
Faustine,

Herr Winka.
Frl . Eben.
Frl . Hi useu.
Frl . Miinzberg.
Frl . Schneider.
Frau Martin.
Frl . Koller.

Erhöhte Gewöhn! 7
e _ __ Preise Preis-

I* FremdcnloqeI. Rang .
M. 1Jk
14 10 - 1

Mittelloge I. Rang . . 12 — 9 - |Seitenloqe I . Rang . . 10 _ 7 50 1
- L Ranagalerie . . . 9 6 50

501 Oichestcrsesscl. . . . 6
. Parkett . . . . . 7 5 50
. Parterre. 4 3
j II . Rang 1. Reihe . . 6 4 50 f

II. Rang -2. Reihen. 3.,
s 4.  und 5. Reihe Mitte 4 3

II. Rang 3. bis 5. Reihe
i Seite. 3 2 25

aIII . Ranz 1. Reihe und
2. Reihe Mitte . . 3 2 25

III . Rang 2. R. Seite
und 3. und 4. dieihe 2 1

Amphitheater . . . . 1 40 1 ” i\

Masken, Herren und Damen, Bediente.
Die Handlung spielt in einem Badeorte

in der Nähe einer aroßen Stadt.
Im 2. Akt:

Tänze von Johann Strauß , arran¬
giert von Annctta Balbo.

1. Pasckmracterc, getanzt von Frl . Peter
und Frl . Salzmaun.
Spanischer Tanz, ausgefiibrt von
den Damen Kappes, Mcrian.Weickcrth,
Renne, Rohr und Lewcndel.

3. Schottischer Tanz , nuSgcfiibrt von
den Damen Hoevering und Rost. .

4. Russischer Tanz, ausgcführt von
Frl . Peter.

5. Polka, ausgcfnhrt von Rcidt I
und 11 und Vowinkel III.

6. Ungarischer Tanz, ausgeführt von
den Damen Peter, Leichcr, Lucia,
Schmidt 1, Neffcrdorf, Sodeck, Acker,
Diondorf, Schlick, Gläser 1. Richter.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Restdeax-Theerter.
Direktion: Dr. phil. fj , Rauch.

Sonntag , den 5. Mai,
nachm. 'A4 Uhr:

UolkSVorstellrmg.
Sonntag , den 5. Mai.

Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬
karten gültig.

Dis Neuvermählten.
Zwei Akte von Björnstjerne Björnson.
Deutsche vom Dichter autorisierte Aus¬

gabe besorgt von Julius Elias.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Der Amtmann . . . Georg Rücker.
Des Amtmanns Frau Clara Krause.
Laura , beider Tochter Elly Arndt.
Axel, der Mann Lauras Rudolf Bartak.
Diathildc, die Freundin

Lauras . . . . Helene Rosner.

Vorher:
Wegen PreßVergehen.

Gefängnisbild in eiuem Aufzug vcn
Karl Böttcher.

Spielleitung : Max Ludwig.
Personen:

Dr. Heini Walldors,
Chefredakteureiner
großen Zeitung,
Gefangener . . . HcinzHetebrügge.

Naumann, Gefangener Theo Tachaner.
Schräder, Gefangeiicr Rudolf Miltncr-

, Schönau.
Amdeiien,Gefangener Hans Wilhelmy.
Schmiedccke,Kalfaktor

des Gcfangenwärters Arthur Rhode.
Ein Gefongenwärter Biax Ludwig.
Der Oberamsehcr. . Gerhard Sascha.
Der Gcfäilguisgeist-

ttche . Reinhold Hager.
Zwei Soldaten von l Willy Schäfer.

derGefängniswacheI WolfaangLeßler.
Ort der Handlung: Zelle Nr. 190 in

einem norddeutschen Krcisgefängnis.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem 1. Stück »ns nach dem ersten
Akt des 2. Stückes fiuven größere Pausen

statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 9V- Ubr.

Nr . 299.

Restdenr-Tise at or.
Montag, den 6. Mai.

Dutzendkarten gültig . Fünfziger
karten gültig.

Haben Sie nichts x»
Verzollen?

(Vous n’avez rien ä declarer ?)
Schwank in drei Akten von Maurice
Heiinequin und Pierre Vcber. Deutfill

, von Mar Schönau.
Spielleitung : Dr . Herm. Rauch.

Personen:
GrafRobertde Trivelin HeinzHetebrügge.
Paulette, seine Frau Elly Arndt.
Dupont. Gerichts¬

präsident . . . . Theo Tachauer.
Adelaide, seine Frau Clara Krause.
Life, beider Tochter . Helene Leidemus,
La Baule . . . . Rudolf Bartak.
riroutignac, Kamcel-

händlcr . . . . Gerhard Sascha.
Gonlran de Barbettcs Curt Stetten.
Couzau . Reinhold Hager.
Zäz«. . . . . . . Bertha BlanLen.
Mariette.Zoie bei Zsze Lydia Herling.
Einest ne, Stubcnmädch.

bei Dupont . . . Margot Bischofs.
Der Romschüler . . Max' Ludwig.

Ort der Handlung : Paris.
Nach dem 1. und 2. Akt finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Dienstag , len 6. Mai. Dutzend¬
karten gültig. Fünfziqcrknrtcngültig.
Im bunten Rock.

Mittwoch, den 8. Mai : Der Prinz¬
gemahl.

Donnerstag , den 9. Mai , nachmittags
3.30 Uhr : Vorstellung zu halben
Prcrien ; abds. 7 Uhr : Die Doppel-Ehe.

Freitag , den 10. Mai : Die schönt
^ Marseillaiserin.
isamstag , 11. Mai : Maria Stein.
Kurhaus zu Wiesbaden.

Sonntag, den 5. Mai
Morgens 71/; Uhr:

Konzert des Kur-Orchesters
in der Kochbmnnen-Anlage.

Leitung : Herr Konzertm. A. v. d. Voort.
1. Choral : Aus meines Herzens Grunde,
2. Ouvertüre z. Operette

„Die schöne Galathee“ Fi z. Suppe.
3. Finale aus der Oper

„Die Jüdin “ . . . . Halevv.
4. Ganz allerliebst,Walzer E.Waldteufel

. . Ofcertbür.5. Virgo Maria
6. Musikalische Taust

ungen, Potpourri .
The Stars and Strij
Forever, Marsch .

A. Schreiner,

P . Sousa.

fHlewfe Ssmaitay

Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen,
inds 8 Uhr zu gewöhnlichen Preise.»

Tätlich abends 8 Uhr:

ie grösste Sensation
des 20.Jahrhunderts,

Gastspiel
des IVäeiringer Hof-Hunde-
Schauspiel-Ensembles:

Aus einem kleinen OMiÄckll
und das aus 8 Attraktionen

bestehende

Variete-Prôraimö.
Anfang - 8 EJIir.

ESiadc HO5,! Ilu

Vorzugskarien an Wochentagen
gültig.

Tiiglieli alsrrads von 11 bis 1 ühf
im 'S' liealer Efoyer:

Kaöaret■Vorsteflonß
mit Mssry Brlter und

6 Kunstkräften.
Walhalla -Theater , Mauritiusstr . la.
Spezialitäten - Vorstellungen. Nach¬

mittags 4 und abends 8 Uhr.
Relchshallen-Theatcr , Stiftstraße 16.
Spezialitäten - Vorstellungen. Nach¬

mittags 4 und abends 8 Uhr.
Kaiser - Panorama , Rhcinjtiaßc 37.
Diese Woche: Serie 1: Reise durch

Spanien . Serie 2: Reise inTirol :c.
Answärtigo Theater.

Fr-ankfurter KtadttHeatev . -
Schauspielhaus. Sonntag , nachniittags
.9/, Uhr: Der Glvifieiiswurm. "tinnds
7 Uhr: Ein Erfolg. - Amtag:Torquato Taffo. ^
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Morgen -Ausgabe.
L. Blatt.
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Redigiert von fci. Bartmanu in Wiesbaden.

"Wiesbaden, 5. Mai 1907.
Schach-Aufgabe.

Von C. H. Wheeler.

abcdefgh
Matt in 3 Zügen.

Auflösung- der Schach-Aufgabe
ln  Nr , 185 vom 21. April von Dr. E. Palkoska in Podiebrad.

a)
1. Lf8 —h6 Ke5—d4
2. 8 gl —e2 + K d4—c5
3. L h6—f8 matt.

b)
1. . . . . Ke5 —f4
2. D a6—e6 + Kf5 —f4
3. Sg5—e4 matt.

Anflösmigs der Schach-Aufgabe
in Nr. 197 vom 28. April von Dr. A. Baversdorfer.

1. hü—h6 Kdö—e5
2. D e2—h2 IC
3. D h2—f4 oder S e8—b6 matt.
1. e6—e5
2. D e2—c4 + K d5 : e4
3. S c8—b6 matt.
1. g6—g52. D e2—h5
3. D h5—f 7 od. : g5 od. S c8—b6 matt.

Richtig gelöst von Dr. Münchheimer hier.

k
Vi.

Auflösung der Domino-Aufgabe in Nr. 197.
Im Rest lagen 6-6, 6-5, 6-4, 5-5.

C behielt : 5-0, 2-0.
D behielt : 3-3, 3-2, 2-2.

Rer Gang der Partie war : I . A 4-4, B —, C 4-5, D 5-3-
A 3-6, B 6-1, C 1-5, D 5-2; III . A 2-6, B 6-0, C 0-4, D —
t  i -o'(- im ) c 3'4’ D v ' A 4"2’ B 2-1’ C “ D 14 ;

Auflösung der Skat -Aufgabe in No. 197.
Im Skat lagen g 10 und g O.

A hatte : g "W, e 9, g 9, g 8, r 0 , s 10, s K, s 9, s 8, s 7.
C hatte : r W, s W, e 0 , e 7, r 10, r K, r 9, r 8, r 7, s 0.

I. 1. Stich: s 9, s D. s 0 -t- 14:
2. „ e W, s W, g W +  20;
3. „ e D, e 7, e 9 + 31;
4. „ e 10, e 0 , g 8 + 44;
5. „ e K, r 7, g 9 + 48;
6. „ g D, r W, s 10 — 23.

Den Rest erhält der Spieler.
IT. "Wenn Ä den r 0 gegen s O von C eintauschen dürfte, soverlöre B mit Schneider.

1. Stich : s 10, s D, s W — 23;
2. „ r 10, g W, r D — 46;
3. „ s IC, e "W, e 7 + 6;
4. „ e D, e 0 , e 9 + 20;
5. „ e 10, r W, s O — 61.

Die übrigen Stiche macht C.
Abkürzungen: tr=  Treff (Eichel), p = Prk (Grün),

c —Coeur (Rot) , car = Carreau (Schellen), A —As (Daus),
K = König, D —Dame (Ober), B —Bube (Wenzel).

(Der Ifachdi -nck der Rätsel ist verboten .)

Bilder -Rätsvi.

lege -Rätsel.
Man lege sieben gleich grosse Geldstücke so in 6 gerade

Reihen, dass in jeder Reihe drei Geldstücke liegen.

Rösselsprung.

dort rei zur

glück land * wird gen

ne scheint auch stetes ches wüste WO

dors büßte bren san mansch herz tra
•

n'end son # durch + stets kein

nicht düng vdie wer wird

a a b
|0- 9

e e e e e

0 m m 1 1

0 0 p r r

8 8 t t t

Magisches Buchstaben -Quadrat.
Die Buchstaben nebenstehenden

Quadrates sind so zu ordnen, daß die
-wagerechten Reihen ebenso -wie die
senkrechten lauten. Es bedeutet Reihe:

1. einen Philosophen,
2. ein Organ des Körpers,
3. eine afrikanische Stadt,
4. einen Nebenfluß der Donau,
5. einen Jüngling aus der griechi¬

schen Sage.

Rätsel.
Mein erstes ruht geborgen
Im Schoß der blauen See,
Mein zweites strebt zur Höhe,
Oft deckt es weiß der Schnee.
Das ganze ist ein Städtchen,
Dess’ Bürger fröhlich guckt,
Berühmt sind seine Mädchen,
Berühmt sein Glanzprodukt.

Arithmetische Aufgabe.
Zwei Väter verteilen unter ihre Kinder Walnüsse. Beide

haben die gleiche Anzahl Kinder und bringen auch gleich viele
Nüsse zur Verteilung. Der erste gibt seinen Kindern am ersten
Tage eine bestimmte Anzahl von Nüssen und an jedem folgen¬
den Tag eine Nuß mehr. Der zweite Vater gibt seinen Kindern
am ersten Tage eine andere Anzahl von Nüssen wie der erste Vater,
verdoppelte aber jedesmal am nächsten Tage die Zahl der Nüsse
vom Tage vorher. Beide Väter reichen mit den Nüssen 6 Tage.
Wieviel Kinder hatte jeder Vater und wieviel Nüsse brachte
er zur Verteilung ? _

Vexierbild.

Donnerwetter! Da geht ja meine Alte ! Wo?

Auflösungen der Rätsel iu Nr. 197.
Rätselhafte Inschrift : Das Meer verschlingt Weise und

Narren. — Geographisch -botanisches Rätsel : Baltimore. —
Königszug : Seh ich die Werke der Meister an, So sehe ich
das, was sie getan, Betracht ich meine Siebensachen, Seh ich,
was ich hätte sollen machen. — Arithmetische Aufgabe:
17 24 1 8 15. 23 5 7 14 16, 4 6 13 20 22, 10 12 19 21 3,
11 18 25 2 9.

von

Glas, Kupfer,
~~~~  Vertreter:

ige Gegenstände ans Email,Porzellan,Holz,Marmor,
Per Stück 15 und 25 Pfg. in Drogen-, Kolonial-

lilg “IC. waren-, Seifen- und Haisshaltungsgeschäften.
L ICippp Frankfurt a.

(Fa .1644/3g.) E116

Telephon 6099 . ~

[teilt en
Ml« WM[TS-MlMSjWM

zur Verzweiflung gebracht werden,
deren Gesicht und Körper durch
MeM gelbe ließen,

Wein, Milmerlü.
WHl-Kelse,

UuMen
Fichte». Pickel.

Wejser. KoNwer-

llekmtfdfenöe Erfs
2c. entstellt
ist, bringt

P ., ärztl. emp'ohlen mid tnufenbfadj
bewährt, Preis 1.50 Mk.

Fahrräder A\
O. G. schon für Mk-

Laufdecken 2.90, 8.75, 5 Mk.
Schläuche 2.30, 2.75, 3.50.
Nähmasch. 27, 36, 44 Mk.
Motorrad., Motorwagen billig.

Scltolz , Fahrradwerke,
Steinau a. Oder.C.93. F75

Mmal bei gleichzeiti- irnchooh . gsrAMp dem besten
Op Anwendung von ^ Ulß= ttulCUu , und nnver-
OleichljchsteuHautcreme, Preis 2 Mk., werden tägl. berichtet,
oedcr, der bisher vergeblich hoffe , mache einen Mer-
!.bch. Literatur mit ärztl. Gutachten und zahlreichen
rtiicrkcnnungen Privater gratis und franko von

A. Zucker & ßo . , Merlin 441.
Echt zu haben in den meisten Apotheke «. In Wiesbaden der Br . M.

Parfümerie, Wiihelmstr. 30, Parfümerie M . jawstaettca -,
k'cfe Lang- u. Wcbcrgasse, Drogerie A . Crate » Inh . SSr . C . Crat ®, Lang- j

Moebus , J « h. Knschoid & Selbig , Apothekerhasse 29,'
^aunusstr . 25, Kiing -Drogerie Bä. Müller , BiSm.-Ring 31, GermaMa-
Drogerie von Apoth . C. Porbsehl , Rheins,r. 55. E. II. h 1700) F161

Ueppiges Wachstum .und vollste Blütenpntclit g
erzielen Sie durch Düngung mit 1

äiMiildnilMlill_
(Df. 154 g) F118

Verkaufstellen durch Plakate kenntlich.
IBoukel S& S a .» äiHiss «- ldorr.

Ol mmi
neueste Ausführung,
mit lackiert. Achse
und Metallrädcrri, !) SS

von 31. 6.25 bis *Ji M

2-sitzig, eleg. Aus¬
führung, in versch.
Farben lackiert, H «5

von M. 19.75 bis 8 - 31.

J.BliiüiitMik Ge.,
BiircSig -a «se Sii SS.

GluL-WM. ». Gaunerei,
gegr. 1878, sdmellste Bed., Herstell. wie
neu. So. K « i-liarü , Blücherstr. 6, V. P.

Eine menseiiiiohe Null
.ist jeder , der das Opfer von

Erschöpfung , Geschlechts-
f nerven ruinierender Leiden

3 sonstiger geheimer Leiden i
jj  und radikale Heilung lehrt
Bärtig .,nach neuen Gesichts- ,
| vonSpeZialarztDr .Rumler.2oder alt , ob noch gesund
\  das Lesen dieses Buches
1 teilen von geradezu un-
\  liehen Nutzen ! Der Ge-

^Krankheit und SiechtumLeidende aber lernt die
* a Heilung

^Für Mark 1.60 in Brief-
von Dr. Rumler {

Gehirn - undRückenmarks-
nerven -Z*errüttung , Folgen
schäften und Exzesse und
wurde . Deren Verhütungl
ein preisgekröntes , ei gen-
Punkten bearbeitetes Werk8ür jeden Mann , ob jung [

j oder schon erkrankt , ist I
! nach fachmännischen Ur - j

schätzbarem gesundheit-
sunde lernt , sich vor t
schützen - der bereits

sicherstenWege zu seiner A
kennen.

marken franko zu beziehen >
r Gen* 4^5 Ŝchweiz).

Wertvollste Heilquelle boi
Halsleiden , Asthma  ete.
Broschüren und Auskünfte

Lungentuberkulose
gratis durch die

F1M

Kurbrunnen-Oe Seilschaft , Lippspriinge.

JHösrf Gross
für•vormals

yohann Gross
Schneider.

Kirchgasse 4, I, Ecke Lnisenstrasse.
Telephon 3934 . Telephon 3934.
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HofLieferan t
Sr . Hoheit des JPrinzen Eduard von .Anhalt,

Zanggasse 50, 5eke Webergasse.

ttonditoren-Verein Wiesbaden.
Heute Sonntag , den 8. Mai, nachmittags 4 Uhr:

Ausflug nach Wambach,
Saalba » „Waldlust ".

Eintritt frei.
Es labet höflichst ein Der Vorstand.
NB. Die Veranstaltung findet bei Bier statt. 739k

& & & & & & & & & & **& & & ©ÖÖÖÖÖ © Q €>©

1 Pflanzenkübel. I
H Größtes Lager Preislisten 6
0 WtzN— am  Platze. zu Diensten, s

1 Itl l%l |P Gsttfr . Zroel, $
W Haushaltungs-Geschäft, 8
Ä Ellenbogengaffe8, nächstd. Schlostplatz. 0
w Telephon 252o. 847 g
GOSO 809 &9 GOOOOOGOOOO tSCO SS©9©GG 99 SZ8

Gärtner-Vercin „Hedera",
gegründet 1882.

Sonntag , den 8. Mai , nachmittags 4 Uhr, findet unser diesjähriger

Spiegelgasse 8
Parterren. 1. Etage. Sehöner Garten

Diners und Soupers a Mk. 1.25 und höher
(im Abonnement Ermässigung).

Reichhalt . Frühstücks - u . Abendkarte,
Täglich : Frischen Stangenspargel

mit Schnitzel oder -westphäl. Schinken. 611
_ _ _ _ _ Inh. : Hermann Domschke.

mj&v  sind erstklassige^ QiialitStemaschinen.
Prima Fahrräder mit

Doppelglockeniagerv. M. 54,— an,
bis zu 6 Jahren volle Garantie . Auch Zubehör¬

teile kaufen Sie hei mir am billigsten.
Katalog gratis und franco. F. P. Keller.

Charlottenburc? 486 . Friedrich Carlnlatz 3.

Gasthaus zura Adler, Erbouheim.
Jeden Sonntag wohlbesetzte

1— Tmi - ffinsik . ZU.— 2
Besitzer : Heinrich Ulrich.

\r \sano\
Wirksamstes— _» - Kräftigungs - Mittel 0.5

M« ose allgemeiner Nerven - und vor - k>
auf oeu Jiotts »WM zeitiger Mämisrschwäche von Dni- -1

D, eine Preis - WKA versirLt-mroL ». Aerzt . empfohlen , co
nkfnrt a. M. WUM ... khekons uL, und 10 Mk,

Sleue Vlrisanol -Brsschüre gratis. 1̂
1 * ÖU^te $t. !» Apotheken erhältlich . m-Sekretariat des Fabrik rn Unger, Berlin NW. 7. ^
Bestimmungen In Wiesbaden:

(Fra. 5899) F 9 WSktoria -Apotlieke , Rheinstr. 41.

Znr Einweihung des Kurhausesu. zum Besuche
Sr. Majestät des Kaisers

empfehle

Fahnen , Flaggen,
Wimpeln

zul äusserst billigen fl®i *eiscn»

— Fahnenstangen, Fahnenknöpfe, Wappen, zzz:

„Turnhalle", Kaiscrstratze»
statt. Für Unterhaltung ist bestens Sorge getragen. Freunde und Gönner dcS
Vereins sind sreundlrdist ciugeladen, Der Borstand,

L» grosse Preiburger Ziehung 14., 15., 16., 17. iVlai

Geld-Lotterie L?s£ “ ff.=
Mark

Frieclrlclistrasse 2 $.
Fabrikniederlage : M . Säe ritz , Ellenbogengasse.

Haupt-
gewinne

Billigste Bezugsquelle für
liliUOli mm 9 Infi.Ludwig Hauer,

Tapeteis - Manufaktur
9. Kleine Bisrgstrasse 9. Telefon Wo. 26I8.

Keste scsi jedem Preis . 40

Loseä M. 333 Kgl Lotterie-Einnehmern
und in allen durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen . Wo nicht , versendetdiese Lose die
Lose - Vertriebs - Gesellschaft Kgl . Preuss . Lotterie-

Einnehmer G. m. b, H., Berlin , fißonbiioyplatz 2,
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Sonntag
Montag

Weisses Porzellan Zwiebelmuster,
Milchgiesser

Stück 1.10, 75 Pf ., 55 Pf . 38 Pf ., 15 Pf.
Konipotteller , Feston . . , . ' Stück 35 Pf.
Tassen mit Untertassen Stück 58 und 38 Pf,
Dessertteller , Feston, Stück 45 Pf., 40 Pf.
Kosm pottieren Stück 1.35, 95 Pf ., 60 Pf.
Speiseteller , Feston, tiefu. flach, Stück 58 Pf.
Kaffeekannen Stück2.75, 2.25, 1.50 75 Pf.
Zuckerdosen .Stück 95 Pf,
Platten , oval . . Stück 1.50, 1.10, 95 Pf.
Teekannen . . . Stück2.50,1 .50, 1.3 © Pf.
Körbe , rund, durchbrochen, St. 2.40, 1.85 Pf.
Bagoutschüsseln mit Deckel

Stück 3.50, 2 .95 Pf.
Terrinen , oval . . . Stück 7.50, 5 .75 Pf.

Untertassen , diverse Formen . Stück 3 Pf.
Eierbecher. b 5 Pf.
Fingerbowls . 8 Pf.
Dessertteller , durchbrochen . „ 15 Pf.
Menagen , 3-teilig . „ 18 Pf.
Zuckerdosen mit Deckel . „ 18 Pf.
Salutieren St. 58 Pf., 48 Pf., 38 Pf., 28 Pf., 18 Pf.
Aschenbecher . . . . . . Stück 1© Pf.
Feuchter . . . . 12 Pf.
Kaffeekannen Stück 38 Pf., 25 Pf., 19 Pf.
Bierkrug , gross za. 1> Liter, Stück 29 Pf.
Bufterglocken , gross . . . „ 38 Pf.
Tablettes , schöne Formen . 48 Pf.

Milehgiesser St. 38 Pf., 28 Pf., 18 Pf,, 15 Pf.
Zuckerschalen Stück 20 Pf., 15 Pf., 9 Pf.
Eierbecher .Stück 1© Pf.
Tassen mit Untertassen. . . Stück 3 © Pf.
Dessertteller , Feston, St. 29 Pf., glatt 25 Pf.
Teeftassen mit Untertassen . Stück 38 Pf.
Platten , oval, St. 1.25, 98 Pf., 78 Pf., 58 Pf.
Kaffeekannen Stück 95 Pf., 75 Pf., 58 Pf.
Speiseteller , tief u. flach . Stück 50 Pf.
Kompott !eren St. 1.65, 1.20, 75 Pf., 50 Pf-
Saucieren .Stück 1.65 Pf.
Teekannen . . Stück 1.45, 1.25, 95 Pf.
Brotplatten .Stück 98 Pf.

TeSejsSion
tm. Telephon

950.

Mknergslse
Frida Wolf , Modes,

Gr. Burgstrasse 5.
Gegr. 1838, — Lrlepbsn 3555, 5i

‘ - 5 verleb, ausffibrungen.
Wetterfeste ladtiero©.

Letzte« eudelt inL!e4ermeier-LtII. — tfreltlllUB zeniez« Mensten.
Lngros. Gröhte ÄUL«sbl fit modernen Robf-Kodeln» L» sr

Möbel - u.Innendekoration
Schwalbacherstrasse 34/36,

Ecke Wcllritzstrassp.

Iresse ü& 8ssf @ liam §p
liomfil . Wolm -, Schlaf «, Hflei-rcn - und SpesseKsiczmeir,
Salons , Kinzelmö ' bcl , sowie moderner Mürlien*
Einrieliliing :eiii in nur garantiert prima Ausführung zu äußerst

billigen Preisen.
Reelle Bedienung. Kostenanschläge bereitwilligst.

Spezialität : Brautausstattungen . 301

(garantirt rein) F878
des „ Bieusnzüchtcr -Bereins

für Wiesbaden und Umgegend " .
Jedes Glas ist mit der „ Verrirrs-

Plomdc " versehen.
Verkaufsstellen : Markt-

stratze 14. Baaiä «« <-ner . Moritzstr. 1,
llorinaon , Slbelheibftt. 50, Welier,
Kasser-Friedr.-Ring6, «Sr, >«i,Gocthestr.-
Ad olfsa llce,8«I,ü >er , Hcllmundstr. 12.
»endriol «, Dambachial 1.

Msrdscksner SssosttenosrZe
der

Deutschen Bank
Fernspr. 164. Wflhelmstr . lOa . Fernspr, 164.

Hauptsitz : Berlin.
Zvslxniee erlakennxkn: Augsburg, Eremen, Dresden. Frankfurta.Main,

Hamburg, Leipzig, London, München, Nürnberg; 409

fX ™,,"- 3GO Millionen.
Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte

an allen Hauptplätzen der Erde.

Aparte Aeulieiten
zur Garnierung feiner Damen -Toiletten,

sowie große Auswahl in

Tiill-, Spachtel-, Yalenciemies-
Posamentier,

Spezial-Hans für feine Baiewoäse
ICirchgasse 25.

Auswahl gerne zu Diensten

z, Iß,000 Tellur,
Speiseteller . , 10 Pf.
Dessertteller. . 8 Pf.

Zirka

12,000 OOßrtassBi
Stück8, 5 u. 3 Pf,

500 Pleisclp alten
Stück 58, 40
48, 38, u. IO Pf.

600 Im« ,
extra gross, Stück 75 Pf.
klein, „ 18 Pf.

1000 iittffll,
gross, [7

Stück 15, 12, 8, f)  Pf.

200 Saucieren,
schöne Formen
mit Henkel und 40
glatt, St 78, 53, 4 (3 Pf.

Delftmuster.
Milchkannen . . . Stück 35 Pf.

Dessertteller . . . „ 45 Pf.
Tassen mit Untertassen,

dünn . „ 48 Pf.
Zuckerdosen . . . „ 65 Pf.
Dejeuner - Kannen „ 95 Pf.

Za. 8000
Restposten einer erstklassigen

Untertassen mit
buntem Dekor . Stück 3 Pf.

Milchkannen,
bunt . . Stück 18 u. 15 Pf.

Teekannen,
bunt . . . . Stück 25 Pf.

Kaffeekannen,
bunt . . . . Stück 48 Pf.

Einzelteile.
bayerischen Porzellan-Fabrik.
Fingerbowls,

bunt. Stück 18 Pf.
Kuehenteller,

bunt . . . . Stück 25 Pf.
Tassen m. Unter¬

tassen, bunt . Stück 25 Pf.
Zuckerdosen,

bunt . . . . Stück 25 Pf.

Küchen-Artikel.
Suppenlöffel . . . Stück 48 Pf.
Fleischklopfer . . „ 48 Pf.
Quirl breiter . . . „ 68 Pf.
Durchschlüge

mit Stiel . „ 75  Pf.
Nudelrollen . . . . „ 75  Pf.
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KLES ER
NUTZEM

GROSSER
UMSATZ

Hübel
Beitem

Komplette
Ausstattungen

WIESBADEN,
ISilislseii ' gsSatz

No . 3.

«W ®*
r

Taunus - Cafe - Konditorei
( Taunus - Hotel ).

Elegantes irorn .elim .es Lokal.

Eröffnung Montag , den 6 . Mai er.
nachmittags 4 Uhr.

Sonntag? den 3. Mai: Ausstellung und festliche Beleuchtung. 7391

Natunvein-Versteigerung
Gutsbesitzer,«» Wilhelm Eber,

Dienstag

in Kochheim
am Main,

den 7. Mai 1907 , mittags 1 Uhr , i'm' Saale des Gasthofes
„Burg EhrenfeLs" daselbst.

5 halbe Stück 1902er, 21 do. 1903er,
16 do. 1904er, 8 do. 1905er felt$ST e

Allgemeine Probetage in Hochhcima. M., Kirchgasse 34, am 30. April,
2. und 3. Mai , IO vormittags  bis 4 nachmittags . _ (No. 1338 W.) F41

Weiu-Bevftergerung
zu Eltville iw Rheruguu.

Samstag , de» 11. Mai d. Js ., LẐ /s Uhr machmittags,
gelangen in der „Burg Cratz " zu Eltville:

1/1, 56/2  Stück 19 ©5 et Rauenthaler
4/2 .. INttker

Gewächse des

Nimmel'schen Weinguts
zu Ranenthal zum Ausgebot.

Allgemeine Probetager 7. Mai im Kelterhause des Versteigerers zu
Kcmenthal / sowie am Tage der Versteigerung von IO bis 11 '/- Uhr vorm, im
Werst eigerungslokal. _ _ (Nr . 2677 ) F 40

wem -Versteigerung
zu Johannisberg iw Rhg.

Montag , den 18. Mai 1907 , nachmittags 2 Uhr, läßt die Ber¬
einigung Johannisberger Weingutsbesttzer im Saale des Gasthauses zum
„Schloß Johannisberg " folgende selbstgezogene Weine als:

4 Halbstück IVVKer,
23 „ lSV4er,
ZK „ IVK.ser,

2 „ ISKKer
aus befferen und besten Lagen öffentlich versteigern.

Probetage iür die Herren Kommissionäre am 23 . April , allgemeine
Probetag « am 7. n . 10. Btai. _ (No.2688) F41

Garten * mt

tDeranda * / vöbel.

Triumphstühle, Rollschutzwände.
Grösste Aus-rohl . — Billigste Preise.

S. BlumentlMl&Cs.,
Kirchgasse 39/41. K 4

Komplette

Küctien-Dnriclitiinoen
in jeder Preislage

empfiehlt

Franz Flüssner,
Wellritastrasse S>

Die MeOBeüer
WvhIsllhE-WriAmz
„Brocketlheim"

Adolfstr . » , Hth . P .,
bringt sich' mit bcr Bitte um gütige
Zuwendung in Erinnerung. Kleider,
Schuhe, Wäsche, Möbel, besonders
Betten,s'üwie Bettzeug,ferner Flaschen,
Bücher,Zeitungen, kurz alles im Haus¬
halt Ueberflüssige wird nach vorheriger
Anmeldung im „Brockenheim" durch
I.. Ketten majer unentgeltlich
für uns abgeholt.

Bekanntmachung.
Am hiesigen Platze habe ich eine dUtltkU - , Bohnen - n . Tomaren

Treiberei errichtet und mache hiermit bekannt, daß ich jeden Dienstag«
Donnerstag - und Samstagvormittag 7 Uhr ans dem Markt , a«
Wiegehäuschen , mit stets frischen Gurken und Bohnen vorerst eintrcffe

Pöfßi * tlÄft/vI inn Gärtnerei : Frankfurtcrlandstr .,
1 ’ iill li ' i jUl !, , nahe Haltstestelle Südfricdhof.

Amerik.Korsett-Salon
Schützen liofstr. 2, Ecke Langgasse,

Spezialgeschäft I. Ranges.
KorsettsVerkauf des echten

Pariser Korsetts
H. P. „A la Bergere“.

Korsetts 8. L.
„Prima Donna“,

Amerik.Korsetts
in allen Preislagen.

Sarah Bernhard
la Parisienne,

Carlix-Korsetts
für starke Damen.

Pariser Gürtel
Tüll-u.SDort-Korssits

Grösste Answa -lit
in

Strnmpfhalterii.IJntcrtaillcnu.lnterröcken.
Horsett -Anfertigwng - nach Muss.

A . Merke
Schiitzenhofsirasse 2

Noelles Gummi-Absätze
und von vielen ärztlichen Autoritäten
sind orthopädischen Anstalten als das

Vorzüglichste anerkannt.
Bewährteste Konstruktion und Qualität.

Keine Erschütterung - des Körpers.
Alleinverkauf für "Wiesbaden und

Umgegend:
Peter Bieber,

Schuh Warenlager und Mnssgeschäft,
NW (älranieiistr . 19.

Aufträge nach Hass.

Grosses Lapr in ScMnarra
nur bester Fabrikate

bw  hilligen JPreisen.
Beparatnren werden sorgfältig

ausgeführt.

Weit mNer Preis
kaufen Sie

eleg.Kemll-Y.WÄMYM
(nur einzelne Mustcriachen)

22 Nengasse 22,

BchMMtliches Roll-kMploil
der ver.Spediteure, H.m.ö.K. Telephon 917.

Prompte An - und Äbfnhr von Stückgütern.
Täglich fünfmalige Kilgutöesteüüng. 623

BMllii mir im kiiier-MerlWilBBmiie
Sdiniof Siii.

!&§?** Bitte genau auf die Firma zu achten. -

Lokal-Sterbe-Versichernngs-
Staatlich genehmigt . — Reservefonds Mt . 135,000.

Betriebskapital Wik. 10,000.
Bisher gezahlte Sterbegelder Mk. 420,538 . — Eintritt zu jeder Zeit-

Eintrittsgeld im Alter von 18—25 Jahren Mk. 1.—, von 26—30
Mk. 2.—, von 81—35 Mk. 3.—, von 38- 40 Mk. 5.—, im 41. Lebensjahr
Pik . 7.—. im 42. Mk. 10.- , im 43. Mk. 15.—. im 44. Mk. 20.—, im 45. Mk. 25 —

Monatsbeitrag im Alter von 18—29 Jabren Mk. 1.—; 21—25 Jabren
Mk. 1.20 ; 26 bis 80 Jahren Mk. 1.40 ; 31—35 Jahren Mk. 1.60; 36- 40 Jahre«
Mk. 1.90 ; 41- 45 Jahren Mk. 2.20.
Borstehende Monatsbeiträge gelten nur für neu eintreterrdeMitglieder.

Sterbegeld 600 Mark. "V?
Anmeldungen und jede gewünschte Auskunft bei den Herren: SSeil-

Hellmundstraße 38 ; stoli , Zimmermannstraße 1 ; i . emiws , Hellmundstraße o!
SSbrliArdt . Westeudstraße 24 ; Krnst , Philippsbergstraße 37; «,' roll , Ecke
Wcllritz- u. Hclenenstraße : Werkes , Blüdicrstraße 22 ; Halm , Feldstraße 1!
94unz , Feldstraße 20; Reusing , Bleichstraße4; Kies , Friedrichstraße 12-
8ci >leister , Moritzstr . 1b ; Sprnnbel iZingcl Nächst), Kl. Burgstr . 2; ® *yi ’;
Herderstr . 35, sowie beim Kassenboten 8,, »es , Schiersteinerstr . 16. ' F8w

G. m. b. H.,

W einhandlung,
Loge Plato — Friedbriclistrasse S7 — Telephon 465

empfiehlt ihre

Ufaein - iGsadlŜ oselweisie,
ISoreSeaMX - asnd Südweiirae,
Sewtsclie ScSiatsstsweiiiej

und Französische Champagner.
Preislisten stehen zu Diensten. 6930

°wpf.
•hetii!
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Charlofle
Olockenfasson, joa

i£
feines Geflecht, mit Seiden-

und Sammt - Garnitur,
und Pose . JS. Mk.

Spezial -Angebot
in

am eti ' Kiiten.
In der

L. JEteige
sehenswerte

Formose
Glockenform

fff'
Constanze

Glockenform
mit, Shawl - Garnitur,

Flügel und reicher
Untergarnitur . . Mk.

aus den
ersten S- ariser

und
Wiener Salons,

sowie im

eigenen Atelier
angefertigter

Model!-Kopien.

r/’
Scania

Bretonneform,
in weiß u. champ., mit eleg.

Band- u. Sammt - Garnitur
und 2 Posen.

f
VFMk.

aus feinem Bast , eleg.
Shawl -Garnitur, und

. Pose

für junge Mädchen,
Ia Manila mit Sammtband-

Garnitur. . W Mk.

7W

Orifinal-Fariser und Wiener Modelle IftMk . I

Eigene Modelle in aparten Ausführungen ß sss 1

Englische und Wiener Hüte»„oS„A„„M_ Q S « 1

SPOI1 Hüte in neuesten Formen und Geflechten | SS P

Ijiifärnierte ilflte aus Stroh,Roßhaar und anderen feinen Geflechten. von
9Sil1

linder- und Backfisch-Hüte 85 1

Edith
Kinder-Blocke, Ago

aus Ia Manila , mit hoch¬
feiner Büschen - Garnitur
und Blumen. Mk.

V

iffige Gelegenheit für AM « tt. gefeite
febÄÄfÄÄSsr 11 ”" b"-
bit-i' - S' ’5a§  *n ' )er  Korbgaffe 13 geleaene Haus, z_' iorpr ittiX trr . f a vja  cv » t «k. o, -- u

ine ieti vorgerückten Alters des
ditor.V7.^ ?r ' s' ^ s ^ rffllune io gelegene» aus , za. 816 ŝ -Mtr . cnth., mit Kon-

l-' t Zähren bestehend, öffentlich in Eigentum versteigert., N'-gew. Taxwert des Hauses Mf. Vielen_ Vmn
"etl  täglich von 1 bis 6 ,Uhr.

Mainz , 8. Mai 1907.
Nähere Auskunft erteilt der Unterzeichnete.

(Nr. 4600) F 42
Justiz rat CJasssier,r Gr. Notar.

med . W.  Franke ^
chrenisohe Haut-ifztmr  cnromscne «aut- u.

Iii .ä <22 ' M.  E&ülM ®5 >Jt ®H «53 MM
(Beingesclnviiro , _Krampfadern , Venen¬
entzündung , nässende und trockene
Flechten , Salzfluss , juckende Ausschläge,
Gelenkleiden , Klefantiasis ). Die Behandl¬
ung geschieht schmerzlos , ohne Operation , I
ohne Bettruhe n. Berufsstörung!

lätifes Verlangen Sie meine Schritt üb , Beinleiden ! 1

Wiesbaden , Nerostraße 35 ,
nur Mittwoch nnd Larnstag 8 - 6 .

emvt Ilmen mit, daß alles in bester Ordnung ist und kann Sie nur bestens
"n . Ich fpreche Ihnen meinen Dank aus für die erfolgreiche Heilung'"erFrau.
Wiesbaden , 10. Febr. 1907. Peter Scheib , Schuhmacher.

, ^ ile Ihnen mit, daß meine Beine hergestellt sindu. bin mit
sehr zmrieden.
Wiesbaden, Hochstütte 6/8.

zhrer Behand-

Frau Snlzbach , Droschkcnbesitzcr.
rß® Jfnnn  Ihnen mit Freuden Mitteilen, daß mein Bein sehr gut geheilt ist.

Jahre an einem schmerzhaften Beinleiden, so daß ich meine häuslichen
^ rankeb  weiten nicht mehr verrichten konnte. Durch die Behandlung des Herrn vr . F

Utein Bein vollkommen geheilt ohne schmerzen und ohne Berufsstörung.
Biebrich a . Rh . , Elisabethcnstr. 21. Frau MUH. Pcitz.

Non EiE kann Ihnen nur Freudiges von meinem Beine mitteilen, denn ich bin
g ?3 gesund und kann meine Arbeit verrichten wie früher, habe auch keinerlei

-bMerzen mehr. Nochmals vielen Dank, daß Sie mich so zufrieden und glücklich
‘Jcm acf)t haben. x 77

Nnekershausen , Zollhaus b. Wiesbaden . Frau MUH, Scharfer.
— Obige Patienten geben aus Nückantwortkarte Auskunft. ^

6
Kirchgasse 89/41.

Privgt - Mittagstisch,
gut bürgerl., empfiehlt von 70 Pf . an,
auch außer d. Hause, Aboniiem. billiger,
Heil nmns rtfrt1e 36, 1.

Zahm- Atelier
für grauen n . Kinder.

srZiz vr. Essner Wwe.,
Dentiste,

Sprceb st. 9—6, Moritzstr. 4,2. Maß. P r.

BervieLfältisiUWen

von RnndfÄreiber «, Karten , Zeug¬
nissen, Kostenanschlägen , Theater-
stütken je. in Maschinenschrift.

ssmlenWje
Uirch gaffe 30 , 2. Tclcblro» 3875.

IW (1 ssfflkf(> n- 1,1 Kranke»pflege nfts-
ANUhtUjt , gebildet, empfiehlt sich.

Busrnnraffage (nach ärztl. Verfahren)
zur Erzielung voller Büste.
_̂ fy.ftedrichstra sie 18 , 3.

Berühmter Phrcnvlupe
ist hier. Ters. deutet Kopf- und Hand¬
linien nach streng wissenschaftl. Methode
jed. menschl. Alters ohne segl. Be¬
einflussung. Sprechst. von 9- 9 Uhr
ob- ,l>s Herderstraße21, P . rechts.

Hohe , mich als Spezialarzt für

Ohren - , Hasen - und dfalskrankheifen
niedergelassen.

JDr . niecl . UrncRemn iiller,
jLuisensir &sse -4.

Jedem Liebhaber einer ladellosetr Speisckartoffcl empfehle:

a badische Üap .honiim-Kartöjfeln
Mit Proben und Preislisten gerne zu Diensten.

Außerdem vorrätig : JttÄUsErßbp

PrLßdeuL Krüger, Nieren -, EierkarLsffeLn,
LaNyManns Arende, MaZtskartoffelK.

mT‘ rs  Ferd . Alexi .^
Lieferant visier Hotels und  Pcusionen.

Existenz und Reichtum?
In kürzester Zeit ist ein Vermögen zu verdienen. Für E 8 i § s-

bÄÄeI ! ist die Lizenz einer ges. geschützten Erfindung zu vergeben.
Fachkenntnisse nicht nötig. Risiko vollkommen ausgeschlossen. Das not¬
wendige Kapital ilt ein sehr minimales. Ernstlich entschlossene Refleklauten
wollen sich persönlich melden Montag , den 6 . ds . , vormittags von
16—1 Uhr u. von 3—6 Uhr im Hotel Einhorn b. Vertreter. F76

Vertreter
erstkl. Militärd . - Aussteuer- u. Lebens- ^121
vers.-Ges. für Wiesbaden u. Umq. gegen sucht bestempf., kath., sprachenk. Kaufm.

net t mit 10,000 Mk. und mehr, an Nachweis!
LMM 4 - r00 . gesucht. Offerten sol. Gesch. Ost. um. w
untere , « ©& an den Tagbl.-Berlag. an Süudair 5tos se , Frankfurt a/M

Seieilfpti
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_ Speäifton
von Gütern und Meise - Effekten.

ÄSfe®l»fmisp ®rf
von u. nach allen Orten des in- u. Auslandes.

Wissdadener? TsgblM« Morgeu-Ausgaüe, 4. Blatt. Nr. 209 .

liL Adriah
BAHN HOFSTRASSE 6. TELEPHON Nr. 59.

Aufdewskrung
von einzelnen Koffern , Möbeln , sowie

ganzen Hanseinriebtnngen 7018
in besfceingerichteten , feuersicheren Lagerhäusern,

Stahlpanzergewölbe (Tresor) für Wertsachen.

Hirtel Acöor BatUsans.
Grüne, _ Leut ., Zwickau . — Mat-

fhiesen , Fr . Telegr .-Sekretäx , Brom-
berg . — Seidel, ,Beut ., m . Fr ., Berlin-
iWihnersdorf . — Lflünann , Kfm .,
Bingen . — Meyer , Apotheker , m . Bk.,
Duisburg . — Hoehstetter , Oberstabs¬
arzt Dr ., Stuttgart . — Chaskes , Frl,.Wilna.
j Hotel zu « menen . Adler.
; Kiinkler , Kim ., m. .Bk., Kassel . —
j'Bieder , Fr ., ,Balingen . — Voigt , Kfm .,
'Meissen . .,

Hotel Aogir.
Kock , Kim .-, Buenos -Aires . — van

.Genep, ,Fr ., Haag ..— Kock , FrL , Bonn.
— van Ingen , m. Farn ., Haag . --
.Junkers , ,Kfm ., m . Fr ., Bheydt.

Astorxa - Hotel.
Jtsememarm, FrL , Berlin . — Landau,

Kim ., m . Fr ., Lodz.
IJeSsrfsehor Hof.

Seidigen , Kim ., Emsdetten.
Bellevue.

Frommarm ; Rent , m. Tocht ., Eupen.
f—  Salmhofer , Wien.
, Hotel Bender.
_Scheermann , Fr . Prof ., Lübeck . —
iWaegand, Fabrikant , Apolda —
,Zabel, FrL Rent ., Gharlcttenbnrg . —
î chnlz , Fr . Rektor , Charlottenburg,

Hotel Biemer.
T Mackay , Baron , Haag . — Mackay,
lieemstede . — Eisenberg , Kfm ., Elber-feld.

Scliwaxzer Bock.
. Orfb , Fabrikdirektor , Kaiserslautem.

Grth , Fr ., Kaiserslautern . — Bohn-
nmg , Kfm ., m. Fr ., Berlin . — Wal-
d-OWf Kfm ., m . Fr ., Hamburg.

25wei Böcke.
Zebnpfenig , Kand . med -, Bonn . —

Zehnpfemg , Fr . Bent .. Bonn . —
Hempelmann , Fr ., ra. Tocht ., Köln . —
Seherzmger , Warschau . — Giesse,Dresden.

Hotel Branbach.
Möller Rent ., Hamburg . — Habe,

J-tanorentmeister , m. Fr ., Neustrelitz,
t Goldemer Braunen.

/r -- Magdeburg . — Reifen-
mtn , rr ., Gentheim . — Diekmann , Fr.
Rent ., , Elberfeld . — Wroblesska , Frl
Buck . — Wrobiesska , Fr . Dr ., Buck!
~ Barteclca , Fr . Rechtsanwalt , m . 8.,
NmatonuscheL - — Blaurock , m. Frau
Dresden . Lorenz , Kfm, , Traben
Trarbach . — Lipschitz , Kfm ., War-
b̂ hLu. Haas6 , Kfm ., m . Fr ., Braun-
schweig . . — . Franzmann , Stud ., Bonn.
— Gareis , __ Fabrikant , Liegnitz . —
Pitschke , Kfm -, Eberswalde.

Hotel Burghof.
Aron , Kfm ., Berlin . — Forell , Kfm .,

m Fr Breslau - Schuring , Kfm .,
Düsseldorf - Haase , Kfm ., Kottbus.
— Hecht , Kfm ., m . Fr ., Chemnitz.
• Ceutral - Hotel.

Schloss , Frl ., Berlin . — Lan , Fr . Dr .
Hamburg . - Huttmaun , Fr . Reut.
Hamburg . - Loff , Fr . Rent -, Ham!bürg.

Hotel Ckxistmaam.
Rossel , Ing ., m . Fr ., Berlin . —

ßchönewath , Köln . — BoiTosch , Köln.
Motei n.  Badkans Continental]

Arp , Kfm ., Hamburg . — Gesswein,
Sri Chile . - Erk , Fr ., Kalk . -
Sethe , kr ., m . Tocht ., Edinburgh . —
CechowT.cz, Kfm ., Posen . - Zöllner,
ü eneraf,Superintendent , Münster.

Harnastädter Hof.
Thal , Riga . — Cyrus , Rent ., Linz.

.Deutsches Hans.
! M^ mecke Dr . med ., m. Fr ., Berlin.

— Petersohn , Kfm ., m . Fr ., Berlin.
Rao -anstalt Bietenmiilile.

Friedeswitga , Frl . Schwester , St.
Blasien . — Münich , Direktor , m Fr
bt Blasien . — Wiesel , Kfm ., War!schau.

Hotel HinKora.
behacke , Kfm ., Düsseldorf . — Son¬

dermann , Kfm . Berlin . - Böhmen,Kfm ., m . Fr ., Köln.
>, Englischer Hof.

Strauss , Frl ., m . Bed ., Nürnberg . —
Ä wJ r ' « « - -
, Hotel Erbprinz.

Bäüe , Kfm ., Börrstadt, . — Fuchs,
Radeburg . — Ehrfurth , Kfm ., Kaisers-
Jautcrn . Lachmüller , Hamburg . —
Jung , Kfm ., Mannheim . — Fritze
Kfm ., Hamburg . ’

Europäischer Hof.
Scbuylen , Kfm ., Köln . — Münch,

Ir ., Hof m Bayern . — Hutzelmann,
Ir ., Kulmbach . — Lasar , Kfm ., Frank-
furt . — Strabel , Fr ., m . Tocht ., Dres¬
den . — Baruch , Berlin.

Hotel Falstaff.
Thal , Fabrikant , Riga . — Holzhey,

Kfm ., m. Schwest, , Rudolstadt . --
•Anders, Hauptm . 3.. D ., Berlin.

Friedrickskof.
_Ruf , Kfm ., Speyer . — Vicolet,
Kim ., Bordeaux . — Duckstein , Kfm
Frankfurt . — Riese , Kfm ., m . Frau,
Ef sen . — Schneider , Eisenb .-Sekretär,
Elberfeld . Beckmann , Eisenbahn-
Sekretär , Elberfeld . — Heiner , Kgl,
Rechnungsrat , Essen.

Hotel Fnlir.
Schnock , Er ., Quedlinburg . —

Diirmg , Fr, , Berlin . - Churheber , Fr .,
Charlottenburg . -- Cetling , Fr ., Strihlean der Elbe.

Br . EriedlaenderL
Sanatorium Friedricksköke.
Sonnenfeld, Kfm., Pr . Herly b. Schl.

Grüner Wald.
Boesner, Kfm., Neuwied. — Levy,

Kfm., Mülhausen (Eis.). — Wied¬
mann, Leut., Göttingen. — Blnmen-
H-al, Kfm., Leipzig. — Oppenheimer,
Kim., Köln. —- Herz, Kfm., Köln. —
Feist, Kfm., Koblenz. — Schmidt,
Kfm., Brüssel. — Eisenberg, Direktor,
m. Fr ., Berlin. — Hoffmann, Kfm.,
Berlin. — Menzel, Kfm., m. Fr .,
Dresden. — Zeilinger, Kfm., Berlin. —
Haubrich, Kfm., Köln. — Koch, Kfm.,
m. Fr ., .Halberstadt . — van Hcuwe-
ning, Kfm., m. Fr ., Nymegen. —-
Roscnthal, Kfm., Hadamar. — Riess,
Kfm., Annaberg.

Hamburger Hof.
Bokenkrüger, Fabrikant , mit Frau,Elberfeld.

Hotel Happel.
Kessler, Kfm., m. Fr ., Dortmund.

Wild, Kfm., Koblenz. — Metzler, Fr.
m. Tocht., Düsseldorf. — Weil, Kfm..München.

Hotel Hokenzollera.
von Roy, Bankdirektor, m. Frau.

Dresden. — de Schepper, m. Fr ., Arn¬
heim. ~- Bürhaus, Bankdirektor, mit
Fr ., Düsseldorf.

Vier Jakreszeiten.
Landau, Fr . Geh. Rat , Berlin.

Landau, Fr . Prof., m. Bed., Berlin. —
Buecking, Fr ., m. Frl ., Frankfurt,
Preuner , Prof. Dr., Berlin. — Höhn
Fr ., m. Sohn, Berlin.

Hotel Imperial.
Krauss, Direktor , Esslingen.

Hering, Fabrikbös., m. Tocht., König¬
stein a. Elbe. — Hirt , Fr ., Berlin.

Kaiserhad.
Kraft , Fr . Gutsbes., Berlin.

Guirmand, Fr ., Berlin. — Wallwitz,
Fr . Bauinspektor, Kreuzburg. — Haus¬
sen, Mölneby.

Freindeü̂ lferseiölisiiso
.Hotel Kronprinz.

Isselbächer , I\ fm., Limburg . —
Krouheim , Erl ., Bromberg . — Scheyer,
Fr ., Berlin . - - Balinowslri , Kfm , Neu¬
stadt.

Kaiserliof.
Lindgens , . Erl ., New York.

Lindgens , New York . - Bracke , Kfm,
Braunschweig . — Hanau , Fr ., Düssel¬
dorf . — Walff , Fr ., Berlin.

Privat - Hotel Goldene Kette.
Gxätte , Kfm ., Köln . — Loewenthal,

Kfm ., Essen . — Frankfurt , Kfm .,
Essen . — Pietsch , Fr . Rechnungsrat,
Berlin . — Frankfurt , 2 Hrn . Kauf !.,
Krefeld . — Büschel , Fr . Rent ., Berlin.
— Bruchmann , Kfm ., m . Fr ., Krefeld.
— Kessler , Kfm ., Düsseldorf . •— Heil
bronn , Fabrikant , Barmen . — Münch,
Fr ., Hof i . Bayern . — Hutzelmann,
Fr ., Kulmbach . — Krenkels , Kfm .,
Düsseldorf.

Kölnischer Hof.
Weber , Gutsbes ., Gr .-Lichterfelde.

Wxedenroth , m . Fr ., Zürich . — Graf
von Landsberg , Gutsbes ., m. Frau,
Gemen.

Badhans zn Kranz.
Fachmann , Fr ., Berlin . — Tauscut,

Reut ., m . Fr ., Frankfurt.
Goldenes Kreuz.

Maempel , Arnstadt . — Plüscbau,
Stud ., Karlsruhe . — Armknecht , Ing .,
Charlottenburg . — Reimer , Fr . Rent .,
Charlottenburg . — Lehmann , Fabrikb .,
m. Fr ., Gemrode.

Weisse Lilien.
Hartmann , Kreistierarzt Dr ., Cor-

bach . — Schubert , Kfm ., m . Frau,
Dresden.

Metropole n . Monopol.
Träger , Kfm ., Berlin . — Maas , Fr .,

m . Töcht ., Berlin . — Frommei , Fr.
Geheimrat , Berlin . — Pick , Kfm .,
Köln -Nippes . — Schrämli - Bücher,
Basel . — Schumacher , Ref . Dr .,
Aachen . — Creutzen , Fr ., Aachen . —
Freudenthal , Fr ., Berlin . — Itzig , mit
Frau , Berlin . — Triibig , Major , Stutt¬
gart . — v. Bartenwäffer , General , mit
Frau , Marburg . — Mörsbach , Berg¬
assessor , Dortmund . — Coler , Oberst,
Köln . — v. Busekist , Reg .- u. Baurat,
Danzig . — Cordes , Bremen . — Ober¬
lein , Hamburg . — Göbel , Oberst,
Danzig . — v. Wagner , Ing ., m. Sohn,
Dunaburg . — Heuse , Baumeister , Cnar-
lottenburg . — v. Boehm , Oberst , Ber¬
lin . — Kröschell , Frl ., Essen . —
Funke , Bergwerksbes ., Essen . —
Casparv , m . Fr ., Nürnberg . -— Wallot,
Leut ., Köln . — Crado , Kfm ., m . Sohn,
Lüneburg . — Timm , Frl ., Köln -Linden-
tbal . — Langen , Ff . Dr ., Köln -Linden¬
thal

Hotel Nassau ti . Hotel Cceilic.
Westmaeth , Lady , m. Bed ., Paris . -

de Pavlowski , Fr ., m. Tocht . u . Bed .,
Paris . — Schröder , Fr ., Berlin . —
Spieckermann , Fr . Oberleut ., m . Ge¬
sellschaftsdame , Berlin . — Valborg-
Backström , Hauptm , m. Farn ., Stock¬
holm . — Beckmann . Rent, ., Königs¬
winter . — .lauer , m . Fr ., u . Bed ., New
York . — v. Poell , m . Fr ., Düsseldorf.
— laendler , Verlagsbuchliändler , mit
Fr ., Berlin . — v. Wenzel , Fr ., m . T.
11. Bed . . Bergen . — Bauermeister , m.
Fr . u , Bed ., Hamburg . — v.Guilleaume,
m. Fr . u . Bed ., Köln . — Hunscheid,

Hotel Mehler.
von Frankenberg , Oberleut ., Köln, —•

Boers , Stabsarzt Dr ., Mülheim (Ruhr ) .
— Fischer .mann , Pfaffendorf.

Hotel Minerva.
Bleykmans , Amsterdam . — von

Blumenthal , Rent ., Berlin.
Hotel - Rest . Nassauer Warte.
Nassat , Leipzig . — Koch , Köln.

Kurhaus Bad Nerotal.
Bnderus , m. Fr ., Giessen . — Jakoby,

Kfm ., Hamburg.
Hotel Nizza«

Wen dt , Frl ., Weimar.
Nounemhof.

Kaiser , m . Fr ., Kirchberg . — Haen-
lein , Kfm ., Hamburg . - Evers , Kfm .,
m . Fr ., Essen . — Tönnes , Eppstein.
Gildemeyer , Kfm ., Düsseldorf.

Hotel Oranien.
von Bieberstein , m . Fr ., Posen.
Prof . .Pagensteeliers Klinik.
Frank Austey , Kfm .. Boscombe.

Finstone Maxwell , 2 Frl ., Easton Penn.
— Helft , Fr ., Heidelberg.

Palast - Hotel.
Neuburger , Generalkonsul , München.

— Lob , Frl ., Stuttgart . — Kahn . Fr .,
Stuttgart . . Mayersohn , Fr ., m . T-,
Warschau . - Aronsohn , Kfm ., Berlin!
— Goldschmidt , Kfm ., Hannover.

Hotel du Parc u . Bristol.
Lövenskidd , Oberst , Christiania.

Nienskodt , Ivfm ., Kopenhagen.
Kiar , Fr . Rent ., Christiania.

Pariser Hof.
Voss , Fr ., Berlin . — Heidenreich,

Frl ., Berlin , — Hinkel , Fr ., Char¬
lottenburg.

Hotel Petersburg.
von Masimovitsch , Fr ., Petersburg.

— von Kosloff . Fr ., Petersburg . —
Ozeroff , Fr . Exzell ., m . Begl., Darm¬
stadt . — Bles, Fr ., Haag . — Bles , Dr.
jur ., Haag . —- Dixon , m . Fr ., Liver¬
pool . — Buhl , Frl ., Karlsruhe . —
Groenen , Kfm ., Holland.

Pfälzer Hof.
Lenzen , Bestwig . — Schäfer , Kfm .,

Flacht . — Bum , Fabrik ., Nymegen . —
Folnhe , Fabrik ., Renken . — Busse,
Kfm ., Berlim — Leucht , Hoffenheim.
— Rogaseh , Kfm ., Köln.

Br . Plessners Kurhaus.
Frank , Frl ., Halberstadt . — Cooper,

Fr ., Berlin . — Marqueur , Kfm ., m . Fr .,
Charlottenburg.

Sur neuen Post.
Lang , Strassbm -g. — Vogel , Strass¬

burg . — Bauer , Techniker , Dalsheim . —
Schmahel , Geroldsgrün . — Brosig,
Oberbahnassistent , Breslau . — Vogel¬
mann , Ivfm ., Bonn . — Settel , Musik .,
m . Fr ., St . Ingbert . — v. Hincksloch,
Baarn.

ISur guten Quelle.
Hackenjost , Kfm ., Frankenthal.

Hotel Quisisana.
von Straelborn , Exzell ., Estland . —

Frhr . v. Beust -Konrady , Leut ., Berlin.
Boncke , Kand . ehern ., Leipzig . —

Rosenthal , Frl ., Petersburg . — Com-
pagnon , Fr . Rent ., Petersburg.

Hotel Reichshof.
Marchmeyer , Kfm ., m . Farn .,

Amsterdam . — Grohe , Kfm ., Frei¬
burg . — Ohnesorg , Patentanwalt , mit
Fr ., Bochum,.

Hotel Reichspost
v. d . Heiken , Hauptm . a. II ., m . Fr .,

Godesberg . — Fauth , Westhofen . —
Korallus , Telegraphensekretär , Königs¬
berg . — Niepel , Kfm ., Köln . —
Schneider , Kfm ., Charlottenburg.
Garschagen , Ivfm ., Dresden . —- Kadow,
Kfm ., Moskau . — Schmidt , Kfm .,
Moskau . — Reinecke , Kfm ., Altona,

v. Abele , Hauptm ., Wien.
Rhein - Hotel.

Schönfeld , Eisenbahndir , Lippstadt.
Bohmann , Dir ., Dresden . — Krüger,

Major . Karlsruhe . — Hornung , Reg .-
Rat , Karlsruhe . — Hannemann , R.eg.-
u. Baurat , Posc-n . — v . Dewall . Maj .,
Altena . — Blunk , Gehv Baurat,
Altena . — Brussow , Eisenbahnbetriebs-
Direktor , Schwerin . — Christensen,
Eisenbahndir ., Lübeck . — Olauss,
Major , München . — Hiethes , Major,
München . — Riegel , Reg .-Rat , Mün¬
chen . —- Drausnick , Major , Ludwigs¬
hafen . — Hasse , Hauptm ., Magdeburg.

Glanz , Eisenbahndirekt ., Blanken¬
burg a . II . —- Strauss , Rent ., m . Frau,
München . — Rhode , Flensburg . —
Heyl , Fabrikant , m . Fr ., Würzburg . —
Steindahl , m . Farn .. Berlin . — von
Kempis , Kgl . Oberförster , Katzeneln¬
bogen . — Pinckemelle . Dr ., Hamburg.

Rosendahl , m . Fr ., Berlin . — Doerr,
Kgl . Amtsassessor , Oldenburg.

Hotel Riviera.
Tvissinger, Frl ., Würzburg . — Mark¬

wald , Fr . Rent ., Berlin.
Römerhacl.

Beschke , Fabrik ., m . Fr ., Magde¬
burg . — v. Lutoslawska . 'Fr . Gutsbes .',

m . Fr ., Düsseldorf . — Bergholz , Frl ., Drordowo . — Solist , Kfm ., Hamburg.
Mannheim . ----- Zimmermann , Fr ., Har - I -- Spoberg , Ing ., Malmö . — Staberow,
bürg . I .angwill , Kommerzienrat , m . Fr .. Blankenburg.
Farn ., Russland . — Speyer , Fr ., mit I Ritters Hotel u . Pension.
Bed ., Frankfurt . Kuhnert , Hauptm ., m . Fr ., Kassel.

Weisses Ross.
Camehn , Kfm ., Braunschweig . —

Krauthoff , Kfm ., Stettin.
Russischer Hof,

Hardt , Fr . Leut ., Danzig . — Phi-
lipsen , Fr . Rent -, Danzig.

Hotel Sächsischer Hof.
Klnbiker , Frl ., Wien . — Wald , m.

Fr ., Mainz . — Hess , Darmstadt . —
Schmidt , Frankfurt . — Ivempkes,
Kfm ., Krefeld . -— Zuwach , Kfm ., Kre¬
feld . — Herzer , Villingen . — Zech-
meister , Kassel . — Emst , Kassel . —
Heuer , Kassel . — Ziese, m . Fr ., Mann¬
heim . — Waldow , Chemnitz . — Fetter,
m . Fr ., Mainz.

Schützenhof.
Pottiez , Major z. D., Bayreuth.

Schweinsbergs
Hotel Holländischer Hof.

Greiser , Eisenb .-Sekret ., Königsberg
Reuter , Eisenb .-Sekret .. Königsberg.

— Vlitz , Eisenb .-Sekret ., Kattowitz . -
Jahn , Eisenb .-Sekret ., Danzig.
Plötz , Eisenb .-Sekret -, Stettin . -
Ruhemann , Kfm ., Bielefeld . — Glaser,
Eisenb .-Sekret ., Magdeburg . — Stege
mann , Eisenb .-Sekret ., Bromberg . —
Stern , Dr . med ., Langenschwalbach . —
Neiheisser , Eisenb .-Sekret -, Saar¬
brücken . — Dallmer , Eisenb .-Sekret ..
Köln . — Tennzer , Eisenb .-Sekretär,
Magdeburg . — Brandt , Betr .-Sekret .,
Dresden . — Wohllebe , Betr .-Sekretär,
Dresden . — Stein , Kfm ., m . Fr ., Wien,
— Balderer , Kfm ., Wien.

Spiegel.
Werner , Berlin . — Fürst , Berlin.

Hesse , Fabrikdir ., m . Farn ., Ebers
walde . — Larssen , Kfm ., m . Frau,
Christiania . — Hagen , Fr . Dr ., Sonders
hausen.

Taunus - Hotel.
Riihl von Lilienstein , Oberleutn.

Dresden . — Mertens , Reg .- u . Baurat,
Kattowitz . — Junge , Hauptm ., Berlin,
—- Bober , Major , Mainz . — Schneider,
Kfm ., Hamburg . — von Wächter,
Major , Mainz . — Althoff , Gutsbes ., m.
Fr ., Gelsenkirchen . — Lebedinsky,
Kfm ., m . Sohn , Petersburg . — Hölzke,
Kfm ., Düsseldorf . — Münz , Apotheker,
Freudenstadt . — Dobranicki , Fabrik .,
Lodz . — Engler , Frl . Rent ., Leipzig . —
Ringel , Fr . Rent ., m . Tocht ., Kiel . —
Goetz , Kfm ., Simmem . — Bach , Frau
Rent ., Berlin.

Hotel Union.
Stobl , Kfm ., München . — Künkler,

Kfm ., Kassel . — Ihm , Kfm ., Marburg.
Victoria - Hotel u . Badhaus.

Sommerfeld , Leut ., Berlin . — Van-
voltem , Rent ., Trier . — Dove, Haupt-
mann , Berlin . — Groll , Major , Stettin.
— Groener , Major , Berlin . — Hoff¬
mann , Major , Berlin . — Staabs , Oberst,
Charlottenburg . — Keller , Landes¬
ökonomierat , m . Fr ., Staadt . —
Brosche , Reg .- u . Baurat , Erfurt.

Hotel Vogel.
Fick , Eisenb .-Sekret ., Lübeck . —

Beutler , Betr .-Sekret ., Altona . —
Büttner , Kanzleirat , Stuttgart . —
Zenkel , Eisenb .-Sekret ., Stuttgart . —
Mildr , Betr .-Assistent , Breslau . —
Figlestahler , Revisor , Karlsruhe . —
Holler , Oberexpeditor , München . —
Zolinger , Eisenb .-Sekretär , Ludwigs¬
hafen . — Hüsken , Eisenb .-Sekretär,
Posen . — Bohn , Eisenb .-Sekret ., Posen.

Hotel Weius.
Pohl , Kgl . Vers .-Revisor , Gr .-Lichter-

felde . -— Langsdorf , Oberförster,
Idstein . — Bley , Rent ., m . Er ., Trier.

Hankoll , Rent ., Hamburg . —
Fiankenfeld , Oberbaurat , St . Johann.
— Leu , Major , Saarbrücken . —
Schütze , Major , Berlin . — Mejer , Dr.
med ., Leipzig.

Westfälischer Hof.
Goldschmidt , Kfm ., Berlin . — Poth,

Gutsbes ., Dortfeld . — Rohr , Dr . med .,
m . Fr ., Bautren . — Weisse , Redakteur,
Charlottenburg . — Zinn , m. Familie,
Berlin . — Huschke , Frl ., Görlitz . —
Schaefer , Frl ., Görlitz . — Schalter,
Leut ., Rastatt . — Neumann , Fr ., Frei¬
burg i. B. — Wagner , Wein gutsbes .,
m . Fr ., Beurig -Saarbrücken.

Hotel Wilhelma.
Marks , Rent ., m . Fr ., San Francisco.

— Masbach , Rent ., m . Fr . u . Bedien .,
Mainz . — Ivoemer , Ing ., m . Fr .,
Paris.

In Privnthänsern.
Pension Fürst Bismarck:

Gümstedt , Leut ., Schweden.
Büdingen Strasse 8:

Reiss , Heideiberg . — Dietrich , Frl .,
Stuttgart . — von Stetten , Freiherr,
Schloss ‘Stetten . — Beutel , Berlin . —
Schmidt , Frl ., Schierstein . — Hugo,
Mannheim . — Schmick , Nageln . —
Raulbars , Berlin . — Krüger , Berlin . —
Rinane , Berlin.

Pension de Bruyn:
van Marienlioff , Fr . Rent ., Wyk . —

Gediking , Frl ., Wyk.
Gr . Burgstrasse 9:

Schmidt , Frl ., Leipzig.
Pension CredÖ:

Herzog , Oberstleut ., m . Fr ., Berlin.
Dambachtal 2, 1:

Brentano , Hauptm ., Hirschhorn.
Elisabethenstras .se 13:

von Wahl . Frl ., Livland . - Stange,
Fr ., m . Tochter , Königsberg.

Elisabethenstrasse 15:
Hammer , Rent ., Warschau . •—

Plaetschke , Oberstleut . a . D., Steglitz-
Pension Elite:

von Glasenapp , Rechtsanw ., m. Er .,
Berlin.

Pension Favorit:
Schmitt , Rent ., Nierstein.

Friedrichstrasse 8:
Wrubel , Geh . Rat Dr ., Berlin.

Häfnergasse 4/8'
Bebensee , Regensburg.

Pension Harald:
Scheidhauer , Kfm ., m . Fr ., Chemnitz.

— Wagenknecht , Rent ., Tvolmar.
Villa Helene:

Burch , Frl ., St . Paul . — Bankwitz.
Fr ., Riga,. — Nolthenius , Advokat , mit
Fr ., Haag.

Villa Herta:
Gordon , Hauptm ., England.

Grant , Fr ., Indien.
Christi . Hospiz I:

Ranch , Fr ., Mülhausen . — Bocquet,
Frl ., Charlottenburg . —

Christi . Hospiz H:
Sehender , Bingen . — van der Zee,

m . Fr -, Schieden . — Erkewolt , Frl -,
Koburg . — Künellen , Fr ., Norden . —
Winkler , Frl ., Speier.

Evangelisches Hospiz:
Emme , Pfarrer , Bad Ems . — Stelz-

ner , Fr ., Mülverstedt . — Reinhardt,
2 Frl ., Berlin.

Villa Humboldt:
Falckenberg , Fr . u . Frl ., Küstrin-

Neustadt . — Cornehls , Fr ., m . Nichte.
Wandsbeck . — Cornehls , Kfm ., . mit
Kinder u. Bed ., Wladistok.

Luisenstrasse 3:
du Bosquop Fr ., Königsberg . —

Schaible , Fr ., Berlin.
Marktstrasse 6, 1:

Brinckmann , Leut ., Bremen . —
Hildebrandt , m . Fr ., Berlin.

Marktstrasse 12:
Frhr . von Esebeck , Oberleutnant,

Denranin.
Musenmstrasse 4, 1:

Schule , Oberstleut ., m . Fr ., Nauen¬
burg.

Nerostrasse 14:
Kestner , Fr . Rent ., Welteshausen.

Villa Olanda u . Villa Beatrice:
Filet , Frl ., Haag . — Tetkoeter , Fran

Reg .-Rat , m . Tocht ., Bielefeld . — Tri !-
stedt , Fr .. Major , Berlin . -— Filet, - Fr,
Dr ., Haag . -— Mc. Dongall , Dr . med -,
m . Fr ., Liverpool . — Mo. Dougalk
Frl ., Liverpool.

Pension Ossent:
Wilhelms , Dr .., m . Fr ., Gelsen¬

kirchen . — Althoff . Gutsbes ., m . Fr ..
G-elsenkirchen . — Levy . Fr , San .-Rat
Dr .. Berlin . — Vollwartzny , Fr ! ,
Berlin.

Villa PensSe:
von Standertskjöld , Frau Baronin,

m . Kind . u. Bed ., Helsingfors.
Pension Prince of Wales:

Levig , Rent ., m . Fr ., Kopenhagen-
— Wehz , Dipl .-Bergingen ., m . Fr .,
Stuttgart . ■

Villa Prinzessin Luise:
Meyer -Griebenan , Rittergutsbesitzer,

Griebenau . — Beyer , Rittergutsbes.
ni . Fr ., Stalslrow . — Schandrof , Fr ! ,
Kharkoff . — Khandoleeff , Fr . Guts;
bes ., Kharkoff . — Khandoleeff , zwei
Frl ., Kharkoff.

Röderstrasse 30, 2:
Hornstein . Frl ., Kiew.

Röderstrasse 39:
Löhner , Fr !., m . Bed ., Kükshofen-

Villa Roma:
Kolle , Frl ., Berlin . — Sattelberg,

Frl ., Gifhorn.
Pension Sedina:

Rteidel , Frl ., Berlin . — Steide!
Kfm -, Berlin . — Steidel , Fr . Rentner,
Berlin.

Pension Simson:
Chaskes , Frl ., Wilna.

Privathotel Splendide:
Ohlsson , Ingen ., m . Fr ., Stockholm-
Wolff , Geh . Ober -Baurat , München-
Bathmann , Oberbaurat , Stettin . "

Bchlk . Geh . Ober -Baurat , Oldenburg-
— Nohre , Ober -Baurat , Köln . — Stün-
deck , Oberbanrat , Elberfeld . — Valen¬
tin , Direkt ., m . Fr ., Stockholm . ' '
Sigle, Oberbaurat , Essen.

Stiftstrasse 2, Part .:
Teschner , Stadtrat , m . Fr ., Brom*

berg.
Villa Stillfried:

Werners . Kfm ., Köln -Lmdenthal.
Taunusstrasse 49. 2:

Wolf , Rent ., Berlin . — Koch , Allen-
dorf.

Villa Violette:
Veit , Fr . Rent ., New York . — Lim¬

burger , Frl . Rent ., Berlin . — Lim'
,-arger , Fr . Rent ., Berlin . — Vincent

Gram,Fabrikbes ., m . Fr ., Dison.
Kunstmaler , m . Fr ., Kronberg.

Kl . Webergasse 7:
Kaiser , Fr . u . Frl ., Dresden.

Webergasse 21:
Clären , in . Fr .. Bonn.

Webergasse 25:
Hane , Fr ., Stockholm.

Pension Windsor:
Hattum , Ing ., m. Farn . u . Bedien -,

Beverwyk.

Held und Maus„Goldenes Jt©si“
7 ,€},oldgasse 7-

Eägene starke Thermalquelle , die heilkräftigste Wiesbadens , mit der
stärksten Radioaktivität . — Gänzlich neu eingerichtete Zimmer und

Bäder . — Brunnen für Trinkkur , — Massige Preise . ^
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ŝ ) >i2

^ scr e : " ’o e: û r >6 w
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^ Oft

s | ä

'S - ?
SP
P
° P

ö P

Q

Ä
8-

a* B
87

: Q
KaK 3 3 3 2 ^ «

sk  r ’s ;(TS ^ 87 ,
w » ÖD ;
0  oft J-J v

S0 1 P ®
SO^ ft

L -B Oftc
© -

I«

© © y
87 05<

: S P

' ä
3 w .
I »so 87 p er
; LE

'22 ft* ** 87
« ^ « =s a
o 3 © 3 R ■ —

3 Z  CS
©ü ft

•y P
ZW.

I » i®

*: ^ a S1
a Ji »o 5 st
2 s

s* J N S

«SaCO P -«-»
© ’5 ©

HZß
r - a
P p

gr-

E *87

pj

p
a
CD

. P
BsE

^ p
sr
E <ft
§ "3

SP p
. p

sF P

. P ;
« B ■
87 *d
P g:

.5 " 5
“3 pS 2

P »er iw
p ¥ ^

§P » »jep
^ ^ 70

«Bse
■' o

70

70
n> da

P P 8?
gSP

P ^ P
S P 87
g « s
87 ^ ) CO
8 287 *w «-*
® 5 g

s 5
sS§

ZZ©

ö “ s
-3 .y
H *0 o"G> 3 t

®Sw
5 «a

8 S 3
8 ' " Ä

sf «
3 S

Ir?

y q 8 3

o u s£g  a a«
— 3 33 . a,

a * , g tJ
•P, ^ - » S

8 ^ ' S p
Z

ZH  3 8SLZK
er ww ^•— oft
©PC

*7—70 *:

p
p

p 1 p
S 1 «
■H2S

Ojo

1 © '

u '-
^.

r, Sf^

-1-* P CD1 >r * 87 •*-• e .»ss* j- 0 -*-*
^ B ^ E
iw «ft jp.
8 ^ ZT

s | * g
n 87 *e . ^ iw. p . .S .n 87
lpß%; p o p B

P ^ D>.2-2 'S ^
;o c c^
> sp wo 8 ?t Irr

^ 87 CO
55^CO -*̂
«
«
CD P
2  Z ^

Z '? «QJ

S3 > g
« -

8 ®' e -
;| ©§ s
■S| « l

i4 *87 <P P

^ 3 ^ sg'
- 'S 3 3

3 2 Ä S
3 - S33.
'S ' S=f . . »>
© sa©

©

«40

*

» 3
0

N «
B g **-

s 1 s .. w
giSiH

3 p s ®

1
£ P Oft ft*

ft*
, 87 ö 3 4
so
p <B

s
a-
0 1

70
P
P

pgftjjC
w « ftfTQc ft

> 70 -*w
«
O

PS
^ p ^
L P 87 -

r 5 0

! « ■«
* B 2
s B p

70

S je
N ■r 8®

S3 ^ -
p 8 p . . §

J«jp 3

4 §
Z

s= 5 5
87 P 87 —

70 '
P •©

►x p. 70 „e. p
d'

0 « p
> *ödi'
'14

p  e
® ö
3 * » 'S — .

3 a o - j
** gT S
aa S  y -n

P *P
dS ^

® B p

87 § j,
- w p 10  e ~ 0
CD g «0 P ^ *wO O 87 •> * g

iK '■' ~ CO Ä *© 87(S) j -. E w uc?“P .rrc ^ o «d
ft* « « 2 ^ -

^ © w
Oft

CD

> 5 . p -c iw

- § P 5 *g | B
' =? •'■f : 2

-w

s
:B p
P o

(Ä >B
B

;-» _8> P
■E p
p 'S'

o
P P

B B
70 -© »sSÖ

.B- p
S « «
e o .r
p /

. P R n 8>^70
:

g ' S ' 'rr  a

- , « :l
3 w © o .* 4 S
y , 3 y ^ ©31 « — 2 3

S ? S « 4 ^ “

O
=* ,:

:©

—1
Oft w
<e 87

p p * Bft* .n p  c > py >
87 87 P iP . . .

&
«§

o 3 3 '« 'S „ a s
SK6KZZ ZK'

3 .i

V3
P

» dr?
O
P 70S L"

^ *2

S p

■w-T 70 co  ft * " co
*— p 10 p r* ^

;p g a p s
iSläsa*

. je --pp

.et pb  o «S
“ « « a as J3 'v
E B 8.. Sp - JO >r .~•e*p CO£ 70 ft*-*->fvt) W ^ ^ 55 w 87 87

;£ 0 70 Q
87 70 . 87 £

1  sil ' J a .g3 o cW :S
4 'S ts » 3 © g« = « - H©H

S s £ s ’j
4 ^ S 5 - 3
P-7~- P «O1*

P **”s ft* 7D»
P p p £ .E

70

B sp

«tta 84
5 L © « .—

O w :p

sO0Q

87 Oft E SCD 87 45 •CD

87 '
SP '

B p 0
8 ) 24 g  B

5̂ C© "* 87 ^ oft

T. 11 ' 1 gl | 3 1 ^ 1
« „ ■3 - § £ « 8 ® B
w B ® £ ‘E ostspsB
-4-* *—P7 v ft* t + 8 » v v̂ . v

Oft ^ ^ ^ ^ *

!®
* -'ft

CD P .O O
- P ,B co oft P « 7

B 87 ;*u s-w 27
£ a W 87 B1* Pi ri 70 ~r 87

P 87 ^
Sfr"70 -

ft* w* P * 8>
87 87 dt © 70

-S L § -

K 'o © S «a !
CQ

a <äoa 3 (y'

0 -a G ' n 3 3 r- ' ^ G. ■*= .
a „„ S « 3  2 g> 3 • at -3 • -

,2 » ” £ ^ « ' S 'e^ s 3
uSeOo uo " 2u -8

CiS SstH  SL ^ ? S L
a 31 ® a — 'S a *• 3 3
a ^ a s n «t » ' fi- 3" 0 «cw.  tJ s a 8 ii :3 Jfi3 fifi
S .S8 £ . saj o SS — - -
C® a :3 gäg3 3

ja
3
S

S » l«87 P - je«*- P p ^
PPP

i k ° -
! | « ä
.r= £0  t . 'S

-©

Tra
»2  s s

'S ' ** o — *"ö
T7 •- GTj S r oft
« ’s

® 4 J w ä 3

— % - 3 8 '3 •'«ft* 70 Oft uO S
p ^ 87 B 87 P

'3 * o B ’ o sA B
® :so£ H St
4 « © © 4LL

; 'g A ^
r y>'S H
t E p 51 871 c r s t» *-* pw 87
» 5 O 87 w

CD
©

. > M

. Oft p 87 £ ft*
87 70 es *> .E E P > —
® S4 ' s 0 £ ^ '*
u g « ® «s5a

SÜO ^ »w P 87 87

3M . ®

§ls § *G> 3 ,

«1
B 'S  e "*

’S 'S
Oft P

70

5 b . ^
B « B

w  B « B
o E 5 ^
:3 a 3 ©
S ^ w *-
;P ft* oftw
»gi Ŝ
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CTD ff ê A 3 o 3 Z «
« e " X -3 ^ Z S"

6  3 . 5© 3  O ; 3 2 2 . CT 2.
C TO*—*■» P ÜDP » P w  P S , Ä

T'ffsZ ffMCTZs^Ca - <5 P 2 P • -

- 2 —S ^ :

-- L § p
_ct[ct"

"I ®
• 3 -S; IS

ff 3 3:

«o
•a ; s|ct». O; 3 Ca

P TO TO

«BZ

3 3 'S »ff 3 .
3 CT CT 2 . 2

- . rr
p

p «CTTO rz
_j_ o P P : 'LP TO

Zd - S. Fs .Z 2 K
" ZLff 2 3 ' -Z.
2 ° 25/5,ct§
5 2 -ct S ~ " © 3^0 TO

p £ ^• P TOCa -
CA Jb TO< C
p ' ^ 2 . bi
^SOCA P -öi

- * A i

? P v» TO fj - VQQ* ^ Cf»TO JQ *CTTO '—J J— CT», o
W»'| Aff ff a  ff Ä ff _
-S ^ p3Sö § 2 ^ 3 (̂
- 0  p -as' sS ^ S - - o " 0

*_ 2 p bi P TOTS Z

'• VCT
*»

3 ' ff ®
3 ff IS 2to TO P

TO
0 @ ~ :— ff" TOTO* TO O CA TOCO to ro .—.

to - to 3 0
bb cb Cb ^ , 2ö  ar o 3 ff ff -K 3

"CTS33CTL«
Cy ^ P to

! ff -3 : LS 3 -o T -3 ?
: ff g : s ^ 535S S

LS
- - bb

« O TO TO JTO
A P.

P to "
Ö *tTOv»TO TO ctW — O.

S " H  3 _ -

S ff/E ' ff WSct ~ ff 0  er s . — ct" TO TO TO CA 22̂ CT.Ci ..CTö OA p rv 'LP TO
~'5 3 fl> ^ *j *t C

« <58 _ _ . . „TO TO TO< TO. CT,* SOP
M tt ~ ffSg 3 3ö "g
3 « ® ^ö -ÖSIct .^ S  ffto to  ci _ TO to- IS : ffff* p _,

to g  TO TO. TO- IT 2 o 2‘^ P « P

—» Ca - - to - —-
f ' ffS ' s " 20
®° " « - 3

« ^ Z 3 ® 'S | J °

Ä®

JS . ^ ’ P . p p
L 3 "ffss
r,jo © S >Ä  «
ct ©T 3 3 CT. s . o g3
ff t» g - CT 3 =to 3  »

jg
3 3 13 CT
0

ö§'» if » « * =
. 3 * 0 c  3 ff ffs - S

3 3 .
3 3 - 1 % « -2 CO

T n CT. 8

: « 8C5 >ö
ct A 8  A 3 ct
" " « SLSZ «

. « o <r> CA2 ^ o

C ^ TO P ^ ^
P P CA

_ 8
5 " -* 35

2  K " 3 »» 3
lSw ~ 3 o
CT2 « ff S ' « ® ,*3TO- P o bo 2 Ö
• ^ PCbS -p ' TO g ^

P TO

«0  Ö"
CA f

3 ^ to rx
_ ^ TO- TO to:

ff 3 » 2
e >c?? « 3

TO- TO to TO
Sg rS 'c '^ '
CT* _ CT. TO TOCTO TO AP -P * P

S «0
ZL

3  Z , .TO »
Ca

V* O to P
-TL r-i to  c *»

TO ^0  ^
CT 3 ct 2 ( 3 s
®3ffoÖ ct
o. « 3 * ^

s aO : 5
ff 3 «tr

3  2 * » e  Er

3 | 3öS CT8  3*9 & »t - H « n Ö

2 .:

: to . to jjq ct,.
2 » to  g;

4 P ^ 3"
P * TO. S « ^ ^
p bb P to- ^y , Ca
»  TO g **_ P ^ O

t ST ö P tö
?• ^ ~ ai » 2

cb>
TO

_ CO
«af « 3
p ^ 2 ^

,Cö S >5  s

TO TOOi
e ^ S>| * 0

^ n « • C h2 bT to  x " ' bb
■* 3 & 3 33
- 3 ff ®> CT 3 * 3

§ >s ff 8 ff® « « - 5
0
2  to

j- vj_*. • - to- CTP
P Ca rto *~* *3 3 to S ' ä to 2 . ^
2 ct  ff, ’* 3 3  ct 2 . « ' M n oK 3  T ^ n T ^ b « TO

►» p <p (© S "fffi
^ *a.» O g *0  o
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Wir haben unsere und JSiiFeasi nach.

verlegt und bitten unsere verehr!. jEiä §£F©s - Abnehmer sich nor dahin wenden zu wollen.

Teleplaosi M®. GG4 «

Sigaretteti'TaMk ,JC@nes“ U° tz ßk tmm,
früher Weberg -asse 10.

Eigene ILages *-

MofoeltranspoFte von
Zimmer zu Zimmer unter
Garantie, Verpackung,
Aufbewahrung.

Speditionen aller Art
Fassngiergnt,

Waggonladnngen,
JK©!Ials fertigumg,

Lastfuhrwerk.
Biliettverkauf der

,H ol land-Ameriea-Linie.
und IlmiadeliRlle mit Celeiseansehluss

auf dem ’Westbahubofe.

Kronenburg,
Soimenber2;er- Sonnenberger-

straße 53. straße 53.
Mente Sonntag , «len 5 . Mai,

nachmittags 4 Uhr ab:

Grosses Bock-Fest

Grdhers Weinsalons
allerersten Ranges,

I. Etage. tSBotel St . IPeterstoiirg ) I. Etage.
3 RSuseumstrasse 3, "^ 3

an der "Wilhelmstraße. am Marktplatz.

Exquisite Küche.

4-%
V

Das Fest findet in der alljährlich,
üblichen Weise bei jeder Witterung?
bestimmt statt und ladet hierzu?
höflichst ein

Täglich frische KariKr , Hmmner . alle Delikatessen der Sahst®.
Dejeuners und Diners von 12 —3 Uhr.

Soupers von ©—II Uhr . SM
Massive « Lagerhaus für MSfeel etc. auf unserem eigenen
Grundstücke Adolfstrasse 1, an der Rheinstrasse, neben der

Nassauischen Landesbank.

SpedlotaS'GesettsehaP Wiesbaden
«M» Jttltk. *5.

!SS®~ releplioii S ~ 8 . '"'ÄML
Bureau Itheinstrasse 18, Ecke Nikolasstrasse.

Tolegr.-Adr. „Prompt“.

Sie finden
Ceilbaber,

kapitalkräfüge Käufer
Ml oder tätig, mit kleinerem oder größerem

l-f  Kapital , wie

Kimderte MnerLenmnrgs schreiben und Referenzen
beweisen, für jede Art hiefiger oder auswärtiger Detail - ,
Eugro4 - , F-abrikgeschSsle , Lizenzeu , Gewerbeb etrieb e,
Grundstücke , Kins --, G4schästS .- , Fabrik - und Land-
hänser . Birken , Güter , Brauereien . Ziegeleien , Gast-
HSfe, H-oiels , Mühlen rc.

msd )i ai)d $efsd )̂ te§ef)9
»H « e Mro ^ isf » « z « zahle « , da kein Agent , durch

Ekommen  geett ää
Verlangen Siekostenfreien Besuch (auch auswärts) zwecks Be-

. sich!!gung und Rücksprache.
Infolge der auf meine Kesten, nnchweisbar ganzjährig in
WO TagEsitM ^ s« erscheinenden Znsernte stehe ich ständig
mit Tausenden WefleTtanteuin , In - und Auslände für Objekte
Mer Art in Verbindung, daher meine enorme« , konLnrreuz-

kostm ErMge.
Ältestes und einziges grostkapitaUstisch fnndiertes derartiges
Unternehmen, mit eigenen Bureaus (keine Provisionsver¬
treter !) in Dresden , Hannover, Karlsruhe in Bad.,

Köln a. Rh. und Leipzig.

112

*3

Karl Fischbach.
Grosses Lager.

Anfertigung, Ueberziehen und alle Reparaturen.
Kirchgasse 49 ,

zunächst der Marktstrasse . 502

Jean Schu pp.

Betten,
Wöbe !,

Poästerwaren,
Konfektion

äußerst günstig bei

L.Man&Ca

Mm- MWll!
Dekorations -Fahne « i. all. Größen

u. Farben tpr. Schiffsflaggentuch), sowie
Quasten in allen Farben zu jedem an¬
nehmbaren Preis abzug. Gr . Kaiscr-
bnste mit Hermeliu-Metallfarbe billigst.

Große Wnrgstraße 17. III.

Zu halben in allen Garn- u. Tapisserie-Geschäften. §»

Eisschränke,
Eismaschinen,

FliegenscMnke.
Grösste Auswahl.
Billigste Preise.

I. Frorati M,
Eisenhandlung, 567

Ki rchgasse 10.
Frirhrosenkartoffeln,

Paulseu Juli , Kaiserkrone, Industrie,
Magnumbonum, Mäuschen, frisch eingetr.
Otto Cnkeibacli , Kartoffelgroßhdl.,

Schwalbacherflr. 71. Tel. 2734.

Saal nnd Salons für grössere un(j kleinere Gesellschaften.

Telephon 1927. Gegründet 1858.
Bilder «Einrahmen,

Spiegel — ? Uotocfraphie -Jtahmen.
Anfertigung von Gemälde-Rahmen.

Neuvergolden und Renovieren alter Gegenstände
gut und billigst

Mi *. Mefelistnf ., vorm. W.  Alsbacta,
Herzogi. Nass. Hofvergolder, R8 . rE'» iäBs» sstr . N8» 539

Kunsthandlung, kunstgewerbl. Werkstätte . ■—Lager in losen und gerahmten
Kunstblättern.

Alle Bürsten- und Besenwaren, Teppick-
Kelwer, Parkett - Bohner, Fensterleder,

Putztücher , Putzeimer. 639
Nur beste Ware. — Billigste Preise.

EllenbogengasseIficlien-Magaziü ifenüiüll! WevpiuH,

Wie verhüten wir das

Verbtnhen der Innen?
Gratis

Antwort hierauf in ausführ1. Schriften der Firma : Book & Co.
Moderne Toilettenkunst,

zu haben bei: A . Stoss , Taunusstr. 2,
Adler - örogeric , Bismarckring 1.

Srliriftlirfi gegen Poi-toeins. vom Fabrik . Bock St  Co ., Bismarek-
ring 27 (kein Laden), oder in Berlin , Gitschinerstr. 12, fiäarafoorg-
Mrs . Buiggran , Bleichen 9, Bremen bei Jäeinssen <& Knyter,

am Dobben 148, etc. etc. 7280

sind orelswerfe
Giralitätsmaschissenf

purchufiSegretizteHaltbafteit:|j
und leichtesten Lauf

leirt
für

_ _ _ _ _ *ü,SpÄ'|a.phclegr.ÄfSiks!.teikinstsumeas ete. Preisliste kostenfrei.!

August Stukenbrok.Einbeck
AMWDWSKWtlffWiHWDWeMM

P73

1 DreHstron»- Gleichstrom »Umformer (mit Transformator)
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. Kraft, 1 Änlast-
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande, billig zu verkaufen. *

K. SchrUrrrvevg'schr HofvnchdrrmrcrLt.
Wiesbaden.



Vor Anschaffung eines photograph.
Apparates bitten wir im eigenen
Interesse , unsern reichill. Camera-
Katalog aöz £  kostenfrei zu ver¬
langen . Wir liefern die neuesten
Modelle aller modernen Typen
(z. B. Rocktaschen -, Rundblick -,
Spiegelreflex - Cameras usw.) zu
billigsten Preisen gegen bequeme

Unter gleich günstigen Bedingung,
offerieren wir für Sport , Theater,
Jagd, Reise, Marine, Militär die

amtlich
Wtifr  empfohlenen

11iii *7™'i Hensoldt-Prismen-
Ferngläser,

Binocles und
-! Monoclessow. Pariser

Gläser
höchster

SIS optischer
MWM' Tssüffiaßr Leistung.
Preisliste 262 c gratis und frei.

inmBiais freund

Das beste Rad der Gegenwart!
Lieferung auf Wunsch auch gegen

Wette 22. Sonntag, 5. Mai ISO1?. Wresbadsasr GagbiaLL. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Nr . 208,

Ein schönes Gesicht
M die beste Empfehlungskarte - Wo die
Natur dieses versagt , wird über Nacht
ldurch Gebrauch von Bertrhardts

fennrilch das Gesicht und die Hände
und zart in jugmdlicher Frische,

igt Leberflecke , Mitesser , Ge-
. ISrflte u. Sommersprossen , sowie
alle Unreinheiten des Gesichts und der
HÄrde. a Glas Mk. 1.50.

Brenneffel -Kopf -Waster und
Birken -Kopf -Waster

von L. R. Bernhardt , Braunschwcig,
ist das allerbeste Haarwasser der Neuzeit.
zDie Kraft dieser Essenzen haben geradezu
überraschenden Erfolg für das Wachstum
der Haare und kräftigt die Kopfhaut¬
poren , sodaß sich kein Schirm und
Schuppen wieder bildet.
; ä Glas 75 Pf . , Mk. 1,50 , 2. 50.

Französische Haarfarbe
von Jdan Rabat in Paris.

Greise und roteHaare sofort braun
nnd schwarz unvergänglich echt zu färben,
stvird jedermann ersucht, dieses neue gift¬
end bleifreie Haarfärbemittelin An¬
wendung _ zu bringen , da einmaliges
Farben die Haare für immer echt färbt.

» Karton Mk. 2.50.

Lockenwasier
giebt jedem Haar unverwüstliche Locken
und Wellenkräuse.

& Glas Mt . 1.— und 80 Pf.

EnthaarungS -Po rnade
entfernt binnen 10 Minuten jeden lästigen
Haarwuchs des Gesichts und der Arme
gefahr - und schmerzlos.

-- Glas Mt . 1.50.

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des Tyrolcr
Kuzian -Branntwcins sehr gestärkt/
! ä Glas Mk» 1.50 und 2. 50.

Derselbe ist zugleich haarflärkendes
Kopf - und antiseplischeS Mnnd-
tvaffer. Gebrauchsanweisung gratis.

Rp . Ein Destillat von Enzian -Wurzel
« . Enzian -Blüten . 641

Verkaufsstelle bei:
Westcnd - Drogcric . Sedanvlatz 1.
Drogerie Sanitas , Riauritiusstr . 3.
Drogerie ,tHoeb « «, Taun nsstr. 25.

{v\ Infolge bcvorstehen-
der bedeutender Ge-
schäftsveränderung soll

I unser Lager so schnell
0  wie möglich auf nahe-

zu die Hälfte reduziert

Zu diesem Zwecke
werden nachstehende

—t,  Posten wie folgt vcr-

4 50
Da, ne» bessere Halbschnbe, echt braun Zicgenleder, auch ® 00

schwarze . . . für
Herren solide Hakenstiefel, moderne Formen, bewährte J! 50

Ware . . für ‘*“4r  80
Herren feinere Zug- und Hakenstiefel. für ® ♦

Hausschuhe , Segcltuchschuhe. Lasting -Pantoffel , Kinder-
Schnlstiefe ! zu fabelhaft billigen Preisen.

Diese Gelegeuheit dürfte feltsue
Bortsile bieteu>

Roths Echuhlliarenlager.
Marktftrasie , DlEk Grabrnstratze.

Bitte darauf zu achten, daß es sich um den Eckladen handelt.

Möbel
Billigstes

Angebot.
V °° Größte Auswahl.

Beste Fabrikate . .
b.-Spikgrlfchränkev.MK. 75 an,

« -Bücherschränke„
1- tfir. Kleiderschränke„
j2- tür . desgl.
>Küchenschränke. .
Nusib.-Bnfetts . .
Vertikos ; . . .
Schreibtische . . .
Ausziehtische. . .
Waschtische. . . .
Nusib.-Kommoden
Sofas.
Bttomanen . . . .

bis zur elegantesten Ausführung.

Me» cig. Aiistrüsmz.
Spezialität : 517

KlM' AilMNiiWli.
Ansstellung in 3 Etagen.

Eigene Polsterwerkstätten.
Telephon 3670. — Transport frei.

Ferd.Marx fiachf.,
nur Kirchgasse 8,

nahe der Luisenstraste.

48
„ 15
« 26
« 24
„125

32
,, 30
,, 24
. . 10
* 26

36
26

Staunend billiger
Rämmmgs -- Berkaus

bis 30 0/'o unter Preis.
1 Posten Hemdensvitzen, Lankette , Rock-

kpitze, Stickereien , Einsätze, Balencimne-
Spitzen , 10 Mir . v. 15 Pf . an , 1 Posten
eleganter Untcrtaillen von 78 Pf . an,
1 Posten Erbstüll - Gardinen , Stores,
Tüll -Bettdecken, Tüll - n.Spachtel -Kanten,
sowie 1 Posten za. 300 Stück besserer
Damen -Wäsche aller Art (Reifemuster)
zu joem nur annehmbaren Preis.
Wiesbadener Wäschefabrik,

Fanlbrunnenstraße 9, Laden.

'le -sbssenen
iliObeJhelm

;Prachtvolle Büste
erlangen Sie durch

Sjom/s SS au  de Junon
(Büstenwasser).

Aeusserlieh anzuwenden,
unschädlich — zahlreiche

Anerkennungen.
Preis Mk. -8.—, franko
Mk. 4 .50 , Nachnahme

Mi. 4 . 3®. Vorrätig in Wiesbaden
bei Carl Glölmier . Taunusstrasse 4,
8*- A . Stoss , Taunusstrasse 2, sowie
<w*dTettenteorsi , Grosse Burgstr. 8,

General - .Depot für Deutschland:
Treu & Wug -llscl, . Königl. Hoflief.,
iBerlin « . W . SSt. (Bag . 3333) P121

Inhaber:

HL«Stetteiamayer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst! Russ. Hofspediteur.
Spedition di. -T3s>beltraaispos *t.

Bureau: 21 liheinstrasse 21.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Pri vatgütern,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
CKserriiiame nncS ««« genannt.
Wias -felsysMU -EDs, HiciuerSaeilss-
kaitimcrn , vom Mieter selbst

verschlossen.
'EPreso »' mit eisernen Wclirank-
Säciier » für Wcrtkotfer , Silber-
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko. ""MKI
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möl)el etc. und 11Osten¬
voranschläge. ^^2

Tpibahiiinfi An.-rahlg.20- 40 Mk.
Abzahlg. monatlich

8—10 Mk., Reichsräder bei Barzahlung
von Mk. 56 an. Zubehörteile 'spottbillig.
Katalog gratisu. franco. J. Janürosch& Co.,

Charloitenburg  465 . Schloßstraße16.

för die Reife. Reise-, Schiffs -,
Kaiser-Koffer bill.

zu verkaufen Neugaffe 22 , 1 St.

WiesbadenE. G. m. b. H.

Zentralkasse der Vereine des1er¬
bende« der nassauischen landw.
Genossenschaften u. Kassenstelle
der Landwirfschaftskammer für

den Reg.-Bez. Wiesbaden.
Reichsbank-
Giro-Konto. Morilzstr. 29.T279ih
Gerichtlich eingetragene von den
angeschlossenenGenossenschaften
übernommene Haftsumme Ende

1906 Mk.4,430 .SSO®. - .
Reservefonds u. eingezahlte Ge¬
schäftsanteile am 81. Dez. 1906

Mk. S43 .S « 3 .S3.

Annahme von Spureinlngt *»
— bis zu Mk. 5000.— mit Ver¬
zinsung von » ‘/a % vom Tage
der Einlage ab. — Ausfertigung
d. Sparkassenbücherkostenfrei.—
Ha . nenstuniien von 1» hi«

SS' :S'hr. F460

Gruppensteine,
sogen. Wald ziersteine, im Waggon und
in einzelnen Fuhren zu beziehen durch

Spritz, .aung ', Grabsteingeschäft,
Platterstrase 138. 570

Kaiser-Panorama.
ft»
es s
fci‘3
• 1-0
•M^4

<§ »>
” 3 TTäg -licI » g-eöffiaet
von morgens 10 bis 9 Uhr abends.

Jede 4 %' oclie 3 neue SS.<sisen.
Ausgestellt vom 5. bis II. Mai.

Serie I : Eine interessante Reise durch
Spanien.

Serie II : Reise im malerisch-südlichen
Tirol, Trient, Loppio, Riva, Val-
sngana, St. Martine di Castrozza.

Frauen-Sferliekasse.
Sterberrute : 500 Mk. — Beitrag:

50 Pf . für den Sterbefall . — Eintritts¬
geld : 1 Mk.. vom 45. Iabre ab 10 Mk.
— Die im 22. Jahre bestehende Kaffe
besitzt einen ansehnlichen Reservefonds . —
Aufnahme , auch männlicher Per¬
sonen , im Allgemeluen ohne ärztliche
Untersuchnna . Beitritts -Erklärungen
nehmen die Dorstands -Mitglieder Frauen
e.' « el - v » ,Weißenburgsträtze1 , Oöscli,
Stiftstraße ^ lO, SSeii . Jahnstraste 17.
•‘ ern . Sedanstratze 4,  Löw , Ellen-
bogengasse 8, Meyer , Hermannstr . 22,
Wpiermaim . HeUmundstraße 56,
Ha *el » Nerostraße 10, M . BSäes,
Kapellenstr . 20, v®. ESuster , Walk-
!NÜhlstr.20,8e !,aeicker . Wcstendstr .22,
Sjjies , Zimmcrmannstraße 9, sowie bte
Vercinsdicncrin Frau » tenernssel,
Frankcnstr . 23, jederzeit entgegen. F332

Nassanisclie

Haus-
bßsitzern

JaoSsen Silabatt.
Tapeten ä Rolle von
1® Pf. an. JEIegrante
SS-oSdtapete v.22 Pf. an.
Echte liisiersosta »53 cm
breit , ä Meter 48 , KN»
und ’S® Pf. F 117
Lincrusta - Ersatz, fertig
lackiert , ä Meter 20 Pf.

Muster überall hin franko
Ringfreie Tapeten -lndustre

C. B4iä| esc3t,
Frankfurt a. Jf*

Im KMeliMö
Meichstrüße !8

kauft man reell und billig.
Größtes Lager dieser Branche

hier am Platze.
Solide

Bralltansstatt»»ge»
nach jedem Wunsch

und gewiffenhafter Bedienung.
Aud> habe stets in besseren Möbeln

und dergl. Gelegenheitskäuf « auf
Lager. — Selbständige Schreiner- und
Tapezier-Werkftatte im Haufe.

Telephon 2737.

Wer bauts
verlange gratis Katalog übe? ^
HausthürenyZimroerthüren , P

Fenster . Baubeschläge , 6$
echmiedeeißörne Thiore , w

Gitter etc . von » z
Zippinanii&FurthmanaE.B.i.4 ^

Düsseldorf . cdWniidenolle
Piiste , schöne volle
Kiirnerforin durch

DiäUrpnlver
„Tliilosia“

(patentamtl . gesch.)
preisgekr. Berlin 19:
infi-4Woch.bisl8Pfd.
Zunahme. Garant, un-
schädl. Viele Aner¬
kenn. Karton 2
Nachn. 2.50, 3 Kartons franko 6.00 Mk.

R. H. Haufe, Berlin 22,
Greifenliagerstr. 70. F117

Möbel
und

Einrichtungen
taliraite hiliig.

Spicgelschranke
Eichen . . .
mit Spiegel

Polierte
innen.

Vertikos
2-tür . pol. Kleiderschränke
Sofa - und Auszugtische
Schreibtische . . . .
Kompl. Betten . . .
1-tür . Kleiderschränke .
2-tür . Kleiderschränke
Büfetts . . . . .

SO  Mk.
30 „
48 „

v
3»
65
15
26

130

noch

Diwan . . . . . . 35
Flnrtoilette m.FazettsPieg.15
Spiegel und Bilder zu hier
nicht gekannten Preisen, sowie mo
deruc Küchen- Einrichtungen von
50 Mk. an, helle und dunkle Schlaf¬
zimmer (Eichen) mit Spiegelglas
n . weißem Marmor v. 280 Mk. an.

Unerreichte Auswahl.
He;.: M8l;!-ANßMWlt

Möbellager
Blücherplatz 3.

Inh . : llK » .

men
aller Shsteme,

ans den renom-
rnicrteftcn Fabr.
Deutschlands , mit
den neuest », über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
empf. bestens

K . ,I „ g'"ais , Mechaniker, 538
Kirch gaste 24 . Telephon 3764.

Eigene Reparatur - Lürrksiätre.

Kinderbette », komplett , von Mk . 2V.— an.
Glfcubetten , komplett, von Mk . 25 »— an.
Holzbetten , komplett, von Mk . 3V.— an.

Matratzen in Seegras von Mk . an.
Matratzen in Wolle von Mk . 18 .— an.
Matratzen in Kapok von Mk . 35 .— au.

Nur
Matratzen in Haar und Roßhaar in allen Preislagen.

Größtes Lager in Sprnngrahmen und Patentrahmen . — Riesige Auswahl.

Wiesbadener Bettenfabrik,
Mauergasse 8.

Einziges Spezialgeschäft am Platze . — Streng reellste und billigste Bezuqsauclle,
Lieferant von Vereinen , Behörden , Anstalten re.

Nur solideste, reeAste und beste Ware.
Große Ausstellungsräume in 2 Etagen.
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Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche
Mitteilung, daß mein innigstgeliebter Sohn, unser lieber
treuer Bruder,

im 20. Lebensjahre nach kurzen schweren Leide« heute morgen
sanft verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau A. Dönges , Wwe.

Mieslmdicu, den4. Mai 1907.
Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag um 31/a Uhr

vom Leichenhause aus statt.

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem herben Verluste, der uns durch den so plötzlichen
Hingang unseres lieben, teuren Vaters, Großvaters,
Schwiegervaters, Schwagers und Onkels, des

Körrrgl. Amtsgerrchts -SekreLLrs
und Kkmxlrrrnts«*. I.

betroffen hat, insonderheit für die trostreiche Grabrede des
Herrn Pfarrers Lieber, sagen innigsten Dank

Die trememderr HmtsrhLreherrrn.
Mrsbüden . den 4. Mai 1907.

Gr«rWeirr-Gesch äft, Stem - u. Kildharrere!,
direkt Endstation der elektr. Bahn „Unter den Eichen".

Telephon 629.

Größte Auswahl in Gralchenkmäleru
jeder Form und Steinart.

Figuren aus Marmor und Krorne.
Afchenurnen, Hlenovationen etc. 62t

5grk-5iiiicr lener
Schreinermeistcr,Wal

Bettfedern -Reinigungsanftalt Mauergasfe 15.
Toten - und Krankenbetten werden nicht angenommen.

Einzige derartige Anstalt am Platze.
Federleinen , Barchent in Riesen -Answahl zn bistigsteu Preisen . ^

Zirkus Albert Sebumanu.
Sonntag :, den 5 . Mai , nachm . 4 Uhr u. abends 8 Uhr:

2  grosse brillante Gala-Vorstellungen 2«
STachm. Kinder unter 10 Jahren auf allen Plätzen

(außer III . Rang ) halbe B*reise.
Tn beiden Vorslelinngen ( nachm , n . abends)

Frankfurts grösste Sensation.
S* r . Hü icliarsi einzig dastehende wunder - i >niihfinnn *iMinitA

Sawatles bar dressierte gemischte IVÜiltwUül gl 18
Frl . Bora üchnmann mit ihrem brillanten Reit -Akt

Ti’eenyere iumineux . F76
Sn beid . l 'orst . r Emir , «las mnsihal . Wunderjiferd,
samt ], Spezialitäten , Klowns u. Auguste mit ihren neuesten Witzen.

In beid . Vorst . : Die hestdress . Schul -, Freiheits - u. Springpferde.
Um 10 Uhr
zum 9. Male:
Ansstattungs-

großen Aufzügen etc . ßvU - Za . 300 Mitwirkende.

e- Die letzten Tage des Sardanapale.
gs-Pantomime mit feenhaften , noch nie gesehenen Effekten,
a Aufzög*e" warnte» ri~ ~xr' 1 - 1— J -

Klub„Jung-NolanL
ßtbt sich hiermit die Ehre, Freunde und Gönner des Klubs, sowie die w. An-
eeyorigen zu unserem heute Sonntag , Len 5. Mai a . er. , stattfindcnden

5aimIien-A!>zflug nach Rambach,
Saalbau „Zuur Taunnö " , ganz ergebenst einzuladen.

Tanzleituug : Herr August Jnn K,
Um zahlreichen Besuch bittet Der Vorstand.
UR. Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

Eintritt frei!

LMM

Beste Marke. BERGER;POE$SNECK.
Ren! Neu!Wo amüsiert man sich am besten?

Vom 27 . April bis 13. Mai.

Ais der itaettapeit EMMhiim j5a!)n!iof.
Täglich von 3 bis 10 Uhr geöffnet. Bei Nacht feenhafte elektr. Beleuchtung.

Zu zahlreichem Besuche ladet hoflichst ein
Der Besitzer: hinter Eckert , Dsthosen.

See-, Sol-, Moorbad Ost-Dievenow.
NM — Freie Solbäder laut Prospekt . " HW F 121

Für Juni und September verlange man Wohl fahrt spinspekte.
Pensionspreis pro Jnni und September im Kurhaus von M. 4*/, I—

Üufs§üe(melt
Heute Sonntag,

den 3. Mai,
in unserem neuen
Vereinsheim „ Zum
Hüttche " , Dotzheimer-
straßc 22:

Krotzes Konzert.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt frei.

Es ladet höfl.
Der Vorstand.

L ScheIlenberg’ scJ^
Hof-Buchdruckerei

Wiesbaden.

Seltene Gelegenheit!
Herren - und Barnen -

Stiefel , schwarz n . farbig,
darunter echt Wiener , 552

echt Chevreaux , Boxkalf , davon

Jßdßs Paarr r"’50T
Ohne Konkurrenz!

zer
CO

fir fertigen in moderner
und geschmackvoller

Busführung als Spezialität:
Alle Drucksachen
für Familienfeste

wie : Visitenkarten, Verlobungs¬
briefe, Vermählungs-Anzeigen,
Einladungen, Hachzeitsüeder,
Hochzeits-Zeitungen, Geburts-
Anzeigen, Menukarten , Dank¬
karten etc. bei massiger Preis¬
berechnung.

11 11 11 11o o o o

f,- -s\
Kontore : tanggasse 27.VS-

)

Gravderrkrrmler-
Arrsverkanf.

Wegen̂ lmHngs und Räumung meines Lagers
Karlstraße 3N gebe ich die noch vorhandenen Denkmäler
feinster Ausführung in poliertem schwarz, schwed. Granit und
Odenwald-Syenit znm Selbstkostenpreise ab. 520

WMOener Marmor- u. iBaimiat-fntmltiie
M . $.  Betz (Aug. Oesterling Nachf.),

Kartstraßc 39 , — Telephon S©9.

Fernsprecher'
no.

12266 . 1

Marktstrasse 13.
Erste n . beste KSezJigsqjielle

für ScJlmkwarem aller Art.
Reelle Bedienung -,

_billige IPreise«

l€ @ fea© f
sehr angenehmer , voller
kräftiger Gtescbmak , aus-
gezeichn . Löslichkeit ohne Rück¬
stände und ganz besondere
S*reiswilrdigkeit . K195

1 Pfd.
No . 1 Eiweiss -IIaferkakao 1.—

„ 2 BBanslialt -Kakao 1.60
„ 3 IFamilien -Kakao 1.80
„ 4 <Sesellsebafts -Kakao 2.—-
„ 5 Wisiten -Kakao 2.20
„ 6 Kbojpjjel -Kakao 2.40
„ 7 KSonten -Kakao 2.80
„ 8 Snchard -Kakao 2.85
., 9 ttialrmann -ICakao 3.—•
„ 10 bahmanns Schoholade

1.60 n. Mk . 2.—
„ 11 l .nliniaiiiis Wäbrsalz-

Extrakt 1.70
„ 12 Uygiama 2.50

^Willi. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid - und Oranienstraße.

rtßplh  Darl .. 5% Zins . Naten -Rückz.
MlUv . Selbstgeber.

Ditzssnei-, Berlin 7t,
Rückp. F161
ä-riedrichstr. 24I,

Kegelhahn frei.
J

Hotel Vater Rhein.

Aas An- und Acnstricke» von
Strümpfen,

Socken, Veinläugen rc. wird am
besten besorgt in der seit 25 Jahren bctr.

Maschinenstrickerei
«eiiäiier , Maucrgaffe 14.

Aus den Viebricher ZibilstandS-
Registern.

Geboren:  Am 23. April : dem
Taglöhner Johann Boda e. T. Am
20. April : dem Taglöhner Christian
Wilhelm Hörmann e. S . Äm 24.
April : dem Taglöhner Bernhard
Baufchke e. S . Am 25. April : dem
Gärtner Wilhelm Mhlins e. S . Am
26. April : dem Tüncher Karl Klar¬
mann e. S . Am 25. April : dem
Fuhrunternehmer Joseph Beck e. T.
Am 28. April : dem Taglöhner Jo¬
hann Rompel e. T . Am 27. April:
dem Taglöhner Karl Fraund e. T.
Am 29. April : dem Fabrikarbeiter
Heinrich Best e. S . Lim 25. April:
dem Agent Heinrich Wallmanach e.
T. Am 26. April : dem Gastwirt
Philipp Schwan e. S . Am 30. April:
dem Taglöhner Jakob Hecker e. S.
Am 29. April : dem Taglöhner Gustav
Michael e. T.

Aufgeboten:  Der Kupfer¬
schmied Franz Hermann Fritzsch hier
und Anna Sophie Schnabel in Wies¬
baden. Der Straßcnbahnschaffner
Martin Kratz hier u. Barbara Löffel
in Neu-Bamberg . Der Kranken¬
wärter Friedrich Bickel hier und
Margarete Rettig in Albersbach. Der
Fabrikarbeiter Martin Poh hier und
Sabina Straub in Wiesbaden.

Verehelicht:  Am 27. April:
der Buchbinder Jakob Paul Kuphal
und Bertha Lotz, beide hier . Der
Taglöhner Johann Schmitt und
Helene Arnold , beide hier . Der Tag¬
löhner Aloys Heilmann und Anna
Marie Wilhelmine Stratzer , beide
beer. Der Taglöhner Hermann Fer¬
dinand Ernst Friedrich Karl August
Meyer u. Witwe Susanna Ludobika
Rompel, geb. Rauch, beide hier . Der
Jementeur Konrad Köhl hier und
Marie Margarete Weitzel in Wies¬
baden.

Gestorben:  Am 28. April:
Tüncher Wilhelm Ludwig Georg
Fuchs, 19 I . Am 30. April : Küfer-
meister Karl Philipp Horn, 45 I . Am
80. April : Privatiers Henriette
Hallar , geb. Brandt , 72 I . Am
1. Mai : Hermann Johann Pfeifer,
17 T . Am 2. Mai : Franz Joseph
Frank , 1 I.

Wzrel -Fabrräder
sind weltberühmt u. nur z.
bczich. durch den alleinigen
Vertreter für Wiesbad-.n:

Sfriedricli Mayer , Hellmundstr . 56.

Das

GrMkiiilWl
von

Earl Roth,
Architekt,

Platterstraße 81, am Weg nach
Beansite, 407

umfaßt über 260 Grabsteine von
Mk. 15.— bis Mk. 3500.—.

Urnen für Feuerbestattung.
Separates Lager mod. Denk¬

mäler nach Künstler- Entwürfen,
ansgewählt von der Wiesbadener
Gesellschaft f . bildende Kunst.
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Neu eröffnet!

im Hotel „Grüner Waid“ am Schlossplatz.
Allein-Ausschank des berühmten und wohlbekömmlichen Bieres aus dem

Eisschränke
ir. Kücheneinrichtungen

billig zu verkaufen.
Anton Maurer , Scdanplatz 7.

Schlacken
aus dem Schmelzofenmit Gicßcreisand
unentgeltlich abzugeben. 7313

Wiesbadener Ei -engiesierei,
Mainzer Landstraße.

ImgBBI
Wagenpferde,

fehlerfrei, 1,74, sicher gefahren, elegant
flott. Gcsp., preiswert zu verkaufen.
Parkstraße öS, Eingang Bingcristraße.

Oelgemälde
von « K Leil -I 1121

zu verkaufen . Pr . 18,080 Mk.
Friedrich Röttsnger,

München, Ungererstr. 20, 2.

Dlstl'SWe Wilhelm II.
Bronze, hochfein , billig zrr verkaufen.

Hen . Fricdrichstr. 25, Seitenbau.

| f e Könige«1Bismarckring 16, Hocbp.,
empfiehlt sein reichhaltiges

I PianonLager.
W Ea Bfatoriikate.
h  Anerkannt l»illigsteB *reise.

Langjährige Garantie.

Wenig gespielte tPfj0Jt0 ( U und
ein erstkl. ^KlNN0 sehr preiswertzu
verkaufen. Offerten erb. unter K . 35
an Tagbl.-Hauptag.,Wilhelmstr. 6. 7387

Feine schwarzeSalon-Einrichtung
preiswert zu verkaufen . Näheres
Mainz , Kaiserstr. 34 '/,-, 1. F39

Antiken Schrank,
Eichen, sowie einen Spiegelschrank
kaufen Sie billig

Marktstraße 12 , b. Sj?äti . .
Msschränke

billigst.
F1. Bfiössncr , Wellritzstratze 0.

Nr Staenle!
GWge 8elezeiihki!!

Fenster, Türen, Fensterläden, GlaS-
abschluß und Türbekleidungen, 1 Herd,
1 Porzellanofen, 1 eiserner Erker mit
Scheibe billig abzugeben Wiesbaden,
Nikolasstr. 8, Burcauumbau der Firma
Sj. Ilettenmayer . Näheres im
Bureau : Rheinstr. 21, Wiesbaden. 7399

Zweisp. Break ^
und zweisp . Chaisengeschirr , wenig
gebr. , sehr billig zn verk. Wiesb.
Zementwarenfavr . Mainzerstr . 47.

Sehr guten Preis zahlt
Fr . lüiftis , Goldgasse 15, f. Herren-,
Damen- und Kindcr-Garderoben, Gold,
Silber , Brillanten und Antiquitäten.

Iräutein Hl. Heiz hals,
Joldgaffe 21, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H.° u. Damenklcider, Möbel,
z. Nach!., Pfandsch., Gold- u. Silbers .,
Brillante », Zahngeb. A. B. k. i. Haus.

Krau
Mctzgergasse 27 , Telephon 2070,
jault mehr alS feder Andere für
wenig gebrauchte Herren-, Damen- und
Kindcrkl., Schuhwerk, Möbel, Gold,
Silber , ganze Nacht, re. Postkarte genügt.

Der grätzte Bedarf an »Platze.

Große

MMlM-LecheMiW.
Morgen Montag , den 6. er., vormittags 9 '/- u . nachm. 8 Uhr

anfangcnd, versteigere ich infolge Auftrags in meinem Auktionslokal,

folgende

2 Bleichstratze 2,
Mobilien , als:

1 Schreibtisch, 1 Wirtsbiisctt, 1 Salonbüfctt , 1 Nußb.-Glas,chrank
«r v7'tk l! nb  2 -tnrigs Schränke 1 Nußb.-Spiegclschrank, 1 große:
Kaffaschrank, 1 Fliegenschrank, 3 Kiichenschränke, 8 Salon -Garnituren
ie 1 Som und 4 Sessel, 1 Diwan und 3 Sessel, 1 Sofa , 2 Sessel
1 gepolsterter Lehnsessel, 1 Betstuhl, 1 Kirschb.-Kommode, 1 Nußb.
Trumeau mit Spiegel, 1 «Sertifo, _2 Klaviersrüble, 1 Flur -Toilette
Spiegel , 2 große Oelgemälde , verschiedene andere Bilder , 1 ovale:
Tuch, 2 Bucherreale, verschiedene Betten und Nachttische, 1 Schirm,
stander, 1 Kmderschaukel, 1 Partie alter Bücher, Portieren u. Stores
1 fast neuer Herren-Rcitsattel, 1 Reithose. 1 Paar Reitstiefel, dre
Fahrräder , 1—3 HP. Opel - Motorrad - 1 Musik - Automat,
1 Eier -Slntomat , 1 Entkorkmaschine. 6 Karton für Wein-Etikette
1 kompl. Bade -Einrichtung . 1 Gasofen, Gaslüster. 1 Fahne
Bicruntersatze, 1 Ablaufbrett. Glas , Porzellan, Koch- und Küchen¬
geräte, sowie Verschiedenes mehr,

öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung.

AÄLLWL ZZGWÄGS --
Auktionator und Taxator,

Geschäftslokal: 2 Bleichste . 2. — Telepb. Nr. 1817.

Versteigerung.
Morgen Montag , den 6 . Mai , vormittags » V- Uhr

beginnend, versteigere ich im Aufträge des Herrn Architekten Kaspar
Hoffmann wegen Zession einer Forderung im Versteigerungslokale,

23  Kirchgasse 23
nachverzeichnete Champagner, Weine und Zigarren:

14 Fl. Kupfcrberg-Gold, 27 Fl . Burgeff-Grün, 18 Fl. Henkel-
Trocken, Millinger Auslese, Erbacher, Deidesheimer-, Ranzen¬
bergeru. Rüdesheimer Weine, 3000 Zigarren,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

fiewg «Jäger,
Auktionator u. Taxator.

! Geschäftslokal: Schrvalbacherftraße 25 .

Mobiliar-versteigermg.
Morgen Montag , den 6 . Mai , nachmittags 2 '/- Uhr beginnend,

versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Vcrstcigerungssaale

23  Schwalbacherstraßb 25
nachverzeichnete gebe, guterhaltene Mobiliar-Gegenstände pp. :

eleg . eichene reich geschnitzte Speisezimmer -Einrichtung , reich
geschnitztes EiÄen -Beitikow , eleg . Nnßb .-Büfett (innen Eichen),
eleg . Kameltaschen -Diwan , hocheleg. Nußb .-Spiegclschrank,
Nußb .-Damen -Schreibtisch, hochhäupt . Nnßb . n . lack. Wetten,
Pfcilerspiegel mit Trümeau . Vorplatzloilette, runder eingelegter Tisäi,
runde, ovale und viereckige Tische, Nipptische. Auszugtische, elea . eis«
Kinderbett , eleg. Kinderwagen , einz. Sofas , Sofa , 2 Sessel,
Rcgulatcure und andere Uhren, 1- « . 2-tür . Kleiderschranke,
Büchcr-Etagcre, Schreibsesscl , Schreibtische , Kommode mit Glas¬
aufsatz , IS hochlelinige eichene Speisezimmerstühle , div. andere
Stühle , Waschkommoden und Nachttische, Teppiche , Linoleum , Zither,
Deckbetten und Kissen, Badewanne , kupferner Waschkessel, Weiß¬
zeug. Bilder, getragene Herren - und Damen -Klcider , Luxus- u.
Gebrauchsgegenstände, Kanarienhähne mit Eichen -Käsig , Porzellan,
120 Messer und Gabeln und viele hier nicht benannte Gegenstände;
ferner 2 Ladenschränke mit Schubladen und Gefachen, Doppeüeitcr,
2-rädiger Handwagen , 1 Aushängekastcn , 3 Ausstell -Glas-
kasten, für jedes Geschäft Passend, 2 Erkcr-Rnoleaux

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Jäger , Auktionatoru. Taxator,
Geschäftslokal: Schwalbacherstraße 28.

NB. Gegenstände zur» Mitversteigern können abgeholt werden.

MobMar-
versteigerung.

Wegen Auslösung eines Hanshglts und Wegzugs versteigere ich zu¬
folge Auftrags am Dienstag , den 7. Mai er. , nachmittags 2H- Uhk
beginnend , in meinem Versteigerungssaale

1 SchlvalbWerstratze1
olgcnde gebrauchte Mobiliar -Gegenstände, als:

10 N rßbaum - nnd lackierte Betten , Waschkommodenmit Marmor,
Nachttische, ein- und zweitür. Kleiderschrünke, Pianino , Sofa und
6 Stühle » Sofas , Diwan. Polsterstühle und Sessel, Nnßb. Schrcib-
Sckrctär, Nußb.-Büseit, Niißb.-.Aomu de mit Schrankaufsatz, Kommoden,
Kon o schränke, 6 fast neue Erchen - Ledcrstühle , kehr schöner
Eichen - Lofaspiegrl » eingelegte nnd antike Tische, nntifer eingelegter
Polstersessel, Holz geschnitzte antike Spiegel , alte Oelgemälde imd
sonstige Bilder. Tische. Stühle , Spiegel, Regulator, kl. Standuhr,
Pendule, Teppiche, Vorlagen, Gardinen, Poriier -n, Pliimeau, Kissen,
Weißzeug, Glas , Kristall, Porzellan, Nippsachcn, Paravents . Nußbaum-
und Einien-Serviertische, Bücher, sehr guter Pelzmantel , Gasherd
mit Bratofen , Kübenschrank, Küchen- uns Kochgeschirru. dgl. me r.

reiwlllig meistbietend gegen Barzahlung. 7405
Besichtigung am Versteigcrungstage.

Wilhelm Helfrich,
AuNtiorratov und VcrxcrtoD,

Schwalvacherstraste 7»
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